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Anhang

Erhebungsunterlagen
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Gebietsstand

Die Angaben ftir Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutsctrhnd nacti dom Getietsstand seit dem 3.10.1S.
.Die Angaben für das frühere Bundesgeblet beziehen sich auf db Bundesrepublik Deutsctrhnd nacfi dem Gebidsstand bis anm 3.10.1S; sie
scfilbllen,Berlin-West ein.

Db Angaben ftirdie neuen Länder und Berlin0eil beäehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecldenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thtiringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung
nictfs rofianden
weniger als die Hälfte wn 1 in der leizten bes€tzton §elle, jedoch m6hr als nichts
Tabellenfach gespert, n.eil Atrcsage nictrt sinnwll

Abkürzungen
BSHG = Bundessoäalhilfegesetz

Persönliche Merlcmale sind: Geschlecht, Altersgruppen, Kindschaftsverhältnis, §aatsangehörigkeit.
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Al ! gemeine Erläuterungen
Erzieherische Hilfen gehören neben Jugendarbeit,
Jugendschtrts, Förderung der Eräehung in der
Familie und Förderung von Kindem in Tagesein-
richtungen und Tagespflege zu den Leistungen der
Jugendhilfe. Rechtsgrundlage hierfür und für die
Jugendhilfestatistik ist das im früheren Bundesge'
biet am 01 .01 .1991 und in den neuen Ländern - mit
einer Reihe von Maßgaben - bereits mit dem Beititt
zur Bundesrepublik Deutschland in Kraft geüetene
Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhil-
ferechts (Kinder- und Jugendhilfegesets - KJHG)
als Achtes Buch des Solalgesetzbuches (SGB
vill).1)
Hilfe zur Eräehung hat die Aufgabe, durch geeig-
nete Maßnahmen die Erlehung im Elternhaus zu
untersttitzen, zu ergänzen und erforderlichenfalls
auch zu ersetzen. Auf Hilfe zur Eräehung besteht in
denjenigen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen
eine dem Wohle des Kindes oder des Jugendlichen
entsprechende Eräehung nicht gewährleistet ist
(§ 27 SGB Vlll). Zum Personenkreis, dem solche
Hilfen gewährt werden, gehören Kinder, das sind
Personen unter 14 Jahren, Jugendliche, das sind
Personen ab 14, jedoch unter 18 Jahren, und junge
Volljährige ab 18 Jahren; sie werden in der Regel
bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres und.nur in
Ausnahmefällen darüber hinaus untersttitzt. z/

Die vorliegende Fachserien-Veröffenüichung befaßt
sich nur mit denjenigen eräeherischen Hilfen, die
außerhalb des Elternhauses gewährt werden. Sie
dienen bei Kindern und Jugendlichen überwiegend
der lntegration in ihre Herkunftsfamilie oder eine
Pflegefamilie; die den jungen Volljährigen gewähr-
ten Hilfen sollen ihre Persönlichkeitsentwicklung
fördem und sie zu einer eigenverantworüichen Le.
bensführung befähigen.

Erläuterungen zu den einzelnen Halfe-
arbn
Erziehung in einer Tagesgruppe kann sowohl in
einem Heim als auch in einer geeigneten Form der
Familienpflege erfolgen. lm Gegensatz zu den
übrigen Hilfen außerhalb des Eltemhauses besteht

1)A.ht"" Buch Sozialgesetäuch (sGB Vlll) in der Fassung
der Bekanntmachung rom 3. Mai 1S (BGBI. I S.634, zu-
letzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes wm 13. Juni
lssa(BGB|. rs.1229).

2) Einen umfassenden Überbticx llber dio Aufgaben der Ju-
gendhilfe und der Jugendhilfestatistik ab 1S1 gibt Ulrich
Hoffmann: "Neuordnung der JugendhilfestatidiK', in: Wirt-
schaft und Statistik, Heft 31Sl , S.153 ff.

die Trennung von diesem nur tagsüber, während
das Kind sich nachts al Hause aufhalten kann.
Diese Hilfe, die nur für Kinder und Jugendliche,
überwiegend für solche im Alter zwischen 8 und 14
Jahren bestimmt ist, "soll die Entwicklung des Kin-
des oder des Jugendlichen durch soziales Lernen in
der Gruppe, Begleifung der schulischen Förderung
und Elternarbeit untersttitzen und dadurch den
Verbleib des Kindes oder des Jugendlichen in seiner
Familie sichern" (§ 32 SGB Vlll).
Der Begriff "Vüzellpflege" wird für die Unterbrin-
gung eines jungen Menschen in einer Pflegefamilie
von Verwandten oder Nichtverwandten verwendet.
Diese Hilfe kann je nach der Situation dei Her-
kunftsfamilie entweder eine zeiüich befristete Eräe'
hungshilfe oder eine auf Dauer angelegte Lebens-
form sein.

MalSnahmen der "Heimetziehung" und der "son-
stpen betreuten Wohnform' sollen "durch eine Ver-
bindung von Alltagserleben und pädagogischen und
therapeutischen futgeboten Kinder und Jugendliche
in ihrer Entwicklung fördern" mit dem Ziel ihrer
Rückkehr in die Familie oder der Ermöglichung
einer Erziehung in einer anderen Familie sowie der
Förderung der Verselbständigung des jungen
Menschen (§ 34 SGB Vlll).
Die'ihtansne sozialpädagogische Einzelbetreuung"
ist als eine sehr stark auf die individgelle Lebens-
sifuation des jungen Menschen abgestellte Beteu-
ung mit dem Ziel gedacht, ihn in die Gesellschaft zu
integrieren und ihn ar einer eigenverantworüichen
Lebensführung zu befähigen, u.a. soll durch diese
Hilfeart Jugendlichen in besonders gefährdeten
Lebenssituationen bei der Lösung persönlicher
Probleme und Noüagen, ferner auch bei der Be-
schaffung und dem Erhalt einer geeigneten
Wohnmöglichkeit geholf en werden.

Erläuterungen zur Statistik
ln der Statistik werden durch getennte Erhebungen
erfaßt:

1. junge Menschen, bei denen eine eräeherische
Hilfe außerhalb des Elternhauses beginnt
(Zugänge - jährlich);

2. junge Menschen, bei denen eine erzieherische
Hilfe außerhalb des Eltemhauses endet
(Abgänge - jährlich);

3. junge Mcnschen, bei denen sich die Unterbrin-
gungsform innerhalb einer Hilfeart geändert hat
(jährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derarti-
gen Hilfen in fünfjährigen Abständen.
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Die alle fünf Jahre durchzuführende Bestandserhe'
bung, das nächste Mal zum 31 .12.1995, bildet die
Grundlage für eine jährliche Fortschreibung der Be-
stände mittels der Bewegungsdaten (Zu- und
Abgänge sourrie Anderungen der Unterbringungs-
form) in den dazwischen liegenden Jahren.

Den Beginn der Statistik bildet eine erstmalige B+
standsermittlung anm 1. Januar 1991 , deren Ergeb-
nisse in der Fachserie 13 Reihe 6.1.4, erschienen
im Februar'93, dargestellt wurden.

Mit den jährlich erscheinenden Veröffentlichungen
der Fachserie 13, Reihe 6.1.2 wird die Berichter-
stattung über die Ergebnisse der Erhebungen über
die erleherischen Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses fortgesetzt. Sie enthalten Daten über die
begonnenen und beendeten Hilfen sowie über den
fortgeschriebenen Bestand.

Gegenstand der Erhebungen sind sowohl persön-
liche als auch hilfebezogene Merkmale, die im
einzelnen aus den im Anhang abgedruckten Erhe-
bungsunterlagen ersichüich sind. Besonders hin-
gewiesen sei in diesem Zusammenhang darauf,
daß beim Abschluß einer Hilfe auch nach der Dauer
der gesamten bisherigen Unterbringung in Heimen
und in anderen Familien sowie nach der Zahl der
Heime und Familien gefragt wird, in denen der
junge Mensch sich während des genannten Ablaufs
eräeherischer Hilfen aufgehalten hat. Damit können
Erkenntnisse über §pische Abfolgen erzieherischer
Hilfen gewonnen werden.

Weiüere Veröftnüichungen über die Ju-
gendhalEstatistiken
1) Fachserien

6.1.1 - j lnstitutionelle Beratung, Einzelbe.
beuung und solalpädagogische
Familienhilfe

6.1.3 - j Adoptionen und sonstige Hilfen
6.1.4 - 5j Erleherische Hilfen außerhalb des

Elternhauses am 1 .1 .1 991

6.2 - 4j Mallnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe

6.3 - 4j Einrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe

6.4 - j Ausgaben und Einnahmen der öffent-
lichen Jugendhilfe

2) WiSta-Aufsätze
Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe 199O
(7t1992\
Eräeherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
am Jahresbeginn 1991 (1211992)
Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost 1991 (4/1993)
Adoptionen 1 991 (7/1993)
Erlehungsberatung 1 991 (8/1 993)
Ausgewählte erzieherische Hilf en 1 991 ( 1 1 /1 993)
Jugendarbeit 1992 (9/1994)
Ambulante eräeherische Hilfen 1992 (11/1994)
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1 041
411

62
721
196
198
264
277
777

15
2

581
953
724
893
80s
811
617

69
4

6

932
695

534
440

19
a32

545

54

77
6

74
2l
s7

143
5S5
316

77

843
333

953
223

995
181

7 r?9

I
6

I3
27

oI
203
117

5

444
602
078
590
411
779
487
658
37

3S1
595

477
517
826
035
331
639
274
476
62

043
538

73d
851

861
119
904
625
7q2
418
765
134
99

886
131
923
659
816
778
380
9L2
1118

20 ß3
7 110

1

1
1
2
3
6
8
1

1
1
1
1
1
1
1

13

461
608

1 092
1 611
2 458
3 324
4 195
1 097

67

14 349
1 16{l

,
113
723

13

115
136

1
1
2
3
3

2

ehel ich
nicht-ehsl ich
DeutschE
NichtdeutschE

l.leibl ich
Altsr von .. . bis
unter .,. Jahren

unter 11- 33- 66- I9-7212-1515-1818-21
21 und älter
unter 18
18 und äIter

ehelich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
unter .., Jahren

21 und älter
unter 18
18 und älter

7 452 1 031 6 019
72

4 618
54

2 8t7
1 865

4 327
361

unter 18
18 und ältsr

ehel ich
nicht-eh81 ich
Deutsche
Nichtdeutsche

23 336
1 359

22 453 2 603
2 242 254

5 892
73

4 597
56

I

2

825
530

133
216

2 355 I 295
L7

1 597I r24
2 605

116

3 410 751
2 555 s61

5 554 7 249411 63

606
azs
078
899
423
945
444

59
3

3 663
2 428

114
253
431
420
519
572
387

2?
3

11 911
145

2 696
25

?
1

11 506
4 007

10 344
3 742

L2 779
1 307

13 984
1 529

25 513 23 434
2 050 7 233

24 867
? 706

659
994

305
3{8

210
41

209
42

238
7?2

293
67

3t2
48

257

-
15

143
94

5

158
99

204
49

230
27

617

-
50

3116
271

10

396
2?1

19 860 7 452 1 031 6 091 I 409 4 6A2 12 060 10 581

752
700
?04

10

350

-
3

207
131I
270
140

297
53

307
43

601

1
1
?
2
2
3
5

52
t32
235
222
255
295
270

7
1

401I
8qe
583

I 55b
53

5 677
4ts

1

247
777
206
792
432
756
1151
138

7

581
777

2 267
3 286
4 757
5 634
6 738I 149

10 310
? 261

165

s2 729
2 426

3 207
7 702

37 244
13 311

071
513
186
351
s56
908
?08
978

89

554
692
843
677
568
650
634

bz
2

8
61

155
307
327
139,:

774
257

951
80

1
1
2
3

10

7
2

1
1
2
4

11

75

-:5
3?0
254

22

3?5
276

506
s5

517
84

?5
72
19
34
74

295
295
524

27

755
551

883
s22

938
367

425
523
831
0118
358
794
185
815

81

164
8S6

930
199

8 957
3 103

943
186

10 883
7 777

18 7S3
1 067

13 869
5 991

911
218

18 144
1 716

1 354
s8

I 633
948

44 555 4 309 3 386 12 056 2 721 I 335 27 573 24 667 2 305

unter 1
3
6
s

l2
15
18

88
378
6??

1 183
1 290

6?5
,a:

4 309

24
L26
371
988

1 179

173
525
775
372
113
184
074
115

4

1
3
5I

7?
15
18 2t

074
593
q72
255

1
1
?
3
6
o
1

18
6

22
2

-
3 385

2 599
7A7

3 090
296

7 073
4 983

11 231
a?5

I 215
720

5 476
3 859

8 626
709

1

1

1

501
116

40 597
3 958

3 S57
352

552
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Deutschland Hilfe zur Erzishung

2 Junge Menschen nit begonnener Hilfs 1993 nach persönlichen Merknalen,

2,1 Insgs

Geschlecht

Kindschaf tsverhäItn is
Staatsangehörigke it

0hne Mit
Lfd.

vorangsgangene( r) Hilfe

ambulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

Nr. Insgesomt vorläufige
Schutz-

maßnahmen

institu-
t ionel Ie
Beratung

2
3
4
5
6
7II

10

11
12

13
14

15
15

1 l.tännl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

untsr 11- 33- 66- I9-1212-1515-18t8-21
21 und älter
unter 18
18 und äIter

ehel ich
n icht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

17 I.l€ibl ich
AltEr von ,., bis
unter ... Jahren

unö ält8r
untBr 18
18 und älter

ehBllch
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutschs

33 Insgesamt

Alter von ... bis
unter .,, Jahren

und älter

45 Ehelich116 nicht-ehelich
47 Deutsche118 NichtdeutschE

4 157I 853

5 138
aBz

7 792
561

24 695

23 336
1 359

6 020

592
s69
691
804
92?

1 059
1 053

304
26

5 690
330

190
773
565
283
taz
247
t0?
243
76

tt 375
7 3?0

1
1
2
3
4
5
5
1

1 071I s13
2 746
2 351
2 556
3 S08
5 208

s78
89

18 793
1 057

1
1
2
3
4
4

1
1I
1
2
3

1
2
3
4
5
7
7
1

18 675

17 61t5
1 029

73 ztg
5 457

17 315
1 5bU

t4 s25

31 410
1 790

23 469I 731

30 765
2 435

8 353

327
593
834

7 747
1 557
1 945I 642

298
16

8 039
314

824

64
a4
90
85
s0

75?
227
38

786
38

5ß?
242

668
156

I 075

64
60
83
83
72

249
434
31

1 0115
31

871
205

1 900

728
744
173
168
762
401
655
69

1 831
69

1 416
sa4

1 539
361

I 591

37
70

118
257
295
429
315

a2
s

1 50s
85

I 223
368

I 492
99

1 045

54
59
85

131
139
20r
297

7?
7

956
7g

756
279

960
85

2 636

1 98S
647

2 452
18q

598
20s
474
q79
?60
182
049
979
50

?57
274

450
075

5 966
? 387

22 553
2 2q2

19 860

18
19
20
2t
22
23
2q
25
26

27
2A

?9
30

31
32

unter 1
3
5I

72
15

5 335 6 590

284
507
710
804
872

1 380
7 762

243
2A

0
4

ß7
1165
597
602
635
9115
294
277n

3 618
7 717

I 079
1 034
1 288
1 S05
1 557
2 004
2 351

581
55

10 719
636

584
0118
589
749
921
953
910
707
50

13 764
751

taz
252
453
228
181
145
959
680
110

I
3
6I

t2
15
18
27

18
27

5 029
306

6 319
27l

5 178ql2

14 943

13 869
5 9S1

18 144
1 716

4 676
1 914

834
242

44 555

4 694
641

11 355

7 775
3 580

I 832
1 523

33 200

1
3
6I

t2
15
18
27

unter
1
3
6I

t2
15
18
2t

34
35
36
37
38
39
40
41
42

4:t
44

untsr 18
18 und älter

2 267
3 286
s 751
5 634
5 738I 149

10 310
2 267

1b5

42 729
? s26

37 244
13 311

40 597
3 958

1I
1
?
3
3

10
q

13

24

605
100
544
s5l
429
325
s04
541

44

358
585

301

970
973

91
129
?o3
372
434
530
6L2
154

11

q7l
165
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außerhalb des Elternhauses
Art der Hilfe soHie nach vorangegangsner HiIfe
samt

DEutschland

Davon nach Art der vorongegangenen Hilfe
I I I intensive
lVollzeitpflege lHeimerziehung; I sozialpä-
I in einer I sonstige be- | dagogische

I 

anderen Familiel treute l.bhnforml Einzelbetreuung

Lfd
Nr.sozialE

Gruppen-
arbeit

Erziehungs-
beistand; Be-

treuungshelfer
sozialpädago-

gische
Fanilienhilfe

Erziehungin einer
Tagesgruppe

Eingl iederungs-hllfe nach
den ESHG

79

-
15
26
27
s
2

68
11

58
11

70I

45

-
7

?q,:

45

3S
6

43
2

7?4

-
??
50

s
2

113
11

107
17

113
11

507

s
10
13
36
81

156
155
51

1

455
52

342
7?5

ß7
{0

316

5
12
14
?4
q8
95

103
L2

1

303
13

239
77

303
13

423

10
22
27
60

129
?5?
258
63

2

758
65

62L
202

770
53

7 652
33

1 181
494

16

L 286
?7

940
367

1 259
38

? 9AZ

1q2
331
541
556
574
1163
3?7
54

2 528
54

2 lzt
861

2 881
101

508

4
26
57

111
792
159
54
:

503
E

426
742

579
29

268

c
77
46
sq
66
57
33

?

265
2

178
90

247
2r

876

7
1l:|

103
155
254
276

a7

869
7

604
272

a?6
50

r 482

27
92

lbb
2?3
?54
302
326
83

5

1 394
88

909
573

3 000

56
177
3s6
424
459
639
701
168

6

2 826lls
1 873I L27

2 805
195

3 245

2 93?
353

? 259
1 036

3 0?5
260

? ?23

5 508

ts?
302
506
{s8
677

1 096
1 705

544
38

4 926
542

3 750
1 758

5 054
454

727

-
?6
73
25

3

99
?a

106
2t

1141
13

86

-
11
52
2l

?

63
23

70
16

7A
8

2t3

-
-

37
t?5

46
5

162
51

175
37

792
27

115
29

51

1

L4
7
6

13

9

45
5

44
7

49
2

195

1
4

10
40
?7
35
50
25

2

168
?7

170
25

164
31

144

1
3
6

26
?0
30
37
19
2

723
2L

L26
18

70
159
2AS
?94
405
693
027
336

77

1 675

70
167
306
316
357
264
772
33

?
3
q
5
b
7
8I

10

11
7?

13
74

15
16

77

18
19
20
2t
22
23
24
25
26

?7
2A

29
30

31
32

33

34
35
38
37
38äo
40
41
s2

43
s4

45
45

47
48

1 381
101

1 518

29
85

190
205
27L
337
375

85
1

I 432
86

2 029
194

7 523
95

72
143
2?2
20s
?72
403
678
?04

27

1 994
229

1 501
722

964
554

i7?
63

1 307

72
154
235
240
227
199
149
27
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D€utschland HilfE zur Erzishung

2 Junge l.lenschen mit begonnener Hilfe 1993 nsch perönlichen Msrknalen,

2.2 vollzBltpflsge

GBschlscht

Kindschaf tsverhä1 tnis
St6atsangehörigke it

0hns Mit
Lfd
Nr. Insgesamt

vorangegangene(r) Hilfe

ambulante Be-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

vorläufige
Schutz:

maßnahm€n

institu-
tionel Ie
Beratung

1 Männlich 5 965

681
953

7 7?8
8S3
809
811
617
69

4

5 892
73

3 410
2 555

5 554
411

6 091

506
azs

1 078
899
8?3
s45
844
69

3

6 019
72

3 6632 E28

1 8rß 4 116

383
663
827
645
590
554
407
50

3

4 063
53

2 345
7 777

3 8gl
2?5

8 295

1 709

1 700I
995
773

1 626
83

1 815

166
267
323
286
235
260
275

10

3 525

351
5q2
642
536
485
490
449

19

3 506
19

2 100
1 425

3 360
165

206

29
37
37
36
24
27
14

1
1

z0q
2

129
77

187
19

?40

36
34
36
33
31
32
34

1

?36
s

150
90

227
19

4416

65
71
73
6S
55
59
48

5
1

440
6

279
167

{08
38

1S6

40
118
41
27
77
10
11

?

194
2

100
96

298
290
307
?ß
219
257
270

19
1

a?g
20

055'785

663
186

2
2
4
5
6
7I
s

10

11
t2
13
14

15
16

253
240
306
2q9
260
323
266

15

1 897
15

Alter von ... bis
unter ... Jahrsn

untEr 11- 33- 66- I9-72
12-1515-18L8-27
21 und älter
unter 18
18 und ältsr

ehel ich
nicht-shel ich
0eutschs
Nichtdeutsche

195
287
319
250
25L
230
t74
:

17 tJeiblich
Alter von ., , bis
untEr ... Jahren

21 und ältsr
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdsutsche

33 Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 18
18 und älter

shEl ich
nicht-ehel ich
Deutschs
Nichtdeutsche

t r52
760

7 722
190

5 577$q

11 231
425

774
18

237

s2
36
36
?7
14
40
40

?

?35
?

143
94

?.74
23

433

a2
84
77
54
31
50
51

!
q29

4

243
190

7 972 4 179

353
58q
772
650
553
622
578
54

3

4 t??
57

3 761

551
530
613
497
479
580
s76
34

1

3 726
35

7Aß
449

3 385
375

736
?47
593
295
153
175
985
10E

5

185
110

856
439

unter18
19
?0
2t
22
23
24
%
26

?7
2A

29
30

31
32

34
35
36
37
38
39
40
,{1
42

,!l:t
44

45
116

47
48

I
3
6
I

t2
15
18

1
3
o
I

72
15
18
27

1
3
6I

72
15
18
27

1
3
6I

72
15
18

1 806
10

2 5t7
1 668

1 104
772

3 955
224

7 734
a2

12 056

untgr

ter-21
und äl

1
1
2
1
1
1
1

11

287
777
206
79?
63?
756
1161
138

7

911
145

7 073{ 983
2 217
1 554

8

4
3

392
41

-18-



außsrhalb des Eltsrnhauses

Art der HilfE soHie nach vorangeg8ngener Hilfe
in einer anderen Familie

Deutschland

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe

I Erztenrngs- I soziatpaoego- |I bsist8nd; Be- | gische I

Itreuungshelfsr I 
Familienhilfe 

I

intensive
soziale

Gruppsn-
arbeit

Erziehungin einer
Tagesgruppe

Vol lzeitpfl egein einer
anderen Familie

Heinerziehung;
sonstige be-

treute l4ohnform

soz lalpä-
dagogibche

inzelbetreuungE

E ingl isderungs-hilfs nach
dem BSHG

6 358

3St
77
92
68
410
27
7?

:

40

1
o
4
4
8I
6

?

38
2

24
16

20
1

41

1
o
s
1

11
11

1

47

28
13

38
3

81

z
12I

5
19
20
13

?

79
z

52
29

77
s

355
3

235
t23
351

7

80

?I
20
18
18
8
s
1

79
I

42
38

7S
6

52

?
b

19
o
6

11
,_

52

32
?0

s7
5

732

4
15
39
24
24
19
6

I
131

1

74
58

r27
11

779

5{
131
194
772

97
99
86

9

773
5

392
347

736
43

677

53
t7?
148
702
90
83
78I

2

666
11

368
309

534
43

1 455

107
?43
342
274
187
7A?
164

15
2

1 43S
17

1 370
86

724

23
73

tt2
126
131
r37
96
2S

2

698
?6

41
31

8 10

i
2
4
1

:
10

6
4

10

b
2

7
1

I

0
4

2
3
4
5
6
7II

10

11
t?

13
l4
15
16

t7

18
19
?0
2t
22
23
24
?5
?6

27
?a

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38äo
40
111
s2

43
44

45
116

47
118

324

35
63
77
57
42
28
18

I
320

?32
92

315I

642

74
140
169
L25

a2
55
30

675
7

ß7
2t5
bbb

16

676
48

768

18
65

t?9
137
131
148
115
?4

1

753
25

438
330

729
39

I 492

41
138
z4r
263
262
245
2r7

48
3

1 441
51

848
544

1 405
87

8412

r
:z
6

:
72

I
3

t2

18

1
2
1

3
1

3
1

a
1

18t2

;
s
1

18

13
5

18

750
696

i
z
5
2
q

:
18

1U
8

18

- 19 -
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Deutschlsnd HiIfB zur ErziEhung

2 JJnge l,lanschsn nit begonnener HilfE 1gg3 nach psrsönlichen Herknalsn,

2.3 HeinerziEhung;

Geschlecht

KinCschaf tsverhäl tnis
StaatsangehörigkEit

0hne Mit
Lfd.

vorangegangEne( r) Hilfe

anbulante BE-
ratung in

Fragsn der Er-
ziehung

Nr Insgesamt vorläufigE
Schutz:

maßnahmen

institu-
tionslle
Beratung

1 Männllch

Alter von ... bis
unter ... Jahren

21 und älter

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
l3
1,11

15
16

18
19
20
2t
22
23
24
25
2A

27
2A

23
30

3l
32

untsr,1
3
5I

72
15
18
2t

1
3
6I

72
15
18

287
155
279
303
1156
681
797
269

23

1
1
3
3

1
1
2
3
4
1

14 349
1 164

11 506q 007

13 984
1 529

1161
608
092
611
1158
924
195
097
67

2 885
292

23ß
8118

2 5S1
s86

11 1164
472

11 393
943

g 177
3 159

5 161
zAA

4 040I 409

5 089
360

2 443 I 217 4 770

108
?00
299
375
462

7 047
7 434

2L9
26

3 925
?45

207
130

2 070
773

15 513

27 573

20 463
7 110

24 aA7
2 706

3 t77 12 336

6 887
2 330

21 553

4t2
8116

1 537
2 149
3 081
5 451
6 582
1 397

98

16 064
5 489

19 8116I 707

194
1153
876
308
992
253
338
a?a

44

5 4llsl

111
265
406
s96
895

1 501
1 385

?72
16

3 109
1 061

I 619

797
29

6q7
179

1 439

I 099

6
25
61

777
183
352
244
69

2

1 028
7L

870
229

1 038
51

706

77
20
36
66
86

159
252
54

5

636
70

544
162

650
56

1 805

23
115
97

183
269
511
536
133

8

1 654
141

1 4l1l
331

613

23
36
49
55
77

139
206

34

579
3,{

470
143

q75
138

826

22
?4
45
54
57

207
388

?9

581
145

17 hhiblich
Alter von ,,. bis
untgr ,.. Jahren

21 und älter
untsr 18
18 und äIter

ehelich
nicht-shel ich
0eutschE
NichtdeutschE

33 Insgssamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

15-1818-21
21 und älter

unter 18
18 und äIter

eh€Iich
nicht-shBl lch
Dsutsche
Nichtdeutsche

unter 18
18 und äIter

1
3
6I

72
15
18

1
3
6I

12
l5
18

I
3
6I

L2

12 050

untgr

I

430
413

2

425
523
831
0118
358
794
185
815
8l

164
896

957
103

883
777

27A
393
861
841
089
208
184
569
54

s94
8?3

3 884
246

8 453
764

1
2
3

1
1
2
4

11

8
3

10
I

1I
?
3
5
8
1

1
3
5I

t?
15

170
207
259
586

27
001
2ß

27

2 570
273

6 020

47q
285
386
510
735

L 267
1 798

515
50

4 399I 521

5 021
999

34
!t5
35
37
38
3S
110
41
42

llil
44

115
lß
47
118

untsr

25 513
2 060

886
131
923
659
816
718
380
972
148

s 455
565

20 058
1 495

I 086
533

45
60
94

109
724
31t6
594

63

376
63

151
2AA

122
317

219
1t65
705
977
3s8
548
820
491

42

7 149
2 470

1
2
2

shEl ich
nicht-ehelich
Dsutsche
Nichtdeutsche

8 S73
6116

1 888
117

-20-



außerhalb des Elternhauses

Art der HiIfE soHiE nach vorangegangEnsr Hilfe
sonstige betreuts hlohnfom

Dsutschland

Davon nach Art dsr vorangegangenen Hilfs

I erzienrngs- | soziarpaoago- |I beistand; Be- | gische I

Itreuungshelfer I FanilienhiuE 
I

lvorrzeitpnes" ln"i'"rrr"nrns; I $:i3i;X: lerngrieoerunss-I in einer I sonstige be- | dagogische I hilfe n6ch

landeren 
Fanilieltreute tlohnfomlEinzelbetr8uungl dsm BSHG

Lfd.
soziale

Gruppen-
arbait

ErziehungIn Brner
Tagesgruppe

Nr

1

58

-
6

19
23I

2

€
10

50
8

52
6

31

-
3

18,:

31

28
3

?9
2

8t)

-I
37
33

8
2

79
10

7A
11

81
8

418

3
3I

22
51

138
7U
{5

1

3?0
{16

327
95

380
35

?45

5
5

t7
27
77
93
11

1

233
t?

186
5S

236I

661

8
8

18
39
78

275
237

55
2

603
58

507
154

616
45

7 7L2

29
72

189
181
?45
216
153
27

1 085
27

793
319

1 067
45

861

s
89

131
1116
153
160
130

16

8415
16

613
?ß
838

23

1 973

85
161
320
3?7
398
376
283f

1 S30
43

1 405
567

1 905
68

419

2
6

28
69

142
126

43

1

416
3

316
103

406
13

172

5
18
24
53
47
29

?

170
2

L20
52

163I

591

?
11
116
93

195
767

72

:
s86

5

435
155

s69
22

714

3
18
51
91

118
156
227

53
3

658
56

s73
?4L

664
50

774

11
1g
57
62
76

186
?50
53

661
53

503
217

661
53

| 428

14
31

108
153
194
352
q77
106

3

1 319
109

975
452

7 3?5
103

2 241

16
27
a2

160
256
543
8111
ß4

16

1 941
300

1 657
584

99

:
21
61
15

?

a2
77

a2
77

89
10

74

:
8

118
16
2

56
18

51
13

68
6

173

-
29

109
31

s

138
35

143
30

157
16

r15

1
1I

17
7S
26
36
18
2

s6
20

105
11

88
2A

34

-
1
8
5
4

10

9

28
6

32
2

32
2

150

I
1
2

23
l9
30
115
24

2

72q
?6

137
13

120
30

2 045
196

I 384

1

2
3
4
5
6
7
8I

l0
ll
L2

13
14

15
15

l7

18
19
20
2l
?2
23
24ä
?6

?7
28

29
30

31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
4q

45
46

q7
418

19
31
65
89

167
301
540
153

19

212
172

1 010
374

| 2q5
139

3 625

35
58

757
249
433
850

1 381
437
35

3 153
472

? 667
958

3 290
335
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb des EltErnhauses

3 Junoe Menschen nit beoonnener Hilfe 1993 nach persönlichen l'lErkmalen, Art und
Unteibringungsform der-Hilfe soHie nach dsm Aufsnthslt vor der HilfEgev{ährung

3.1 Insgesant

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehärigkeit

I l____ -----1"t d""-1g:1!tlt"-Y9:-9:" Hilt9::9!::lg-----
I .*:;. I .r.",n l5lt"ltl:it l""lläf,äffi""luron"rt""nzlpn"s"- | Heim | *nnn"- | "ig"n" lonne reste

| 
- 

I l"rl:ltl:irrl.r."""t8i1 | 
ven{andte 

lfamilie I lmsinschaftlr.bhnuns lunterkunft

l,lännlich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

und älter
unter 18
18 und älter

24 695 5 gllsl S 577 8 620 1169 12Sl 23ß

5 667
2A?

5 650
299

7 215
76

2 758
188

I 543
803

37

3
5
3
2
4
6

43
30

1

66
31

68
29

75
22

111

2

1
1
3

11
44
39

8

54
s7

93
18

81
30

204

5I
3
3
7

t?
87
69I

130
78

161
47

156
52

88

:
2

32
48

6

34
511

75
13

68
20

L2S

-
3

38
60
23

41
83

98
28

772
t2

272

:
5

70
108
29

75
737

173
39

180
32

558

2t
bI

10
4

47
233
2L0

18

3302ß
1lEl6
722

3S4
154

410

24
6
7
6
8

33
205
109

72

249
Lzt
293
777

320
90

958

8S
154
232
233
309
4ts5
656
176

72

2 740
206

78
119
r92
t7s
203
322
451
108

6

1 095
558

1
3
6I

7?
15
18
2t

1
3
6I

12
15
18
2t

190
773
565
243
782
24L
t02
2A3
76

336
359

1I
2
3
4
5
5
1

23
1

17 375
7 320

22 453
2 242

'I
3
6I

72
15
18
2L

unter

1 071I 513
2 186
2 351
2 556
3 908
5 208

978
89

18 7S3
1 067

,1
3
6I

t2
15
18
2r

unter

1

1
1
1

258
424
638
805
078
297
166
267

15

25
7t

707
737
204
257
287

70
7

I 092
77

I 372
2ß

730
439

5 143
3 477

641
817
078
360
1ß8
691
297
233I

722
20t
3,ß
541
876
205
109
167

8

4 402
175

2 943
1 634

27
73

116
130
150
224
301

s2
3

021
{5

654
472

977
89

31
95

150
1S4
215
zsL
279
76

33
75

752
163
15S
276
326
7t

184
77

Ehelich
nicht-€helich
Deutsche
Nichtdeutsche

eh61 ich
nicht-ehel ich

!'leiblich
Alter von ... bis
unter ,.. JahrBn

und äIter
unter 18
18 und älter

shel ich
nicht-EheI ich
Deutsche
Nichtdeutsche

InsgEsamt

Alter von ... bis
untsr .. . Jahren

unter 11- 33- 65- I9-72t2-t515-18L8-27
21 und älter
unter 18
18 und älter

44 555 10 551 I 431

238
403
629
s10

7 425
2 198
2 309

305
14

a 77?
319

42 7292 426

{0 597
3 958

267
2A6
751
634
738
149
310
26t
165

8 007
s24

3t 244
13 311

5 436
2 995

1S 860 4 602 3 854 6 785 1 065 1 255 1 653

787
504

1S5
95

64
770
302
357
374
527
505
r4!

2
3
q
5
6I

10
2

5 182
767

237
377
538
561
528
793
320
240

16

31t6
256

4 360 I 032 1 0072t7 588 762

3

2 493
1 361

14

554
564
900
947
s58
253
323
771

15

6 5S9
186

4 007
2 778

1
1

116
202
zat
36S
5llst
s93
200
138

6

710
744

195
1181
s78
307
4116
944
620
410
24

1 539
114

13 869
5 9S1

18 144I 716

4 341
267

3 959
833

795
1160

1
1
1
2
2
?
2

1
1
1
?
2

10

s

s
1

495
795
176
367
604
090
1186
507

31

013
538

ss1
560

151
400

3 647
207

6 353
s32

I 150
6 255

14 385
1 020

1 158
97

I 527
726

2 634
1 361

15 405 2 235 2 556 3 9S9

52
L44
223
267
358
481
588
71?

10

157
273
s24
407
572
807
107
?44

18

1t5
12
16
16
12
80

438
319

30

619
349

729
239

7t4
254

DeutschE
Nichtdeutsche

14 971
434

2 773
L22

2 399
147

3 697
302

1 384
851

7 5A2
9511

1 984
25L

2 353
193

3 667
332
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1



DEutschland Hilfe zur Erziehung EußErhalb des Elternh8uses

3 Junos Menschen mit beoonnener HilfB 1993 nach persönlichen Msrkmal€n' Art und- UntäFOringungiiorm Oär-ttitfe so*ie nach den Aufänthalt vor der Hilfege*ährung

3.2 Vollzeitpflegs in ein8r andsren Familie

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigkeit 1,,,,,,1

Art des Aufenthalts vor der HilfsgeHährung

5 892
73

5 554
411

172
191
200
t17
102
84
7A

3
3

954
6

860
90

853
97

704

59
73

110
tL2
118
116
109

697
7

400
304

858
36

790

55
75

102
97

123
77!
159

9

742
8

461
329

7ß

1 4S4

1 479
15

2 352

339
418
4118
371
286
295
774
27

z 33t
27

1 115I 237

2 270
152

2 328

1 165
1 163

2 186
1U

4 680

636
?74
880
7??
596
631
40{
33

q 647
33

? 240
2 400

529

r?
,48
86
70

110
111

81
5
1

5?3
6

286
253

496
33

558

18
54
91
94
9S

110
88

3
1

554
4

322
236

534
24

1 087

35
r02
177
1611
209
22t
169I

2

I 077
10

608
479

27
77

100
10s
110
116
88
22_

627
22

35S
290

504
45

636

27
57

105
104

91
123
111
24

672
24

351
2A5

592
44

1 285

q8
134
205
?73
?07
239
1S9

46

I ?39
46

710
575

1 196
89

55
140
183
111

81
82
69

o

727
6

358
36S

688
39

638

59
r02
1116
99
84
77
65

5
1

6JZ
6

345
293

607
31

1 365

114
242
329
210
165
159
134

11
1

1 353
12

703
662

1 295
70

38

11
2

3I
4

72

:
33

5

23
15

20
18

50

77
5
4
3
2
5

13

1

49
1

2t
29

34
16

88

2A
7
4
6
3I

25

9

a2
6

ss
s4

54
34

649 727 13 3l.lännlich

Alter von ... bis
untsr ... Jahren

untsr 1

ter

shelich
nicht-ehel ich
DeutschE
NichtdeutschE

l.leibl ich

5 965 950

3
6I

t2
15
18

-27
und ä1

1
3
6
9

72
15
18
?t

unter

1
3
6I

72
15
18

1
3
6I

72
15
18
2L

1
3
6I

l?
15
18

3
6I

t2
15
18
2t

681
953
L2A
893
80s
811
617

69
4

410
555

297
360
432
351
310
335
230

7Z

2 315
L2

138
169
198
151
113
72?
77r

15
1

506
824
078
899
a23
945
a4s
69

3

019
72

663
428

677
414

?47
777
206
7g?
532
755
1161
138

7

911
145

073
983

231
825

untsr 18
18 und älter

13

7
6

72
1

10

3
2

2
6
1

2
s

:
23_

13
10

1S
4

6 091 1 078 3

... bis
J6hren

21 und äIter
unter 18
18 und äItsr

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Altsr von ,.. bis
unter ... Jahrgn

Alter von
unter ...

unter1-

1 052
tb

989
8S

6

3
2

5 966
tL2

1

?

1
1

:
10

6
4

7
3

2 024

310
360
398
264
2L5
206
?s9

18
q

2 006
22

1 849
179

1 819
209

62312 056

1
1
2
1
1
1
1

11

7
4

11

114
1118
212
209
257
287
?68

15-2t
und

untEr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehel ich
DeutschE
Nichtdeutsche

terät

861
633

5
1

5
1

91 416
7A

4 396
284

1 030
57

-23-
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DeutschlEnd Hilfe zur Erzi€hung auß€rhalb des Elternhauses
Junge l',lenschen mit begonnsner HilfE 1993 nach persönlichen Merkmalen, Art und

Unterbringungsfoni der Hilfe sq{ie nach dem Aufenthalt vor der HilfegeFrährung

3.3 Heimerziehung; sonstige betreute l,lohnforflr

3

Gsschlscht
Kindschaf tsverhältnis
Staatsang€hörigkeit | 

,,r*. 
I

Art des Aufenthslts vor dsr Hilfegehährung

,r."'" l[lt"§tHä] l"':l#äffi".10*ß"rt""nzlrrr"n"- | n"r, | *nnn"- | .is"n" lonne reste
l"rl:ltlSirrltrternteil I 

veilsndte 
lfamitie I lr"tnschaftlhbhnuns lunterkunft

l,,lännl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahrgn

unter 11- 33- 66- I9-7212-1515-1818-212l und älter
untsr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehsl ich
D€utsche
NichtdeutschE

Heibl lch
Altsr von ... bis
untgr ,.. Jahren

untEr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-shel ich
Deutsche
NichtdeutschE

Insgesamt

Alter von .,. bis
unter ... Jahren

unter 11- 33- 56- I9-7212-1515-1878-212l und älter

ls 513 3 864 3 413 4 977

14 349I 164

1151
608
0s,2
611
458
924
195
097
67

3 511
?53

3 ?54
159

4 770
207

11 506
4 007

1189

10
4I
7
2

4l
20a
191

18

280
209

347
70?

3116
143

334

7
1
3
3
6

2?

E2
a2

264
70

an

17
5

11
10I
68

383
231

30

502
321

510
273

63

_

2
22
35

4

24
39

55I
46
77

105

:
2

34
418
27

36
69

a2
23

94
11

168

-
4

56
83
25

60
108

137
31

140
2A

1 316
155

5tb

19
L7
39
67

113
235
345

?7
5

834
a2

676
zso

83?
a4

2 347

573

8
23
18
50
75

138
1S3

62
5

505
68

278
286
450
6,q8
873
206
049
198I

452
t27

1l 618
359

516
47A
777
065
354
053
099
349

24

343
373

5 597
3 119

8 103
613

593 1 471

3
74
43
79

100
126
782t
547

116

399
194

547
116

594

11
15
45
55
65

752
207

43

551
43

428
166

543
51

I 187

111
30
88

134
155
274
389

89

1 098
89

34
13
q5

108
203
374
537
757

10

70

2
1
2
2
3
3

31
?5

1

44
?6

51
19

50
20

91

1
1

1
2

10
35
33

7

51
40

79
72

65
26

161

3
2
2
3
5

13
67
58

8

95
bb

130
31

115
115

1
1
2
3
4
1

70
L72
372
392
615
041
009
242

11

3 884
180

85
1118
2452ß
294
625
t77
2t2

13

425
523
831
0,118
358
794
185
815

81

s57

2 266
7 147

56
115
2t4
325
587
993
984
151I

3 193
7 784

qoq
169

1 067
404

1 314
157

unt€r

12 060 2 947 2 8?5

55
114
150
225
354
785

1 016

11 184 2 762896 225
700
725

3 573
156

13 984
1 529

25 513
2 060

20 ß3
7 110

24 867
2 706

3 352
5L2

2 839
1€

155
320
557
640
909

1 666
2 126

454
24

6 373
474

6

3 257
156

119
6

3 739

m
212
327
418
q81
447I 050
151

15

1169

I
t4
22
31
43

111
205

32
2

435
34

310
159

408
61

7 0s2

L7
37
40
81

118
259
398
94

8

940
702

77q
324

860
LAz

1- 33- 66- I9-1212-1515-18l8-21
21 und älter

1
1
?
4

2

111
229
364
550
91llI 779

1 980
270

14

5 951t
284

4 153
2 085

5 925
313

53
30
84

175
316
608

175
100

L2

222
7L2

639
184

8
3 103

1 887
938

2 404
1 335

l0 883
7 L77

2 524
1163

2 568
157

3 1185
254

27 573 6 851 6 238 8 716

1I
2
2

1
1
2
3
6
8
1

886
r31
923
659
816
718
380
9t2
148

aa?
?2q

15

ehsl ich
nicht-ehel ich

l8
ä1ter

Deutsche
Nichtdeutsche

unter l

18 und
I ? l4a

239

7 743
644

1 090
97

27ß
239

523
328

876
975

427
360

5
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Dsutschland HilfE zur ErziEhung außerhalb des ElternhausEs

4 Junge Menschen mit b€gonnener Hilfe 1g nach p€rcönlichen Merlmalen
so,vie Schul- und Ausbildungs\€rhältnis \ror Beginn der Hilfe

0eschlecht
Kirdschaf tsverhältnis

0avon Davon (Sp, 1)

Schulverhältnis vor Beginn der Hllfe Ausbildungsverhältnj.s vor Eeginn
der Hilfe

Jungs
MBnschen

neder in eingr
Schule noch

in Berufsaus-
bildung oder
beruflicher

Bildung

Ins-
gesamt

"SilXig7 
l*nr""- l*"it""- lsn.,r"- lni"n. i.n

Haupt- | schulg lfuhrendel schule I einerschule I lschutEl lschule

I I nicht in
Bsrufsaus-l sonstig€ | Berufsaus-bildung lberufllchslbildung oder

I Bildung I beruflicher
I I Bildung

Steatsangehörigkeit

Hännlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-EheI ich
Dgutsche
Nichtdeutschs

tleibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 18
18 und älter

24 695 10 s80 3 739 1 s38 1 209 7 629

10 419
161

7 9116
2 634

I 594
986

14 133
4 757

88?
ß7
502
237

?28
310

368
770

2 L43
265

1 953
455

1 004

:
10

574
399
?t

584
420

420
18,q

884
120

760

-
6

514
227

19

16 286
7 066

7 340

6 658
642

5 095

7 424
6 007

339 23 352

1
2
3
2

1
3
6I

LZ
15
18

1 190
7 773
2 56s
3 243
4 742
5 2q7
5 102I ?83

76

23 336
1 359

77 375
7 320

2? *r322U

18
27

unter

07L
s13
186
351
556
908
204
978

8g

1
3
bI

t2
l5

1
3
6I

t2
15
18

I
3
6I

l?
15
18

-
7

453
087
3507ß

88
5

645
94

3

-
59

981
995
259
7?5
154

7

-
100
571
707
154

6

378
160

1
1
2

-1-1

-, -
3

?44
87

5

2q7
92

26S
70

310
29

277

190
773
499
849

47
737
438

5b

095
534

4 336
3 293

6 910
719

1 190| 7?3
2 555
3 283
4 182s 228
4 244

797
50

2? 505
847

190
??3
{Nt9
8119

1t6
584
370
29

941
389

4 101
3 239

071
513
1ll8
650

2A
1ll8
223

44

aza
267

626
46S

1

14
785
389
2l

799
410

983
226

07s
130

980

-
72

699

5 837
489

859
tzr

2 730
274

2 ?67
3 ?46
4 647
1 499

75t 283
819
85

13 051
904

5

2

3 2t 259
2 0s3

18 823

unter

19 860 8 310 1 836 2 N8

110
717

1 316
256I

18 793
1 067

1I
2

1
1
2
2
?
3
4

1
1
2
2

1
1
2
z
2
3
5

2
3
4
1

11
1
?

3
4
5
4

18

-
?26

476
618
493

41

1 795
41

415
szL

1

-
36

495
970
533
154
1t?

10

188
122

6 187
2 1?3

2
3
4
5
6I
8
1

5 325

1 071
1 513?tß

650

?a
5416
32L

49

i
774

071
513
186
351
556
901
516
665
54

094
729

äl ter-27
und

1a

I
72
15
18
2t

ehelich
nicht-eheI ich
0eutsche
NichtdeutschE

Insgesamt

Alter von .., bis
unter ... Jahren

unter

21 und älter
unter 18
18 und äItsr

ehelich
nicht-EheI ich

18 144 7 604 I 7t4
1 716 706 722

5 956
370

520
?40

3 509
2 877

616
1 1l1l

66S
91

1 436
328

I 5532tl

t2 763
655

3 327
2 748

267
246
647
49:

74
oo2
5St3

73

77 225
1 598

I

?ß
2t

711
269

805
175

s2

92
6

179
98

?26
51

250
?7

616

13 86S
5 991

t3 0?7
5 796

29 313
t2 862

5

44 555 18 890 5 575 3 9116 2 189 13 955 1 754 42 175 13 435

40 599
1 575

I
3
bI

72
15
18

2 267
3 246
4 751
5 634
6 738I 149

10 310
2 267

165

42 729
2 426

37 244
13 311

110 597
3 958

27

:
95

476
965
792
279
266

17

-
s

659
563
968
241
t29

6

4 297
7 274

2to
288
023
410

15

1;
088
620

40

104
660

42?
179

11

4

426
190

495
721

560
56

26L
286
75r
634
738
129
800ßz
I 1{.

26
I 1184

537

18 607 5 440?a3 135
3 5?7

425
1 510

679

3 181
765

1 788
401

7 845
6 110

1 938
251

0eutsche
Nichtdeutsche

17 198
1 692

5 216
359

3 4S8
,!t118

-25-
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1 208
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3 691

t2 284
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Deutschland HiIfE zur ErziEhung außerhalb des Elternhausss

5 Junos Menschen mit bEgonnsner Hilfe 1993 nach pErsönlichen Merkmalsn, Fanilienstand
dei Eltern, Sorgerechtsstatus, UnEtändE dEr unterbringung soviie nach Hilfsart

5.1 Insgesamt

Geschlscht
Kindschsf tsvsrhältnis
Staatsangehörigkeit l''*"'l

lBdig

Davon Fanilisnstand dsr Eltern/des sorgeberechtigten
EltErnteils (bei BEginn der Hilfe)

lverhei-lverhei-l I I I

I ratet, I ratet, I ge- | ver- | Ettern I unbe-
I zu- I Se- lschiedenl HitHet lsind totl kannt
lsamen- I trennt I I I I

Itsbendlteb€ndl I I I

I I unterbringungttr Sorge- t-----;----I recht I mit vor- I ohng vor-
I entzogen I mundschaft- | mundschaft-I lrichter- lrichter-I lricner Entiltiche Ent-
I lschsidunglscneidung

Männl ich
Alter von ... bis
untEr ... Jahren

unter 11- 33- I6- I9-1212-1515-1878-21
21 und älter
untsr 18
18 und ältEr

ehelich
nicht-ehel ich
Dsutsch€
Nichtdeutsche

tl€ibl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I1- 33- 56- I9-1272-1515-181A-2t2l und älter
unter 18
18 und ältEr

ehEl ich
nicht-ehelich
Dsutsche
Nichtdeutschs

Insgesamt

Altsr von
untgr ...

unter 1

Jahren

ehel ich
nicht-ehel ich

19 860 3 1196 6 264 5 792 1 156

24695 42?3 7SA7 3036 7242 7273 524 300 288S 3153 27542

1
2
?
3
4
4
1

1
1
2
3
4
5
5
1

23 336
1 359

7
15
40
61
83

136
L52
28

2

1194
30

309
275

440
84

4qs

3
11
31
52
73

116
742
t4
2

424
15

260
184

411
33

968

10
26
77

113
156
252
294

s2
4

922
46

569
399

851
717

72
7

74
16
23
59

118
s4

7

?q9
51

173
727

723
t77

188

s
8

19
13
?a
27
bI
24

4

160
2A

99
89

101
87

488

16
1E
33
29
51
86

179
68
11

409
79

272
276

224
264

20 183
1 359

190
773
565
283
782
?4L
702
?83

76

I
1I

684
758
700
s80
570
540
338

97
6

s 037
235

824
6113
593
so1
358
370
407
85I

3 402
94

a ssä

071
513
186
35r
5s6
908
?04
978
89

308
401
?93
987
928
910
745
t82

15

261
286
751
634
734
149
310
?67
165

279
383
557
520
457
507*:

219
307
ß2
453
431
503*:

89
2L7
515
9611
361
845
793
434
?q

232
375
659
957
472
880
947
495n
ß2
525

6 065
7 777

6 980I 007

156
357
553
565
499
1165
394

s0
6

000
96

665
431

778
318

10
34
84

140
234
315
360
94

2

s11
390
008
763
725
734
552
283
76

77 375
7 320

22 453
2 242

7 024
959

6 S14
328

1 133
140

1 082
74

1 073
83

4 L70
103

7

s z'?ä

5 784
458

7 777
96

1 183
90

2 889 3 153

1 856 1 9118
1 033 1 205

2 640 2 869?49 2A4

2 074 2 209932 t 182

2 674 2 597332 391t

3

2

2

2

2

2

t5 427
6 115

13 584
1 958

1
1
2
2
?
3
5

243
366
550
510
520
552ar:

227
274
453
q54
43?
504*:

I
1
1
2
3
4

1
2

1
2
3
4
5
8I
2

?
3
4
5
6I

10
2

275
365
563
61ß
692
240
068
1lil5

37

792
472

ß7
797

466
798

? 520

722
271
4S8
402
355
404
403

59
5

89
179
403
702
8511

1 49s
7 752

293
25

5 q74
318

4 818
974

5 1Nt8
294

1,41

35
79

727
186
256
385

68
6

3 006 3 391 16 4169

788
747
635
841
036
:t56
598
978
89

3 006 3 391 75 402
1 067

18 793
1 067

455
65

752
358

5

5 660
809

1
4

13 869
5 991

18 141t
1 716

3 312
184

311
209

1 045
111

44 sss 7 769 74 257 5 616 13 034 2 429 5 895 6 544 38 011

440
585
945
907
863

1 007,,:
5 8S5

552
749

1 107
1 030

977
1 059
1 050

6 544

15 147
7 322

35 585
2 426

34 731
3 240

bis

1- 33- 66- I9-L2L2-t515-18t8-21
21 und äIter

2E4
311 z zeä

72 447
1 804

447
747
?22
605
104
t20
015
931

66

255
997

4 477
799

10 883
2 751

? 256
L7?

3 930
1 965

4 157
2 347

27 047
10 924

599
537
644
604
761
090
250
26t
165

5

1
1
2
2
4

13

24
69

163
267
s20
571
745
762

8

? 174
25t

178
396
918
666
225
340
535
727

49

?78
638
051
967
8511
870
797
149
t2

455
161

5 089
527

1
z
3
3

7242 129
2 426

7 5'72
197

31
13

Deutsche
Nichtdeutschs

40 597 7 349
3 958 q20

t2 494I 757

18 und älter18untgr 258 2 259776 770

t2 s72
822

5 314
581

5 866
578

-26-



DsutschlEnd Hilfe zur Er:zighung außerhalb dEs Elternhauses

5 Junoe Menschen nit bEoonnensr Hilfs 1993 nach persönlichen Merkmalsn, Familienstand
dsi EItErn, SorgerEchtsstatus, unistände der Unterbringung soHiE nach Hilfsart

5.2 Vollzeitpflege in einsr anderEn Fanilie

1,,,,,.1

mit vor- |

mundschaft- |richter- Ilicher Ent-l
scheidung I

ohn€ vor-
mundsch6ft-
richter-

liche Ent-
scheidung

Davon Familienstand der Eltern/des sorgsberschtigten
Elternteils (bei Beginn dsr Hilfe)

l"x;l*"^l

Untsrbringung
Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigke it Iedig

lverhei-lverhei-l I I I

I ratet, I ratet, I ge- | ver- | Ettern I unbe-
I zu- I Se- lschisdenl HitHet lsincl totl kanntlsarnan-ltrenntl I I I

Iteoendllebendl I I I

Männl ich

21 und älter
unter 18
18 und äIter

Deutsche
Nichtdeutsche

I.teibl lch
Alter von ... bis
unter ,., Jahren

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehel ich
Deutsche
NichtdeutschE

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1

5 965 t 712 1 170 925 1 4115 355 289 59 1278 7324 4 641

1ß9
725
866
5S8
646
635
509

59
4

169
205
?56
189
159
1118
,1

666
552

422
51S
795
681
600
?29
588

69a

534
72

Altsr von .., bis
unter ... Jahren

shel ich
nicht-ehs1 ich

3 410
2 555

681
953
L28
893
809
811
617

69
q

982
188

1 128
317

untsr 1
3
o
o

72
15
18

1
3
oI

t?
15

343
424
362
274
158
138

60

:
I 703I

324
354
329
792
L42
118

87
t2

1

1 5116
13

160
177
277
762
14S
1116
144

13
2

1 155
15

98
202
233
156
1011

811
42

9

919
6

747
138

447
78

930

7A
153
254
161

113
63

1

927
3

792
138

868
62

1 855

I 8116
s

1 579
276

1 715
140

7
24
45
54
64
82
?4
I

360
5

332
33

329
36

393

I
25
48
53
69

101
7A
s
1

383
10

369
24

353
40

758

16
49
93

717
133
183
752

74
1

7q3
15

701
57

682
76

7
1
8
s

10
13
14

?

57
?

22
37

39
20

68

3
5

14
5

16
7

15

1

55
e

?9
39

116
22

L27

10
6

22I
zö
20
29

E

L22
5

51
76

85
s2

| 218

192
228
262
195
163
175,o:

7 324

50
107
?32
253
277
265
222

33
2

6
14
31
40
53
83
51

1

284
1

153
130

263
26

26t

3
7

26
47
57
56
60

1

?60
1

?5?I

550

I
zt
57
81

110
149
72r

?

5118
2

311
239

515
35

1 517

61
101
195
255
276
339
269

27

1
3
5I

t2
15
18

1
3
oI

t2
15
18

21

5 892
73

1 410
35

1 394
51

1 496
21

1 178
339

1 451
65

4 558
73

I 712

s 554
411

7 622
90

1 060
110

69{l
630

? 776
1 925

1 154
64

1 261
53

4 293
348

1 3q8 1 485 4 606

unter

5 091 1 559 1 363

606 770
180
27t
216
1S4
178
13:

425
523

244
104

728
179
222
192
1118
201
?72

20
1

342
2!

143
220

237
732

18
2L

911

379
?ß
3611
197
138

7

I 102
1115

176
355
q7'7
377
279
197
105

:

667
742
691
406
300
256
757
2L

1

3 259
22

11 911
145

247
777
206
792
632
756
1161
138

7

824
1 078

899
423
945
844
69

3

6 019
72

18{
205
283
2t8
223
278,u:

1 3118 1 1185

1 381
104

849
636

2 Atqr 792

4

3 653
2 424 1 559

152
109

12 056 3 271 2 533

5 677
474

I 576
83

7 073
4 S83 enl

3 098
173

?aa
356
439
354
?97
347
416

33
3

2 497
36

2 t25
408

2 ?97
24?

2 906
56

2 306
656

2 AS5
177

121
?08
q27
508
547
604
491
54

2

339
385
527
405
353
326
,"r_

376
433
545
413
386
392,":

2 809

1 543
1 256

42§
310

5 530
3 717

1 344
1 661

2 96? 2 565 2 809 I 247

1- 33- 65- I9-7272-1515-187A-27
21 und älter

1I
?I
1
1
1

unter
18 und

ehelich
nicht-ehe I ich
Deutsche
Nichtdsutsche

18
ä1 ter

2 566

1

?

491
075

398
168

11 231
a?5

2 642
767

8 589
558

-27 -
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DEutschland Hilfs zur ErziEhung außerhalb des Elternhauses

5 Junge Msnschsn mit bBgonnener Hilfs 1993 nach persönlichen Msrkmalen, Fanilienstand
dei Eltern, Sorgerechtsstatus, UnEtänds der Unterbringung soHie nach Hilfeart

5.3 Heimerziehungi sonstige betreute l.lohnfonn

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigksit

1,,,,,.1
lEdig

oavon Fanilienstand der Eltern/des sorgeberechtigten
EltsrntEils (bEi Beginn der Hilfe)

lverhei-lverhei-l I I I

I ratet, I ratet, I ge- | ver- | Eltern I unbe-
I zu- I Se- lschisdenl v{itHet lsind totl kanntlsailian-ltrenntl I I I

ltebendlteb€ndl I I I

I I UntsrbringungttI sorse- l--------:-I recht I mit vor- I ohns vor-
I entzogen I mundschaft- | nrndschaft-I lrichter- lrlchter-I ltichBr Ent-llichs Ent-I lschgidunglscheidung

Hännlich

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 1 50
101
223
253
260
343*l
611

a7
153
291
327
247
326,,:

1 798

15 513 2 095 5 511 I 747 4 904 789 Zt6 231 1 611 1 798

1 563
76

76
137
247
293
472
984

1 734
375

33

3 883
408

3 762
529

3 6S1
600

27
63

156
331
457

1 085
1 398

239
2S

3 517
263

3 220
560

57q
206

3

1 615

98
181
265
284
291
335
nn:

1 876

185
314
5s5
605
578
661,r7

3 674

2 570
1 104

3 173
501

13 715

701
817

17 893
6 006

21 694
2 205

1-ä_ 3
B
s

72
15
18
27

I
3
5I

t2
15

I
3
6
I

t2IE

374
1155
801
290
171
598
862
097
67

50
725
%4
248
301
340
329
74

5

687
80

509
258

s 673
237

1 571
196

13 984
1 529

40
8g

197
193
1S7
?70
328
54

6

1 314
60

4?5
523
831
0418
358.
794
185
815

81

16{
895

957
103

883
777

I 358
2 05q
3 234
6 057
7 604
1 9r2

148

21 839
2 060

732
275
557
777
253
511
417
818

58

926
876

1 378
103

7 395
1 288

I 560
7 242

51
L47
384
427
29r
1169
871
601

43

040
644

1
2
2

1ß1
608
092
611
458
924
195
097

67

322
2St
259
256
310
368
255
78

b

2??
22L
196
157
169
239
304

88I

56
L42
310
484
841

7 527
1 683

443
25

5 043
468

4 798
773

4 830
681

3I
29
58

131
272
284

77
2

710
79

739
50

707
88

692

s

?6
55
99

147
297

53
4

635
57

639
53

630
oz

1,q€|1

7
16
55

113
230
359
565
130

6

1 345
135

1
1
6

17
2A
50
87
24

2

190
26

140
76

159
57

167

3
s

11
72
49
79

7
2

158I
100
87

14q
?3

38Et

1
4

10
28
40
9S

156
31

4

3118
35

240
143

303
80

I

51
97

190
230
23q
324*:

5
6
b

72
13
113

100
39

7

185
115

t44
87

78
153

117

1
3
5
8

72
20
45
19
s

911
?3

68
4S

54
53

3118

24
84

228
496
834
384
s73
362

19

523
381

176
728

1
2
3
3
1

1
2
3

5I
1
1
2
3
4
118-

21 und älter
untEr 18
18 und älter

shslich
nicht-ehel ich
Deutscha
Nichtdeutsche

H€iblich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

ter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-Eh€l ich
0Butsche
NichtdEutsche

Insgesait
Altsr von ... bis
untsr ... JahrEn

21 und älter
untgr 18
18 urd ältsr

ehel ich
n icht-ehsl ich

t2
15

Deutsche
Nichtdeutsche

l4 349I 164
2 077

84

osi
972
723

4

s

12 551
1 164

1 150 1 231 lO 2751151 567 3 440

1 434
177

1 580
278

72 40q
1 311

11 506
4 007 ?

12 060 1 639 4 291 7 374 3 780 1 515 I 876 10 184

unter 327
362
567
764
067
45S
752
815

81

2AA
896

I 339
537

7 518
2 555

1 593
243

I 290
894

18-2t
und äl

1
3
6I

L2
15
t8
2L

1I
2
4

11

8
3

10
1

8

599
ß2
455
413
479
507
559
1115

14

574
160

3

886
1 131
1 923
2 659
3 816
6 718I 380I 912

11t8

25 513
2 060

18
2t

unter

I 639
1 168

206

I 247
133

1 549
90

6I
11
20
?5
63

145
58
11

279
69

272
136

732
?L6

2t5
400

393
22?

2 365
851

2 827
399

101
198
413
483
494
657,:

3 226

27 573 3 734 I 802 3 141 I 684

90
274
451
1181

20 ß3
7 110

24 867
2 706

3 734

498
610
657
724
t2

3 001
140

2 677
ß4

2 aL?
329

3 521 8 5212t3 I 28t

3 2?6 3 674 23 899

1
3
6I

t2
15
18

1
2
3

8

I 247
437

331
150

I

-28-
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Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1993





Deutschland

Geschlscht
Klndschaf tsv€rhä I tnls
staatsangshörlgkeit

Erzlehung in elnsr
Tagssgrupps

Hilfs zur ErziEhung außBrhalb dss Elternhauses

5 Junoe llenschsn mlt bEendeter Hllte 19s13 nach psrsönlichEn
Unterbringungsforfi bel B€glnn und Endb dsr HilfE

soviiE nach Hl]feart
Mertmalen,

vollzeitofl€os ln einer
andeien Farnilie

Hslmrzlshum;
sonstig€ bstr€uts hbhnfom Intsn-

slvBsozlrl-
plidaqo-
gische

Einzsl-
be-

trsuung

dEvon Unter-
bringung in

davon
brlngung

Unter-
r bel/in

davon Unter-
brlngung 1nIns-

gesait
zusammn Tages-

.grupp€tn glnEr
Ein-

rlchtung

zusarnen 6roß-
eltem/
Ver-

,{andt€

zusarnBn eincr I
tbhn- lelgenergennln-l!6hnung

schalt 
I

Pfleo€-
fanilte

Pfleoe-
fenllie

gin€n
Hsln

lGnnllch
Alter von ... bis
untsr ... Jahrsn

untsr 18
18 und älter

shellch
nicht-ehelich
Dsutschs
Nichtd€utschs

thiblich
AItEr von ... bis
unter ... Jahren

2l und äItEr
unter 18
18 und älter

ehel lch
n icht-ehel ich
Deutschg
Nichtdeutsche

Insgesarnt

Alt€r von ... bis
unter ... Jahren

untgr 1l- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21
21 und älter
unter 18l8 und älter

ehel lch
nlcht-ehElich
0eutschE
Nichtdeutsche

16 809 7 274

5
101
251
269
267
229

85
7

2t 394 2 28 5ol I 767 5 022 1 097 3 925 13 833 12 320 878 6El5 27r

untEr I
3
6I

t2
15
18

13
115
363
375
607
544
234

15

338
106
922
857
508
531
308
091
735

t 725
5113

15 300
6 094

tErät
? 252

16

2 055
2r3

1l
89

207
94
bb
2L
11

?

499
2

317
184

ß2
3§t

403

5
87

148
811
47
23

7

?

401
2

254
149

374
25

904

16
176
3s5
178
113

44
18

t
900

4

571
33Et

840
611

?a

15

,:

875

2
26

156n2
541
s23
223

14

753
14

408
359

593
1?E

811

t4
103
185
?20
206

7A

:
806

5

629
742

724
83

2 574

2
40

259
467
787
729
301

1S

2 55S
19

2 037
541

2 327
257

2l
2

t:

2 557

r51
4737ß
685
576
817
813
&!2
732

{l 058
s64

3 018
2 004

4 610
472

5
l0I

8
30
{9m

402
70

406
4?2

699
179

?ß
732

742

4
3
3
6tc

59
302
308

42

392
350

613
r29

594
148

1 620

I
13
72
14
45

108
597tt0tt2
798
822

1 312
308

1 340
280

:
I

77
422
135

78
557

535
100

532
103

569

:
1

109
429
130

110
559

55S
110

586
83

1 304

:
2

186
851
265

188
1 116

I 0s4
2lo

1 118
186

8r!_

724
t32
2l

427

-:b
109
129
27

115
r56

2ß
58

234
37

226

-
5

75
121ß
80

1115

187
39

197
29

497

:
11

184
250
52

195
302

400
97

431
66

16 568q 826

79 324
2 0?0

38 203

29 ß4I 919

27 303
10 s00

34 513
3 690

t2
44

7t2
t72
147
156
250
244

10

8,q3
254

661
1El6

014
83

6
39

119
111
119
172
?54
265

10

820
275

592
903

025
70

18
83

23t
223
256
324
5111
5osl
20

663
529

353
839

039
153

94
40
54

-
0s8

t74 169518 508816 807795 788
1 325 1 2952ß4 23t4
1l 150 3 778
3 114 2 290576 371

10 11l:l I 559
3 690 2 561

10 344 I 110
3 1189 3 210

t2 425 tt t47I 408 1 173

10 3110 I 929

139
429
631
5734ß
1ßl
5s3
588
t22
215
710

357
568

ss6
329

168 16{u4 427658 655650 641162 847
1 417 I 357
3 214 2 803
2 452 1 715495 323

7 3tr1 6 891
2 947 2 034

7 738 6 5662 602 ? 363

I 252 I 072
1 088 857

-21
urd

I
3
b
s

t2
15
18
2t

III
2
3
5
4

I
1
1
2
4
3

2
3
3
4
5I
7
1

3

2
1

3

1

5 029 1 095 3 S3{

727
364

305
928
6111
514
662
328
366
1154
629

716
093

003
806

189
6?0

644
0311
536
371
170
857
672
555
3611

72
q

72
4

15
1

unter I1- 33- 66- I9-7212-1515-18
78-27

133
403
705
595
533
875
992
884
109

036
993

195
834

634
395

?as
876
4ß
280
109
292
805
7L6
2qt
094
957

ztg
838

244
807

26
56

170

4

588
484
414
503

! 207
7

88tl
331

1 106
108

3 482

18
216
614
6115
874
773
319
23

3 459
23

2 608
474

3 161
3?L

1l!l

t7
32_

:
3 1133

738
61S

99

3 216
718

2 5031 431

3 609
325

10 051 2 L92 7 859 24 rß 27 249

2t7

1 ogg
15€

30

196
l6

5

9825 2

4

3
1

1
1
1
1
1
1

6
3

I

266 342 333793 942 929t 2r7 | 474 I 4G21057 t4ß 74328{3 2t87 2142964 3781 3671
1 291 7 364 5 581
r 207 5 566 4 005

22t 1 071 634

1

1

2

6 431 17 536 16 550
L 428 6 637 4 699

UnterbringungsfonD bsl
Beoinn d€r Hilfe
nrlt Hechsel d€r unter-
brlngungsfonn

GroßEltern/veHandts
PflegEfanilta
Tag8sgruppe 1n einsr
Einrichtung

Helm
hbhngminschaft
sigsne hbhnung

ohns [lechsel der Untsr-
bringungsfonn

I 570
56

187

32I 099
166
30

35 633

4 860 18 082 15 676
2 999 6 091 s 573

7 205 21 577 19 219654 2llSE 2030

132
16

115

:
727

29ß 20!_

r79
18

rl

1 {1S7
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DrutschlErd Hllfe zur Erziehung

7 .unge Msnschen mit b€sndeter HilfE 1993 nach persönllchen l,l€rkmal3n,

7.1 Insgg

Ltd.
Geschlecht

Kindschaf tsverhä I tnls
Staatssngehörlgkeit

Insgesant
lvorzeitise I I

lBeendigum I I

| 6uf Veian- | Abgab€ IAbschluß llassung desl an €in I sonstigE
I Sorgebe- | anderEs I Beendlgung
lrechtigten I Jugendant IlbzH. Voll- I I

| 1änrigen I I

Adoptions-
pfleoe

Uberlel-
tung in

siner dsr
foloend€n
ttilleartEn
zusaillan

t{r

I l.lännllch
Alter von ... b1s unt€r ... J€hrsn

unter

-21
und

unter 18l8 urd älter
eh€llch
nicht-ehelich
0eutschg
Nlchtdeutsche

17 l.leiblich
Altsr von .

unter 1
bls unt€r ... Jahren

-6-9-12-15-18-2Lurd äIter
untgr 18
18 urid äItor

ehsllch
nicht-Ehelich
Deutschs
Nichtdeutschs

33 Insgesait
Alter von ... bis unter

untEr I JahrEn

2l und älter
unter 18
18 und älter

ehellch
nicht-ehelich
Deutsche
Nlchtdeutsche

fer

11 755 3 553

4 ZIA
2 216

4 6{5I 789

92
3&t
850
551
427
771
134
731
1Er5

1 185
s 207

3,{6

25
9l

21 3!n 6 ,1134

*r8
1 106I sl,22I 857
2 s08
3 531
5 306
4 091

735

16 568
4 826

15 300
6 094

19 324
2 070

12 003
4 806

27 303
10 900

34 5r3
3 690

13 8{15
1 l172ßO

126
740

2 072
571

2 260
q zto

5 795
trl{t

3 2502 166

3 886
1 530

I 531
3 319

10 611
7 23fj

4 2q9
506

6 434
2 082

3 329
224

2Sn

25s
3115
590

6 081

43
lbJ
183
641
988

1 396
1 803

523
55

5 503
578

4 ?08I 873

5 703
378

I 342
4 739

1 360
tllS
572
3l

129
307
1u
611

886

11
33

3 151

34
75

L62
744
203
ß2I 261
731

79

2 341
810

2 477
734

2 676
475

2 258

5 q05

4 103
1 302

4 642
763

1199

62
t27
r51
88
(E
11,:

4St

19{
305

1165
34

434

6?
98

153
68
27
l0,:

ß4

178
256

414
20

g$t

724
225
304
156

72
2t
a:

93:

372
561

879
54

316
617

263
38
33

6
54

2

4x,

l7t

I

3 002

72
227
383
41,0
ß2
553
623
225

q3

2 734
268

2 022
980

2 810
r92

53
203
311
315
581
881
2%
092
94

55S

2
3
4
5
6
7II

l0
11
t2
13
1{
15
16

1
3
6I

t2
l5
18
2t

I
3
bI

72
l5
l8

teräl

853
I
1

I 0118
3L2

34

3

3 552I 193

16 809 5 416 3 761

52
158
254
2ß
356
589

1 143
8!E

64

2 798
96i:l

2 872
889

3 371
390

8 515

105
361
555
561
937
470
368
9S1
158

6 367
2r1l9

7 420
896

2 460
1 093

18
78

2082$
398
543
755
2tL
2t

296
z.32

744
780

374
154

2 4L6

72
192
340
302
318
402
550
204
36

2 176
240

1 6111
775

22ß
168

5 418

3 663I 755

s 058
360

306
924
614
514
662
326
366
11611

629

716
0s3

I
1
1
2
4
3

t2
4

I
3
6I

t2
l5
18
2t

18
l9
20
2t
22ß
246ß
27n
ß
30

3l
32

76
336
5{5
457
€30
492
913
713
1153

4 816
600

1

2

1

2

1

1

28
66

113
L45
133
290
98€l
437
55

762
492

678
576

9862§

60
141
275
289
3E|6
752
250
168
13{

{l 095
1 310

1- 33- 66- 99-1212-1515-1818-21

311
35
36
37
!B
:ß
{0
111
42

{it
44

115
,(ß

47
118

rl9
50
5l
s2
53
5C
55s
57
58

59

60

61

15 189
1 620

38 203 11 850

29
8

7ß8
4 382

2

1
1
1
1
2
3

2
3
3
q
5I
7
1

544
034
536
3?L
170
857
672
555
354

284
91S

168
719
2G
008
05728
047
444
938

?I

144
q19
723
716
780
955
173
429

79

910
508

9s5
s23

232
2t3
332
t2
9,ll

s58
§15

29L

551

18
L7

q

OhnB vorangsgarEene HilfeHlt vorameqam3nsr Hl]fe
arürlants Beiatung in Fragsn der
Erzlshung

vorläuflgs SchutaEBnlhmsnlnstltutionelle Beratung
sozlale Gruppenütslt
Erzlshungsbel§trnd/BstrEuumshel.
sozlalpaqoglschc Fai1llEnhilf s
Elziehung in slnsr Tagesgruppevollzeitpflsgo 1n ainer andsrsn
Ferillis

10 369
27 834 4

2

1
3

I

2
6

3

3

4

990
860

261
232
687ß
t77,ffB
1!ts

669

020

1§l
56

26szsl
310
2A0
558
3l

199
444
175

366

817

lll
30

1ß1
944

819
2ß
338

29
135
216

95

274

755

56
2t

H€iltBrziehung/sorlttigs b€tr€ute
hbhnfonn

int€nslve sozlrlpädagoglschE
Elnzslbetreuum

Einglisderungshllfs nach dEm BSHo
175
158
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außsrhalb d€s Eltsrnheuses

Art und vorengegrngener Hllfe so'.ls nach Ursache der B€endlgung der Hllfe(art)
sant

Deutcchlarü

Ur€achE dBr Beendigung der Hilfe(ert)
devon

Lfd.I neirn- I lntensiveI erziehuno: I sozial-
I sonstigä' I paaaso-
I betreutg I oischsI unnnfonn I Etnzel-
I I betrEuurq

erüutante I I I I soziat- I lvollzeit-
Beratuno I tnstt- I sozlale lErzlehunqs- I pädasp- | ErziBhung I pflege in

ln Fraoei ltutlonells I Gruopen- I b€lstand; I gische I in elnEr I einer
der EF I Beratum I arbblt lBetreuungs- | Famllien- I Taggs- | ard€ren
zietruml-llhelfer-lhilfelgrrppelFetiilislllll-"1

NrElngllsd€-
rumshllfeneh den

BSHO

?f,Ll102

-
6

59
3{

3

65
37

79
23

86
16

toz

=
2

57
35

7

59
{13

76
26

90
72

204

-
:
I

116
70
10

124
80

155
1ß

176
28

27
L77

66
10
19

7
3
3

16

119

2

670

3
18
43

172
147
155
r58
34

638
34

,gsl
209

423
4?

555

q
15
40
7Z
84

153
163

23
1

531
24

412
143

572
43

I 225

.,

33
83

184
231
308
32L

57
1

1 167
58

873
r52

1 135
s0

256
96S

3§19
30
68

1
17

100
17

90

241

5I

570

36
911

158
96
56
64
57II

561I
307
263

552
18

523

38
84

128
81
78
53
53II

513
10

307
2t6
495
?a

1 093

7q
178
284
177
134
717
110

17
2

I 074
tg

614
479

1 0{17
{15

208
885

422
56
40
3

13
180
l5

108

65

2
1

116

2
5

1,{
l8
34
33t:

119

84
32

l0g
7

5l

2
?

11
13
11
s

:
51

3{
77

48
3

167

4
7

25
31
45
42t:

161

118
49

157
10

41
728

56
2

17I
2
6

13

10

18

1

302

l5
39
59
56
6l
4S'
,"_

30?

183
119

287
15

237

14
36
44ß
37
38,i

23!

1{16
91

230
7

539

29
75

103
104
98
87,:

53:

329
210

517
22

93
4116

2?.8
18
22_

6
130
t0

6

25

133

3
5
5

22
36
42
20

113
20

101
32

722
11

OE

1
2
o
4

lo
13
32
17

4

74
2t
67
28

86I

228

1
5

11I
38
49
74
37

4

187
41

168
60

208
20

40
188

84
111I

1
27
24

5

3

20

1

t3

:
I
5

1

13

t2
1

11
2

I

:
2
2

:
:

s{

5
4

l4
l3
27
22
l0

5

79
15

72
22

89
5

72

1
3

t2
4

10
14
18

7
3

62
10

51
2L

67
5

166

II
15
l8
23
35
40
17I

1{lß
tz3
fft

156
10

27
13§t

58
10
?2

1
2

t2I
3

8

721

14
59
81
87
911

151
191

32
2

687
34

503
2r8
673

,{8

590

L2
1l!l
85
63
73

106
158
38
6

5415
q4

408
t82
547

43

I 311

26
108
156
150
167
267
349

?0
8

I 233
7A

911
400

| 220
91

181I 130

743
70
8lI
13
s8
19

27

7l
6I

2
3
4
E

6
7
8
s

l0
11
72

t3
1{l

15
16

t7

18
19
20
2l
22
23
24
25
26

27a
29
30

3t
32

!ß

34
35
36
37
38
3!t
40
4t
42

{ts
44

115ß
q7
ß
,t§l
50

51
52
53
511
55
56
57

58

59

6o
6l

2
4

19
26
34
23
5{l
8?
32

162
119

220
61

254n
182

1
16
17
7

12
41
7q
14

s4
88

r32
50

165
77

1163

2
5

35
43
41
35
95

161
116

255
207

§2
111

423
lX)

119
3,114

1511
3,*t
1
7

2q
12

27

63

II

8I
8
1

i

22

-
3
7

,1

22_

20
2

19
3

3
19

12_

I
3

1

I
1

;
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0sutschlEnd tlllfe zur ErzlBhung

7 Junge l,lsnschen mit beend€ter tlllfe 19gtt nach p€rsönllchen l'lsrkmalen,

7.2 vollzsltpflegg

Lfd
Nr.

Geschl€cht

Kindschaf tsverhältnis
stasts6ngehörigkelt

Insgesart
Abschluß

Abgabs
an e1n

vorzEltlgg
Beendigung
euf veran-
lassung dss

SorOEbe-
rechtlgtsn
bzr{. Voll-

J ährigen

tlI I Ubsrl€i-
sonstioe I rcootton"- I "lHlg 

ä!"
Beendisüns I oireee | [BilBSi!"

I I zusailien
andgres

,.tJgsndailt

I l,lännl ich
Alter von ... bis untcr ... Jahrsn

5 0?2

151
473
TtEl
685
576
517
813
a3z
t32

11 058
964

3 018
2 004

4 610
412

5 029

1*t
403
705
595
533
675
s92
884
109

4 036
993

3 195
1 834

4 634
335

10 051

284
876
4118
zBO
109
292
805
716
247

094
957

2t3
838

244
807

3 5Sl5
6 1156

| 723

a
169n8rst
1119
127
20t
501
109

I 113
610

I 077
6{6

1 559
154

I 77r

47
159
?r3
156
137
156
266
549

88

1 13q
537

1 132
639

1 610
161

3 4911

89
328
451
349
?46
277
46t

1 050
197

2 247r 2q7

2 ?09
1 285

3 169
325

575

2l
77

103
75
a7
&t
95

129
5

541
135

454
222

607
69

688

15
56
94
?2
76
72

150
757

6

535
153

ß7
201

630
58

1 364

36
i33
197
157
183
155
245
276
t2

I 076
2e8

941
s23

7 23?
127

52t
843

ß7
36
5l
l3
59
16

e2

tt2
5
2

1 029

l8
53

158
186
170
195
193
52

4

973
56

580
449

987
42

985

10
59

137
158
7?7
207
190

45
2

938
47

588
s97

924
57

2 074

535

16
25
82
53
45
78

153
98
5

43?
103

33026
479

56

553

t0
zs
b5xl
45
74

171
95

7

451
102

361
792

500
53

I 088

6
50

125
116
90

152
324
193

72

883
205

691
397

979
109

4a4
504

324
18
!t5
2
l,

33
12

68

101

4
3

358

{ß
90

l0e
67
36I,:

ry
139
21S

333
25

trt0

41
5g

114
57
24
10,:

«t0

139
191

314
16

688

84
159
278
724
50
18
2?_

688

274
{10

647
111

?37
{ts1

174
17
25

2ß
1

38

164

1

70L

t1
59
78

u1
8Et

t32
161
52I

641
60

1138n3
645
56

702

10
35
84
89
?4

156
200

1t8
6

6118
54

1188
214

652
50

1 403

2r
94

762
200
163
2Aa
361
100
t4

1 289
114

s26
477

rß?
106

310
1 093

rt81
40
67

1
t7

t2?
15

96

?44

4
1

2
3
4
5
6
7
8
s

t0
11
t2
13
14

l5
l6

untgr

und älter
untsr 18
18 und älter

1
3
bI

t2
15
18
2t

3
6I

t2
15
18

,1
3
bI

t2
15
18
2t

I
3
6I

72
15
18
21

shellch
nlcht-ehslich
Dsutsche
Nlchtdeutsche

17 r{sibllch

18
19
20
2r
22
23
24ßß
27n
29
30

31
32

Alter von ... bls untgr .. . Jahren
unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-1818-212l und äItBr
unter 18
18 und äItsr

ehellch
nlcht-eh€l1ch
D€utsch€
Nlchtdeutsche

3:l Irsgesatrt
Alter von ,. . bls unter ... Jahr€n

3{t
!!5
!t6
37
:t8
ltsl
40
{lt
42

4:t
44

lE
1§

e7
,q8

€
50
51

52
53
5,ll
55
55
57
58

59

60

51

Schutzria8natlnen

DEutsch3
Nichtdeutsche

ü'ns vorrngsgamens HllfeI'lit vorangegrmen€r Hllfe
üüJlante Beirtung ln Fragen der

unter1- 28
772
295
344
347
402
383

97
6

sl1
103

168
8416

915
99

580
434

571
35
68

1
g

67
19

197

ß7
II

I

463
031

080
49

732
b

24
1176
257

trl1t

2
5

21 urid älter
untEr 18
18 urd älter

1I
1
1
1
1

8
1

6
3

s

ehellch
nlcht-ehslich

lnstitut
0973

1
2

I
195
378

10
69

432
88

738

I 4L2

Fanllls
HsinErzishung/sonstlge b€trsuts
hbhnfonn

intenslve soz1!lpädegogischs
Elnzslbetreuuno

Elnglisdsrungshlllo nach dsn BSHG
15
27
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Deutschlrndaußettlalb des Elternhauses
Art und vor8ngsgsng€ner Hllfe soHie nach ursachs d€r Bsendlgung der Hilfe(art)
In elnsr andsrsn Fanills

Ursachs dsr BEendigung der Hilfe(art)
davon

arürrantel I I lsozial- |Berituno I insti- I sozlale lErziehungs- | paidago- I Erzi€hung
in Fraoeä ltutionelle I Gruppen- | beistandi I gische I i! Biner
der Ei- I Bsratuno I arbält l8etrguurus- | Fanilisn- | Tages-
zlehuns I I lh€lfer I hilfo 

lsnree€

Vollzsit- I HeinF I intenslve I
ofleos in I erzlshuno: I sozial- | Eimliede-' äiäer I sonstigä' I pädago- | rungshilfe
andersn I betreute I gischs I n8ch oen
Famllie IbnnfonnIElnz€l- I EStlG

I I betreuung I

Lfd.
Nr.

2
3
4
5
6
7II

10

11
t2
13
14

15
16

17

18
19
20
27
22
23
2q
25
26

2?
28

29
30

31
32

33

34
35
50
37
38
39
40
4la
A3
44

45
{6
47
118

49
50

51
52
53
5ll
55
56
57

58

59

60
61

111

1
3
2
5
2
2I

t1
6

24
L7

19
22

39
2

E3

_
3
4

1
18
t2
5

26
L7

23
20

39
4

84

1
3
E
I
2
3

27
23
11

50
34

E2
42

78
6

30
5{
19

2

3

5
2

4

16

-

I

:
5

t
5
4

7
2

6
3

17

-
13

1

13
4

10
7

tb
1

z6

-
1B

I
18I
17I
?z

4

5
20

14

-
2

4

10

3
2I

:
10

6
4

I
2

11

1I
4
4

:
11

6

10
1

2t

1
4
6
5
4

1

2l

11
10

18
3

13I
5

:
1

1

451

2
15
3ll
74
63

111
130

32_

4n
32

300
161

425
38

474

!1
14
37
57
55

r32
752

2?I
451

23

347
127

43520

oaE

b
29

131
118
243
282

54
I

880
55

6472ü
858

77

196
7S)

281
29
15

1
12
5{l
11

79

206

{
I

56

4
12
16
12

7
3
,_

56

30
2A

54
2

39

3
11
1o
7
5
:
-

39

?3
15

39

95

7
?3
26
19
72

b
,-

95

53
42

93
2

15
79

38
2
3

1
30

1

1

3

-

14

3
I
3
4
2

I
13

1

I
6

1,(t

16

1
1
3I
4
5

I
15

1

13
3

15
1

30

1
3
2
3
4
8
7

?

28
2

2LI
29

1

5
25

72

I
2
9

1

3

3

:
1

1

I

3I
2I
.-

:
6
3

I
1

16

98

4
23
20
t8I
10I

4
2

92
6

59
39

90I

86

1o
26
12
72
11
10

:
8l

5

58
28

82
4

184

5
32
116
30
20
2t
19I
2

173
11

7L7
67

5

1
z

5

a

5

t2{
I
7

16

25

:
6
3
3
5
4

!
2t

q

15
10

24
1

7
18

8
2

?

2

;
2

772
L2

37
747

101
4

:
2

15

5

10
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0€utschland Hllfe zur Erzl€hung
7 .tunge l,tstrsch8n mit besndetEr Hilfs lSXl nrch persönllctsn l{sr*arlsn,

7.3 Heimrzlehungi

Lfd.
Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnls
Staatsrrqehörlgkelt

Insgssarnt

lvorzeltioel I I I

lBeendlsuisl I I I überlei-
laufVeren- I ,üS6be I I I tuminAbchluß llsssung dssl sn sin I sonstig€ | Adoptions- | Blnei d€r
I Sorgeb€- I anderes I Bscndlgung I pflsoe I lolgenden
lrechtigtenlJrJgondant I I lHilfeartsnlEH.VolI-l I I I zusailnen
l1änrtsen I I I I

Nr,

1 tlännllch

21 und äItsr
untsr 18
18 urd äItsr

shelich
nlcht-shelich
Dsutsche
Nlchtdsutsch€

13 &r!t 3 5SB 3 550

7?4
518
816
796
325
:t64
150
114
576

10 111!t
3 630

10 344
3 {tsg}

12 425I 1108

10 340

168
424
658
6s0
862

1 417
3 2L42 45?

495

7 3St3
2 947

7 734
2 802

s 252
1 088

5 556
1 071

17 536
5 637

18 082I 091

21 6772 1195

5 298
18 875

I 4E{
900

1 801
96

613
1 1l!B

444

L 422

2(E0
133
114

2 0q7
1 518

2 7?t
472

3 224
369

2 337

26
111
160
158
186
234
587

7 722
3119

I ,$6
7 471

2 233
704

2 552I 008

2 774
442

3 183
377

27ß

4 543
1 765

4 860
1 4ll8

5 640
668

1 435
4 473

2 5582ß
4Mn
178§2
129

272

618

32
24

2 342

7
35
88

145
:t59
612
407
249
30

063
279

742
600

183
159

1 479

1 386
93

3 821

I :l:l2tt2
397

24
7L2
2A

85

408

:lsE

1 635
657

1

3 817

32
72
a7
98

159
516

1 828
908
117

z 7s2
1 025

3 017
800

3 22t
596

I 31111
1811
2e3n
119
161
62

192

5&t

trt
l3

137

18
36,$
2t
8
3

:
131

52
85

7ßI

103

2l
29
3g
10

1

:
101

äo
64

99
4

zCO

3S'
65
85

1 369
179

3 557

I 909

60
163
277
229
227
342
411
166
34

1 709
200

L 279
630

1 790
119

I 5118

62
153
252
180
195
204
329
152
27

1 023
525

2 292

l6
113
59
47
98

322I 050
587

70

I a32
180

917
375

1 525

l6ß
28
51
61

19{
774
321

47

157
368

185
340

1 304
227

8
17
68

729
273
324
548
156

16

307
172

116
363

1 {41
707

r22
316
519
409
422
550
740
318
61

078
379

302
r55
NL
226

2
3
ll
5
6
7
8I

l0
ll
t2
13
1{
15
16

Alter von ,
unt€r 1l- 33- 66- Ig-12
12-1515-18ta-27

bis unter ... J€hren

bß untsr ... Johren

JahrEn

tlllfe
L ln Fragen d€r

lfsr

43 30llE S207 t:tt)173 181273 350410 575796 1 08r
1 188 924358 8{

I
2
E
3

2

I

2

17 H.lbltch
Alter von

18
19
20
21
22
?3
24ßß
27
22

ß
30

3l
32

34
!E
!E
37
!B
!I9
{0{t
42

IB
44

IE
116

47
rß

50
5l
52
5g
5{
55
56
57
58

59

60

51

5I
72
15
18
2t

35
85

12r
!22
204
453
971
701
56

ss1
757

7q2
605

2 457
291

2

teräl

untgrl-3-

-2t
und

I
3
6I

L2
15
18

I
3
6o

t2
15
l8

unter 18
18 und älter

shellch
nicht-ehelich
D€utsche
Nichtdsutschs

*l Insgesdnt
Alter von ... bls unter

untsr 18l8 urd älter
shslich
nicht-ehelich
0sutschs
Nlchtcleutsche

49 ohne HlIfg

I

2 565
372

24 t73 6 530 6 308

terä1
-2t
und

untsr1-
3II

t2
15
18
2r

65
181
250
303
554va
052
625
140

1
2I

342
942
s?4
446
187
781
364

31
1l
3

:

1
1
2
3
7

69
256
367
331
459
6118r 383

2 310
707

3 513
3 017

4 951tI 576

5 789
747

| 707
4 823

2W
t77
rl16
t2

t3:t42
101

!81
5S4

38
1l!t

242

91
11I9

227
13

77
163

862lI
4ä
1

11

7

:

15
52

156
214
582
936
!t55
405

45

370
{51

858
96Et

569
252

8103 007
7003 127

7
20

5

2
1

3

2

3

vollzsltFfleo. inFaiiIle
HsinBrzlehum/sonstige bstrsuto
l.bhnforrn

lntens iv€ sozirlpädlgoglsche
Einzelbstrauum

Elmlledsn/mshllle nach den BSiIO

569
2 888

1 518
168
223I
87

!ß0
65

178

253

13
14

-JO-
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8ußerhalb dss Elternhauses
Art und vorangegangener Hllfe sonle nach Ursache der Beendlgung dsr Hilfe(art)
sonstige b€trEutE tbhnfonn

Deutschlrnd

Ursache d€r Bssndigung dsr Hllfe(art)

Erzishungs-
belstsnd;
helfer

d6von

a.rüuIantE
Berstumin Frag€n
dsr Er-
zishung

Lfdtlr.intsnslvg
sozlal-
p6d690-
glsch€
t1nzel-

b€treuung
Betreuungs-

sozlEIE
Gruppsn-
erbeit

instl-
tutlonelle
Bsratung

sozial-
päIago-
gische

Faril isft-
h1lfe

ErzlEhungln einsr
T69es-
grupps

VoI lzeit-pflegs in
eingr

andergn
Famll ie

Heim-
ErzlEhung i
sonstiga
betreuts
tbhnform

Elmlleds-
rung§hlIfe
nech cloi

BSrß

I

2
3
4
5
6
7
8o

10

l1
t2
13
14

15
16

t7

18
19
20
2t
22
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

34
35
35
37
38
39
110
{l
42

43
ul
{5
116

q7
1ts

llst
50

51
52
53
54
55
55
s7

58

59

60
61

190

II
7
7

16
18
42
73
25

92
98

158
32

170
zo

119

1
8
?
2

10
2?
61I
50
6S

9{
25

107
72

30s

I
?

15
14
18
28
64

134
33

tq2
167

ß2
57

277
32

67
242

105I
34I

7
19
5

22

3Sl

1I

2.ß

11
26
4Llll
1t8
38,i

222

135
88

2tL
72

178

11
23
32
35
29
31,:

172

105
73

772
6

401

22
49
73
76
75
69,:

401

240
161

547

36
93

154
90
q7
61
57II

538o

294
ß3
530
t7

517

38
84

726
10
76
51
53I

1

507
10

303
274

489
2A

1 064

74
177
zAO
16S
123
772
110

77
2

1 045
19

5S7
s67

92

:E
53
30

3

59
:l:t

77
2L

79
13

84

-
1

44
32

7

45
39

65
19

73
11

176

:
7

97
62
10

1011
72

13t6
40

152
24

2r
15s

50
10
19

7
3
3

111

45

:

1 019
45

199
865

414
5€
!t8

3
t2

153
l5

107

64

2I

106

2
2

t2
77
30
33,:

109

78
2A

101
5

40

1
1
7
s

11
8

:
40

29
l1
38

2

14€

3
3

19
28
41
111t:

1116

107
39

13§'
7

28
118

51
2

l6
1
2
6

L2

I
l8

383
18

65
336

175
l6
13

94I
3

20

105

:
q
5

t4
27
37
l8

87
18

a2
23

94
11

68

1
4
I

13I
24
L4
2

52
16

48
20

61
7

173

1
8
6

27
36
51
32

2

139
311

130
43

155
18

31
7q2

66
t2
8I

22
l6
3

2

72

579

5
1

10I
20
19
10
5

54
15

62
17

75
4

53

I
3
8
2
?

10
tb
3
3

q7
b

39
14

50
3

732

1I
g

72
16
30
35
13I

111
27

101
31

125
7

l9
113

55
7

29
1
2
9

1

6

2

§2

l0
36
58
59
64

136
772
27

535
27

39{
168

5E
37

1l8ll

11
40
57
47
57
87

118
33
6

4115
3St

*t5
11ß

4ß
38

27
78

115
106
127
223
318
60

b

s80
66

729
317

971
75

139
907

596
54
6:
l0
79
18

19

1ß

5I

1 046

:
:
:
5

-
1

:
:
:
:

10

:
I
4

:
10

10

l0

10

:
1
2

1

I

ii
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Dsutschland Hilfe zur Erzishung auß€rhalb des Eltsrnheus6

Juno€ Msnsch€n mit bsendstsr Hilfe 1993 nach psrsönllchen I'lerknalen,-ÄiE-aCJ Äüiäntnäits vor und in Anschluß an die HllfsQsnährung
sov{ie nach Art und UntErbringurigsforrn dsr Hllte

8.1 Insgesamt

8

Art des Aufenthalts in AnschluB an dls HilfegeHährung
Geschlecht

Staatsangshörigkslt
l '""' l

lElterntsil I allEin- I oroß-
Eltsrn lmit Stisf- lerziBhsn-leltern/lelternteil/l dsr El- I vsr-

I Partner ItErntgll I xandte

I I I r.tnnoe-l I onne I

I t*:rr;l 
He'' 

| 
,srk lürniffi I [ii;i | 

;eu.

Itännllch 27394gß72693472210632:1s133236180239114ß471

052

Alter
untgr

von .,. bis... Johr€n
444
922
857
508
531
305
091
7S
568a6

1
1
1
2
3
5
4

16
4

ter
ter

3
6I

L2
15

-18-27
und äl

untEr3-
EI

t2
!s
t8
2l

290*ir
325
485
724
935
:ß1
!E

120§7
980
507

755

171

322
37ß

L32
5
2

34

375

261
315
2A4
26t
375
6!11
175

13
747
188

023
352

8{4

L22

232
38
33
78

4
4

20

862

551
67E
6m7ß
ost
626
506

{t9
307
555

003
859

s$t
2SEl

55rl
75
82

2t0I
6

54

122
2L5
260
392
651
&n
206

16
471
222

5611
t29

224

525

62
r18

4
4

512
652
580
720
a4l
042
347

22
!83
!t69

!84
!t58

47
73
56
95

155
332
284
2t

758
306

931
132

171

t42
319
312

s7
62

2
2

16

928

48
63
67
88

147
277
226

72
690
234

835
93

143

119

296
245

27
49

1
3
5

991

95
136
723
183
302
608
510
!E4ß

5113

7862ß

314

261

615
597

611lll
3
5

2t

q
1
2
5

19
221
t72
:t5

?ss
207

383
77

90

90

119
28
33
55

7I
34

470

2I
2

10
2t

234
175
25

270
200

391
79

104

92

t25
38
28
49
11
s

19

930

6
2
1l

16
40

455
347

60
5A
407

774
156

19{

742

2M
6{
61

104
18
10
53

383,$0
:Eltm
26L
2gt
309

75
009
384

261
r32

4r4

312

907
13{
203
385

2

35

266
531
420

70
1{1

:
,036
!t9

1175

{10
55

9l
78

r09n
27
!E
l0
72
85

?tt

:
192

19

217

180
3l

45

38

50
10
13
25I

4ß
686

:
628

s8

586

590
§16

l!6
llB
159
!B
40
50ll
l6ll0

16
19
111
2t
47

220
120
1lt

337
r3{
379
92

:
7

:t80
575
432§7
007

061
333

1166

422

696
203
192
2,ix?ß

32
11,!l

I
1

2

2

22

2

4

4

z

2

311
115

880unter
18 und

18
| ä1'

3

2

355

2 9![2ß
Aufsnthalt vor der Hilfs-

ger{ährung
EItsrn
EltErnteil mlt Stiefeltern-
t€iI/Partner

al leln€rziehEnder E ltsrn-teil
GroBeltEm/Vsrrandte
Pflsgefailll€
H9ln
Ibhngsn€lnschaft
sioanB lbhnuno
ohi€ fssts Unterkunft

D€utsche
NlchtdsutschE

l{3ibllch
Alter von
untgr ...

unter 3
... bis
Johren

3- 66- Is-1212-1515-18t8-zL
21 und älter
unter 18
18 und ält€r

Deutsche
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor dEr Hilfe-
genährung
Eltem
Elterntell mlt Stiefeltsrn-
tell/Partner

allElnerzlshender Eltsrft-
tsl I

19 324
2 070

5 402

3 882

a o22

?

68{l
52

16

r 925

38s

415

3 581
69
79

168I

3 390

565

632

175
188
2t7
307

4
3

q4

081

q4
109
209
289
500
711
196

23
462
219

938
143

414

370

775
724
191
180

6
2

19

317

114
250
475
820
320
763
507

68
742
575
gzt
388

@0

oo2

s0
312
408
tß7
10
5

GEt

136

75

110

50
4I

50

281

1

1

I
074
892
556

72
72

q42

16 809 2

4161 1

3 073

8562ß
8t

272

38 203 5

ß 244
8 919

34 513
3 590

I 56Et

6 !l:l5
14 l:t!)

25
13

l3
7

13
10
37

153
40I

2ß
1ß

2s5n

66

60

7t
17
2t
23

?
2

19

75.2

29
%
27
31
811

373
160

22
570
742

63{
118

202

1:E

181
42
34
73

b
10
69

3
14

388
553
451
1166
613
732
L74

13
203
187

108
282

320

3{8
1160
57
61

L2l
3
2

18

900
205
031
186
1160
774
52L

35
556
556

472
5110

705

763

041tß
140m
l1
5

32

2 173

34St
399
305
263
240
296
270

51
1 852

327

2 036
137

416

272

790
119
20t
350

5

?o

4 566

7?2
859
6€9
5.2t
50r
589
579
126

3 851
7CS

4ß7
269

&t0
s84

I 6s7
253g0{
7!E

7

55

2 975

:
10

63!l
1 873

45§l
61ß

233c
2 609

366

645

581

8411
206
230
267

35
58

109

5 36Et

:
:

t7
1 013
3 1lrl8

891I 030{ 3:r,

4 A70
ESE

2

234
61e
514
662
326
366
1164
629
716
093

183
620

6 117
952

7t

678
5!E
371
170
857
872
5s5
:E1l

II
1
1
2
4
3

12
4

15I

2
3
3
4
5o
7I

3

3

2

2

129
167
183
275
383
639
Lß

6I 776
149

1 814
111

164

1 071

474
58
51
84

3
2

18

4 518

2
Großeltem/Veilsndte
Pflegsfarllie
H€In
l.bhng€ilslrtschatt
Eigene l5hnung
ohns lBste Unterkunlt

Insoeserrt
Alter von ... bis
untsr ... Jahrgn

untsr 3

Dautsch.
Nlchtdoutsche

Auienthalt vor der Hllf*-
go{ährum
Eltern
Eltemteil mlt Stlsl€ltsrrF
tell/Partn€r

allelnerzlshendsr Elt.rn-tsll
GroBeltsrn/Venandts
Pf lsg3faitlle
Heln
lbhnggrBinschaft
elg€ne lbhnung
ohns faste t nterkunft

I 1t2

5- E6- I9-t212-1515-1818-212l und älter
unt€r 18l8 und älter

251
342
443
667
0311
470
31§

22
247
3?t
378
240

1
1III

7

7

4

4

I
1

5

5

1

I

4

4

{ !I92

2s$
1 158

110
113
202

7
6

34

I
I
1

I 111

I 003

0267ß
742
1{it
l5:l7t4

2
1
2

I 51lO
40t
422
510

61
90

223
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Dsutschland Htlf€ zur Erzlehung außerhalb des Elternhausss

8 Jume lihnschEn mlt b€endeter Hilfe 19Sl nach p€rsönlichsn I'ier*nalsn,
Ar[ des Aufenthalts vor und im Anschluß an die Hilf€gsr{öhrung

soxie nach Art und Unterbrlngungsfonn dsr Hllfs
8.2 vollzsltpflege in sln€r endersn Farille

Art des Aufentholts in Anschluß an die Hilfego{ährung
6eschl€cht

stsstsangehörlgkelt
lElterntElllatrein-lOroß- I I lr{onnge-l

Eltern lmit Stlef- lerziEhen-lEltern/ I Pflese-l Hein I min- | €lgen€
lelternteil/l der El- I Ver- I faniliel I schaft lhlohnung
I Partner ltErntelllHandtsl I I I

I ohne II festc I ohns
I unter I lnsaue
I kunlt I

|tännI ich
AItBr von ... bls
untBr ... JahrBn

untEr 3
3
bI

t2
l5
l8
2t

3 022 457

g
12
15

732
105
62
53
42
44
7l
2

438
19

403
54

274

17

106I
t2
33II

4

472

724
111
63
43
1ß
65
77I

454
18

420
52

295

?8

94I
12
30

6

929

256
216
t25
96
90

109
311

3
892

37

a23
106

56Et

43

200
l8
24
63II
10

!€0

37
72
78
65
56
s7
15

365
l5

359
27

115

137

r41
22
20t:

398

50
60
60
69
56
78
23

2
373

25

377
2r

50

752

t28
25
13
26

:
778

a7
732
138
134
7L2
135

!18
2

738
40

735
42

SE

289

28
47
!B
4l

4

20q
278
183
11t6
118

87ß
3

956
3t

905
a2

92

59

753
?6
26
23

1
1

917

141
218
742
723
145
723

25

8S2
25

831
86

80

7A

687
27
19
29

1

904

3q5
436
325
259
ß3
210
53

3
8€
56

736
158

L72

r33

440
53
45

T
1
2

529

24
{0
86
73

134
136
32

4
llsts

!,5

1186
1ß

93

76

166
43
29

777

1
4

1lg3

27
AA
bb
60

ts4
136

20
2

s71
22

455
38

s8

64

170
35
40
81

5

022

{5
811

L52
133
278
272
s2

6
s1l

58

941
81

191

140

!l:16
78
69

198
1

,

I
1

5
47
27

3
54
30

75I

11

111

20
8
6

20
1
3

10s

:
1
5
5

61
32
5

72
37

9q
l5

1S

12

29
11I
26

1

2

1S)

I
2
5

10
108
59I

126
67

l6!,
24

30

ß
49
1S
15
116

1
5

:

5i
21S

lxt
6l

25,4

27?
42

s8

31

1t2
44
24
44

4

2

503

:
140
32E

39
1 110
363

46q
3it

98

811

155
63
35
611I

2

822

:
20r
54Xl

78
201
821

74t
8l

156

115

ß7
107

50
108

:
{

ß

:
n
:n

26
3

1l

I
7
2
?
6

I
z

26

:
24

2

28

22
4

8

I
7
1
2
o

:
I

54

:
52

2

54

47
7

t2
5

14
3
1l

72

I
3

59

6
t2
5
4
3

19
l0
49
10

58
3

10

4

24
4
2

14

1

116

3
b
E
3I

15

9
41

5

41
5

11

3

16
5
4

I
3

r05

o
18
l0

7
l2
34
15

90
15

97
8

2L

7

40I
6

18

4

987 566 r 613 84 319

-18-2t
und älter

26
47a
53
76

747
166I
!N'1
175

5r1
55

109

57

1S3
155
!7
33

1
1

574

20
4L
51
56
811

150
164

8
402
172

533
41

75

60

209
179

14
34

3

140I

824
743
685
576
617
813
832
732
058
9611

610
E72

955

560

114
402
26?
665
l0
3

1E

029

536
705
595
533
675
992
88{l
109
036
993

634
3S5

q44
283
621

b

5

4

4

1942ß
?28
742
18:t
215
290

?2
251
362

513
100

259

161

EO'
89

t29
354I

?a

llE)1

t772ä
207
t74
184
224
250

50
191
300

397
94

272

161

497
8S

134
327

4

13

10rl

371
474
435
356
357
43!t
540
122
442
662

910
19{

531

322

08!,
178
263
675

:
lll

unter 18
18 und älter

DsutschB
Nlchtdeutschs

Aufenthalt vor dEr Hllfe-
genährung
EltsrnEltsrntsil irit Sti€fslt€rn-
tsll/Partner

allelnErzieh€nder Eltern-teil
GroßsltErn/VErflendtE
Pfleg€fa,nil 1B
Heln
lbhngsn€lnschsft
eigene tbhnung
ohns feste Unterkunft

H€1bl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

untEr 33- 65- I9-7212-1515-1818-21
21 und ältgr
unter 18
18 und ältsr

0eutsche
NichtdeutschE

Aufenthalt vor der Hllfe-
genährung
EIternElterntEil nit Stiefeltern-
teil/Partner

allEinBrzi€hender EltErn-teil
Groß€ltErn/Ven{6ndt€
Pflegefanil ie
Heim
tlohngsm€ inschaft
Eigen€ l{ohnung
ohne festg Unterkunft

Insoesant
Alter von ... bis
untgr ... Jahrgn

untsr 3

4

4

2

I

1 006

637

I S92

so

10 051 13

3- 66- I9-1212-1515-18l8-212l und

150
448
zao
109
292
805
716
241
0911
sts7

244
807

115
88
93

109
160
ß7
330

77
79:t
347

I 04rl
96

älter
unter l8
18 und äIter

Dsutsche
Nichtdeutsche

Aufenthalt vor d€r Hllfe-
g€r{ähnJng
ElternElt€rntsil mit Stiefeltern-
tell/P6rtner

alleinBrziehender Eltsrn-tell

2

2

I
1

I

1 SEl

I 197

4 106
818
550I 286

16
3

86

1811

117

402
3:143l
57I

4

I
GroßeltErn/vsrI{6ndtg
Pflegefamllie
Hsir
l{ohmem€inschaft
eigene Hohnum
ohnB feste thterkunft
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Dsutschlard Hllfe zur Erzl€hung auß€rhalb des Elternheusss

8 Junse l.{enschen mit besrd€t€r Hilfs 19S} nach persön]ichgn l'lsrtmalen,
Ar[ dEs Auf€nthalts vor und ln Anschluß an dis Hllfegsv€hrung

sov{is nach Art und Unt€rbrlngungsforn dsr Hilfg
8.3 Heimerziehung; sonstlge betrgute t{ohnfonn

l'*- I

Art clss AufBnthalts ln Anschluß on die Hilfeg€v{ährung
Gsschlecht

Staatsang€hörigkslt
lElternteillsrlsln-lGroß- I I lhonnse-l I ohne I

Eltern lnit Sti€f- lsrzishsn-leltsrn/ | PflEse-l ilein I in€ln- | Elgsne I feste I ohne
lEtternteil/l d€r El- I Ver- I fmilisl I schaft ll.bhnum I Untsr- | Angab€
I Partner lternteillxandtel I I I lkunft I

tlännllchAltsr von ... bls
untgr ... Jahr€n

unter 33- 66- I9-1212-1515-1878-27
21 urd ältsr
untEr 18
18 und älter

DBUtscha
Nlchtdeutschg

Aufsnthalt vor der Hilfe-
ger{ährurE
ElternElterflteil mlt Stisfeltem-
tell/Partnsr

allslnerzlehEndsr Eltern-tetl
6roßeltern/VEn{andte
PflsgefenillB
Hefir
|bhngerEinschaft
cigsne l.bhnung
ohns feste Untsrkunft

l$lblichAltsr von ... bis
unter ... Jahrsn

113
1f;t
1312ß
es4
786
293
31

905
324

919
310

13 833

592
81675I 3252§4

4 150
3 11ll

575
10 11ßl
3 6St0

t2 4ßI 408

2 229 I 980 2 868 430 2 452 !156 I 972 1111 393

10

722

185
202u3
61
65
76
l8

2
702

20

692
30

t42
140

297
38
66
31

I
7

651

172
170
90
79
51
7L
77

1
633

18

609
42

137

108

280n
5l
29

1

357
3?2
203
140
116
r47
35

3
335

38

301
72

279

2ß
5?7

66
t27
60

2

14

2ß
2s,2
254
363
569
865
298
l8

s52
316

647
221

443
1158
450
608
958
435
440

31fiz
471

4e03*t

4115

56S

4t2
67
88

207
10
2

29

3 s61

2 947

4 869

55
54

374

10 340

592
658
650
862

1 477
3 2142 552

495
7 3S3
2 547

I 252
1 088

797

r2l
160

158

1 185

{63
27
4l
82

4
3

16

1 367

53S
113

4
1 250

117

1 287
80

242

318

18
27
10
30
57

777
111
t2

307
723

362
68

50

78

116
123

19
26

1
2

15

32t

2A
15
1{
26
S4

72t
58

4
259
62

277
4q

64

57

8t
87
12
15

1
2
2

751

46
37
24
56

111
292
169

16
566
185

6:19
112

1l{
1!15

197
210

31
41

2
4

77

73l1t
1:Nt
237
llst17ß
188

16
776
204

886
311

2

2

2

2

1

1

3II
b

t2
166
13!'n
189
167

290
bö

74

?4

93
17
27
33
5
5

28

351

2
f
I
5

16
167
139
20

132
159

n0
5l

a2

79

96
26
1g
20
10

4
15

707

5
2
2

11
2a

3*t
278

118
381
326

580
127

156

153

r89
113
{§
53
15I
1rl

42
91

13S
367
627
a72
274

40
1!18
314

?.62
190

501

505

915
141
raz
166

3
3

36

€s

22
62

727
199
331
560
174
20

301
19{l

394
101

297

286

5'59
85

r47
90

6
2

13

:
7

295
1 294

376
302I 670

1 887ß

:

si
ltst

4ts1

370
6t

86

7l
ss
?6
25
2A
8
7

8r
777

:
161

16

177

151
?6

37

35

42I
11
15

1
4

z3

608

-
5s3t
608

621
87

rß
106

141
!E
!t6
4ElI
1l

104

I
13
42

t93

12t
310

83

107
14

272

119

7t
a2
2r
10
32

3
7

48

23L

8I
B
7

2A
137
35

7
18!l

42

2tl
20

5{
57

53
72
L7
19

2I
16

624

18
6

17
20
70

330
L42
27

4161
163

5.2L
103

L73

tza
135
33
27
51

5I
64

2 080
39
50

;
I 373

392

383

56,9
1(§t
165
173
l9
25

702

323

:
8

457
1160
398
s65
858

ot?
311

527

s75

682
140
187
155

27
52
9{!

2Ss

-
15

7E.2
784
774
767
528

699
596

919

68
26m
:F2
328

ll5
77

200

806 ?5600 15
767 78

28

1 {69

593
153
t2I 3011

165

I 224
24t

1
13

I 955

118
7

195
206
1962ß
389
569
ß2

13
1 800

155

I 793
162

203

251

7 332
28
:ß
83

3
1

l6
4 823

4I

I 2

unter

terurd

3
6I

12
l5
18
2t

3
6o

L2
15
18
2t

3
DI

L2
15
18

untgr3-

-2L
und

96
113

6S
89110 1011136 165256 244

unter 18
18 und ältsr

0sutsche
Nlchtdeutsche

Auf€nthalt vor d€r Hllf.-
gelrährung
EltErnEltsrnteil nlt Stlcfsltern-
tBlI/Partn€r

6llEinsrzlEh€nder EIterr-tsll
GroBeltern/Vsilandte

1

I
2

2 674

2 272

3 s05
472
5118
s?t
58
?2

zta
24 773 3

6235 2

I 171

a7

101
2A
19
{1

4
4

14

598

2092ß
24t
344
EO
379
4{16

43
209
rl89

147
551

s§8

208

261
53
3{

119I
5

42

r02
437

511
P!logefaililis
Heln
l.bhngeoEinschef t
slgene l.bhnum
ohne festg untsrkunft

GmBcltern/VerHandte
Pf 1sg3faitll€
Heln
lbhngglllelnschaft
oigone hbhnung
ohne feste unterkunft

3
2

1

4

4

3

289
29
37

L42
200
24?
402
775
ß4
301

20
026
321

173
t74

280

023

752
56
7A

1:E
7
5

30

1{

3 347 4InsoasaitAlter von ... bls
untgr ... Jahrgn

unter 18
18 urd ält8r

Deut§che
Nichtdeutschg

Auf3nthrlt vor der Hllie-
g1rährung
EltsmEltsmtell nit Stlofeltsm-
tell/Partn€r

!llolnsreiehend€r Eltern-tell

6I
L2
t5
18
2t

I
1I
2
3
7
5I

t7
b

2t
2

tsräl

2

n4
474
11116
187
781
!164
566
071
536
&t7

677
1[16

21S

37{
078
1{18
28f1
113
126
5S2

3 947

64
153m
565
958

7 E32
448
60

3 4!lS,
508

3 556
291

7S
791

1 484
?,28
329ßI

5
llst

2

3

3

1

3

3

5

8
1II

I
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Deutschlrnd Hllfe zur Eflishung auDsrhalb dss Elternhauses

9 Jume llenschen nlt beerdetsr Hilfg 19sl!l nach Altersgruppen, Schul- und
AusbildumsverhäItnls bsi BEginn und Ende der Hilfg

D6r. mit
Änd€ning

des
Schul-/
Ausbil-
dungsvBP

hältnisses
Hährend

der Hllfs-
geHährung

Oavon (Sp. 1)

Schulverhältnis b€l EndE dsr Hilfs
Dwon (Sp. l)

Ausbildungsverhältnls bsl
Ende der tlllfe

&ngs tl€n-
schen Hod.in einsr

Schul- urd Ausblldungs-
vsrhäItnis bel

Esginn cl€r Hilfe o',no- | I *r.""-l lnicnt rn
schule/l sonder-lfuhr€ndel Eerufs-l elner
Heuot- | schule I SchulE I schuls I SchulaschiJlel I I I

Ins-
gesant

a"r.,rr- | sonstige Iaus- I b€ruf- |
u*ounel äii!:"rl

nlcht ln

beiull.
Blldung

Schule
noch ln

Berutsal§-
bildung

odsr
beruf l.
Blldung

Altsr bel Erde dsr Hllfs
von...bis unter... Jahrsn

untsr l5
Alter b€i Beginn der HilfB
von...bis unter... J6hr€n

untsr 15
Grund-/Hauptschule
SorderschulE
,reitgrfuhrEnds SchulE
Berufsschulenicht in einer Schule

Bsrufs6usbilduno
sonst. berufl. SttOungnicht ln Bsrufseus-
bilcfuns odar sonst.
beruflictrgt Slldung

,{eder ln einEr Schule
noch in elner Ben/fs-
ausblldurE odsr
sonstigen berufllchsn
Bildung

Alter bei EndE der Hilfe
von...bis unter... Jahrenl5-18

Alter bei Beginn der Hilfe
von...bis untEr... JahrBn

untEr 15
Grund-/Hauptschule
Sordsrscrruls
rEitsrftlhr8ftls Schule
BerufsschulEnicht in einer Schule

B€mfseusbildumsonst, berufl. Eildungnlcht in BBrufsaus-
bilduru odsr sonst.
beruflicher Bildung

HedEr in Elngr Schuls
noch in einEr Berufs-
ausbildunq oder
sonstigsn beruflichen
Bildung

15-18
6nJnd-/HEuptschuIs
sonderschule
r.citerfuhrsnde SchulE
Bemfsschulsnlcht in ein€r Schulg

BerufssusblldurE
sonst. b€rufl. Slldungnlcht in BErufseus-
blldum od€r sonst.
beruflicher Eildurp

19 612 3 98Et I 906 2 651 780 ß 72ß 18

18I
4

2
4

16

16 19 578 7 237

7 237
55
11

t9 5127 474I 878
496

4I 816

?

r9 510

285
25S
923
,430

15
6118

I
5

5
3

183

260
744

31
59

26

1I

583

787
890
2ß
240
?29
t74
135
89

1

647

387
034
567
716
579
1l!11

4tE
157

4
2

1 258I 557

12t,

3 816

3

2

983
948
zBt
104

650

906
s70
260

89

087

2 651
580I 5S7I
1165

780
29t

4
392

93

16 19 578L2 7 3982 ta72I 4SF
-2r 9811

2ß
60

I
5

033
668
140

45
10

170

6
1

735
338

28
269

109

29
17
5
1
4
2

27

7

t2
5 5

?

109 170

7 169

72ß

2 7169

758
475
139

38
5

101

2
4

752

100

r 106
370
112
107
1{n
377

111
?0

389 4 029

317

7 166

16 13 578 7 23?

1 981r 7166

3 983 8 905 2 851 780

9 815 2 650 2 087 4155

2 898
1 700

437
170

7
584

2
5

4

96?2 4679 3222 1171 1359 2056 1864 1568 733 727t 1295

tI 797
219
{86

7

85

962
569
130

80

183

861
56{l

95
38I

1S
6I

854

156

807
306
67
50

302
72

293n
ll85

110

03{
1168
123
379

5
452

2
3

{
2

390
237

sEt
13

1
40

451

237
605
454
640
188
350

91
53

1165
295

73
28

{l
65

2
3

460

84

830
2ß
a2
92

109
299

7L
39

720

273

I

5 272 2 891 1 962 797 735 I 026

40

3s3
123
1ß
1b
89
59

30
75

238

40

s25

304

023
362

97
66

s22
76

293
81

6,0!t

59

162q
114

8
q76

L7I
I
5

610

7

85

374
44

31S

9
3

374

3

3 ogt

xedgr in
rioch in

Einsr Schuls
einer Bsrufs-

llchen
ausbildung oder
sonstlgen benJ!,
Btldung 397 24 3
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0eutschl6nd

Schul- und Ausb
v€rhältnls

Bsginn dsr

Hllfe zur Erzi€hung außerhalb des Elternhauses
9 Junoe l,lenschen mit bsendstsr Hllfs 1993 nach Altsrsgruppen, Schul- und- AusblldungsverhäItnis bei Eeginn und Ende der Hilf€

Dar. nlt
Änderurq

dss
Schul-/
Ausbil-
dungsvsr-

hältnlss€s
Hährend

dEr Hllfg-
g€xährung

oavon (Sp. 1) Davon (Sp. 1) JJme tlen-
schen ,€cl.
ln einer
SchuIs

rEch ln
Berufsaus-
blldung

oder
bsmf l.
Bildung

Schulverhältnis bei Ende der Hllfe Ausblldumsvsrhältnis b€i
Ende dsr Htlle

rlldungs-
be1

Hil fs
Ins-

gEsant
o",na- I I *r.""-l lnicnt in
schule/l Sbnd€r-lfuhrsndel Berufs-l Einer
Hauot- | schule I Schuts I schulE I SchulsschirtEl I I I

I lnlcht ln
Berufs-lsonstlqel Eerufs-aus- lb€nJf-lBusbil-
blldungl lichs laung oder

I Bildungl b€rufl.
I I Bildung

Alter bei
von...bis

B€glnn
unter.

dsr Hilfs
.. Jahrsn

Altsr bsi Ends dEr Hilfe
von.. . bis unt€r... Jahrsn

18 und ältsr I 919 6 736 244 207

79
52

4

L;

3 704 3 244 79

1 007

894 3 ,ß5 4 08€l 3 884 8§E { r39 2 5S'

113
1

unter 15
Grund-/HauptschuIg
sonderschuls
Heitsrf0hrEnde schuls
Bsrufsschul€nicht in einer Schuls

BerufsaLsbildurig
sonst. b€rufl. Bildungnlcht in Berufseus-
bildung odsr sonst.
b€n/flichgr Blldum

HedEr ln elnsr Schule
noch in €lnsr BeflJfs-
ausbildung odsr
sonstigsn bsnrflichen
Bildung

Ben/fsausbllduno
sonst. bsrufl. gllduns
nicht in Ben fsalJs-
bildung od€r sonst.
b€ruflicher Bildung

Heder ln einer Schule
noch in elnsr Bsrufs-
ausbildung odsr
sonstigen beruflichen
Eildung

18 und ältsr
6rund-/Hauptschule
Sorderschule
x€itsrführsnde Schule
Berufsschulenlcht in €lner Schul€

BerufsEusblldum
sonst. berufl. Srtaungnlcht in Bsrufsaus-
bildung od€r sonst.
b€ruflichsr Bildung

H€dBr in einer schule
noch ln sinsr Berufs-
ausbllclung odsr
sonstlgsn b€rufllchen
EildulE

2st
931
426
170

8
715

5
2

3I720
983
47t
2U

77
007

13
3

I

99
19
45

1
34

4B

E4

1
I

27
16

1
7

965
47A
742

47
7

291

5
2

958

291

969
392
105
131
157
184

r44
110

532
757
205
131

7
432

5
2

140

705
74
29
56

141
405

133
49

5.23

34247

83

505
62
lä
47

239
r41

269
33

?03

70

150
13

1
130

5
11

4
4

152

I

3

334
1?7

6
72

79

827
038
193
s1I

ltst5

9

626
432
229
86

7
472

5
2

5A2
st03
ta7
77
l0

405

I
1

1 552
695
115
235

361
188

73
?0I
79

1

360

79

356
l5r

EO

49
52
45

26ac

295

31

179
16
16
16
57
74

35
116

s8

1 525

ß2

1 6S8
660
774
408
187
215

161
47

I 440

165

s59
105
76

192
153
e33

139
5g

761

36El

stg 3311 1 573 1 619 1 819

L7

138
104

4
19

11

1I

136

716

654
402
301
447
284
220

209
107

139

831
167
64

725
23t
244

206
98

527

138

25s6
506
§2
591
510
iß7
532
137

279

643
183
108
255
41lS)
6118

443
138

I 062

4ltl0

I

34t

6?
7

51

4

i
61

79 405 572 496

15-18 3
Grund-/HEuotschule 1
Sorderschule
,{eiterfuhrends SchulE
Bsrufsschulsnicht ln einer Schule

{00
724

7
244

15
10

72
2

526
677
774
210
191
274

193
65

179

937
99
43
76

184
535

272
84

641

397

430
594
116
278
404
s8

326
68

79

473
55
20
44

260
94

?27
46

200

7t

371
737

3115
55

2 887 2 338 385 1036 1268 1152 785

I I

i
23 118

3
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Deutschland Hilfe zur Erziehung außErhalb des Eltsrnhausss

l0 .trnoe Manschsn nlt bsendeter Hllfg 1993 nach persönlichen l'terkilrlEn- soHiE nach Dauer, Art und Untsrbringungsform der Hllfe
l0.l Insges8nt

0sschlecht
Kindschaf tsverhä I tnis

| 
;::'. 

I

D6von mit einer Deugr d€r Hilfeo&{ährurq
von ... bis untsr ... lbn8t€n (Jahrsn)

untsr3l3-6 ls-rzlt-z lz-e ls-s ls-7
Monetgn lttonaten lltonaten I Janren I Jahren I Jahrsn I Jehrsn

lz-rol rounoI Janren lnehr JahrenStaatsangehörlgksit

ttännlich
Altsr von ... bls
untgr ... Jahren

21394 2851 lg72 -2Aß 3891 2744 3045 1516 1118 1356

88
198

22
117
129
235
444
447
r21

91ß
568

I t26
390

1 376
140

:
18

7?3
109
144
254
322
t02
648
AE
777
295

992
80

1 596
9S2

1 084
62

316

4I
l5
22
28
31
37
61
87

27
55

:15
37

37
28

36

1lI
16
23
2t
31
3{
a2
st
26
65

35
38

37
27

36

4I
16
2?
26
31
36
62
85

27
65

35
37

ai
28

untBr 11- 33- 66- I9-12l2-1515-18ta-27
21 und äItEr
unter 18
18 und älter

ehsl ich
nicht-Ehelich
DeutschE
NichtdEutsche

1I
1
2
3
5
q

16 568 2
4 A2A

15 300 r
6 094

79 325 2
2 070

237
r95
270
321
500
205

18

1 836 1 158755 464

3 508
383

2 45L
293

2

2

2

157
354
394
315
368
470
590
L82
20

549
202

971
880

495
356

338
106
s22
857
508
531
306
091
735

L7
242
ffl0
*r8
569
708
930
542

55

3 294
597

2 787
1 10,{

78
222
:,88
319
384
4160
642
355
{5

47tqoz

2 010
863

18
2t2

61
199
307
248
222
303
664
254
39

00?
297

:
27

137
312
@3
197

q76
880

914
44:Z

n4
62

:
26

118
3311
610
157

478
767

836
409

18116l

-
!t5

115
165
342
365
123

657
1ß9

790
356

-
37
78

153
209
271

73

4n
344

583
234

767
54

;
203
240
334
549
791
8r5
108

722
923

290
755

777
27q

:
D

183
188
2?l
247
1168
594

oq

1 901
207

1 794
194

2 765
3011

85
2ß
237
392
1185
755
,1195

47

202
542

006
738

si
219
197
235
244
474
494
56

438
550

399
589

rso
467
43{l
627
733
229
989
103

6110
092

405
327

245
ß7

5n
3?27$
ß2
639
153
136

204

749
223

{06
586

770
202

2

2

2

1 2 575
2S8

t,l€1bl ich 16809 2s91 tG22 2299 3069 1988 2L02 1072 8?7 1245

AltEr von
untBr ... ... bis

JahrEn

-18-21
und ältEr

untEr 18
18 und äIter

ehsl ich
nlcht-ehsl ich
DeutschE
Nlchtdeutsche

Insg€sant
Altsr von .,. bis
untEr ... Jahren

1
3
6I

72
15

untgr1-
3
6I

t2
15
18
2t

1
1
2
4
3

145 82313 133332 20L250 162290 148{85 255629 {86130 139L7 16

2444 tß77E7 155

306
324
614
514
6,62
326
366
1164
629

12 716
4 0s3

12 003
4 806

302 170667 331726 438586 357658 358s55 576I 219 986312 35437 34

5 ost 3 2163119 378

3 807 2 5611I 635 1 030

4 770 3 226672 368

644
034
536
37t
170
857
672
5S5
36,9

2A4
919

27 303
10 900

2
3
3
4
5I
7
1

ß
I

2

3118
118
585

158
166
244
77

94

354
311
333
373
848
545

74

2 449
620

I 313
783

1 678
627

2 278
853

1 1 520
582

2

38203 54{12 3594 5r72 6960 4732 5747 2588 1967 2601

15 189
1 520

34 513
3 6S0

36 633
2 0€r8
8 603

2 5572t 032I {19
924

1 570

4 473
699

3 688
1 4811

-
?2

1S3
318
551
637
196

I 134
833

-
53

255
605
293
:EO

954
647

750
851

478
123

42ßn2
?72

4
8115

n
175

2 275 I 4s,6 2 055316 166 244

737
421
695
585
586
763

35
454
784
709
902
081

1 306 7 778
1 088614

85 12S

unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-18ta-2L2l und älter
untsr 18
18 und ältEr

ehellch
nlcht-ehelich
Deutschs
Nichtdeutsche

unterbringumsfom bel
Ende der Hilfe
ohne l{scf6el der Unt€r-
brlngungsforflr

GroßE I tern/verfi anclte
PflEgefanil iB
Tao€sgruppe in slnsr
Einrichtung

Heim
l.bhngen€inschef t
elgenE tlohnung

mlt ].{€chssl der unter-
brlngungsfom

1
1

ri
386
428
555
796
2s9
509
203

1l!E
772

3 810t 337

4 672
475

802
266
AD
!t68
0sl3
153
105

31t5

-
40

?40
238
380
698
769
223

5 74at
7 277

3

5003 31957 I
a273 4

687

1 303
585

I

e
I I

I

2

35
50
1ß

ß
31
2l
2t
52

I
422
153
5116

110
508

50
55

166

373
594

4 630
5q2

2 368
220

I 851
116

L 832
149
612

24
1 014

25
8

5

I

3

3 520
138
759

taz
2 t04

223
l1,a

74

2445

323

037
274
989

ß2
8462ß
196

135

6 778
:,!,11
227

747
817
300
233

242

2
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Dsutschland Hllfs zur Erziehung außertlalb des Eltsrnhauses

l0 Jungs llenschen mit b8sndeter HiUs 19St nach psrönlichen l'lerkmalen- solrls nach D6usr, Art urd Untsrbringungsforrn der Hilfg
10.2 Erziehung ln slner Tagesgrupp€

.. Geschlecht
Kindschaf tsvsrhäl tn is
Sta6tsangshörigk8lt l,,*, l

Davon mit
von ... slnsr Dau€r dEr HiIfegsHährungbis unter... l,tonatsn (Jehrsn)

0urch-
schnittlicho

Dauer in
l,lonrtsnunter3ls-s ls-rzlr-z lz-a le-s ls-z lz-rol rouna

lbnaten lttonaten lMonatEn I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren ln€hr Jahrsn

22

4I
15
17
20
26
3Slr
2l
42

22
20

22
22

20

2
8

l3
18
20
28
37
E2

20
62

20
19

20
24

2t

4I
t4
18
20
27
38
4:

2t
418

2t
20

2!
22

2t
15

'1_

20

I

:
2
3
2

I
7
1

5
3

7I

3

20

:
2
3,:

20

!o
I

20

;
I

:
2t
2I

l1

7
1

7
1

:
ß

10I
7
4

I
2

11

7

I

,4!B 6rNl 400 2§ß 77

5-35286-95 10€t 60 1594 ll{l 115 39 6
115 r90 12S 55 I
80 1s9 110 107 26
16 {6 47 66 271:131

1352lls 28 2236€ 44 39376 37 111607 42 535411 30 262349516::

2 ß2 1*r 189 44i2 6,11,{ 397 292 68
16 15333

I 725 151 142 331 474 30S 231 63
sllil 42 47 712 175 91 64 8

2 055 174 172 $2 59:l 356 266 6s
2t3 19 17 {1 55 44 29 I

L 2r4 119 129 266 328 187 7?9 47

,l Ä:::57782q1016€684519856705735535 67 46 42 1891615?tL2:1-?1

l.tännllch

Alter von ... bls
unter ... Johren

unter1-3-

untsr 18
18 und älter

ehellch
nlcht-eh3l lch
D€utsche
Nlchtdeutschg

H€lbllch
Altsr r/on ... bls
unter ... Jahren

untsr

21 und ält€r
unter 18
18 urd ältsr

sh8llch
nlcht-ehellch
osutsch€
Nlchtdsutschs

2ß l$t l$t

I 207

ter-2L
und äl

6I
t2
15
l8
2L

1
3
6I

t2
15
18

1
3
6I

t2

3124 20«l 3830 312t 23412
::

11! t2?

86 9233 37

113 t2465

3t2 318

5
101
251
269
?67
229
85
I
7

889
331

106
108

1

15
18
2L

1
3
6I

12
15
18

6I
t2
15

709 975 587 524 118

266 325 187 127 44
-1-23

195 233 140 92 357r$473711
241 298 165 114 S1252822156

708 SEt 584 419 11216356

... bis
Jahrsn

3ß2

18
216
514
6115
874
773
319

23

3 ,t59
23

2 608
474

3 lB1
321

Insgesart
Altsr von
untor ...

:
2
z
5

18

1

27
I

26
2

?a_

7-
bbSzb-163 187 84 25 I180 t82 90 58 14171 ?60 186 100 14116 226 156 149 S4
ß626287391:1:9

526 707 449 323 99183 28A 138 101 19

6113 8tl1 5?t 380 10666 8rl 68 44 12

8350 4277 7767 7263 76311 38,: ,:

3t? 319

237 23475 84

n7 2t525 ?2

,l
3
6I

L2
15
18

untgr1-e-

ta-21
21 und ält€r
untsr 18
18 und älter

smlich
nlcht-ehellch
D€utscho
Nichtdsutsche

Unterbrimumsforin bai
Eridc der tlllfe

n
4

2q

6S8 $0 576 4L7 118

2t6 273 9{l 09 8

48f7474ß!.q119

3 1t!13 311 314

876 153 132

2 567_ 1s8 183

{§l 1{

ohna l5chsol der unter-
bringurEsfon,

GroBoltsrn/VeilEndte
Pf lso3faillls
Tae6gnJma in 3lnsr
EImIchtLrE

Hela
ttlhngilnlrrsch!f t
slgsne lbhnungnlt l*chsel d.r untsr-

brineungsfonn 1115117-
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0sutschland Hllfs zur Elzlehung außerhalb des Eltsrnhsuses
l0 Uunge ltlenschsn mit bsendeter Hilfg 1993 nech persönllchen l{ertnalsn

soäle n6ch oausr, Art und Unterbringungsfonn der Hilfe
I0.3 Vollzeitpflsgg in EinEr andErsn Fanilie

Geschlecht

Klndschaf tsvsrhäl tnis
Staatsangsfürigksit

Davon nit
von

EinBr Dausr der Hilfsgerährungbis untEr... l,lonatsn (J€hren) 0urch-
schnittllchsIns-

gsssnt unter3l3-8 ls-tzlr-z lz-s ls-s ls-z lz-rol rounol,lonaten lf{onEten ltbnaton I Jahrsn J Jahren I Jahren I Jehren I Jahren lm€hr Jehrsn

DaJsr ln
ibnrtsn

llännlich
Altsr von ... bls
unter ... Jahr€n

unter It- 33- I6- I9-1212-1515-1878-2t
21 und ältsr
untsr 18
18 und älter

€hellch
nicht-ehel ich
DeutschE
NichtdEutsch€

5 022 800 3!)3

151
473
743
885
576
617
813
832
L32

4 058
s64

3 018
2 00E

4 610
412

3t
86

t23
81
59
55
6!'
30

50e
30

3t2
222

479
55

5114

27
77

109
71
53
63

111
31

2

511
33

370
174

492
52

1 078

6
106
156
107
76
83

10,0
69
3

638
72

40s
301

653
57

74t

12oä
141

97
84
80

149
79

b

658
85

455
276

675
66

I 451

18
199
297
201
160
163
253
148I

7 294
157

a7E
577

7 328
723

I 408
3911I 014

:
4rt

44
100
s2
78
55
78
77
5

447
76

307
276

1169
54

522

40
122
80
58
57
72
s3

429
93

319
203

482
40

1 045

84
222
172
136
172
150
16,{

5

876
169

626
419

s5l
94

7 024
322
702

=
2t

a
172
120

73
53
82
91

§,

454
100

33z
222

516
38

502

4
105ot

65
q6
90
97

4

401
101

301
20t
1164
38

1 056

8
217
277
138
109
172
188

13

855
201

633
423

980
76

r 03{
286
768

=
22

:
t2
78
56
57
74
54
16

277
80

2n
131

327
30

342

:
I

811t?
ß
?0
70I

%3
7S

204
138

326
16

699

20
162
109
105
1,{11
134
23

540
159

1130
269

653
4E

691
153
5!18

-
2l
80
80
90

1ost
18

271
127

242
156

381
r7

371

:
?7
58
96
86
st2
t2

247
104

24?
r29
353

18

769

:
48

138
176
176
201
30

538
23t
q84
285

734
35

757
I 1l!t
608

:
t2

753

:
19
85

192
377

80

2SE
457

1166
2A7

716
37

821

:
23
90

236
397

75

3$t
472

518
303

781
40

I 574

:
42us

4A
774
155

61t5
929

984
5S0

1 187
77

I 547
282

1 265

:
27

5311 710 523 554 357 3E!8 51

!tI
!7
27
!§
51
67

109
140

36
l11l

5l
50

52
36

52

4I
18
29
37
118
63

105
161

37
172

50
5{
53
37

hhiblich
Alter von ... bisuntsr .. . J6hr€n

unter 11- 33- 56- I9-1212-15
15-18ß-27
21 und ältsr
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
Altsr von .,. bis
untgr ... JahrEn

unter 11- 33- 66- I9-r212-1515-187A-2t2l und älter
unter 18
18 und ältsr

Ehelich
nicht-Ehclich
Dsutsche
Nichtdsutsche

Unteröringunqsf onn bel
End€ d8r Hilfe

5 029

3 195
1 8E|4

10 051 1 592 7A7

I 0s{
1 957

a2 32taz 7t160 80t32 5490 {594 11572 52813-1
792 379814
477 2E7323 1,{5

7t4 35586 38

792 39{

66 2A1416 4314s 7496 4St101 38725 70103 75916-1
783 377917
510 266242 724

770 35182 43

133
403
705
595
533
675
992
884
109

036
993

4 634
3!t5

4

ohns l.bchssl dsr Untsr-bringunqsforn I
6roßeltern/VEn{andt€ 2Pflsgsf€nllie 7
Tagssgrupps in einer
Einrlchtung

Heln
hbhngerielnschaft
sigene l,bhnum

mlt Hecttsel der Ljnter-
bringungsforflr

4I
77
2S
38
49
65

107
14Nt

36
113

51
52

s2
37

1,48 60308 114306 1542n 10319r 83279 115175 12717 29-2
1 575 756t? 31

987 513605 274

I 424 706168 81

284
876
4118
240
109
292
805
716
24L

6 2t3
3 838

I 244
807

sl
50
52

:
4l

550 765118 138432 6?7

::
u2 22

aä
0s8
727

58
163
232
152
t72
118
180

bl
2

015
63

682
3S6

s,7l
107

049
276
773

-
E

I

82ß
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0sutschl6nd Hllfs zur Erzlshung außErhalb des Elternhauses

l0 Junoe lrlensch€n mit b€Bndeter Hilf€ 1993 nrch persönlichen l'lerknslen- - sor{ig nach Dauerr Art und UntErbrlngungsfortn dsr tlilfe
10.4 Heim€rziehung; sonstigs bqtrsute hbhnforfi

0sschlecht

KlndschBf tsverhältnls l,,*. 1

Davon nit
von .. einsr DauEr der HilfegsHährungbis unter... l,lonaten (J6hren)

Durch-schnlttliche

unter 3
Monaten

ls-e ls-rz
Ittonaten ltbnat€n

1 2 2 3
Jahren Jahren

ls-s
I Jatrren

s-7 I

Janren I

7-10
Jahren ni€hr JEhr€n

10 urd lbnatsn
StEatsangelürlgkslt

Dau€r in

ilännllch
Altgr von ... bls
untsr ... Jahren

unter 11- 33- 66- I9-t212-1515-18l8-21
21 und ältsr
untsr 18
18 und äItEr

eh€lich
nicht-Ehel ich
Deutsche
Nlchtdsutsche

138:13 1827 r346 18:r5 247L L777 2173 1083 726 33

{
8l4

19
23
27
32
50
78

25
54

33
32

34
26

30

4I
15
19
22
23
26
118
68

22
52

31
29

31
24

32

4
8

14
19
23
26
29
49
73

24
53

32
31

33
25

725

:
19
64

115
231
515
620
190

9114
810

359
395

I 59{
160

;
68
78

727
159
354
576

89

I

5{l
105
118
100
112
247
416
us

15

152
194

990
356

20r
1115

53
70
89
a2
87

170äoä
111

15

944
126

778
292

s55
115

I

70
166
190
747
238
3{15
4Nt0
r6{

19

644
183

316
511

774
518
816
796
325
:84
150
114
576

168
424
658
650
462
477
214
ß2
1195

393
947

738
602

252
088

1
3
2

3!l
101
16S
14{
190
3zj
530
2S5

44

496
33§r

320
515

536
19S

33
91

131
r09
113
204
526
203

32

r 732
203

7 280
162

110 35165 88
L77 100

185
320
614
398

37

i
76
8l

196
379
642
708
92

375
798

706
ß7
971
202

782
665

109
338

303
744

:
10
33
611

153
343
376
104

603
480

833
250

979
104

671

-I
31
5t
78

l?2
2SS

86

341
330

526
145

515
56

1 754

ti
33
a2

237

b
llst

118
305
Lt7

173a2

I
2
4
3

1581 1
2qa

303
1166
760
ß4

115

1 992
479

t3a
435

1 854
617

1 353
424

I 591
186

zi
?3
72

179
226
654

720
145
383
383

50

818
s33

922
329

I 724
127

432
64

1 439
496

1 458
477

103

366
360

untsr ..
unter

.. . bls
Jahrsn

l0 143
3 590

10 344
3 1189

t2 425
1 408

342
942I 474

1 444
2 787
3 781
7 364
5 566
1 071

17 536
6 637

18 082
6 091

27 6'17
2 496

529
197

,{43
752

168
354
s15
112

17

533
t29
225
437

437
225

I 207
235

1 071
377

72
192
300
253
303
527

1 056
498

76

2 703
57C

2 391
886

2 214
?57

109

1 681
45

571
24

al

:
3

ZO
97

273
a2

126
295

316
105

40r
20

1 016

hhlbllch
' Alt€r von

10 340 I 662 I 070 I 4A I 935 1 251 r 447

7A
1113 93

135153
724 145

457

;
20
EE

720
178
60

203
238

333
108

405
5b

I 167

1
3
6I

tz
15
18
2t

I
3
6I

t2
15
18
2l

1
3
5I

t2
15

6

und ältEr
untsr 18
18 und äItEr

ehellch
nicht-ehellch

7
2

7
2

I
1

1

1

1

I

IDsutschs
Nichtd€utsche

Insgesamt

AltEr von ... bis
untEr ... JahrEn

unter

und äItEr
untEr 18
18 und älter

€h€lich
nlcht-shel ich

24 773 3 1189 2 416 3 277 4 406 3 028 3 620

I
3
bI

t2
15
18
27

18
2L

t71{15 107309 175343 20727L ß2
11011 199699 411

1 005 809276 29036 30

3 177 2 096372 320

,:

8{6
2ß

88

95

a rsÄ z roi244 22328 41

51 118

203
300
323
482
692

1 414
866

3ßr
975

2 160
868

3 312
1 0s4

2 275
753

so
161
172
305
465
997
781

87

ä
744
1s9
317
538
996I 242
181

2 t57I 453

2 815
805

3 275
3,q6

-
22
53

737
357
435
163

56ft
598

862
305

1 086
81

I
75

215
518r00

2S!§t
7t7
759
257

972
44

2 54t I 76891ß 51ß

3 018 2 156q7t 260
0sutschs
Nlchtdeutsch€

Untcrbrlngungsforrn b€i
Ende der Hilfe
ohne t{echsgl dBr untsr-
brlmumsfonn

6roßel tem/Vernandts
Pf l€gef älIls
Tqssgruppe ln e1n€r
Einrichtung

Hein
l,lchngemsinschEft
€igene l$hnungnit l&chsel der lJntsr-

brlngungsfonn

22 874

2t 032I 1119
s27

r 295

3 rl:}8 2 368 3

2

2 916 3 346 2 ?15361 1160 313

2 639
153
64

E

ea;
23

l€

on:

014
25

5

123

'T
508

50
38

r58

*l

093
IEä
58

316

3T2,,:

at7
300
105

184

t:

31
2l
24

55

3
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0sutschland HilfE zur Erziehung außerhalb dss Elternhauses
l0 Jrnse !,lenschen mlt beendeter Hilf€ 19s3 nach psrsönlichEn l'lerkmalEn' sov{iE nach Oauer, Art und UnterbrirEungsiorrn der HilfE

10.5 IntEnsive soziElpädagogische Einzelbstreuung

6sschlecht
Kindschaf tsv€rhältnis

| 
,*:r. 

I

Davon nit Einer oauer
von ... bis untsr .

der HilfggeHährung. l,lonatsn (JEhr€n)
furch-

schnittlichs
Dauer inunter3l3-5 le-]2lt-z lz-e ls-s ls-z lz-tol rouno

l,tonatEn libnaten lltonatsn I Janren I Janren I Janren I JahrEn I Jahrsn Inehr Jahrsn
tbnatsn

StaEtsangshörigkeit

I'tännlich
Alter von ... bis
untgr ... Jahren

unter 11- 33- 66- §t9-1212-1515-1818-212l urid äIter
unter 18
18 und älter

EhElich
nicht-Ehelich
0Eutsche
Nichtdeutsche

l.,leibI ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

27t

:
:
6

109
129
27

115
156

2t3
58

23q
3t

226

-
=b

75
tzL
25

80
146

L87
39

197
29

49?

-
11

184
250
52

195
302

400
97

431
66

*l

ss7

bI

-
2

27
30
2

29
32

E7
t4
58

3

47

-

18
24

5

18
29

s2
5

42
5

108

:
2

45
54

7

sl
bl

89
19

100
8

,o:

roä

61

:
20
34
7

20
4L

50
1t
48
13

67

-
29
34

4

29
38

60
7

bU
7

724

:
49
68
11

49
79

110
18

108
20

,,?

na

31 44 44

-
16
23

5

16
2A

37
7

35I

28

:
s

18
b

q
2q

18
10

23
5

72

-

20
{1
ll
20

55
77

58
14

-

ä
26
13
2

29
15

27
77

a
2

29

:
3

14
72_

77
72

22
7

26
3

73

:
I

40
?s

2

116
27

49
2E

68
5

4
1

23

:
I

15
7

1
22

?t
2

18
5

24

-
3

19
2

3
2t
18
6

20

s7

5 2 17

=
5

l1
20
32

10
22

77
16

77
20

20

-
3

t2
2r
39

72
24

19
27

19
22

18

-

E
11
20
35

11
23

18
18

l8
21

-

i
19
10I
20
11

??
4

26
5

18

-
2
7

:
II

15
3

15
3

49

-
3

26
19I
?9
20

42
7

4t
8

2

2

2

2

I

;
s
1

:
12

3
6I

1215-
18-
21 und älter
unter 18
19 und älter

ehelich
nicht-EhEl lch
0eutsche
Nichtdeutschs

Insgesant

Alter von ... bis
unter ... Jahren

I
3
6I

72
15
18
2t

untEr
1

1
3
5I

t2
15
18

;
7

72

11
1

10
2

17

untgr

-

4
34I

4
s3

39I
38I

;
1
2

I

II

77

15
?

L5
?

I
3
6I

72
15
18 2t
21 und älter
unter 18
18 und älter

shelich
nlcht-shEl 1ch

Deutsche
Nichtdeutschs

Untsrbringungsfom bel
Ends der Hllfe
ohne l5chssl der Unter-
brinounos!ofin

GrößeItBrn/veni€ndte
Pf lEgefantl is
Tsg6grupp€ in einsr
Einrichtung

Hein
hbhngsrßinsch6ft
eigenE t{ohnungnlt H€chs€l d€r Unter-

bringungsforn

7

'l

qi

,r_

ti

,:,1

ti

:

qs

:

ä

,:

rä

-47 -



D€utschland HllfE zur Erziehung
ll &.Es r'lenschEn ait b€erdster rrri: lsi*l"ilr§§rlli.lg"H[äTlile

Lfd.
tlr.

6eschlecht
Klndsch6f tsv€rhäItnls
StaEtsongetürigksit

Hi lfeart

Ins-
ges6mt

Durch-schnitt-
lichE

GEsamtauf-
Enthal ts-
dauer ln
l,lonatsn

t{ährend der

ln anderen Fanilisn absr nlcht ln Helmn

daruntEr ln durch-
schnlttlichE

zusalllren
Oesrnt-

aufenthalts-
dEuer in
ibnaten

2 Enderen
Fanilien

3 und nEhr
ordgren
Fanillen

52

4
l0
1g
29
4u
53
73

tt7
150

37
L27

53
52

54
41

53

5
11to
30
39
52
68

111
r68

38
115

52
56

55
39

53

5
11
19
29
40
52
?0

113
r58

38
119

52
5{l

5{
40

20
54
118
58

119

2I
L2

4
b
7

I
{0I
n
20

46
3

58

1l
8
4
5I

13
1l

5

42
16

s
22

54
s

L07

b
17
16I
t4
20
20

5

82ß
65
42

100
7

8
95
I

4 541

4 608

7 431I 718

8 40S
?40

342

4
3l
7t
50
35
40
47
55I

274
64

200
ts2

3L7
25

357

2
?0
55
52
38
48
70
6?

5

285
72

23S
118

3S1
16

699

6
51

726
702
73
88

117
t22

14

563
136

llsst
260

658
111

30
684

3
2

151
457
703
627
519
s50
701
7?A
105

70a
833

760
781

165
376

133
399
688
5q7
480
592
884
793
92

723
885

920
588

2Sq
364

a4
856
3Sr
174ooo
tu
585
52t
197

5 680
3 469

256
838

35
20

8

625
841
031
935
667
410
365
344
318

t 240
10 051
23 932

313

vol

34
35
!t6
37
!18
:E
{0
{1
42

43
44

1E
lE
47ß
119
50
51
52

3

1t3

5
10
18
25
31
37
45
72

100

33
76

42
115

44
32

43

5
10
18
26
32
37
s2
7?
ol

32
7S

41
46

44
31

43

5
10
18
26
31
37
44
72
96

33
78

42
{15

44
32

25
58
38
41

3ß
001
621
603
168
215
119
st85
7t4
052
6€9

080
571

850
901

300
840
410
332
4S9
195
246
359
604

422
963

l9 751

11
3

11 238q 547

74 247
1 504

35 536

26 A74
8 662

t
1
1
2
3
5
3

15
4

14
5

77I

I Männlich

A]ter von .,. bls unter .,. Jahren

untsr 11- 33- 66- I9-1212-1515-18t8-21
21 und äItsr
unter 18l8 und ältsr

shelich
nicht-ehsllch
Deutsche
Nichtdsutsche

17 !{.iblich
Altsr von . bls unte! ... Jahren

2
3
4
5
b
7I
s

10

11
72

13
111

15
l6

2
I
4

15 785

1I
I
2
4
3

I
3
2
3
5I
7
1

tsr-2L
und äl

3II
12
15
18
2l

18
19
20
21
22
23
24ß
Zß

27
2A

29
30

31
32

1
3
6I

t2
l5
l8

3
DI

t2
15
18

unter1-

1
3
b
s

t2
15

a

2I
4

unter 18
18 und äItsr

shelich
nlcht-€helich
0€utschg
Nichtdeutsche

33 Insgesamt

Alt€r von ... bis untsr .

unter I

18-21
21 urd ältsr
untsr 18l8 und äItsr

shelichnicht-eh€Iich
0sutsche
Nlchtdsutsche

1n

s 149

25 318
10 218

JahrEn

Fan11le
lbhnfonn

32
3

131
405

lbetr€uung

-48-

in



außerhalb dss Eltsmhausgs
D€usr urd Anzahl der Untertringungen in andergn Farillsn und/oder
zur Erziehung luBertra]b des Elternhaus$

Dsutschland

gesrnten Hllfe zur Erziehung außerhalb des Eltsrnhausss ... untEeebrechte Jung€ MenschEn

in HEim€n aber nlcht in Erdsren FaiiliEn sorshl ln Hslmn als auch in andergn Faillisn

zuseütn

darunter in durch-
schnittlichs

Gssüt-
eufenthslts-

dausr in
l{onatsn

3 und
nehr

Hgimen
2 Hslil€n

demntgr ln durchschnlttl lch. 6ssentruf-
snthlltsdauer ... ln lbnatsn

einEn Hslm 2 und mehr Hslnsn
zt,saillan

und einar I und 2 und
ander€n lmchr ander€nFanllls I fanlllen

tn Ln "t"r"n| tns-
xeimen 

I 
Failllon 

I e"satt
und €iner und 2 und
ardersn
FamlliE

nehr andgren
Fafiilien

Lrd.
t'lr

I66 92

2
3
4
5
6
7II

l0
1l
t2
13
1{
15
16

t7

18
19
20
2t
22
23
24ß
26

27
2A

29
30

3l
s2

:13

311
35
!63l
:t8
39
«)
{l
42

llil
44

4E
116

47
4ts

119
50
5l
52

i
27tß
65
87
sß

t32
167

7t
138

92st
9{
69

91

11
30
1ß&
74
94

1:ts
169

72
139

87
99

92
70

92

L2a
lß
65
80g:t

13:t
t5€
72

139

90
96

93
70

6{
89
94t
84

;
t7
29
!§
55
57
78

100

44
a2

54t
59

s7
:t8

59

6
19
31
43
47
62
88

107

47
9t
55
68

60
47

57

6
18
30
41
5l
60u

103

115
86

55
53

59
42

ß
55
51
{§t

37

5
10
19
26
33
35
511
67

2A
57

38
34

37
31

32

5
11
18
23
27
31
116
6Z

25ß
32
32

32
23

34

5
l1
l8
24
30
34
50
65

26
53

35
33

35
2A

37
24
44
35

313

2
7

13
16
32

103
10{
36

173
140

203
110

28
25

239

:
5

t2
10
35
9?
75
10

154
85

151
78

222
77

55?

2
72
25
26
67

195
179

116

327
2ß
:,611
188

510
42

6llE
e1a

23

4i
163
183
201
237
1t00
350

68

228
418

09{
552

527
119

10
916
705

15

I

I

714
515
80s
855

1 513
2 490
4 058
2 908

5:B

l0 4t{l
3 4111

l0 1155
3 ltsE

t2 431I 424

17 5rS
6 r79

t7 9ß7
5 868

2L 3402M

3
20
67
78

165
3115
737
562u2

I 409
s?q

I 550
53:l

I 472
217

;
5

17
24
9r

327
293äo

165
332

616
181

752
115

490

1I
8

L7
53

203
166
33

291
199

363
L27

44L
49

| 247

2
t46
4t

144
530
1t59
72

1#
531

979
308

I 193
9{

t1
t 229

47

859

24
93
94

106
122
198
190
32

637
222

560
299

791
5B

787

20
70
8!l
95

115
202
160
36

591
r96

534
253

736
51

I 6116

llg

3I
l1
14
t2
:18
27
6

86
!t3

65
53

113
6

118

1
3
7

19
20
35
30

3

85
33

81
37

108
10

237

4
1t
18
33
3?
73
57I

171
bb

147
90

22t
16

4
L2t
109

3

64

:
1
3

I
2t
28

2

34
30

35
29

a2
2

53

:
2
2I

24
23

?

37
26

47
22

62
1

127

:
I
5
2

18
q5
51

5

7t
56

7ß
5l

L24
3

3l
9{

2

:E 1 35513 855 2 083 797

2;
109
Lzt
136
175
360
349

76

930
4%
86{
1Nt1

I 254
101

L 207

5I
l5
20
24
30
:!6
511
81

28
58

36
!t5

36
27

32

5I
16
20
24
26
29
50
67

24
S3

32
31

33
25

34

5I
15
20
24ß
33
52
74

ß
56

3ll
33

:t56

3,{
32

2
2t
B2
72
84

138
1185
342
7t

924
453

026
:t5l
2ß
131

5
41

129
r50
2q9
543
2L6
94{
l8:t
333
727

578
88{l

lr8
342

5:
341

611
3

2;
78

110
126
179
353
288
52

857
3110

817
390

t 128
79

I 970 I 377

lg7
420
6Ut
675
893

L 424
3 009
2 278

,{60

7 232
2 738

7 501
2 {169

8 909
1 061

1

I

2 56.223 425 3 450

5o
187
?3t
242
354
713
6EI7tn
797
765

681
881

342
180

20
2t3
286
{l!l

1

3111
lEls
rl53
!i:t0
1106
914
057
186
!Ig:t

II
2
3
7
5

1

1

2
1

2

23

$ll
22 6tr

250
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Junge Menschen am 31 . 12.1 993





Deutschland Hilfe zur Erziehung außerhalb dss Elternhauses
12 Uunge l,,tenschen on 31.12.19S3 nach parsönlichen Merknalen,Art und UntErbringungsfonn der HiIfg

Erziehung in elner
TagEsgrupps

Vollzeitofleo€ in Biner
andeien Familie

Heimsrziehung; sonstige betreute
l.lohnfonn Inten-

siv€Gsschlscht
Kindschaf tsvsrhäl tnis
StaEtsEngehörigkeit

d6von Unterbringung
I'n

Pfleoe-
familie

Tagesgruppg
rn elner

Einrichtung

davon Unter-
bringung j.n/b€i davon Unterbrlngung in sozial-

päjago-
gischs

Einzel-
betreu-

ung

Ins-
gesant

zusailnen zusaiml€n Groß-
el tsrn/
Ver-

Handte

zusannen
einem

Hei.m

I einer I

I nonn- leigener
lgemein- lt{ohnungI schaft I

?r1999-tamrlrs

l.tännlich
Altsr von ... bi,s
unter . ,. Jahren

21 und älter
unt€r 18
18 und äItEr

shelich
nicht-€hel lch

80 088 5 814 1 192 5 622 27 55r 6 976 20 575 45 047 41 400 ? 495 I 752 675

611
2 502
6 508
8 731

72 976
16 639
18 731
11 166
2 224

unter 11- 33- 66- I9-t272-1515-1818-21
I

2
1

2

6 711
103

5 201I 613

6 131
683

16
185
778
14{
2ß
802
599
101

1 104
88

774
q18

5 539
83

4 427I 195

5 027
595

24 347
3 205

25 815
1 736

18 11ß
2 429

1S 179
1 395

15 733lt 818

6 20t
775

3 772
3 ?04

30
777
673
994
250
514
569
709

bb

35 389I 658

33 610
11 1l:17

11
133
366
277
2AS
727
53
20_

772
20

352
604
aa7
251
673
791
789
700
504

5
53

352
867
041
575
548
83

678
059
563
334
070
538
s82
3?0
937

1
3
s
q
s
4
2

1
3
4
s
4
5
?

3
7
8I
sI
5

1

I

1
3
5

10
13
8

1
3
3
3
3
3
1

322
433
2t4
257
423
277
220
991
438

11 961I 614

10
16
l6
56

r04
222
925
917
229

3€9
145

022
q73

934
?78

2 097
398

40 855
4 t92

i
157
689
305

243
7t2

028

903
335
057

110
031

233
596

1 887
3 280
5 953I 805

12 02864ßI 093

33 882
7 518

30 635
10 755

37 824
3 576

-
18

233
332

93

67
425

541
135

572
104

57?

-
o

173
300

93

179
393

1165
107

499
73

72ß

:
?s

406
63?
186

| 627

56 698
13 3S0

55 085
25 003

73 373
6 715

51 353
L\ ß2

1I
?

158
s94

s53
199

Deutsche
Nichtdeutsche

6 636
340

HeibI ich
Alter von ... bis
unt8r ... Jahren

unter 1

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehEl ich

Insgssamt

Alter von . .. bis
unter ... Jahren

unter 11- 33- 66- 99-7?12-1515-18
7A-?L
21 und älter

Deutsche
Nichtdeutsche

32§
38

2 358

9 193 1 984 7 ?09 51 1999117 1118 799 3 2A2

62 605 3 326 S40 2 386 26 930 7 001 19 929 3! 777 ?7 A5S 2 575 1 3118

z
5
7I

11
15I

1

1- 33- 65- I9-12L2-7515-187A-21

I
122
315
225
154
83
23
10

930
10

568
372

880
60

10
164
558
716
943
684
?t3

38

2 359
957

540
277
823
167
001
120
{131
498
754

2
42

243
491
789
601

?8

15 584
11 3116

326
455
676
083
397
757
193
6?0
433

3 824
3 177

11 760
I 169

23 7?2I 055
2 075

500

23 87?
3 053

6 254
747

77 623
2 305

15
?0r
741
014
250
455
588
705

42

1
z
J

I
6
1

1

1
1

311
1 254
2 935
3 069
3 157
3 252
3 605
1 S15

391

223
813
311

224
1 724

7 123
2?5

1 147
207

7
19
??
37
54

L73
087
013
153

2 177
338

197
b55
567
331
597
509
54?
774
)64

204
652
s89
358
bbl
683
85?
540
?28

17
35
38
93

168
395
072
930
382

4 097
973

1
2
3
5I
4

I
a
5I

15
20
11

1

1

q2 r30
20 sls

Deutsche
Nichtdeutsche

57 770
4 835

3 062
264

2

2A

791
595

18?
204

7
95

595
358
830
274
736
111

25 344
1 546

6 742
259

18 542r 287
25 501
2 353

24 009 ?2 376 I 409
7 ?68 5 478 1 166

20 5?4
7 330

?a a25z 952

1 151
4 773

t? 33t
15 8982t 977
27 759
34 162
20 654
3 978

1112 693 10 140 2 132 8 008 54 481 13 977 40 s04 76 824 63 254 5 070 2 500

26
350
276
860
18S
!186
472
,41

? 70?
30

r 342
790

19
255
681
502
359
270

76
30

7 837
111

6 218
1 790

ß 22q
6 257

31 317
23 1611

12 455
7 522

7 596
6 381

633 447
? 687 1 364
6 14S 3 492
5 328 5 70q
5 580 I 718
6 559 15 711
6 825 22 9t;2
3 906 14 571a29 2 855

45
37?
4ts
008
490
s69
157
414
108

a

1
2
2
2
3
1

1
z
2

I
1
3
2

430
3?9
454
511
550
314
570
139
857

,
380
502
616

3A2
118

051
642

I 999
141

ehelich
nicht-eheI ich

97 ?75
45 478

7 560
2 580

131 143
11 550

unter 18 118
18 und älter 24

5S 398t7 426
35 769
4 735

56 258 2 754
12 996 2 312 2

430
818

23 721 57 332 sl
16 783 19 492 18

159
095

? 076
424

1 005
242

13 378 37 8?7599 2 683
4 27q

796
071
777

6S 680
7 144

2 081
419

53 325
5 92S

1

-53-
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Fruheres Bundesgebiet





Frilhcrcg Bundesgcbict Hilf€ zur Erzlehung außErhalb des EltBrnhauses

13 .Enge M€nschen mit b€gonnener Hllfs 1993 nach perönlichen Mgrkmolen,
Art und Unterbringungsform dsr Hilfe

Erzi€hung in einer I Votlzeitpftege in einer I Heimerziehungi
TagEsorupp€ | andEren Fanilie I sonstigE betrEuts !,lohnfom

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigkeit

Ins-
gssant

I darunter I I davon unter- I II unter- I I brinsung bei/in | |I brlngung I l---- : ----l Izßffisn I in siner I zusamen I Groß- I I zusafinsn IItagesgruppel lertein/ lertege- I II in einer I I Ver- lfamilie I IlEinrlchtungl lnandtel I I

I einer I
sinsm ltonnge- leigenerHeim I mein- ltbhnung

I 
schaft 

I

devon unterbringung ln
Intsnsivs

sozialpäda-
gooische
Einzelbe-
treuung

t{ännlich
Alt8r von ,.. bis
unter .,. Jahren

21 und ältEr
sntEr 18
18 und ä-lter

I
1
2
3
3
3
1

583
s32
50

4

18 654 2 554 2 6? 4 765 845 3 920 11 015 I 834 943 234

566
7A?
s27

49
85

742
141
r57
147
110
t2
2

831
14

530
315

744
61

925

1ß
103
L74
138
165
777
722

2I
922

3

5S0
335

874
51

I 770

13
4

t2
20
45

7%
1181
234

8

701
2U
778
165

763
180

98St

5
3
5

11
25

140
613
179

8

a02
187

424
165

805
184

| 932

18
7

77
31
70

266
1 094

1113
lb

I 503
429

I 602
330

1 568
364

-
2

108
115

13

110tn
200

38

l§,8
40

339

:
2

19S'
1ßI
201
1:t8

287
52

296
1li!

577

-
4

307
244
22

311
265

ß?
90

494
83

320

:
30

742
105

3

2t2
108

ß2
58

2t2
1ß

244

-
15

1:18
87

4

153
91

197
47

217
27

'i,

564

276
327
695
137
770
707
167
886

50

079
s36

I 582
1 ll33

3 583
337

236
ß8
528
708
9116
799
511
385

42

986
q27

5 7tl| 702

45S
590
72r
583
474
575
571
59
2

978
61

514
525

683
358

517
588
228
855
74t
5118
490
579
109

18 068
1 688

0

517
702
779
593
1161
436
342ß

2

2 334
1 586

7
30

171
613
7?S
387,:

3St
t77
300
708
a37
416,:

2fil
253

881ßt
916
579
225
736
918
051
57

unter I1- 33- 66- I9-1212-1515-18ta-27

I
2
2

1I
2
3

1I
2
4
5

1I
2
4
6
1

I
3
6I

t2
l5
l8

734
618

263
323
683
177
725
579
578
537
29

264
566

17 5116
1 108

13 579
5 .075

76 5?2
2 r32

2554 20,57

I S53
60r

4 701
64

I 617
440

2 864
1 901

7 522
2 312

a 627I 273

3 870
50

I

thelich,nicht-ehelich

Deutsche
Nichtdeutsch€

7 842
275

4 367
398

805

3
28
92ßrzß

1rai
805

525
180

725
80

2§2

4 954

502

72L
643
E3
6S3

51
3

{ 900
611

3 104
1 860

4 557
407

5
3

I 500
2 sls

693
59

7 g8!t
752

6
1

422
919

7 500
1 141

24t
247
533
719
9711941 13323 2

I.leibl ich
AltEr von ... bis
unter ... Jahren

unter 11- 33- 56- I9-7212-1515-187A-212l und äIter
unter 18
18 und äIter

oeutsche
Nichtdeutsche

Altsr \ron ... bis
u.rter .., Jahren

1
3
6I

t2
l5
18
2l

-21
und älter

t€r
ehelich
nicht-ehEI ich
Deutsche
NichtdeutschB

15172 tm

L 223

33 826 3 777

4 039 A 74L 7 573

:t5
133
2L2
!65
323
1:Xl
a:

890
lrl:l

7 725
98

778
087
6{0
7S
sß7
842
16
841s
265
g[,7

7q

1
1
1
1
2
4

1
2
3
4
5
6
8
1

92
188
316
279
322
324
232

14
3

I 720
650

1 658
rL2

068
1ts0
816
455
ß7
:l:l6
185
72L

7

968
751

a 924
805

l0
58

ß3
474
050
505
,01

659
378
556
375
742
578
103
932
L23

sl 811
2 015

2q 592I 234

693
8S'5

3

ehslich
nlcht-ehel ich

11 013
4 15S

13 49Et
1 673

InsgBsart

2
1

3

976
292
500
176
939
0L2
953
107

E

7 8118
111

4 8118 153111 S

7 286
693

77

6 499
914

499
581
211
825
671
378
089
922

16 254
993

13 233
4 01q

15 120
2 127

untEr

I 729

74
310
5L2
064
160
549,o:

3 777_ 2 A62 I 601 I 753
- lza l?

7 959 13 756 17 247

-
115

320
192

7

365
199

45S
105

1189
75

77

unter 18
18 und äI

2

3

843
s34

426
351

242
620

567
295

2

2

322
434

taz
374

30 021
3 805 2

-57 -

1

II



Fnlheres Br.ndesgebiet Hilfe zur Erzlehung außerhalb des ElternhausEs

l{ Junos ttenschen nit besridst€r Htlls l9tl3 nach pers6nlichen li'l€rknalEn,- Unterbrlmungsforfi b€l Bsgi!4 und Ende d€r HiIf€
so{le nrch Hl}fsart

Erziehung ln slner
TagesgnJppe

davon UntEr-
brlngung ln

davon I

bringung
Unter-
bei/in

drvon UntsF-
bringurE ln

Inten-

treuung

vollzeltpf lEgs in. sinsr
amsren Famllre

Hsinerzlshung;
sonstigs b€trcuts lbhnlonr

0sschlscht
Kindschaf tsvBrhä I tn 1s

Staatsangshörigksit
I einer I

etnem I hbhft- |Hein Igemfn-l
lschsft I

Ins-
gesamt

slva
sozial-
pädago-
glschs

Einzel-
be-zusaillan TEges-

gruppe
ln einer

Eln-
rlchtung

zusarirlgn
PfIeoe-
faltlilie

Groß-
Eltern/
Ver-

xsndtE

Pfleoe-
famille

i'lännllch
Alter von ... bis
unter ... Jahrsn

unt€r 1
3

l5 805 2 098 1ß5 1 503 4 270 734 3 5!E 10 180 I 807 761 812 251

I
3
6I

t2
15
18
21

1
3
6I

12
15
r8

6I
t2

1
1
1
2
4
3

II
1
1
3
2

I
2
2
3
4
7
6
1

12 6113
4 t62

2 042
16

1 5S8
502

1 885
2t3

I
88

206
93
66
20
11

1193
2

372
1&t

456
3!l

400

5
a7

t47
83
q7
22

7

:F8
2

252
148

375
25

895

14
175
:153
176
113

42
18

t
891

4

564
:l:l1

831
64

24

l5

:
871

507
392
4r2
522
549
722

2 865
671

2 ta7
1 3419

3 21r
325

3 605

5
s
6
7

25
40

260
31ß
61

352
q09

617
14{
529
132

573

4
3
3
5

13
53

271
240

41

352
32r
555
118

5A
r48

1 434

I
T2I
72
38
93

531
628
702

70q
730

I t72
2E.2

:
1

72
404
1!t5

73
s3!t

516
96

509
103

6118

:
1

107
1114
126

108
540

504
104

565
83

1 260

2
179
818
261

r81
079

060
200

-
6

100
124
27

106
151

203
5{l

220
g7

22t

:
4

7t
721
25

75
llß
r82

llsl

192
29

474

:
10t7t

245
52

181
297

385sl
472
56

109 10412§ 2774*l 4274§t4 ß7916 891I 627 1 585
3 742 2 Al0
2 62L I 859552 3s6

7 007 6 5823t73 22ß

tt2
361
559

10
35
a7
83

105
102
161
1{1

10

583
151

1160
274

652
a2

122
396
6116
590
497
5r1l
683
690
t32
4118
422

2
10

1312ß
503
,1183

2L2
t4

11
98

337
341
569
503
223

16

242
780
1116
4%
982
650
1ß
451
77r

97
225
357
406
582
033
495
r14
471

195
585

038
742

1
2
2

5
2

6
1

15
-18-27
und älter

untsr 18
18 und älter

ehsllch
nlcht-ehsllch
D,BUtsche
Nichtdoutscha

ül3ibllch
Alter von
untar ... ... bls

Jahren

I
3
6I

L2
15
18
2t -27

und

13 ,$6 L 124

5
92

229
239
?52
217
83

7

t2 §2
4423

t4 772
2 o!ts

1 589
14

3

tn4
319

2 647I 523

3 863
407

724 11 361 756

7 935 6 803
2 244 2 004

I 804 7 685I 376 I 141

7 780 6 459

93
222
354
401
569

177

735
724

939
520

709 5 619071 840

72 202 tt 3t7
5 758 3 949

unter

untsrl8 urd
18älter

1 117
7

817
307

I 016
r08

6
31
89
88,o

117
168
168

10

578
178

502
254

689
67

I
3
6I

t2
15
18

115
3114
613
525
1153
s8{
865
753
109

499
862

3 969
392

277
661
1!E
170
28?
8:B
51€
995
605

I 888
3 600

altsr

15
190
566
580
827
720
306
23

2 q13
809

,1159

441
815
5S
269
1188
6624ß
316

,1
3
6I

t2
15
18
27

2 901
327

40

t7
,:_

| 429
t74

;
a2

156
205
195

76

:
719

5

565
159

641
83

2
15

213
11011

708
678
288

19

308
t9

849
q?a

070
257

16

2

,:

109
313
524
431
374
487
697
585
99

921
68q

326
279

280
3?5

2
1

4
1

4I5
1

2

979

420
304

ehellch
nicht-€hsllch
Dsutsche
Nlchtd€utsche

Irrsgssait
Alter von ... bls
unter ... Jahran

untar

21 und ältor
untsr l8
18 und älter

eh.llch
nlcht-€he11ch
oeutschs
Nlchtd€utsche

30 291 3 222

I 865
3 621

11 886
1 600

22 5n
7 782

22 247I 01lq

26 658
3 6!ß

2 A2A
1 533

2
1

3

2 327 8 631 1 {90 7 l4l 17 960 15 266

II
I
1I

237
740
2s9
115
950
098
548
443
24t

7 A3Z
799

T
886
r312l
422

189
44

l,t5

:

206 197511 499790 781900 888
1 498 1 460
2 660 2 s6s
5 637 4 927
4 735 3 289
1 023 860

22r
674

1 083
944
766
879

1 219I 134
227

16
66

176
171
184
219
329
309

20

161
329

952
5?A

341
149

81
32
1Nl

3 199n 2 6 947I 684
5 786
1 355

5 475
3 r55

4 513
2 628

6 4l§tl
650

I

108
t2
SE

2 311 I 44i2 1 409 7 033

1

t3 974 Lt 742
3 986 3 52{

2 15 513 13 285
2 447 | 981

'"1 ":
!116 165161 14305

16 773 15 082

I 15{l
240

I 074
186

untortrlngurtsfom b.l
B.olnn der tlllfe
mlt ttechsel der Unter.-
brlngungslonn

Großsltsrn/Ven|{rndta
Prl€g.fanlllo
Trgcsgruppe ln elner
Einrlchtung

tt3ln
t&hngome lnschaf t
slgene l.bhnuno

ohn. l.bchsel dsr UntsF-
brlngungsfonn

I 416
44

162

,-T

11l5
16

4

r 269

ß
9!§
161
30

2A A7S 3 r82

-58-
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Fr{lherss Bundosgebiot Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

l5 Junoe Menschen am 31.12.1993 nach persönlichen Merkmalen,- Art und thterbringungsfonn der Hilfe

Erziehung in einer
Tagssgrupps

Vollzeitpflege in.einer
andergn FamrIJ.e

HeimBrziehung; sonstige betreute
hlohnfonn

6eschlecht
Kindschaf tsverhältnis
StaEtsangehörigkeit

davon UntErbringung
in

PfIeoe-
familie

Tagesgruppe
J,n eJ,nsr

Einrichtung

davon Unter-
bringung in/bsi

davon Unterbringung in
Inten-
sive

sozial-
pälago-
gischs

Einzel-
bstreu-

un{l

Ins-
gesamt

zus anrngn zus anrnen Groß-eltern/
Ver-

w6ndte

zusaßr€n
einerr
Hein

I einer I

I uonn- leigener
lgenein- l!,lohnungI schaft I

Pfleoe-
familie

Männlich

Alt8r von .., bis
unt8r ,.. Jahren

und älter 2 r25

I
3
5
s

t2
l5
18

3
29

286
744
s36
600
525

81

63 q7? 6 414 I 170 5 244 23 015 4 200 18 815 33 419 30 150 2 150 I 119 629

1

4118
sls
11ß
053
423
773
272
3062L

unter
1
3
6I

72
15
18
27

1
3
oI

72
15
18

837
3 655I 739

72 879
17 618
zL 4?5
?6 404
17 339
3 806

-27
und äI

3
6
s

72
15
18
27

?68
237
885
997
137
999
s64
838
435

1ß1
334

1
2
4
7I
5
1

I
3
3
3
3
3
2

1

257
755

2 094s 024
7 136

11 378
17 179

1
1
3
2

I
5
7

10
t2
74I

1
4
5
7
8

72
8

1
3
5I

L2
15
18

74
782
647

1 057
2 734I 725

s75
109

6 314
100

4 931
1 1183

5 734
680

13 683I 332

21 302
1 713

?ß7
1 713

7
10
l6
54
96

203
791
763
270

1 763
387

4
13

34
54

160
s78
s19
151

1 263
1 070

1 906
427

1 937
3S6

-
17

2tL
372

8S

224
401

504
t25
s25
104

550

:
D

187
245
92

t73
377

447
103

477
73

1 179

-
23

374
597
181

401
778

951
224

1 002
777

52 0116
11 431

45 027
18 450

56 902
6 575

79 A47
33 859

702 362
11 344

1l
133
361
273
198
t25
50
19

294
357
350
660
851
824
83S
333
497

3 704
496

20 185
2 830

26
728
1165
663
724
825
875
43s

61

3 870
330

4 652
5s'2

1 082
88

1
2
4
7I
6
1

1
?
2
3
?
2
I

16
2

1
1,4t1
668
301

140
400
151
3416
428
207
647
561
trao

902
277

1 754
396

26 685
3 1165

3111
078

133
390
135
292
332
003
707
130
024

1

1
2
4
6
3

1ö
4

15
4

113
341
s23
654
654
010
34i
735
704

026
439

715
?50

Deutsche
Nichtdeutsche

I,{eibl ich
Alter von ... bis
unter ... JahrEn

InsgBsamt

Alter von ... bis
untsr ... Jahren

ehel ich
nicht-eheI ich

unter 11- 3
6
s

t2
15
18

unter 18
18 und äIter

ter
unter 18
18 und älter

Deutschs
Nichtdeutsche

I 151
19

5 163
81

4 772
7 072

25 319 23 992
8 100 6 158

909 23 277510 6 S33

7 777
973

150
s59

759
411

11 196 257613 7

t7 432 ?91383 S

929
190

50 229 3 034 927 2 Lr3 ?2 526 q ?54 18 272 24 119 20 465 2 333 I 32L

I
r27
310
220
752

79
22

:
972

I
556
36s

861
60

10
ts4
475
647
875
647
199
37

389
736
591
816
195
652
136
033

2 997
37

40 515I 7L4

ZL

unter

5

7

24
306
72?
704
009
372
774
13!

I 311
73t
103
345

2
23

165
427
723
568
777

2A

085
2A

516
497

910
203

7 357

5
52

451
7 277
2 659
2 764

702
109

7Zß
109

6 562
795

1 943
1118

1
3
3
3
c
q

262
?34
173
491
672
828
?38
259
425

19 842
? 684

156
516
558
727
800
s11
435
34

3 785
459

245
042
657
823
891
028
327
824
391

057
215

777
354
s43

1 678
2 708s 77r
7 53?
5 452
I lb.l

17 503
6 616

78 720
5 399

273
798
309

214
1 107

1 09§t
2??

1 120
?0r

1
2
2
2
3
a
1

16
2

21 und älter 1 581

unter 18
18 und äIter

?

ehel ich
nicht-ehel ich

3S 820
15 409

2 772
462

0eutschs
Nichtdeutsche

45 1160
4 769

13 481
I 045

2 520
7 734

10 961
7 311

2 777
?63

113 706 I 448

92 561
27 745

20 997
1 529

3 998
256

16 999
! z/J

27 2t5 18 158
2 904 2 307

2 097

19
254
671
493
350
204
72
2A_

2 053
2A

7
?

1 315
776

45 541 8 454 37 087 57 538 50 615 4 483 2 440

556
2 595
6 523
7 151
7 473
7 452I 077q 592

9?2

40 0?7
5 514

27 L64
LA 377

42 299
3 242

256
737

? o58
3 936
6 986

11 013
15 048I 865I 732

11
23
36
88

150
Jb5

1 769
1 682

361

2 440z 043

3 669
814

3 6S1
792

362
456
510

12 013
2 703

50 555
6 982

517
2 313
5 542
5 820I 028
6 027
6 2S1
3 7?2

427

32 538
4 5119

39
?82
981
331
4115
625
785
870

95

489
955

007
s47

858
586

2

7 42 422 40
14 716 10

018
597

38 932
11 583

44 843
5 772

364
2 076

2 024
412

2 022
418

ehel ich
nicht-ehel ich

5 788
1 569

22
14t

157
930

44 629
12 909

8 505
s43

34 431
2 655

-59-
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Neue Ländcr und Berlin-Ost HilfE zur Erziehung außerhElb des EltErnhauses

16 .Unge I't€nschen mit bsgonn€nar Hilfs l9S)3 n6ch p€rsönlichen l{€rtmalsn,Art und Unterbringungsfonn dsr Hilfe

Geschlecht

Kindschaf tsverhäI tnis
Staatsangehörigkeit

Erziehung in siner
Tagesgruppe

Vollzeitpf lsgs in. einer
anoeren Famlltg

davon [Jnter-
bringung bei/in
croß-

eltern/
Ver-

Handte

H€im€rziehung isonstigs betrBute l,{ohnforn

davon Unterbrlngung in
Intsrrsive

Ins-
gesailt

darunter
untEr-

bringung
rn g:.ner

Tagesgruppe
rn erner

Einrichtung

sozialpAü-
ggSisgfß
E,'nz€rtB-
treuungzusaml€n zusarrnen zusarDgn einen

Heim

I einer I

lHorrnse- lelgenerI nein- lhbhnung

I 
schaft 

I

Pfleoe-
familie

l',|ännl ich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-187A-27
21 und ältsr
unter 18
18 und ältsr

ehslich
nicht-ehelich
0eutsche
Nichtdeutschs

Heibl ich
Alter von ... bis
untgr ... Jahren

unter 1

-27
und älter

unter 18
18 und ältsr

ehel ich
nicht-ehelich

5 041 303 2§

I
35
44
68
?7
55t:

2s2

208
90

297
1

226

5
33
64
116
52
27

:
222

149
77

222

524

14
68

108
114
129

76,:

s2!

357
167

523t

r 200 ß7 733 4 4ß8 4 252 233 13 40

:
s

2t
t2
2

ß
14

31o

40

13

:
5
7I
5
8

1l
2

13

53

-
5fr

19
3

31
22

a.
11

53

309
442
649
704
957

1 505
1 184n2

19

5 790
251

3 798
2 245

5 931
110

4 588

293
426
5116
555
619

1 066
1 023

r37
23

4 528
160

2 856
1 432

4 545
«l

I
35
,45
77
78
55,:

301

273
90

302I

229

5
33
65
118
52
27

:
229_

151
78

22?

532

t4
68

110
119
130

7B,:

53?

354
r68

531
1

13
36
54
57

107
130
67

1

ßs
3

22L2ß
1165

2

ß4

s
29
51
a4
90

118
88
:

479
5

2S
224

ß2
2

951

22
55

115
141
197
2ß
155

9

94i:l
8

477
q74

947
E

181
279
395
s73
686I 200
90s
721

8

4 t23
729

2 822
1 430

4 158
94

4
2
2I
2

77
114
a2I

t42
91

175
58

232
1

140

3
3

2
2

12
a7
?3

2

109
3l

106
34

138
2

373

7
5
2
3
4

29
201
111
1l

ßL
722

247
92

370
3

1 191I
5116
654

1 187
13

2 327

2 310
17

115
166
207
159
191
228
125
:

102
130
153
L02
84
98
58

9

727
6

325
408

722
1l

543

95
702
722
s4
s0
74
63

I
640

3

303
340

638
5

1
1

185nt
397
474
688
217
028
2t7

17

2702n
006
492

402
§,6

5
8

I
4

72
1

11

4

3

181
25S
298
327
385
840
767

91
20

057
111

3

184
262
2W3n
387
853
862
t22

22

3 175
745

I 727

104
131
183
178
180
192
151

:

4

3 319 3 168

I
3
6I

12
15
18
21

1
3
6I

72
15
18
2t

3
6I

t2
15
18

I
3
b
s

72
15
18

-

i
I
?

I
2

l0I
11

24

:
I

l3
10

1{
10

19
5

23I

362
53a
693
800
071
040
576
?72
28

2
1

369
s43
6S5
803
075
070
890
333

39

119
8

5s9
558

t20
7

2 L35
1 184

3 283
36

2 019I 149

3 134
34

Deutsche
Nichtdsutschs

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 18
18 und älter

ehEl ich
nicht-eheI ich
Dsutsche
Nichtdeutsch€

t0 729 1 376 7 A77 7 420

1 367I

1 360
16

t97
232
275
1$
174
772
121

:

624
7ß

5 141
2 676

7 585
t32

4 8{1
2 579

7 292
724

7 445 7 180372 240

unter 219
297
390
337
371
420
276

77

602
908
195
259
576
577
207
369u
318
411

652
077

576
153

I
2
1

1I
1
2
2

10

5
4

10

-?7
und ältsr

1 105
7 222

2 307
20

-63-
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Neue Ländsr rmd Berlin-Osr Hilfe zur Erzlehung sufr€rhElb dEs Eltemhaus€s

17 .Irnse llenschen mit b€Bndet€r Hilfe 1993 nach p€rsönllchen l.,lerkmalsn,- Unterbrlngungsform bsi Beginn urd EndE der Hilfe
soxle n€ch Hilfeart

Erzishung ln einer
Tagesgrupp€

Vollzeitpfl€gs in e
anderen Familie

iner Heinerzlshung;
sonstig€ betrautg l.bhnfonn

davon Unter-
bringung bEl/in

davon Unter-
bringung ln

Intsn-
slve

sozial-
pilJago-
_glsch€trnz€l-

b€-
treuung

zus ailren Groß-
Eltern/
VgF^

|,randte

Pflsge-fanilie
zusanrnsn einer I

bbhn- lelgenergeminJllbhnung
schaft 

I

einsn
Helrn

0eschlecht

Klndschaf tsv€rhältnis
StEatsarEelÜrlgkBlt

Ins-
gesant

davon Unter-
bringung in

zusanngn Tag€6-
gnJpp€

In Einer
Ein-

richtung

iGnnlich
Altsr von ... bls
unter ... ühren

untsr I1- 33- 56- I9-1212-15l5-18r8-21
21 und älter
unt€r 18
18 und älter

shellch
nlcht-ehBllch
Dsutscho
Nlchtdsutschg

hblblich

,11 58!l 170

9623ß t7506 ß432 !E526 38881 111
1 158 tl

640
24

3 925 t70
6611

2 918 729I 671 111

,1l 552 170
37

3 323 90

6 164 752 353 389 3 653 3 513 117 23 14

7 gtz

;
22
30
15
72

1

90

66
24

90

260

?ß
4ß
65
53
53,:

ß0

195
6'5

289

1;
25
34
!t8
40

'l
161

t24
40

161

87

I
21
29
15
l1

:
87_

64
23

87_

25t

25
48
63
53
5l,:

251_

188
63

2s!

29
77
g7
95
79

103
130
142_

610
tE2

371
:t81

7E7
5

668

18
59
92
70
80
91

127
131

537
131

367
301

655
3

7 420

2I
25
29a
54
slg

10:

260
103

20t
162

362I

3!ts

I
30
23
40
55
86
g7

24:2
97

1S0
149

SE
3

702

2
77
55
5?
82

109
185
209

502
200

391
311

698
4

13I
5

-
:

689

65
232
383
302
40s
737
008
ß3
24

136
517

1

3b

5
1

9

3

27
58
72
66
37
49
31
39

350
39

170
219

385
4

329

18
51
62
47
{0
36
41
34

295
311

177
152

32?

7t8

45
119
134
113

77
85
?2-r2

645
7?

347
371

774
4

24
4

20

47
138
189
165
159
190
257
273

147
273

738
6A2

412I

37
t2ß

:
383

65
231
380
301
404
724
968
427
t5

077
,ll:t6

307
208

481
32

77 7t1S9 19!t301 301244 243280 278384 378719 686338 29524 19

2 198 2 156§2 314

1 700 I 627860 843

2 543 2 45377 77

136 136431 430684 6815(16 5411589 AZI rzt 1 106
1 727 I 65{831 71648 34

5 334 5 2frt879 750

{ 108 3 93112 105 2 049

6 164 5 931149 49

i
3I
5I

!§
511

st

5,!l
53

82
:t5

lt_

69

-
I
2
6

31ß
1

40
29

58
11

5:

186

I
3
2
7

l5
bb
e2
t0
911
92

1l!0
1ß

186

a:

3rl
1

150

:
5

18

5
18

19
4

23

2r

-
2

l5
4

2
19

15
6

21

11.§

:
7

:ß
4

7
37

3{
10

44

i
:E

1

5

ö
:
s
5

10
4

111

Alt8r von ... blsuntgr ... Jahren
unter

unter 18l8 und älter
smlich
nlcht-ehellch
Dsutsche
Nlchtdeutsche

Doutsche
Nlchtdsutschs

Insgesant
Altsr von ... bis
untar ... Jahrsn

untgr 1l- 33- 56- I9-1212-1515-18l8-2r
21 uftt äIter
untsr 18
18 und älter

ehellchnlcht-ehellch

2408 272SS 7

3621 3
32

2 560 2 470

3l

,1
3
DI

t2
15
18

I
3
6
§t

72
15
l8
2r ter-21

und äl

89
267
1115
3Ut
375
1188
852
169
24

830
493

138
186

303
20

185
s9:t
921
776
901
3€E
010
109tß

5 755I 157

0s6
856

855
57

1511
L2ß
I

103

I
758

-

I

I
:
:
:

19

:
I

13

:
111

5

1S
4

1St

2

2

3

I 5 213 5 983

I

1

?
1
?

?

:
7
z
o

I
2I

5
z

7

be1

Untsr

ln oinar
:
:

a:,o:

103

:
1g

lbhng3'tElrischaf t
slgan8 ubhnung

ohm lbchsel cler unt.r-
brlr'Eungsfonr

2

7 6 105 5 !t50ßt 2ß

-64-
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Neu€ Länder und BerlinG Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltsrnhausss

lE ..tume ltlenschsn ar 31.12.1SX,3 nach persönlich€n l,lerknalen,- Art und unt€rbrlmungsforfi dgr Hilfe

Erziehung in einer
Tagesgrupp€

vol lzeitpf lr
anderen

eg€ ln.siner
FanlIls

Hei[Erzlehung i so.rstiga botrguta
Ithnfonn

GeschlEcht

Kindschsf tsverhältnis
Staatsangehörlgksit

Unteröringung
1n

davon UntsF-
brlngung inlb€i
Groß-
eltern/
Ver-

v{andte

davon Untsrörlngung lndavon

Intsft-
slvo

soz1!l-
pädqo-
glscho

EInzel-
botmu-

ung

Ins-
gssamt

zusamgn
TagGgrupp€
tn gtngr

Einrichtung

I einer I

I xonrr- leloencr
lgEmein- llbhnurqI schsft I

zusailmn zusaflnen
PfIeoe-
faiilie

Pf lsoe-
fenilie

einem
Hein

l.lännl ich
Alter von .,. bis
untEr .,. Jahran

3
6I

72
15
18

400

2
24
77
87tt2
77
24
I

397
3

270
130

397
3

ß2

?0
83
69
68
37
14

1

29L
1

187
105

297
1

692

2
s4

154
156
180
114
38

2

688
4

457
235

688
4

2
24
66
83

105
75
27

?

376
2

ß5
723

375
3

273

19
78
64
66
33,:

?,?

1
2
3I

10I
7
3

11

3
6

2
8

l9
134
15{l

19

772
173

259
86

31ß
2

242

3
6
2
3

10
13

109
94

2

118s
16Sl
73

240
2

587

6
t2
2
5

18
32

243
2ß

27

318
26Et

4n
159

5&l
q

47

:
I

22
20

4

ß
24

37
l0
47

22

-
6

15I
o

15

18
4

7

6§t

-
Iß

!t5
5

n
40

55l4

T

16 511

163
583I 360I 868

2 553
3 866
4 ll59
1 860

99

14 652r 959

10 058
6 553

16 471
r40

72 376

7 310
5 065

28 987

314
1 118
2 592
3 019
4 359
6 334
7 754
3 325

772

25 q90
3 497

17 368
11 619

2A 7At
205

22 378 4 536 2 776 1 760 11 628 11 250 3{15 iE

unter1-
'1

3
6I

t2
15
18
zt

-
5
4
7
2
3

1

21
1

l5
7

22

19

4
rl52ß

331
526
689
594
274

5

m
1ß1

58
247
537
591
812
967
950
367

7

2 0502eß

2
45

225
3115
519
655
677
270

8

459
278

304
443

3 477

116
374
507
505
552
542
534
184

2

3 231
186

1 564
1 853

6
90

433
677
0115
344
377
544

13

72?
ß4
040
183
597
886
905
724
l5

197
743

5 510
13

8 900
1t0

54
202
329
260
286
274
256
93

2

765
s95

747
13

103
3r2
742
990
6A
azr
1153
410
88

070
558

701
927

514
1r4

100
306
752
988

1 621
2 802
3 321
1 2t5

65

I 890
1 :€0
7 ALA3ß2

1l 1:Xl
111

:

;
2l{

8ß
24I
32I

27

-

10IE
2

10
17

24
3

27

60

:
18
36

b

18
42

(ß
t2
59I

21 und älter
unter l8
18 und äIter

ehBl ich
nicht-Ehsl ich

4 762 2 49? I 565374 27.s 95

4513 27§23 10

4 q04 2 747 1 657

DEutsche
Nichtdeutsch€

tJeibl ich
Alter von ... bis
unter ,.. Jahren

untsr 11- 33- 56- I9-7272-7515-1878-?7
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehelich
DEutsche
Nichtdeutsche

i
5
5
2
4
1

1

1
1
1
2
3
1

151
535
232
351
806
1168
295
1165

73

10 838
1 538

12 310
66

64
2L7
503
592
785
919
otrE
361

8

035
369

103
301

62
772
278
246
266
264
274

91

566
91

79§t
858

7 658

a7
298
6116
690
953

1 s12
2 320
1 088

64

6 506
1 152

s 002
Z bDb

190
610

1 398I 680
2 542
4 3:l!l
5 783
2 558

t52
16 576
2 770

72 703
6 583

19 124
762

7 !189

84
292
644
687
941I 4SlS

2 201
s79

60

6 350
1 039

4 809
2 580

2 3!tS'

4

2
2

I

175
s8

272
I

651

2
43

144
r47t7l
108
34
1

649
2

1130
227

447
s

18
1

72
7

19

41

1
10II
6
4
?

3S
2

27
7q

41

2

4 347 ? 744173 I 643
t4

7 610
118

7 3llit
116

Insgesamt

AltEr von .., b1s
unter ... JahrBn

unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-18t8-2t
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehsI ich
D€utschs
Nichtdeutschs

I 940 5 523 19 286 18 63t)

4 956
557

2 589
2 934

184
598
3!E
875
55,4
301
522
27q
125

2q0

12 2276 4t2
1A ß2

157

I
1
2
4
5
z

16

4 153
4 787

3 390
27

-65-
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Hllfs zur Erziehung
19 Junge Menschen mit begonnengr Hilfe 1993

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachhsisung

Deutschland Baden-
Hürttemberg

Bayern Bsrl in

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

6

10 tleiblich

1 t{ännl ich
Alter von ... bis unter

unter 3
Jahrsn

Alter von ... bis unter .,. Jahren
untEr 3

InsgEsant

Altsr von
unter 3

bis unter .,. Jehren

3
bI

72
15
18
27

3
6I

L2
15
18
2l

?
3
4
5
5
7II

1l
72
13
14
15
16
77
18

19

20
27
22
23
24
25
26
27

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

4l
42
«!
q4
115
116
47

3- 6.5- I9-12.12-15,15-1818-21.
21 und äl

6I

18
2t

Art des Aufenthalts vor der Hilfegey{ährung
Eltsrn .Eltsrnteil mit Stief8lt8rntei] ..
alleinerziehender Elternteil
Großeltern/VeHandte,.
Pflegefamll 1e
Helm ...
hbhngem€inschaft,......,

und älter

Kindschaf tsverhältnisn ehelich29 nicht-ehelich

Sta6tsangEhörigkBit
DeutschE

Faall lenstsnd
b€rschtigtenledig .,...
verheiratet

der Eltern/des sorge-
El terntei Is

;'iiläffi;iäbä;ä'::.::verheiratet, getrenntlebend
gsschieden
vel.r{itHet
E]tsrn slnd tot ... .
unb€kannt

24 695 100.0 2 7ß 100,0 ? 449 100.0 1 963 100.0

19 860 100.0 I 955 100.0 1 989 100.0 1 659 100.0

411 555 100.0 q 707 100.0 s 434 100,0 3 622 100.0

6
5I
7
1
8I
5

1
2II
3
7
7
7

4
4
5
0
3
5
8
0

l5
10
10
13
18
23

6
0

15
10
10
10
162lII

306
207
214
268
355
ß7
136I

251
170
r68
157
271
4159
145

2A

5
4

88.11
11.6

85.4
14.5

2L,
14.
38.

4,
7.
o
0.
0.
2,

16.
31.
14,
29,
5,
1,
1.

15.
10.
10.
72.
77.
25.
7.
1.

62
37

33.0
4.9
4.9
8.5
0.6
0.6
4.6

?4,
33.
10.
23.
3.
I

1.

557
377
382
4:t5
627
925
247
37

266
356

094
524

863
690
198
777
178
308
20
23

167

a7a
2ß
38ft
858
137
66
69

2
1

3

I
1

s73
661
5S0
195
357
438
26
15
92

734
386
661
286
251

6S
51

87. 0
13. 0

24,2
13. 7
34.?
4.9
8.1
7.9
0.5
0.6

13
11
7S
16
20
18
s
0

14
11
13
13
19
23

e
0

6
8
8
8
4
1
3
2

I
7
3
4I
3
6
1

2
7
2
3I
4
0
1

II
1
4
8I
6
E
1

5
2I
0
7
6I

333
289
363
472
500
443
105

s

8
8

18
27
20
17
6
0

227
226
493
581
563
ß?
777I

296
232
265
266
394
463

72
1

0
2
0
2
5
5
2
3

I
0
8I
2
7
3
2

14.6
34.5
72,7
30. 1

b.l
1,3
0.6

tz.
10,
13.
16.
zt,
?0.
5,

13.0
11. 0
11 .8
12.9
19.7
26.2
4.9
0.4

23.7
18.9
34.5
5.0
5,7
9.0
0.5
0.5
2.2

0
4
3I
z
7
2
3

4
0
6
3
5
2I

77
32
12
29

5
2I

963
565
283
taz
247
102
243

75

2
2
3
{
5
5
1

1
0
7I
3
b
tr
1

10
10
72
15
77
27

b
0

8.
9.

15.
18.
19.
21.
6.
0.

197
198
2ß
308
338
539
727

2

418
422
747
889
901
021
2S8

11

584
188
351
556
908
208
978

89

557
751
634
738
149
310
281
165

2
2
2
2
3
5

12.4
10.7
LZ.d
15.1
20.5
23.7
5,1
0.4

529
52t

14,
11.
14.
15.
20.
20,

4.
U.

69.
30.

624
678

5
4
5
6I

10
2

10
8

15
?
2
3

7
14

E
13
2

894
905
777

5

37 244 70.1 3 542 75.3 3 101
13 311 2S.9 I 159 24.7 1 337

{ 0s1
610

3 924
514

91. 1
8.S

597
958

551
431
405
235
5116
999
208
272
968

769
257
blb
034
429
968
488

40
3

23.4
19. I

32A
645
607
23r
379
372

?3
26
90

686
624
599
477
285

60
30

-68-
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und älter
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2I
7

1

7
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außerhalb des Eltemhausss
nach psrsönlichen tl€r.k,nalen urd Länlern

BrandEnburg IHscklenburg- |Vorporn€rn I
--____ I

Anzahl lprozentl

Niedersacl}ssnBremEn HamhJrg Hassen

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lerozent Anzahl lProzent Anzahl lerozent

1 044 100.0

124
99

L23
757
277
232
P

ffi

772
84

108
L22
189
186
23

1 870

234
lSEl
m
279
{80
418
63

11 .9
9.5

11 .8
15, 0
26.0
22.2

511
q7
50
47
53
5,q

274

34
37
4t
30
43
91

601

88
84
9l
77
s6

155
l0

ITSE
166

532
59

165
88

230
30
37
30

2
2tt

109
200
90

151
26
13
2

16.7
14.6
15.5
14.6
16.4
19.8

2._5

100.0

12.2
13.3
14.7
10.8
15.5
32.7

o._7

100.0

14.6
14.0
15.1
12.8
16.0
25.8
1:7

72.4
27.6

7.2
7.4

8
2

960

111
100
100
r44
257
196

47
5

743

113
a7
78
98

180
163

27
3

1 703

224
747
178
2A
4?7
:89

68
8

I ttz
591

323 100.0 560

81
118
59
85

114
747

18

518

68
65
62
63

101
145

13I

13.8
10.3
L2.2
13.7
19. S
27.1
2.9
0.1

55.8
34.2

at.2
18.8

2t.6
17.0
:[t.1
6.3
4.2

709
369

875
203

233
183
42r
68
115
85
14
5

24

233
2At
taz
ll:lE

47
27
10

5
5

100.0 I 7a4 100.0 100.0 1 876 100.0

3.5

73.2
11. 0
10.5
t4.2
25.7
2t.L

,11.0

0.5

65,3
34.7

9€1.8
0,2

24.5
22.7
:tfl.7
7,0
1.5
7.8
0.3
0.2
2.2

1 700
3

417
387
574
L20
27

732
5
4

3?

333
550
140
481
110
80

§t

0

645
1180
062
184
197
378

L4
22
47

594
816
1158
794
161
51

145

727
130
195
293
387
{68
156I

tz|
108
115
155
22ß
402
115
77

14.5
4,2

12.3
75.2
20.4
?.6.3

3._2

11.
10.
10.
15.
26.
20.
4.
0.

100.

11.1
16.6
27
26I

0

I
5
8
5

I
4
4
0
8
EI
5

15.2
Lt.7
10.5
73.2
24.2
27.9
2,4
0.4

9.9tt.2
13.8
18.4
21. I
21.9
3.6
0.2

186
2t0ßa
345
396
411
67

3

186
t44
184
181
304ut
88

,{

0
4
0
5
7I
0
2

7.2
9.1t
0.5
0.7
1.8

11
10
13
l5
206

4
0

72
27

15.2
34.9
11 .11
30,0
6.1
1.9
0.5

372
354
q42
s26
700
ß2
135

7

444
944

163?ä

885
677
051
160
244
319

77
24
5l

515
taz
387
01726
64
16

100.0

13.6
70,2
13.1
14.8
22.9
22.5
3:o

100.0

12,6
9.8

t2.4
14.9
2q.6
2..4

3._a

100.0 I 255 100.0

3 029 100.0

0 75L2 100.0

72.310.0
8.5
9.1

12.3
17.9
31 .8
9.1
1.3

13. I
t2.5
t2.o
L2.2
19.5ß.4
2.5
0.2

100.0 100.0 3 388 100.0

9.5
12.2
t2.o
20.t
29/2
4.5
0.3

93.11
6,6

I 078

149
111
131
1,48
2r5
252

31
1

%4 8.2§ 7,310 10.4ß L4,613 20.870 n.27t 8.?50.

zffi 74.763 ß.

2 544 84.4185 16.

1 170
700

88
1l

5
4

6
4

22.9ß.4ß.2
5.0
1.7
7._2

62
37

9§l
0

27.5
14.6
:t8.3
5.0
6.2
5,0
0.3
0.3
2.4

18.1
33,3
15.0
26.8

2 .1o

I 863
7

3

429
531
620
!ß
32

1311

4
27

347
582
200
530
r27

77
7

0

2r.3
15.8
!t5.1
6. I
6.5

12,5
0.5
0.7
1.6

19.6
26.9
15.1
26.2
5.3
2.0
4,8

24.8

1I 20.0
3l .0
4.7

0,2
l, 1l

7.9
1,3
0.5
2,2

18.6
31. I
10.7
28.3
6.8
4.1
0.4

3
2
3

4.
2.
0.

2L.A
24.2
15.0
31.4
4.q
2.5
0.9

19.
32.
8.

28.
6.
4.
0.

-69-

10

tl
t2
13
lrl
t5
15
17
18

19

20
2t
22n
24ßn
27

nß

30
31

32
!B
34
:§
!E
37
iB
!E
40

4t
4i2
rxl
44
rxs
1ß
47

l*'

I

2
3
4
5
6
7II



HlllE zur Erzl€hung

19 Junge Henschen nit begonnener Hilfe 1993

Lfd
t{r.

Gegenstand der
NachHEisung

SEarland Sochsen

Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

I

2
3
4
5
6
7
8I

Männlich

Alter von
unter 3

l0 H€iblich
Alter von

unter 3
bis unter ... Jahren

3- 66- I9-7272-7515-18ß-2r
21 und i

Insg€sa!t
bis untsr ... JahrBn

älter

Kindschaf tsverhältnis
Bhslich
nicht-ehsI ich

urd älter .

3
bI

t2
15
18
?t

AI

11
72
13
14
15
16
L7
18

19

20
2t
22
73
24
25
26
27

2Aß

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

tgr von
unter 3

3
6I

t2
15
18
27

-6-9-t2-15-18-27
und r

t

Art des Aufenthalts vor der HilfegEHährung
EltErn ...
ElterntEil mit StiefEltsrnteil

ohne feste

Famllienstand
berechtigten

der EltBrn/des sorge-
El ternteils

4l
42
lKt
44
45
116
47

ledlg .;.
vsrheir8tet, zusanrnsnlebend
verheiratet
gsschled€n
vsll{itliet .
Eltern sind
unbekannt .

:.?:::::*:?:T. : : : : : : : : :

5 25S 100.0 1 104 100.0 30? 100.0 1 563 100.0

26
166
198
259
396
275
56I

7.9
11 .6
19,5
27.5
24,5
13.6
r:3

653
557
557
881
oza
1113
320

20

1
1

4 577 100.0

I 836 100,0

75.3
25.7

I 90, 1

14.1

135 12.3t24 71.2144 13.0193 17.5254 23.0202 18.3118 {.33 0.3

889 100,0

724 13.9115 12.9727 13.6128 14.4156 17.5275 ?4.22A 3.12 0.2

1 993 100.0

2BO 13.0239 lZ.0265 13.332L 16.1410 20.4417 20.976 3,85 0.3

7 ß2 74.4511 25,6

100,0 7 217

t2.4
10.5
72.5
16.8
19.5
27.7
6.1
0.4

2S
35
59
65
74
41

269

28
22
34
48
50
66
11

2

571

52
57
93

111
134
107

15
2

439
132

530
41

726
131
235

33
2S
16

2
4

71
167
81

?t2
2A

12

13.1
10.6
72.7
16.5
25.3
17.5
3.6
0.5

100.0

511
1188
5r0
562
904
324
266

12

164
045
167
443
932
ß7
586

32

311
5ß

866
970

327
688
165
52S
689
102
53
(ß

236

38s
o92
374
130
591
774
86

1
2

7
2

71.2 10,
8.

12,
77,
22.
24.q.
0.

s
2
6
1
3
5I
7

16
13
13
t2
21
20

2
0

196
159
159
156
264
243
33

7

111
1l
L2
14
23
18

3
0

1
1
1
8
7
0
7
6

7
1
3
8I
8
3

8
6I
7
o
1
0
3

7
2
2
4
0
2
5
5
4

2

3

1

s
0I
0I
s

10
11
72
19
2A

0

100.0 2 780 100,0

1l
10
11
14
1S
25

6
0

23.
17.
32.
5,
7.

11.
0.
0.
2,

31.
14.
31,
6.
1.
0.

I
10
16
19
23
18
2
0

58
4l

401
325
357
415
660
518

89
15

I 523
1 157

21.
28,
35.
3.
2,
6.
0.
0.
1.

?3,
30.
8.

29.
4.
4.
0.

588
796
992
89
55

193
7

10
50

653
8352§
805
119
72tI

22.r
22.9
47.2
5.8
4.2
2,8
0.4
0.7

1
0
3
4
5
7
6
4

76
23

9?
7

I
1

4
6

0
0s

92.
8.

1 834
159

460
348
703
725
133
169

72
13
24

280
660
293
636
86
77
21

I 2 7§ Sß.52 SL 1.5

23.r
17.5
35.3
6.3
7,0
8.5
0.6
0.7
1,2

14.0
33,1
74.7
31.9
4.3
0.9
1.1

12.4
29.2
7q.2
37, 1

11, I
2,7

2
6
7
2
0I
3
4
8

1
3
1
3

5
0
6
0
3
s
3

-70-
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außettalb des Elternheuses
nach p€rsönlichen Msrknalen und Ländern

I

schlssHis- |Holstein I____t
Anzahl I Prozent I

l,lachrichtlich
Sachsen-
Anhalt

Anzahl I erozent Anzahl I erozent

Thüringen
fruherss Bundesgebist neuE Länder und Bsrllft-ost Lfd.

Anzahl I Prozent
Nr.Anzahl I erozent

I

2
3
4
5
5
7
8o

10

1l
t2
l3lll
15
l6
t?
18

19

20
2t
22
23
246ß
27

aA

30
31

32
!B
3rl
:E
!F
37
!B
!I9
40

4l
42tß
44
115
{6
47

18 654 100.0 6 041 100.0

11 .6
10.3
13.8
77.3
20.0
2t.o
5.5
0,3

t5 L72 100.0 4 688 100.0

1
1
1
1
2
4

33 826 0 to 729 100.0

24 552 72.7 6 552 62.0
9 234 27.3 4 077 38.0

88.8 10 576 98.677.2 153 1,11

100.0

100. 0

87t

114
105
115
145
271
155
?4

2

642

98
68
68

702
770
r58

13
5

r 553

272
773
183
247
381
313
37

7

1 002
551

1 023 100.0888 100.0

13.
10.
11.
15.
24,
19.
3.
0.

14. 1
11. 1
11.7
14.7
24.0
20.6
3.4
0.4

I
7
7II
b
8
3

3
6I
2
7
8

15.
11.
11.
13.
22.
27.
2.9
0.5

23.0n.2
34.3
4.7
2.0
7.0
0.2
0.3
2.3

1l
8I
3II
5

27
32I
27

5
3
0

2
3

2

791
61lS
704
957
505
184
232
l9

7Xt
5116
555
6r9
066on
t37ß

172
s15
579
225
736
918
051
57

2
1
2
3
3
3
1

13.
L2.
13.
16.
24.
17.
2.
0.

II
2I
2
8I
2

3
8
3
1
1
0
1
1

IE
ll.
15.
16.
lb.
2t.

4.
0.

157
L27
157
155
155
275

42
1

790

113
720
117
90

L47
182
20

1

1 813

270
?4L
274
255
312
397
62

2

327
492

729
84

455
312
724
53
s9

721
l0

5
30

295
581
244
540
104
3l
19

14.8
11.6
9.S

16,0
24.3
18. I
4.8
0,5

r00.0

131
103
88

L42
?76
161

43
s

5S'1

130
91
73
a2

161
131

1S
4

1 579

26t
194
151
22E
377
292
a2

8

I 021
558

I 567
12

364
347
590

74
30
94

2
5

32

342
586
122
!€5

73
50I

12,
10.
ll.
72,
18.
27.

E

0.

100.

11.
10.
t2,
15.ls.
24.
5.
0.

865
541t)7$
sxtT
842
185
841
66

037
556
375
162
578
103
8S2
723

4.

4
3
4
5
6
8
1

5
10

4
10I

30 021
3 805

08{
617
725
727
332
247
191
180
723

llsg
727
658
100
884
551
437

4

100. 0

14.3
75.2
14.8
11.4
18.5
23,0
2.5
0.1

100. 0

14.9
13.3
15.1

I
2
6I
3
0
7
6

l8
13
10
11
23
19
2
0

16
12
10
14
23
l8

3
0

23.t
25.5
3?.5
4.7
1.9
6.0
0.1
0.4
2.0

24.2
37. I
7,7

23,1
4.6
3.2
0.1

510
1Sts
259
576
571
207
369

42

1
1II
2
2

I
5
§t
3
4
0
6
4

I
6
7
1I
6
6
5I

100,0

64,7
35.3

14. I
t7.2

10.0
10.0
15.0
24.9
23.2

1.9
0.7

100.0

73.?
11.1
11.8
15.9
24.5
20.2
2.4
0.5

54.5
35.5

93.5
0.5

22.t
2?.5
311.8
4.8
1.5
7.0
0.2
0.3
1.9

17.5
32.5
11.5
29.9
5.0
3.5
0.1

5
3
2
2I
5I
5 0.1

95.4
4.6

1 545
?

21.9
3.4

72
27

I
1

99,2
0.8

ß7
814
680
508
214
ß2

17
322ß

300
524
958
934
5115
417
5l

2
2
3

8
5
1
1
2
3

23
16
34
5
bI
0
0
2

76.2
31.7
13.8
29.9
5.6
1.5
1.3

343
427
540

74
24

108
3
4

30

274
504
178
4164
78
54

1

25.7
77,2
40.2
2,9
5.5
6,7
0.6
0.3
7.7

rB.2
32.0
13.5
29.4
5,7

7
0

-71 -
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Hllfe zur Erzishung

20 Junge l,lenschen mit bsgonnener Hilfe 1993 nach Art der Hilfe und Unterbringungsforfi,

20.1 Insge

Lfd
Nr.

GBgenstand dsr
Nachr{eisung

0eutschland Baden-
l.{ürtts,nberg

Eayern Bsrlin

Anzahl I Prozent Anzahl lProzentAnzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I
2
3
4

5
b
7
8I

10
11
t2

Untsrbrinouno in einer TEgeagrupp€ in
sfnar Ernrlcntung ....

Vollzeitpflege in einer arderen Femilie ,..,.
Unterbringung bei Großsltsrn/Vsrriandten ...
UntErbringung in einEr Pflegefamilie .. .. ..

HEim€rziEhung, sonstigs betreute tlohnfonn ...
Unterbringung in einem Hej.n ...
unt8rbringung in einsr tbhngemeinschaft ...
Unterbringung in eigensr l.lohnung

Intensive sozialpädagogisch€ Einzdlbetrsuung

Insgssant
Erzlehung in ej.ner

UntErbringung in
Tagssgrupp€
einer Pflegefamilie ....,.

44 555

4 309

943
900
6:€
124
423
982
876
000
508

100. 0

9.7
701

879
26

853
339
253
086
413
723
?02

88
70

530
210
253

15
b5

ß3
762
432
508

18
30

986
663
1183
27L
2S8

2ß
51

18.7
0.6

10.8

4 100.0 4 100.0 3 622

35
13

418.9
s,2
0.9
o,7

1138

592
243

349
420
263
L57
395
772
185
38
31

40, I
59.9

27.5
3.1
2.3
0.1
7.2
?.t
z.g
7.3

72.9

0.?
0.4

2t9
139
103

5
52
92va

324
573

8
15

22
898

64
834
678
s33

11

100. 0

13.0

1

1
2
2

I
6
1
1
0I
4
2
3
4

18
2A

5
23
51
,q5

4
1
1

923

3 388
12 055
2 727I 335

27 573
24 667
2 305

601
617

4.3
5.9
0.3

4
5II
3

2

7
27

6
2t
61
55

5
1
1

I
5
s
1
3
z
3I
5

1
2
2

13.3
5.5

7.9
32,0
5.9

26.1
54.0

1.0
0.4

0.
24,

1.
23.
73,
69.
3.
0.
0.

b
8I
0II
5
5
3

30.4
4.9
4,7
0.2
1,1
6.7
0,4
5.4

2
2

13
14

15

16
77
18
1S
20
2t
22
23
24

25

26
27nß
30

31
s2
:ß

34

Vorangggangsn€ HiIfe
ohns vorangsgangenE HilfE
mit vor8ng8gangenEr Hilfe
d6von nach Art der Hilfe

mbulantg Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufig€ Schutzmoßnahman ......institutionellE Bsratung
soziele Grupp€narb€it
Erziehungsb€istard, B€treuungshelfer . .. .
sozlalpädagogische FarilienhilfE ........
Erziehung in einsr Tagesgruppe
VollzEitpflege in EinEr andarsn Fanilie.
Hel,nerzl8hung, sonstigB betreute l.lohnforn
lntensive sozialpädagpgischE Einz8l-
betreuung

11 355 25.5 7 247 2A.5
33 200 7q,5 3 454 73.5

33.5 1

I 779
2 659

I 910
588
269
316

1 355

265
42

4 131

2

L28
19

137
1185

101
179
170I
4l

243
14

196
472

46
74

11692ß
431
159
317

3.4
r.8

722
55

31. 4
68.6

14
1
2

2

3
5

3?.5
4.5
5.4
0.3
1,3
5.0
3,4

1

42.
L2.
8.
4.

31.

18 890
5 575
3 9115
2 189

13 955

1.8
6.7
2,0
6.7

t2,4
0,5
0.4

9,2

?13
195

o.4
0.5

1.3
0.4EingliedEiungshllfe nach den BSHG ... .,..

Schulverhältnis vor lnn der Hilfe
Ie .. . ,. .... .

H€i
Eerufsschul€
nlcht ln einer Schule

43.0
73,2
6,1
7.7

30,5

1 40.6
6.8

11.9
4.4

:t6.4

Ausbildungsverhältnis vor BBginn dsr Hilfe
Berufsausblldum .....
sonstigs berufliche Bildungnicht in Bsrufsausbildung oder sonstiger
b€mflichsr Elldung

42.2
75.7
10. 3
5,8

27.6

5.2
l.l

sr,7

6.0
0.s

I 764 4.0616 1. {l

42 t75 §l4.7 q 407 93.1 3 ,4:t5 911.8

Irqs l.t€nschen r€der in einer Schule noch in
Berufsausblldung oder b€ruf licher Bildung 13 435 30.2 7 2ß 26.5 1 350 30.{ I ß2 35.1t

-72-



auDerhalb dgs EltsrnhaLE€s

vorangegangener Hllfs soHie nach Schul- bzr.{. Ausbildungsverhältnis vor Beglnn der Hilfe und Ländern

SATt

Brandenburg Bremen Hardcurg Hesssn l,,lecklenburg-
Vorpoilmrn

Niedsrsachsen

Anzahl I Prozent Anzahl lPmzent

Lfd
ilr.Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

I
2
3

4
5
5
7II

l0ll
t2

388

:t65
58

307
129
r54
975
830
s42
224
64
64

100.0

10.8

0 1 078 100,0 3 029 100.0 1 703 100.0 3100

18

601

113

113
752

15
137
372
233
53
26
24

3.0
25.9
73,7
t2.7
70, q
67.2
3.0
0.2
0.7

:z0.9
79.1

50.2
3.0
5.8
0.1

205
40
3S

4
13
47
31
q7
4
10
8

2q2
52
55
35

207

32
6

563

204

100, 0

3:o

870

56

55
1184
257
227
3L7
257

57
3

13

390
1180

939
57

108
2

l1
t24

7
4ts

t74
7
3

867ß4
101
59

51Nt

55
20

1

7

I
3
5I
0
5
6II

I
I

!I3
1lß

511
415

6II

30.2
5.3
8.4
0.11
1.5
8.3
3.2
8.4

72.2

0.5
1.3

10.7 202 ll,91.3 2 0.7

200 11.7339 19.9158 9.2183 10.7
1 151 67.6
1 018 59.8130 7.63 0.?11 0.5

§2 27.7I 247 72.9

3%
40

285
7s3
168
585
883
6118
752
83
68

I
24

5
19
62
54

5
2
2

6
3

3
1I
3

1
0

1
29

7
27

4
4

b.
0.

9{18
108
193
l1
55

113
rKl

242
510

15
27

ß236
347
196
678

4I
5
3
2
4
0
7
2

st
8
5
5
4

17
3

7q
314
84

230
74t
5011
232

5
5

2%
780

432
79
33
10
10
30
10
55

1t7
3
1

456
83

145ß
365

t2
10

8

18,8
25.3
2.5

22,4
51.9
38.8

8.8
4.3
11.0

19.5
80.5

34.
6.
6.
0.
2.
7.
5.
7.
6.

13
l4

l5
l6
t7
l8
19
20
2l
22a
246

A
27aß
30

3l
u.
lrl

3{

744 25.2
2 265 74.A

31.3
3.6

1.8
3.7
1.4
8.0

16.8

0.5
0.9

175
42

48.
10.
11.
6.

22.

5.8
1.4

70
43

586 20.2
2 702 79.8

110.1

68.7
116.8
21 .5
0,5
0.6

27.6
72.41

1
7
5
7
2
8
2
8
7

7
3

0
6
0
2g

0
0

{15.
15.

3.ß.

2.
1.

96.

ll7
11811

35.5
2.1
2,5
0.4
2.1

16.0
1.3
2.8
9.9
0.2
0.2

35.3
14. 1
11.7
6.3

32,5

13.3
s.5
7.L

024
181
243

15
51

zBt
109
243
414

16l§

357
(51
32t
24t
018

92
44

504
:t5a

7
35

2?3
22
47

169

4
3

501
240
200
108
554

40. 1
7.3
3.1
0.9
0.9
2.A
0.9
5.1

10.9

0.3
0.1

I

1

42,
7.

13.
2.

33,

3
7
5
?I

1I
0

1
0

I
1

0

40.3
8.7

10.8
5.8

A
7
4
2
4

2.7
1.3

sE.0

30.0

3ß2

9S[ 29.3

34.4

5.3
1.0

4.1
2,5

93. {§tfl.7 I 056 sE. 2Ap 92,8 1 590

3E1.9 3157 3:t. I 6116 27.3 5411 3r.924.2

I 7S5

328
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Hilfe zur ErzlEhung

20 Junge Manschen mit begonnsner Hilfe 1993 nach Art der Hilfe und Untsrbringungsforfl,

20.1 Insge

Lfd. Gegenstand der
Nacf}{eisungNr

f,lordrhein-
I,.l€stfalen

Anzahl I ProzEnt

Rheinland- |Pfalz 
Il;;hr--F;il1 Anzahl I Prozent

Saarland Sachssn

Anzahl I erozent

1 Insgesait
2 ErzishurE in Einer Tagesgrupps3 UntsrbriGlung in Einer Pflegefanills ..,.,.4 Unterbringung ln einer Tagesgrupps in

einsr Einrichtung ....5 Vollzeitpfleg€ in siner andersn Familie ,....6 Untsrbringüng bEi Großsltern/veHandten ..,7 Unterbringung in einsr Pflegelamilis .,....8 HeimerziEhung, sonstige bstr€uts l.bhnfonn ..,I Untsrbringung in ej.nen Hein10 UntErbringung in einer l&hngemeinschaft ...11 Unterbringung in eigen€r l,,lohnung12 Intensive soziälpädagogische Einzelbstreuung

I 836 100.0 1 993 100.0 571 100,0 2 7AO

107
2

105
737
29

108
327
273
39
15

133
438

100. 0

2,9

ß,5
?4.5

42,4
14.5
3.6

582
110

472
750
565
185
299
552
571
186
?05

5.9 298 15.01.1 113 5.7
18.7
0.4

18. 4
24,O
5.1

18.9
57. 3
47.4
6.8
2._6

9.3
30.4
5.0

24.4
51. 4q6,3
3,2
2,0
3,?

185
605
L20
1185
025
922

63
40
64

81

81
5682ß
322
115
0110
67I
l5

710
070

41 .3
2.7
4.1
1.1

10.8
0.6
2.4

10.6

0.3
0.1

32,7q,4
6.7
0,4
l.4t
11.9
2,3
s.0

11 ,9

191
403
99

122
965

3.5
1.5

97
42

2

2
6
5

2
2

8
0
7
2
0
3
8
s
I

I0
2
2
4
2

4
1
1

3

550

143

4
2A

q

22
64
56
5
1
?

31. 0
5.3
9.4
0.2
2.7
7.4
L.7
9.0

15. 0

0.5
0.1

2.9
?0.4
8.8

11.6
76. 1
73.4
2.4
0.3
0.5

13
14

15

15
L7
18
19
20
2t
22ß
24

ß

6
27n
23
30

3l
32
3:t

34

Voramegangene Hilfs
ohn€ vorang€gEngeno Hilfg
mit vorangegangener Hilfe
dsvon nach Art der Hilfs

7 729 17.6 514 25,A
8 107 82.q 7 479 74,2

23.3
76.7

30,5EI
7.4
0,2

70.2
4.9tr
5.11
7.2
0.4
0.5

52,4
7.0

10.9
4,4

25,4

2

3

q2
13
10

2
32

2,9
1.3

052
520
921

27
262
7q4
166
886
q74

118
13

tn
295
006
239
168

247
732

651
87

133
7

27
98
45

180
237

774
29
42

I 1118
74

115

31
301

17
77

294

I
4

tand,

Einzel-

Schulverhältnis vor Beginn der Hilfe
6rundschule/HEuptschuls
Sonderschule,.......,
,{eitsrfuhrsrds Schule .
Bsrufsschulenicht ln elner Schule

A€bildungsvsrhäl tnis vor Beglnn der HiIf€

ldung sonstiger

.IJnge llenschen HedEr in Einer Schule noch in
B€rufsausblldung oder beruflichsr Bildung ..

1
58
2A
29
31
41

0,3
0.4

47,3
9.1
6.3
6,2

31, 1

5.0
1.1

94.0

30.5

6
8

9{3
181tß
724
620

oo
27

2
3

299
q0
62
25

1115

lb
5

4.4
34.7

2,4
0.9

I 417 95.7 1 873

2 910 29.6 608

96.3 2 64t 95.0

25,0 91ß 34.1

-74-
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außerhslb des Eltemhauses
vorrngegangsner Hllfe soHie noch Schul- bzr{. Ausbildung§verhältnis vor Beginn der Hilfe urld Ländern

smt

ISchlesHig- |Holstein I____t
Anzahl I Prozent I

tlEchrichtl ich

l*'
Sachssn-
AnhaIt

Anzahl I Prozent

Thtiringsn

Anzahl I Prozent
früherss Bundesgebist

-l;"hl-|J'**t
nsue Länder und B€rlin-(bt
--A-"hi- I P-.*,

1 579

65
5

60
310

87
223I 198

1 161
:t5

2
6

1153
1 126

6r0
63
40

8
10

169
t?
30

162

10
7

590
260

77
7ß
527

85
39

1 455

I 813

476
307

169
500
101
399
814
665
131

18
23

570I 243

641
54
70I
79
58
58
91

77E

6
4

1 553

116
1

r15
357
159
198

1 074
1 034

38
2
6

356
1 187

33 826

3 77?

511§l

100. 0

77,2
2,7
8.5

2A,A
5,2

23,5
58. {
51. 0
5.7
1.7
1,7

100. 0

11. 1
0.3
3.8

19.6
5.5

14,1
75.9
73.5
2,?
0.1
0.4

100.0

26.3
16. s
oa

27.8
5.5

22,0
44.9
36.7
7.2
1,0
1.3

100.

7.
0.

7.
23.
10.
72.
69.
66.
2.
0.
0.

23.6
76,4

42
11I

4
30

2 7174 420
2,0
9.6

31
149

629
242
66
74

502

51
35

I 1167

40.5
74.2
4.2
4.8

32.3

3.3
2.3

94.5

3.5
1.0

2

1
7
7

0

5I
4
0
2
7
2
6
4
1
4

70 729

8 594 25.4 2 761 25.7
?s ß2 74.6 7 968 74.3

532
8

524
327
951
376
at7
420
373

24
53

426
351
44Nl
23

119
080
84

243
088

37ß

391
596
674
5!€
530

s15

2 462I 729I 770
7 959

19 756
t7 247
1 932

577
5611

10I
2

176
167

14 4S9
3 979
3 272
1 551

10 1125

ll§l1l
198

4.1
1.2

I 370
418

100.0

5.0
0.1
11.9

21.7
8.9

72,4
72.9
69.2
3.5
0.2
0.5

110
t4

6
5

32

3I
94

I
2
3

4
5
b
7II

l0
l1
12

1 731

6611

24.7
71 .3

38.6
,q.0
2.5
0.5
0.6

10.7
1,1
1.9

10.3

0.5
0.4

37.4
16.5
4.9
7.9

33.4

5.4
2.5

92.1

33.2524

35.11
3.0
3.9
0.ltq.4
3.2
3.2
5.0
9.5
0.3
0.2

40.8
9.4
4.2

31. 4
68.5

3.6
37,9

95.5

36.6

565
45
91

42,4
2.9
5.9
0.1
1.6oc
1.2

4

31. I
4.6
6.5
0.3
2.1
5.6
2.3
8.0

13. I

187
101
704

1 902
792

51 3
3
2
2
1I

7 41
3
4
0
1

10

2.A
10.1

4

t3
l4

15
l5tl
18
19
20
2t
22n
24
25

6
27aa
30

3l
32

«t

311

I
25

148
18

1188 31

32 038 911.7

I 975 29.5

3

10 137

3 1160 e2,2

0.8

5 0.3I 0.6
0.5
0.5

0.3
0.3

740
171
1,qsl
66

687

53
19

II
3
0I

II
7I
8

7
8

5

4
1

-75-
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Hllfe zur Euiehung
20 Junge Msnschen nit bEgonnener HilfE 1993 nach Art der Hilfe und Unterbrlngungsfonn,

20.2 VollzEitpfleg€

Gegsnstand dEr
f,lachH€isung

Deutschland

Anzahl I Prozent

Eaden-
Hürttemberg

Ba)r'ern

Anzahl I Prozent Anzshl I Prozent

B€rlin
Lfd
Nr. Anzahl I Prozent

I Insgesant
UntEröringungsfonn2 Unt€rbringung bei Großeltsrn/verv{andten ...3 Unt8rbringung in sinsr Pflegefamilis .....,
Vorangegangens Hilfs4 ohns vorangsganggns Hilfe ..5 mit vorangegangener Hilfe

davon nsch Art dEr HilfE6 ambulantg Beratung in Fragen der
Erziehung7 vorläufige Schutzrraßnahmsn .I institutionell€ BeratungI sozial€ Grupp€narb€it .. ,....l0 Erziehungsb€istand, Betreuungshelfer....11 sozislpädagpgische Familienhilfe ...,....fZ Erziehung in einer Tagssgruppe13 VollzeitpflEoe in sinsr andBren FamiligL4 Hsim€rziehung,sonstigEbetrgutel,*lhnforir15 intensive sozialpädsgwische Einzel-
batreuung16 Einglisdenrngshilfe nach defi BSIG .......

SchulverhäItnis vor Beginn dsr HilfB17 Grundschule/Hauptschule18 Sonderschule19 ,{€iterfuhr€nd8 Schul8 .20 B€rufsschulg2l nicht in €insr Schule

12 056 IOO.O 1 33S 1oO.O 7 420 1oO.O 898

64
834

2ß
612

255
22

2

ß7
lts
54
r3

53S

t2
4

0.6
2,4
1.8

15. I
7,0

0.1
0.1

34.9
5.6
4.6
3.1

51 .8

44.9
55.1

2.7
0.4

96.9

56
1
5

?s
8

110
128

100.0

7.1
92.9

28.6
3.9
6.0
1. 1l

60,0

1.3
0.4

sß.2

59.7

der Hilfe

? 721I 335

1l 789 97.8

5 875

2

617

34I
I 236

ß.7 610

2?.6
77 .4

37.2
68.8

29,2
3.5
3.7
0.1
0,?
5,7
1.1

72.4
72,7

253
1 085

18.9
81. 1

18,5
81.5

30.8
69.2

?63
157

637
783

336
43
z0

I
3q
25

?15
99

1
1

495
80
66
44

735

3I

3

761
295

525
433
4ß
l8
81

682
732
492
455

72
18

323
671
889
243
930

!.7
0.5

206
bt

0.1
0.1

o:
5.
1.

19.
7,

0.

35.
6.
9.
2.

116.

2.1
0.

96. I

ll5. I

412
927

354
54
62

q
74
13

254
105

473
80

131
38

31.8
68.2

28,4
2.4
6.2
0.1
0.5
2.8.0.9
w.2
1{.3

0.2

?6.4
4.0
4.5

23.
3.r
1.,

7
0
s

3
5
0
3I

35, I
5.6
7,4
2.0

4 3
0
8
8
1

5
7

8

q9.2

22
23
24

6

38
6

1 376

Junge !{enschen Heder in einer Schule noch ln
Berufsausblldung odsr beruflichEr Bildung .. 6 73q 51. 7

82

536

Lfd
Nr.

GegEnstand der
l,laclr{eisung

tbrdrhein- I *"rnr"-- |

l.{estf alen I Pfatz I

---- | --_---___-____ I

Anzahl I erozent I Anzahl I 
prozent 

I

Saarland Sachsen

Arzahl lerozent Anzahl I Prozent

1 Insgtssert 608

720lm

5
5

2

?

2 7.50 100.0

20.5
79.5

2t,9
78. 1

2 7L4 98.7

52.7

179
s27

100.0

0.2

98,2

49.5

100.0

0.7

0:,

9§t.3

ß.2

100.0

ll€t.3
56.7

:t5.9
64.1

24.8
1.8
2.6
0.2
8.3
0.11
6.3

19.9

:

s.5

s68

2ß
322

204
:84

zr.2
78.8

35.8
64,2

25.5
Lt,7
5.1

4.4
3.6
2.9
5,1
5.1

137

29
108

119
88

:t5
l6

7

6
5
4
?
7

{0.
8.
3.t2.

2.6
0.9

2A
4St
3.1
t7

23§t

15
5

5lts

2§

40.9
2.9
7.3
0.7ß.2

t ntertrlngungsfonn2 thterbrlngum bsi oroß€ltErn/Vernandten ..3 thtalbfingung in einer Pflsgsfamilig ,..,,
Vorangegcngene Hilfe1l ohns vorrng8gangene Hilfs5 nit vormgegEngenar Hilfe

davon nach Art cl€r Hilfe
31.
4.
4.
0.
1.
6.
1.

13.
15.

0.2
0.1

565
185

603
147

85{
1ost
t32

3
2A

18S
31

369
423

5
4

8§F
155
222

22
1156

ß
13

0.8
0.5

l9
80

29
70

33.3
3,5
3:s
0.3
6.9
1.0

13.9
7,9

39.9q.3
4.3
2.0

49,5

1.5
0.3

202
27
27

2
42
6

84
118

242
26
26
t2

300

I
2

8
2

6

7II
10
11
t2
l3
74
15

16

17
l8
19
20
z.t

22ß
24

6

aiüJlante B8raturE in Fr€gen dBr
ErziEhum

vorlaufigs Schutzrnaßnaln€n ..........,...instltutionellE Bsratum
sozials Grumsnarbeit
Erziehungsbsistand, B€treuungshslfer ..,,
sozlalpädeqogisch€ FilrllienhilfB ........
Erzlshung in siner Tagesgruppe
Vollzettpflege in slnsr anderen Fanill€
Helm€rziehung, sonstlgs betreute l,bhnforn
intensive sozialpädagogischE Einzel-
b€treuum

1
0
8
1
0o
1
4
4

1e0
10
15

I
q7
2

36
113

:Elnglledeiungshilfs n8ch den BSHG ,... ,..
Schulvsrhältnis vor Beginn

Grundschule/Hauptschule .
der HilfB

Sond€rschule ......
H€ltsrfuhrerde Schu
Berufsschunlcht ln e

der Hilfe

sonsti0sr

1

3
b
0
0I

56
4

10I
66

32.5
5.6
8.1
0.8

52.9

5Sts

300

136

66
.Junge l{grrschen e€der ln slner Schule noch in
Berufsausblldung oder berufllcher Bildung . I 1ß4

-76-
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außerhalb des Elternhauses
vorangegangEner HiIf€ soxi€ nach Schul- bzw. Ausblldungsverhältnis vor BEginn dsr Hilfe und Ländern

in elnsr arder€n F6millE

Brandenburg BrEnl€n Haiurrg Hgssgn ibcklBnburg-
Vorpomn€rn

Niedsrsrchs3n

l*'Anzahl lerozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzah] lProzent Anzah] | Prozent Anzahl lProzent

53
116

29
70

tß4

ß7
227

14r
343

r87II
2

10

15
1€

2

re
!r5ß
10

L78

100.0

38.6
l.Sr:s
0.42.t
3.1

22.5

o.4

1ts.5
7,?
5.4
2,t

36.8

2.3
0.6

97.1

:t6.0

100.0152

l5
137

lt9
103

116
6
s
2

12
4I

72

2
1

57I
7
4

83

L47

82

314

84
230

110
204

102
20
6
3
2

t2I
22
36

133
10
32

3
136

100.0 753 100.0

158 22.3585 77.7

2ß 32.7507 67.3

242 32.L26 3.515 2.0I 0.1I 1.224 3.22 0.3145 19.34t 5.4
1 0.r1 0.1

313 ,{1.5
:t5 4.668 9.013 L.7324 {13.0

L2 1.62 0.3
7:E S.1

322 tUz.A

33St

156
183

130
20s

85
6

311
2

74
53

tt2
27
47
13

140

3ß

l!ß

100.0 1 129 100.0

13.6
86.,!l

2I

II

II

I
90

32
67

5.9
1.3
7.9
2.6
5.9

26.8
73.2

$t.0

43.3

35
55

0
0

2
3

4
5

6
7
8I

l0ll
L2
t3
14

t5
16

17
18
19
20
2t

2:2n
24

ß

1s4
975

305
424

350
63lll

3
3

104
15

1,$
97

:H}
59
8fl
27

561

116
54

38.3
61.7

ß,4
1.8
,._2

10.0
0.6
4.7

18.67.9

32,5
6.4
1.9
1.0
0.6
3.8
0.3
7.0

11 .5

30.3
3.9

4
2
2
0
3

27,0
73.0

31.0
5.6
3.6
0.3
0.3
9.2
1.3

12.9
8.6
o._2

311.8
5.2
7.9
2.4ß.7

:B.0
8.0

13. g
3.8

41.3

s5.2

40.7

1.3
0.7

37,5
0.7
4.6
2.6

54.6

42
3

10I
1ß

I
3

3 2.0 2 0.62 7.3 1 0.3
t2 3.5 I 0.81 0.3 I 0.7

470 s.7

53.9

311

1:E

7 ttz

555

!tr.5

t§.2174

Itachrichtllch
S€chssn-
Anh8lt

anzahl I erozent

Schlesnig-
tblstBin

Ihüringen
fr{lhsres Bundesgsbiet neue Länder urd Bsrllr}-(}st

anzahl I Prozent Anzshl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent
Lfd.
1ü

I

2
3

4
5

6
7
8
9

10
1t
t2
13
1{
15
l6

t7
l8
1g
20
2t

a2a
24

6

ß.2
2.4
2.?
0.2
0.2
6. rl0.{
5.0

r9.9

!8.
7.
6.
2.

44.

2.4
0.5

I 729 100.0 2 327 100.0

40.9
59. I

!l:l.{&.ö

680
56
a2

5
5

148I
L77
463

2ßO

1 015

97. I

1['.6

100.0357

159
198

t20
237

97
s,ß
I

29
3

l0
53

1115
29
20I

1511

8
1

3€

r54

2
I

100.0

33.5
66.5

6,5
4.8

r8. ,11

311.5
7.1
4.2
1.9

52.3

100.0500

101
39!'

185
314

l4s
6

18I
o

2t
16
37
54

1
2

181
24
44
1l

240

72
3

1ts5

2!18

310

a7
223

104
206

90
13
6
4

20

l5
57

107
22
l3
6

162

304

162

951
376

778
549

I

I

0.24

st06
184
153
59

0ß

55
12

7
3

1
7

2
b

2 2IIII
5
3
1
2

1
1

30
69

29
3
3
0
0
5
1

t4
10

0
0

:E
5
7I

50

770
959

983
7ß

845
377
3811
l3
76

534
723
375
9!ß

t2
14

417
Nl7
7:6
18,{
905

1111,5
55.5

!}!}.6
66.4

27.2
2.5
7.0

0.3
8.1
0.8
2.8

17.6

110.6
8.1
5.6
2.5

4l!t. I

2.2
0.3

97.5

43.1

18.2
81.8

8
2
6
2
8
2
2
4
8

2
4

20
79

3l
62

ß
1
3
0I
4
3
7

l0
0
0

:E
4I
2

{18

2
0

28.1
71.9

ß.
4.
1.r:

ols

0
2o
3

II
5
5
0

1
0
6
s
4

3

4

2
8
8
2
0

q
6

0

1.6
0.5

97

502

151
lNt

I 529

1.5
0.3

s,8.1

52.3

5I

0

97

47

-77 -
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Hilfs zur Erzishung

20 Junge M€nschen nit begonnener Hilfe 1993 nach Art der Hilfe und Unterbringungsforfi,

20.3 HsirErziehung,

Deutschland Bgden-
l,ltirttenberg

Bayern Berlln
Lfd
trlr.

Gegenstand der
Nachnaisung Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

Unterbringungsforrn2 Unterbringung in Einen Hsim3 Unterbringung in einer l$hngsm€inschaft ...4 Unterbringung in Elgener l.bhnung

Vorsngegsngene Hllfe5 ohne voramegengens Hilfe6 nit vorarq€gangener Hllfs
davon nach Art der Hilfe

anbulant€ Beratung in Fragsn der
Erziehung

vorläufiga Schutzmaßnahmsn ......institutionelle Bsratung
soziale Grupp€norbeit
Erziehungsbsistand, Bstreuungsholfer,...
sozialpälagwische Fanili€nhllfs .......,
Erzishung in einsr Tagesgrupps
Vollzeitpfleg€ in ein€r andsrEn Fanilie .
Hsl,nerzishung, sonstigs betrsuts llohnfonn
intensive sozislpädagpgischs Einzel-
betreuung

Eingliedsiungshllfs n6ch den BSHG ,,,....
Schulverhältnis vor Eeginn der HilfE

6rurdschu lelHauptschule

I Insgesant

]{€i
Berufsschule
nlcht in einsr SchulE

der Hilfe

sonstiger

Junge l{enschen ,{€der in elner Schule noch in
Bsrufsausbildung oder bsruflich3r Bildung

100.0 2 4t3 100.0 2 395 100.0 2 67A 100.0

89
8
2

27
78

27 573

24 667
2 305

501

6 020
21 553

I 619
1 1ß9
1 805

8S'
661

1 973
591I 424

3 625

773
150

72 6i
4 091
2 876
1 818
6 519

L23
202

88

531
842

803
151
732I

43
109
110
155
337

1l
22

984
375
308
213
527

5
4
2

8
2

22.0
78.0 I

2 510 93.7

732 27.3

772
185
38

783
672

735
94
7t

5
40
47
54

10r
4418

7
11

2 0
q
6

6.3
5.5

4I
5
6
4
0

0.5
0.9

40.8
15. 5
72.4
9. 1

21 .8

88
8
3

0.
1.
4.
4,
6.
,4,

90.7
7.7
1.6

2 s4.6
4.7
0.7

31. {
68.6

30.9
5.9
4.0
0.3
1.3
8.1
0.2
3.2

72.5

7.7
0.4

44.4
7.8

13.9
5.11

24.5

s33
L%

19

442
8EE

427
157
108

8
36

216
5

85
3!6

116
t2

190
204
373
144
763

4.1
2.2

1ofl
5§t

I

32,7
57.3

7

II
10
l1
12
13
74
15
l6
17

18
l9
20
2L
22

ß
24E

ß

3r1.9
5.2
6.5
0.3
2.4
7.2
2.t

33.3 30.6
3.9
3,0
0,2
1,7
2,O
2.3q.2

18.7

0.3
0,5

118,9
16.5
8.1

l0, g
15, 7

9.1
1.5

89.,{

5.2
13. I
0.6
0.5

114.5 171
395
193
26t
375

1
14.
10.
6.

23,

8
4
6
6

7 4q7
517

25 609

5 104

5.2
1.9

200
40

8,3t,7 218
35

s2.9

22.1

2 L73 90.1 2 r42

ß4 20,7 371 15.5

Lfd
Nr.

Gsgenstand dEr
Naclr{sisung

t{ordrhein-
l.lestf alen

Anzahl I erozent

Rhelnrand- |Pfalz I_____t
Anzahl I 

prozent 
I Anzahl lProzent

Saarland Sachsen

Anzahl lProzent

1

2
3
q

5
6

7

Io
10
l1
t2
l3lll
l5
16

t7

18
19
20
27
22

n
24
%

ß

Insgesant
Unterbringungsforn

Untsrtringung in einem Heinr ...
Untertrlngung j.n einer l,lohng€n€inschsft ...
Untertringung in €igener hbhnurE

Vorangsgangsns Hilfe
ohn€ vorangsgangsne Hilfe

5 299 100.0 1 025 100.0

920
344
55

104
68Et

8l
36

83. s
11 ,9
4.6

L7.7
82,3

29.7
4.0
7.0
0.3

11 .0
4.6
7.3
7.3
9.8
0,6
0,5

48.3
8.0

15.0
7.3

27.4

4.6
1.5

93.9

20.8

327

273
39
15

58
269

97
13
23

1
36
l5
24
?4
3?

158
28
49
24
70

15
5

307

68

100.0 2 116

2

1

I gSE

r00.0

96.4

31.
5,

10.
0.
3.
7.
2.
7.

14.

0.
0.

115.
16.
11.
3.

23,

542
571
186

984
31s

961
403
672

16
22t
474
724
499
900

37
8

866
007
734
19!'
1ß3

231
100

5

5

I

88.0Ll
3.0

90.0
6.1
3.9

922
63
40

197
aza

3?2
60
70

5
23
118
32
a7

772

4
5

040
67I

490
626

s,58
62
92

29
247
l5
41

169

23.2
76.8

3.2
0.q

115.3
2.9
4._3

1.4
11.7
0.7
1.9
8.0

15,6
84.4

79,2
80. I

31. 4
5.9
6.8
0.5
2.2
4.7
3.1
8.5

16.8

mit vorargegängäner Hilfe
davon nach Art der Hilfe

aiüulantE Bsrgtung in Frag€n der
Erziehurlgvorläufigs SchutznaßnsMen ......institutionslle Beratung

sozials GnJppenarb€it
Erzlehunqsbeistand, Betreuumshelfsr . . .,
sozialpälagogische FEmilienhllf€ ........
Erzishung in einer TagesgruppsVollzeitpllege in einer anderen Fanilie

1
4
7
3
5
5
0I
3

6
1

5
0
7
2
7

HeimerziehunÖ, sonstige betrsute l',lohnforn
intsnsivE sozialpäJagogische Einzel-
b€treuung

Einglisd€rungshilfe nach defi 8stl6 .......
SchulverhäItnis vor Bsginn

Grundschule/Heuptschule
Sonderschuls

0.4
0.5

I
4

?
2

0.4
o.2

der Hllfs

HaiterfUhrerde
Berufsschuls .

SchulE

nlcht in einer Schule

2
1

1

506
7?6
85
90

21A

49
72
8I

2t

91

20

4
3
3
8
3

ltr}
15
3
4

32

5
3II
3

dsr Hilfs
3.7
1.6

94.7

74
15

935

206

7,2
1.6

3.8
7.?

94.5

37.7

sonstiggr
5 S68

20.6

2

I
JJms l{enschgn ,{€der in einsr Schule noch in
Berufsausbildung oder bsruf llcher Bildung 1 298

-78-

670



außsrhalb dgs Elternhauses
vorangegangener Hilfe sonis nach Schul- bzr{. Ausbildungsverhältnls vor Beginn der Hilfe und Ländern

sonstige b€trEuts hbhnfofln

Brandenhfg
II,lscklenburg- |vorpimrn I

---- 

I

Anzahl I Prozent I

N1€dersEctB€n

Anzahl lProzent

Brefi€n Hamburg Hessen l*0.
l^tr.Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

I

2
3
4

5
6

7II
l0
11
t2
l3l{
15

l6
t7

l8
l9
20
2t
22

z3
24

6

6

84.3
t2,2
3.5

3r2 100.0 74L 100.0 1 883

sls.
4.
0.

17.6
42.4

11.5
88.5

25.7
74.9

42.4
8.0
3.6

8.3

1 151 100.0 I 830 100.0

542
224
64

2§
5115

517
116l&l

10
rl:t

140
78

r30nl
1l
:E

744
309
2L2
r94
331

75
:t3

11 88.4
11.3
0.3

100.0

87,5 018
130

3

zBt
870

447
2A
32

5
3:l

r81
20
31
a?

3
3

422t7t
11lg
9l

318

6118
tsz

8Et

10
3
7

I
I
2
1
5
7

4I

0
b
0I
4

68.
31.
0.

0
1
2I
4

10

0
0

42I
15
3

30

504
232

5

185
555

31q
59
27

7I
16I
33
79

3
1

7
0

74,
17.

31.
10.
6.
0.
3.L
6.

10.
7.

2.
0.

42.
11.
r7.
9.

20.

8.l.

233
53
26

!t6
276

97
33
20

2
1l
27
2t
33
23

7
2

r32
!E
53
28
63

26
4

242

6l

1
5
4
6
5
7
7
5
4

2
b

3
5
0
0
2

3
3

4
3
2

1 317 100.0

1 260

338 25.7

%7
57

3

:83 20.S
1 1l€10 79. I

1.5
4.8

23,3
0.3
1.4

24.4
75.6

15.6
84.4I

8.1
4.4

29.3
,{.3
7.4
0.5
2,0
3.9

45.2
18.9
5.6
3.5

26.8

3.1
7.2

s.7

232
1 085

72L
{18$II

108
7

33
54

?
1

5S
249
74
116

353

41
16

90.4

19.5

23
225

724

2L7

!€.8
2.4
2.4
0.4
2.9

15.7t.7
2.7
7.5

0.3
0.3

:8.7
14.9
72.5
7.9

27.6

4.9
3.5

91.7

26.9

I 722

314

4.3
6.3

10.0
0.5
2.3
7.7
4.37.t

15.,11

0.6
2.0

4.1
1.8

9{.1

t?.2

s52
81

147I
38
73
29
s0

1ß9

6
26

968
21428
167
27t

1118
38

54.7
3.5
7.3
0.1
0,7
4,2
0.5
2.5
11. I
0.5
0,1

42.8
16. Et

I1.5
10.6l8.l

31
7

11

51.4
11.4
14.0
8.9

1{. {

I

7. S'
2.0

56
40

I 697 90.1 l 055

29.3 242 12.9 310

2
1

?97

o
8

I,l6chrichtlich
l*..
lib'

Sschsen-
Anhalt

SchlesHig-
Holsteln

Thtirlngsn

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent
fruheres Bundesgsbiet neue Länder und Berlln-0st

^ra""l I Pta="*Anz6hl I Prozent

I

2
3
4

5
6

7
8I

l0
1l
72
13l{
l5
l5
t7

18ls
20
2t
22

ß
24

%

ß

19 755 100.0

4 777
15 57S

l8 2!ß

7 8t7 100.0

9{.S
11.8
0.3

23.6
74.4

4{.9
3.7
4.6
0.2
1.{

10.7
0.92.t
7.1

0.5
0,3

814 100.0 1 074 100.0I 198 100.0

41.
16.
6.
5.n.
e.
2,

420
373
24

81ß
974

507a2
!§1

15
111
8!t8

74
163
553

:E
24

ß7
305
515
{ß3
267

3ß
180

77
1

I
5

36II

3
8I

1I

§tI
3
4
8
7
6
4
5

7
6

7

87I
2

2tß
30

5
7
0
2
5
2
6

15

0
0

45
14
72
b

27

5
1

92

19

247
932
577

7t2
747
444
74

550
1:t5
517
255
072

137tn
o02
7ß
361
355
252

I 721ß7

4
b

22.5
17.5

32.4
5. St

4.8

034
38

2

219
855

5r2
35
59

1
24

108
15
27
65

5I

434
?13

116
62

319

41
33

I 000

305

s6.3
3.5
0.2

20.
79.

47,7
3.4
5.5
0.1

8r.7
15. r
2.2

655
131

18

183
631

ß4
118
:ts,
6

57
26
33
50l0l

5
2

§7
113

97
52

rs,5

1a
16

750

176

96
2
0

26
73

41
4
2
0
0

l1
1
1
8

0
0

39
19

5I
28

I
3

90

26.0

161
:t5

2

320
878

,ß3
50
34t

4
10

138
16
15

LOz

10
6

q7t
234
54

114
315

75
!t8

I 085

0.7
7,0

4rt.9
13.S
11.9
6.4

24.0

5.9
2,0

92.1

21,6

2.2

3.8
3.1

93.1

28.4

7 311

2 2t7

I
3

10.1
1.4
2.0
8.1
0.5
0.8

4
8
3
8
7

40.
1S.

11.
5.ß.

3.?
4.1
6.1

72.4

0.6
0,2

8
7
6I
0

3
1

2

6
1
0I
5

I
2
2
I
4

2
3

7
7

6 st.s

372

-79-
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Hilfs zur ErziEhung
2l Junge MEnschen nit beEndeter Hilfe l9g3 nach

2l.l Insge

Lfd
tü. Gegenstand der

NachHeisung

Deutschland Eaden-
l.,lürttembBrg

Anzahl lProzent Anzahl I erozent

Bayern Esrl in

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I Hännlich

2
3
4
5
5
7I
s

Alter von ,.. bis unter ... Jahren
unter 3

63
5I

t2
15
18
2l

s
72
15

-18-2L,
und äI tsr ..

l0 l.lsiblich
Alter von ... bis unter ... Jahren

untsr 311
72
13
l4
15
16
77
l8

19

20
2t
22
23
24
%n
27

2A
29

30
31

32
33
3{
!t5
:E
37
38
3§)
110

41

3
bI

t2
15
18
2L

I
72
15

-18-2t
und älter

Alter von
unter 33- 6

... bis unter ... Jahren

6
S

72
I5
18
2t

I
t2
15
18- 2t ..,

und ältEr

Kindschaf tsverhältn is
ehelich
nicnt:cneiiöÄ :. : : : : :.: : :

St6atsangelürigkei
D€utsche ...:... t

Dauer d€r HllfegeHährung von
unter ... lbnaten (Jahr€n)
unter 3 l{onaten

6 l,lonaten
12 ibnatsn
2 JahrBn
3 Jahren
5 Jahrsn
7 Jahren' 10 Jahren

und mehr Jahren ....

bis

3-6-1-2-3-5-7-
10

Durchschnittliche Dauer der Hilfeger{ährungin I'bnaten

2t 394 100.0 2 3ß 100.0 2 258 100,0 7 ?14 100.0

777
162
135
168
225
359
357
131

9.61:t5
744
t23
10{
155
328
293
127

811.3
15.7

10.3
'9..5
7.9
9.8

13.1
20.9
20.8
7.6

100.0

84.9
15.1

16.8
10.3tt.7
17.8
11.1

0
3
5
6
1
1
8
7

70.6
29,4

90.0
10.0

180
233
?36
307
386
5S3
333
38

1s5
2t3
205
204
275
398
337

36

335qß
44L
511
660
941
670

74

88r
197

3 671
407

I
10
10
l3
!7
?q
14

1

8.5
77.7
11.3
17.2
15.0
27.A
18.5
?.0

2I
8
5
2I
4
8

8
10
10
72
16
23
15I

13,
8.

15,
19.
13.
11,
6.
4.
7.

4.6
6,2
8.3

13.5
18,0
25.6
20.0
3.7

4
7
3
2I
5
7
5

107
1 116
196
318
422
602
1169

88

80
r23
L5226
272
523
398

a2

7
0
7
7
5
8
1
4

3
6
0I
8

6.o
8.

11.
15.
24.
19.
3.

100.

7,
o
o
9.

13.
25.0
20,6

7.
9.
8.

10.
15,
25.
19.e

s44
922
857
508
531
306
091
735

234
514

1
1
1
2
3
5
4

2
3
3
4
5I
7
1

5
3
5
6
4
5
2I
2

10.3
8.8
7.4

11. I
23.4
20.9
8.6

0I
3
7
2
0
8I

16 809

3.7

38 203 100.0 4 184

27 303
10 900

34 513
3 690

3

0 1 836 100.0 7 822 100.0 I 4011

4.
6.
8,

11.
tq.
28.
21.
4,

100.

514
662
326
356
ß4
629

678
536
371
770
857
8?2
555
354

II
1
1
2
4
3

0 4 078 100.0 3 118 100.0

2

2

10.
9.
8.
8.

t2.
22,
20.
8.

61.
38.

3L2
306
254
272
381
687
650
252

916
202

6rE
472

s24
32t
:E{l
554
347
3832n
151
236

36

II
5
5

4.5
5.4
8.3

12.5
16.5
26.9
20.7
4.1

74.5
25.s

187
269
3118
524
694
L25
867
170

3 11S
1 055

I

0
3II
3
3I
6

11I
72
18
11
15

7
5
8

74.2
9.4

13.5
78,2
12.5
13.5
6.8
5,1
6.8

4
5

72.3
7.3
5,2
7,8

7t
2A

90I 3
7

4
3
?
3
3I
4
7
0

x

5115
339
640
789
543
ß7
260
190
285

35

6
4
5
3I
8
4I
4

527
657

ß4
352
523
766
494
659
311
2ß
350

47

442
594
r?2
950
732
L47
588
967
501

36 xxx
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außErhalb dEs Eltgrnhausss
p€rsönllchEn Msrknalen, Dauer der Hilfe und Ländern

sait

BrandEnburg

Anzahl I erozent

IMgcklenburg- |vorponn€rn I

--l

anzahl I Prozent I

NiedersachsEn

Anzahl lerozent

Eremen Harüurg HEssEn

Anzahl I Prozent Anzahl lerozent anzahl I erozent

7W

56
93
79
94

131
224
109

2

607

52
76
7t
84
80

150
90

4

1 395

108
169
150
178
271
374
19§t

6

925
470

I 392
3

221
183
230
2ß
t32
r52
a2
62
88

31

100. 0

7,1
11.8
10. 0
11.9
16.6
28,4
13.8
0.3

100.0

8.6
12.5
11.7
13.8
t3.2
24.7
14,8
0.7

100.0

7.7t2,l
10.8
12.8
15.1
26.8
111.3

0.11

14
17
15
20
115
59
57
l0

188

15
72
15
12
24
41
55
14

s27

n
29
31
32
70

100
t72
24

3ß
102

§7
50

53
:t6
66
78
65
47
29
18
35

37

23,8
4.2

100.0

8.0
6.4
8.0
6.4

t2.a
2L.8
29,3
7,4

100. 0

6.8
6.8
7.3
7.5

16.4
23.4ß,2
5.6

76. I
23.9

8s.9
14. I

9.5
9,5

11. I
22.6
23,4

736

57
73
63
911

145
L74
113

7

522

42
56
57
57
86

131
88

5

L 254

109
LZg
L20
151
23t
305
20t
t2

8294n

239 100.0 416 100.0 1 885 100.0

100.0 I 259 100.0

11.6

100.0 1 500 100,0

1 69 4.5I 144 9.66 130 A.78 181 tz.t7 22A r5.26 3115 23.04 3111 22.7o 62 {.1

0 7 277 100.0

9.9
14.5
26.7
23.6
3.7

100.0 2 7t7 100.0

I

2
3
4
5
5
7II

I
1
7
4

5.
7,
6.
8.

45
40
23
34
118

t21
r03

2

380

43
44
:16
:15
s2
85
89

4

7S6

88
a4
59
70
st0

207
192

6

5113E3

622
t74

1ff
67

Lzt
143
100
116

40
29
37

30

10.8
9.6
5.5
8,2

11.5
29.L
24.8
0.5

1
6
4I
3
0I
8

0
4
2
0
6
6
0
5
6

116
51
972ß

3?t
582
419

77

45
57
77
99

772
4t2
323
80

9l
108
168
347
5,1l:}
994
142
r51

449
695

698
4116

22L
2t5
3:ttt
657
1155
575
294
181
207

41

2
2
5

13
19
30
22

3

4
7I
2
7I
2
8

6
5
6I
7
7
7
4

II
8

L2
1S
23
15

1

100

I
l0
10
10
l6
25
16I

79.2
24.7

83
88
9ltzt

177
325
247

45

t3.2
a.2

11.7
17. I
L2.A
14.5
8.3
6.9
7.4

18I
15
18
72
14
5
3
4

4
4
5
3
2
0
8
2
2

t2
8

l5
18
15
11
6
4
8

11.3 3
4
5
?

l3
32
25

6

2
3
5

11
L7
31
23

4

0
7II
5II
0

17.4
13.6
13.0
75.2
12.4
11.1
5.6
5.2
6.6

6.8
7.2
7.5

l0

11
t2
13
14
15
16
t7
18

19

20
2t
22n
2466
27

ßß

30
3l

32
«t
311
!E
:E
37
:B
3St
{0

1tl

1.1

100.0 3 144 100,0

11
l0

7
8

11
2A
24

0

8.7
10.3
9.5

t2.0
18.4

LS2 5.6232 8.522t 8.1302 11.1405 14.!'670 24.7628 23.t107 3.9

1 960 72.r757 27.9
2

24.2
18.0
1.0

65.9
3{l.l66.3

33.7

9€1.8
0.2

15.8
13.1
16.5
17.6
9.5

10.9
5.9q.4
6.3

x

78. I
21.9

zlg
t77
163
191
156
1,q0

70
65
83

32

II77
22

a.2
31.8

8r5.8
74.2

7.0
6.8

10.8
20.9
14.5
18.3
9.4
5.8
6.6

2 7%4
q

9!t.7
0.3

2 srtrl
l5€

:t58
224
318
4165
347
393
225
187
200

{0

*t.8
6.2

xxxxx
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Hilfe zur Erzighung

2l Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1993 nach

2l.l Insge

Lfd
Ilr,

GegEnstand der
Nachreisung

I\lordrhein-
l.lestf alen

Rhe inland-
PfaIz

Saarland Sachsen

Anzshl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

I

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t2
13
14
15
16
t7
t8

l,lännl ich
AltEr von

H€iblich

äl tEr

bis unter ... Jahren
unter3-6- I9-12L2-1515-18ta-27
21 und

3
6

tgr von
unter 3

AI . bis unter .,. Jahren

6I
72
15
18
27

3
6I

72
15
18
27

19 Insgesamt .

A]ter von . bis unter ... Jahren
20
27
22
23
24
25
26
27

unter 33- 6
6I

72

I
t2
15
1815

18
27

Kindschaf tsvErhältnis2A ehBllch29 nicht-sh€lich

Staatsangehörigksi
D3utschE .......

3- F6-72t- 22- 33- 55- 77-10
10 und

30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40

47

D6u€r der Hilf€gBxährung von
unt€r ... lbnaten (Jahien)
unter 3 l.lonaten

bis

itonatsn
l,lonatsn
Jahren .
Jahren .
Jahren .
Jahran .
Jahren .
mehr Jahren

4 665 100,0 944

302 6.s 59378 8.1 102367 7.9 83437 10.7 1136A2 14.8 159| 127 24.2 239
1 059 22.7 163253 5.4 26

3 942 100.0 826

224 5.8 61305 7.7 103306 7.8 92349 8.9 76552 14.0 107
1 089 ?7.6 ?t4938 23.4 150175 4.4 23

8 607 100.0 I 770

530 6.2 r?0683 7.9 205673 7,4 1758416 9.8 189I 234 14.3 266
2 ztg 25.7 453
1 997 23,2 313sza 5.0 49

100,0

100.0

340 100.0 I 291 100.0

8.3
10.8
8.8

12,0
16.8
25.3
77.3
2,4

s
s

10
1l
19
25
13

0

b
t7
26
44
56
93
88
10

1.8
5.0
7.6

724
727

6I
4
4
2
3I
5

25.9
2.9

208 100.0 905 100.0

13412.9 74716.5 ?48
27.4 326

179
6

5.3
7.7
2.9
9.5

75.4
?8.4
?7,4
4.3

100.0 2 196 100.0

6 1 349 61.44 A47 38.6

5 2 t7t 98,95 25 1.1

7,4
12.5
11,1
9.2

13.0
25.9
18.2
2.4

100. 0

11
15

b
20
30
59
57

o

5118

77
33
32
64
86

t52
145

19

436
712

507
41

59
38
51
91
99

144
35
fb
14

33

114
724g4
104
117
237
108

7

234
257
228
257
355
563
247

13

1105
268
312
430
257
226
108
s9
91

2A

1
0
8
7
7
7
5
5

II
3
5
1
3
6I
o

t2
13
10
11
12
26
11

0

18.4
12.2
14.2
19.6
11. 7
10.3
4.9
4.5
4.1

5
7
4
5I
2II

10
11
10
11
15
25
13

0

5.
11.
9.

10,
15.
25,
77,
2,

I
6I
7
0
6
7
8

q
?
s
6
3
3
2
0
5

3.
6.
5.

11.
15.
2?.
26.
3,

79.
20,

o)
7,

10.
6,q

16,
18,
26,
6,
2,
2,

8
4
4
4I
6
1
6

3
7

74.4
25,6

1 317
453

6 q97
2 !10

660
9q7

245
803
113
1153
093
198
614
1161
627

37

75
24

89
11

14.
8.

14.
13.
11.
7?.
6.
6.
7.

5
3II
7
s
1
4
3

74
s

t?
16
72
13

7
5
7

5
5

0
0

7 s2
7

634
136

255
L47
255
3q7
200
277
It0
107
13?

37

1

XxxX
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außerhalb des Elternhauses
persönlichen Merkmalsn, Dauer der Hilfs und Ländern

samt

llSachs€n- I s,chtesHig- |Anhalt I Holsteln I

------ l 

--------_-- 
I

Anzahl I erozent I anzahl I erozent I

Nochrichtlich
ThUringsn

Anzohl I erozent
früherss Bundesgebist

Anzahl I Prozent
neue Länder und Berlin-0st
- 

^"."41--l 
P".*"t

Lfd.
Nr.

707 100.0 918 100,0

58 6.3171 18.6155 16.9gs 10.3111 72,7L72 18,7135 r4,721 2.3

772 100.0

50
t32
105

84t
76

133
115

77

553 100.0

100. 0

10. 4
7.5

11. s
15.9
28. s
14.3
0.7

100. 0

16 805 100.0

13 1t85 100.0

30 291

4 589 100.0

76
93
59
77

137
163
91

5

524

69
74
56
54
89

111
77

4

| 229

1{5
167
115
131
226
27q
162I

8!16
383

7.O
18, 5
14,7
11 .8
10.7
18.7
16,2
2,q

6,6
18.6
16. 0
11.0
11.5
18.7
15.3
2.3

10.8
13.3
8.4

11.0
19.5
23.3
13.0
0,7

1

1
1
1
1
2
s
3

5I
8

11
15
24
20

4

6
3
5I
3
7I
4
2

xx

5
3
5
5I
1
1
0
2

xx

III
sI
3

I
0

X

8,
11,
8.

10.
20.
27.
11.
0.

I
l1

8
11
18
27
t?

0

7
3

3
7

73
27

91I

58
75
58
77

136
t77
?5

3

1153

51
4l
34
52
7?

129
65

3

109
722
92

723
208
305
140

5

72L
385

1 103
3

1 105

I
5III
1
5
5

022
416
425
982
650
14a
1151
711

878
199
170
247
838
514
995
505

900
615
595
269
1188
662
4116
316

22 2q7
8 044

26 558
3 533

969
624
022
544
840
301
186
517
188

38

1
2
2
3
4
7
6I

3
2
4
5
3
q
2
1
2

422
506
E32
526
881
158
640

24

3 323

9.2
11.0
9.4

11.5
L9.2
25,2
13.9
0.5

100.0

10. 7
12.5
10.4
11 .3
ts.7
25.6
14.1
0.7

r00.0

9.8
11.6
9.8

11 .4
17.3
25.4
1,{.0
0.6

2
3
4
5
6
7
8I

r00.0

13. 1
1q,0
10, 6
10.2
16, 9
27.0
13.4
0.8

100.0

11.8
13.6

6,5
8,9
4,7
s.5

13. 6
26,L
22.2
4.5

100.0

6.3
8.5
8.6

10.8
14.8
25.3
2t.3
4.3

1
1
1
1
3
2

356
415
3E4
375
,ß8
452
1169
24

7 372

774
927
776
901

1 38S
2 010
1 109

118

10

l1
12
13
14
15
16
17
18

19

20
2t
22
23
24
25
2A
2?

ßß

30
3l

32
33
34
35
36
37
!ß
:ts,
40

41

1 630 100,0

I
10
18
2?
13

0

4
7
4
3
2
7

108
303
260
179
187
305
250
38

190
s40

489
1{1

203
177
334
332
?03
770
66
54
97

31

I
0
3I
8
7
7
5

68.8
37,?

99.
0.

20.
10.
14.
t7,
9.

11,
5.
3.
5,

7 223
o

257
134
183
274
r22
139
70
!18
62

?9

65.2
34.8

73
26

4
6

63.
36.

99,
0.

18.
72.
14.
t7.
11.
10.
5.
4.
5.

055
856

7 855
57

473
970
150
416
892
8416
q02
350
413

29

5
2

99.
0.

22.
11.
14.
18.
10.

o
4.
4,
5.

250
125
160
205
119
101

45
4S
5'l

27

88.0
72.0

13. 1
8,7

13, 3
18.3
72.7
74,2
7.2
5.3
7.2

3
7

12.5
10. 5
20.5
20.4
72.5
10.4
4,0
3.3
6.0

-83-
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Hilfe zur Erzishung
2l ..Unge MenschEn mit beendeter Hilfe l$l3 nach

21.2 vollzeitpflsge

Lfd
tlr.

GegenstEnd dgr
NachHeisung

Dsutschlsnd Eaden-
Hürttemb6rg

Ba)r'srn Berlin

Anzahl I Prozent Anzahl I ProzentAnzahl I Prozent Anzahl I erozent

I l,lännlich
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter
3
bI

12
15
18
2l

3
6I

12
15
18
?7

3
6
s

L2
15
18
zt

3-6-
l-2-3-5-7-

2
3
4
5
b
7II

3
6I

L2
15
18-27.

und äI ter

10 Hsiblich

1l
72
13
14
15
16
17
l8

t9

20
21
22
23
24ßß
2?

6I
t2
15

-18-2t

Irisg€smt
Alter von ... bis unter

unter 3
6I

Jahren

L2
15
18-2L.urd äI

Klndschaf tsv€rhä I tn isA ehelichß nicht-ehelich.....

30
31

32
:E
34
:E
!E
3?
38
3S
40

41

Staatsang€hörigkelt
Deutsche

oEUEr d€r Hilf€gEHährung von
unter ... lbnaten (Jehisn)
unter 3 llonaten

b
t2

2

5
7

bis

lbnatEn
lbnaten
J€hren .
-Jahrgn .
Jahrgn .
Jahren .

10 Jahren
10 und mEhr JahrEn ..

Durchschnittllche oaugr der HilfegeHährungin l{onaten

97
95
95
7t
72
85
57

6

643

98
777
103

65
74

106
77

3

1 227

1S
?12
198
136
11t6
1S1
134I

778
503

100, 0

100, 0

100.0

L9.2
18.5
13.3
9.7

10.7
10.8
t2.2
s.4

sl,6
52.4

88.lt
11.6

27.6
8.,11
8.7ll.5
7.4
8.4
6.6
5.1

16.3

x

22
17
L2
11I
8

72
6

100.0

16.0
19.4
14.6
7.8

12.6
13.3
11.9
4.4

457

101
82
56
52
41
3S
57
29

412

66
80
50
32
52
55
49
18

869

L67
t62
116
84
93
94

105
47

474
E55

758
101

240
?3
76

100
54
73
57
44

742

q7

I
s
3
4
0
5
5
3

16.8
16. 4
16.4
72,3
72.5
75.7
9.9
1,0

100.0

15.
18.
lb.
10.
11.
Ib.
L?.
0.

16
8

13
17
10I
5
5

72

5 022 100.0 631 100,0 574 100.0

100.0

11.
14.
13.
72,
14.
15.
15.
2.

7
L2
11
11
t2
24
18

?

15
8

10
l4

8
10
6
8

10

75
32
a7
78
s1
95

100
13

694

51
8S
79
78
88

770
rz5
1{

o
13.t2.
11.
13.
20,
t7.
2,

64.
36.

8S.
10.

126
181
166
156
173
265
225
2t

8118
477

181
t4s

207
109
133
188
110
133
84

111
256

57

4
8
6
5
3
2
5
b

100.0

10.7
14,0
11,8
10.6
13. 4
19. 7
17.6
2,2

t?
74
13
11
t2
16
18

2

14.4
12.7
11. 0
12.9
18.0
77,7
2.4

624
743
685
576
617
813
a32
73?

705
595

5 029

536

533

2
2
0
1
5
E

0
E

3I
4
2
7
5
0
0

575
992
884

7 3ß 100,0

109

10 051

0
4
?
1
0
6
0
7

5
7
5
8
5
0
0
0

16.
L7.
16.
11.
72.
15.
11.
0.

58.
41,

91.
8.

100.0

11.5

61 .8
34.2

160
4ß
2AO
109
292
805
716
247

2t3
838

92.0
8.0

I 244
807

6
3

1I
1IIII

IIII

8
2

0
0

5
5

1I1 1 117
104

199
109
169
277
L29
113

77
72

148

43

3
g
8
3
6
3
8I
1

2
2
0
2
3
0
3
4
3I

592
787
078
451
045
056
699
769
574

5l

I 15.8
7.8

10.7
14.4
10.4
10.5
7.0
7.7

15.7

xxx
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außerhalb des Elternhauses
persönlichen l,|erkmalen, Dauer der Hilfe und Ländern

in einer andaren Familie

Brandenburg Bremen Hanburg Hessen I,,l€cklenburg-
Vorpoilngrn

Niedersachsen
Lfd.

Anzohl I Prozent Anzahl I Prozent Anzaht lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent
Nr

Anzahl Prczent

I

2
3
4
5
6
7II

111 100.0 327 100.0 777 100.0 1t61 100.069 100.0138 100.0

7.
r7.
14.
13.
11.
15.
16.
2.

100.

I
4I
7
7
4
5I

10.0
t2.2
r0.9
10.5
13,5
27.q
19.0
2.6

8.9
14.9
5.§t

10.9
16.8
19.8
22.8

t2
20
16
t8
10
34
2A

725

10
L?
15
18
13
?6
31

?63

22
32
31
35n
50
T

141
122

263

20
24
36
40
30
38
77
21
37

51

10
4
8
6
8

19
72
2

75

11I
6
5
8

15
18
3

744

27
13
l4
1l
16
34
30

5

10.3
77.7
16. 2
77,7

100.0

6.4
11.0
70.7
72.3
77.2
20.2
16.S'
5.2

100.0

5,9
s,9

12,4
72.7
16.7
19.2
19. 0q,3

100.0

53.2
116,8

36
80
68
63
54
7t
76
13

1159

ß
56
50ß
62
98
a7
t2

920

a2
136
118
111
118
169
163
25

585
335

863
57

126
7L

101
119
91

104
83
95

130

53

72.0
7.7

t2.0
12.8
73.7
11.1
30.8

100. 0

10.6
11. 0
9.2

11 .8t
15.1
15.1
n._l

74I
L4
15
16
13r

101

I
15
6

1l
17
?0
23

zta

n
24
20
26
33
33
59

116
702

zLB
2

28
l8
19
29
41
36
t4
10
23

4t

3
7
0
1
2
1
2
4

5
8

14
13
16
18
2t

3

11.7
18. 0
7,2
8,1t7.l

22.5
15.3

60
3St

83
l6

13
20

8
I

1S
25
L7

rfl 100.0

L2

17
28
45
42
52
58
58
11

326

21
36
35
40
56
66
55
17

647

38
64
80
82

108
124tß
2A

442
205

597
50

56
37
54
70
7A
86
63
73

130

65

14.5
5.8

11 .6
8.7

11,6
?7,5
77,4
2,9

100.0

1,{,
t2,
8.
8.

10.
20.
ZE,

4.

14.
5.
o

18.
10.
10.
8.t

77.

8.7
14,5
11 .6
13. 0
7.2

24.6
20,3

100.0 t0

11
t2
13
14
15
16
17
18

19

20
2r
22
23
24
25
26
27

0

x

20
1S
208 6.82t 17.9
77 14.5

224 100.0

11.0
17.5
11 .8
L2.7
11 .8
20.2
14.9

7
0
0
7
7
0
0
0

0
6
0
4
sI
8

6I
7
2
s
s
5
0
1

8I
72
14
10
20
2S

7I
13
15
11
74
6I

14

100.0

8.9
14.8
t2.at2.t
12.6
18.4
17.7
2.7

63.6
36.4

93.8
6.2

100. 0

14.6
9,0
9.7
7,6

11.1
23.6
20.8
3.5

61. I
38.9

8.4
72.2tl.8
13.7
a.7

22.8
22.4

x

91I

88
56

131
13

27
8

13
2?
15
15
12
I

25

53

100.0

nß

303l

32
33
34
35
363l
38
3!t
40

4l

68.3
3t.7

x

24.
E

9.
11.
7.

11.
6.
q.

13.

ß
ll0
27
29
27
118
34

138
90

191
37

65
13
22
27
18
27
15
11
30

44

5
5

8
2

0
0

5
7
6
8I
8
5
8
2

6
6
0
8
q
4
3
6
4

53.6ß.4

100.0

13.7
7.7

1r. 0
72,9
9.9

11,3
9.0

10.3
14.1

9!1. I
0.9

p,a
8.3
4.7

13.3
18.8
16.5
6.4
11.6

10,6

s,2.3
7.7

a,7
5.7
8.3

10.8
72.7
13.3
9.7

11 .3
20.t

xx
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Hilfe zur Erzi€hung

2l Junge l{enschen nit b€endster Hilfe 1993 nach

21.2 v6112Ei1p11sgs

GEgenstand der
NachH€isung

| **.n"rn-I t.l€stf alent___-----_--
I lnzanr lProzent

Rheinl.and- |?falz I________________t
AnzahI I erozent I

56arland Sachsen
Lfd.
Nr Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I l,,lännlich

10 t{siblich

1 197 100,0 268 100.0 64 100.0 220 100.0

2
3
4
5
6
?
8I

Alter von
unter 33- 66- Is-1212-1515-18l8-21

1 190

2 387

72.5
14.5
13.6
10.6
11.1
16, 7
17.6
3,3

100. 0

10. 0
1r.6
11.4
s.6

15. 3
20.2
19. q
2.5

100. 0

100. 0

0

31
2A
35
2t
2A
38
39

tl4

19
?3
16
31
22
31
32

394

50
51
51
52
50
5S
77

199
195

390
4

14.1
72,7
15.9
9.5

72.7
17.3
17.7

100.0

10.9
73.2
9.2

17.8
12.6
17. 8
18. 4

100. 0

72.7
12.9

149
174
163
727
133
200
27t

40

119
138
136
114
ta?
250
231
30

xx

3415
195
255
325
274
245
t57
180
408

54

18
44
38
32
36
38
53I

291

2A
46
38
33
36
EE

51
q

s59

46
90
76
65
72
93

104
13

369
190

525
34

70
2A
61

101
51
57
50
54
87

54

I
?

3
7

12
5

10
18I
10

8
a

15

2
1
5
1
2
4
5
s

5
2
7
6
6
3I
5
1

11
13
72
10
13
18
18

2

14I
10
13
11
10
6
7

77

6
18
14
11
13
14
1g

3

19I
11
27
2t
?2

3
1
5

30

7
4
2I
4
2I
4

6
8I
3
4
s
5
4

2
1
5
5I
6
6
3

5
0I
1I
2I
7
6

100.0

4.3
23.4
4.3

10,6
14.9
77.0
25. 5

100. 0

4
6I

10
11
7SI

1

47

2
11

2
5
7
8

t2

111

6
77
11
15
18
22
2t

1

5.
s.

14,
15.
77,
27.
14.

1.

5.
15.
o

13.
15.
19.
18.
0,

72.
27.

3
4
1
6
2I
1
6

4
3I
5
2III

1
2III
8
7I
5

21 und ältsr

,tEr von
unter 3

AI bls unter ... JahrEn
11
L2
13
14
15
16
77
18

19

20
2t
22
23
24
25
26
27

3
6I

12
15
18
2t

6
I

I
15
13
11
12
l8
77

1

100

8
18
13
11
t2
16
18
2

72-15.-18.
ter

- 2t ....
und älter

Kindschaf tsverhäl tnis
ehel ich
nicht-shsl ich

Staatsangehörigk€it
Dsutsche
NichtdEutsche ... -.

Dauer d€r Hllfeggxährung von ... bis
unter ... }lonatgn (Jahisn)
unter 3 t,lonatEn

6
12

lbn6ten
lbnatsn
JahrEn .
JahrEn .
Jahren .
Jahren ,
Jahren ,
mehr Jahren

3
6I

t2
15
18
2r

3
6
1
2
3
5
7
10

5
5

50.
49.I80

31

106
5

0
0

56
3q

93. S
5.1

66.
33.

90,

264
372
299
2q7
315
440
452
70

595
792

2 156
237

84
20
31
73
51
38
30
32
35

39x

t2.9
13.2
t2.7
17.5
18.0

28
29

30
31

1

95,5
4,5

93.0
1,0

'10
und

32
33
3q
35
36
37
38
39
110

41

2
3
5
7

21.3
5.1
7.9

18.5
12. S
9,6
7.6
8.1
8.9

17,
7.
o

18.
18.
19,
2,
0.
4,

Durchschnittlichg oauer dEr HilfsgeHährung
in ltilonaten x

-86-

bis unter ... Jahrsn

Alter von .,. bis unter ... Jahrsn
unter 3

I
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außErhalb d€s ElternhausEs

p€rsönlichen MerkmalEn, Dauer dsr Hilfe und Ländern

in einsr anderen FaniliE

ISachsen- | SchlesHig-
anhalt I Holstein_______t__-__

Anzahl lProzentl lnzanl lProzent

N6chrichtlich
Thiiringen

Anzahl I Prozent

früherEs BundesgEbiet-l;;r--Til;"t neue Länder und Berlin-Gt
Anzahl I erozent

Lfd.
Nr.

103 100.0 199 100.0 88 100.0

100. 0

100. 0

52.0
48.0

r7L 100.0

4 270 100.0

4 361 100.0

I 531 100.0

19
19
10

19
17
1_2

105

16
19
10
10
18
L4
2_0

204

35
:t8
20
77
35
31

v

727
a7

20_8

u
19
24
31
18
20
11
22
27

40

77.7

100. 0

100,0

16, 8
18.3
9.6
4.2

16.8
14.9
15. 4

54.2
41.8

100, 0

15
30
25
15
15
4?
43

8

747

L2
25
13
18
22
46
43

8

385

2A
55
38
33
37
93
86
15

270
116

351
25

53
36
52
55
31
311
20
25
80

58

,{.0

100.0

752

106
s7
95
79

103
130
742

668

77
92
70
80
91

L27
1:1

I 420

100.0

100.0

11.5
13.8
10.5
12.0
13.6
19. 0
19.6

100.0

52.
118,

99.4
0.5

4
4
7

18.
18.6
6.8

18.4
16.5

8.0
15.1
12,6
7.5
7.5

13.6
13. 6
9.1

11,4
13.6
22,7
15.9

16.
12.
8.
8.

14.
24,
15.

t2
t2
8

10
t2
20
14

83

16I
7
5

72
2L
13

t71

2A
2L
15
15
2S
41
?7

89
az

518
5416
5S0
497
514
683
690
132

45Sl
513
525
453
584
865
753
109

72,
15.
13.
11.
t2.
16,
16.
3.

10
l4
t2
10
13
19
77
2

11.
14.
72.
11.
L2.
L7.
15.
2.

7.4
10.8
14,1
10. 0
10. 3
7.0
7,7

16.5

I
1I
6
0
0
2
1

14.1
12.9
72.8
10.5
13.7
L7.3
18.9

2I
5
5
2
3
0

15.
18.
9.o

15.
13.
1S:

20I
11
14

8
9
5

10
10

23.6
?L.6

5.
13.
7.
o

11.
24.
23.

4.

100.0

7.3
tq.2
9.8
8.5
9.6

24.t
22.3
4.1

4
4
0
b
8
6
0
3

13.3
10.8
8.4
6.0

14.5
25,3
15,7

4
3
8I
0
0I

5I
0
4
4I
3
5

3
6I
0
?I
7I

69
30

93
6

13I
13
74

8
8
5
6

20

0
0

5
3

I
1

1t|:t
18§t
165
159
1S4
257
27_3

738
642

977
259
115
950
0s8
5118
443
247

475
156

| 4t2
8

227
772
744
230
183
170
96

107
151

u

63.4
36.6

0I
1
2
st
0I
5
6

x

L2.
13.
11.
11.
13.
18.
19.

15.
7.

10.
16.
72,
72.
b.
7.

10,

5
5

7 832
799

90.7
9.3

ls.87
3
5
2
0I
2
5
7

2
1
5I
7
6
3
6
1

23
19
21
35
19
15
72
10
77

3S

13
11
72
20
11
8
7
5
s

I

1

1

5
1
3
5
1
8
0
8I

365
675
934
?21
a62
886
603
662
423

53 VXxx

-87 -

I

2
3
4
5
6
7II

l0

11
t2
13
t4
l5
l6
77
18

1g

20
2l
22
23
24
25
26
27

a
29

30
31

s2
:E
34
:§
.E
37
38
39
110

4l

II
1
1
1



HilfE zur ErziEhung
2l Junge Menschsn mit beerdeter Hilfe 1SF3 nach

21.3 Heimerziehung,

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutschland Baden-
!.li.irttemberg

Bayern Berl in

Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzah1 | Prozent Anzahl lProzent

1 tlännlich
Alter von

unter 3
bis unter ... Jahrsn

l8
27

10 Hsiblich
AItEr von ... bis unter

unter 3
Jahren

3
6
s

t2
15
18
2l

3
6I

t2
15
18
2t

3
5I

t2
15
18
27

2
3
4
5
6
7Io

l1
t2
13
14
15
l6
77
18

1g

20
2t
22
23
24
25ß
27

2A
29

30
31

5I
72

-15-18

unter 3
6

t2
l5

Jehrsn

-27
und ä1

Insgesant
Alter von ... bis unter ,.

18

ter

Kindschaf tsverhäItnis
Bhelich
nicht-ehEIich

-2r
und äl

StaEtsangEhörigksi
Dsutsche ...,... t
Nichtdeutsche

Dau€r der HilfegeHähmng von ... bj.s
untEr ... lbnaten (J€hisn)

32
33
34
35
36
37
!€
3Sl
40

41

1-2-3-5-

untEr 3 lbnatsn
3 - 6 }bnstsn
6 - 12 ltbnaten

2 Jahren
3 Jahren
5 JahrBn7 Jahren7-10

10 und
Jahren
mehr

ourchschnittliche Dauer der HilfEgeHährungln lbnaten

13 833 100.0 7 252 100.0 7 290 100.0 7 2ß 100.0

0
3
3
2
4
6II

6.
6,
6.o

14.ß.
24.
8.

6.
b.
6.
6.

10.
?7.
24,
10.

67
62
63
68

103
272
?q4
101

2.5
3.4
3.8
8.9

32
27

5

100,0

2,9
2.6q,2
7.4

13.5
33.8
28.q
7.2

72.
11.
t2,
20.
12.
13.
7.
5.
4.

L42
1110
141
183
283
591
544
202

1 1185
747

856
370

a02ß
N3
41ßßo
310
171
Lt7
syt

33

31
s2
118

111
195
s07
349
69

911

26
2q
38
67

7?3
308
ß9

5€

15.6

x

45€
88

138
244
429
266

32

955

23
416
55

103
151
243
254
30

2 245

68
s4

143
241
405
772
5?0

62

L 737
508

1 9972ß

258
t74
324
426
314
322
180
117
130

36

75
78
78

115
180
319
300
101

3.5
3,7
5.8

10. 7
18.9

4
8
8
8I
b
6
I

3.0
4.2
6.4

10.7
18.0
31. 7
23.2
2.A

2.
4.
5.

10.
lb.
29.
26.
3.

100.

5I
5

I
2
4
3

5.7
6.11

13.
31.
23.
4.

3
3
7I
7
8

3
1
0
0
6
5
0
4

11.7
8.8

13.2
77.7
t2.7
18. I
8.11
5.7
11.3

14.4
10. 0
13.6
LA.2
12.5
15, 0
7.3
4.8
4.2

0I
8
6
1
0
5
2

5
5
5I

77
30
2?

4

692
816
796
325
364
150
114
576

8
3
q
s
5II
3

4
3
3
2
7
5
s
1

0 2 226 100.024 173 100.0 2 163 100.0

?.6
3.1

18 082
6 091

74.A4,2

33.3
20.6
2,5

100. 0 980 100.0

6
6
5I

12
26
24I

55.7
33.3

trl.4
16.6

10 340 100.0

5S2
558650 6.§2L

7 477
3 2742 452

49s

27 6772Nß st.7
10.3

x

77
22

4.0
8.2

74.7
33.1
2A.t
6,2

7A.A
2t.2

8E1.0
11,0

11.5
7.A

14.4
19.0
14.0
14.3
8.0
5.2
5.8

57
66
85

t7a
318
715
608
135

705
4158

779
384

252
1S1?§
342
26L
392
raz
L23
94

35

I

c
6.
6.
9.

15.
30.n.
4.

244
474
41t6
ra7
7At
354
566
071

1II
2
3
7
5I

3
2
3
4
3
3
1
1
1

4
5

42.2
17.8

6
0
7
0
6I
7
3
2

1189
1115
277
4060n
620
754
167
016

32 xx
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außerhalb dss Eltemhauses
psrsönlichen l{€r*malgn, Dauer dEr Hilfs und Ländern

sonstige betrsutg hbhnfonn

Brandsnburg Bre,nen Hamburg

AnzEhl lerozent Anzahl lProzent Anzaht I erozent

Hesssn Hecklsnburg-
Vorpomrn

Anzahl I erozent Anz6hl I Prozent

NiEdersachssn

Anzohl lerozent

Lfd
llr.

837 100.0s40 100.02§t6 100.0 I 335 100.0629 100.0 t26 100.0

100. 0

16.8
24.5
:t5.5
7.9

100.0

27
18
40

138
262
1163
330
57

837

20
16
21
50
99

320
257
60

2 L72

,47
311
61

188
361
7ß
581
117

I 75?
415

I 817
:t55

747
150
236
474
319
439
220
107
78

36

19.6
34.7
24.7
4.3

100.0

2.4
1.9
2,5
6.0

11 .8
38.2
30.0
7.2

100. 0

2.2
1.5
2,8
a.7

16.6
:t6.0
26.7
5.4

22
36
35
73ta

ßo
24t

116

647

n
20
33
118
92

209
185

31

1 {184

5l
58
68t2t

220
459
xtz

77

1 139
345

1 !t90
911

206
7n
155
253
198
260
r22
92
70

36

2.4
4.3
4.2
8.7

15.3
29.9
29.5
5.5

100.0

4.5
3.1
5.1
7.4

7q.2
32.3
28.6
4.8

100.0

I
2

7.6
8.9
6.3

tL.?
2L.3
28.9
14. 1
1.3

100.0

8
8
7
4
5
4
7
7

7.
6.

10.
11.
15.n.
t7.

1.

4.
2.
1.
4.

11.
25.20
11.

7
7I

11
19
2a
15I

,'5
,7
,5
,5
,3
,2
,2,l

41ß
34
63

115
156
76

?

379

ßß
41
1B
61

110
55

5

919

70
?3
75

106
176
256
141
t2

619
300

917
2

175
L24
7ß
130
702
t02
50
55
58

32

0
3
0
3

2.
1.
3.
.0.

10.
6.q.
8.
9.

31.
2?.

0.

12.
8.
6.
b.

13.
24,
26.

1.

11.
7.
5.
7.

11.
24.
27.

1.

32
20
l4
25
2a
93
a2
2

25t

3l
22
15
16
34
61
a7

4

il1

63
4i2
30
111
62

154
14§

5

388
159

417
130

7S
50
95

109
80
88ß
18
7

ß

2
4
0
3

20
31
32

5

3.
3.
0.
3.

4
0I
2
6
0
5
5

5
3I
5
4
0I
4

111.0
tL.2
14.0
16.8
14.0
72,6
7.9
4,7
4.7

3
5I
4

26
3S
41

7

88

4
2
1
'4

10
22
:t5
10

?74

7
7
2
8

36
61
76
17

7.0
11. I
9.1

11 .3
18.9
29.5
L2.7
0.3

100,0

o
13.
10,
13.
14.
26.
L2.
0.

7
t2
s

12
16n
t2

0

69.
30.

9!t.
0.

17.
14.
16.
18.
8.

r0.
5.a
4.

44
70
57
7L

119
186
80

2

1168

a
64
50
61
66

122
59

4

86
134
107
t32
185
308
139

6

760
T,7

0§14
3

195
r54
1&r
204
95

111
62
4t
51

27

13.
8.

10.
t7.
13.
17.
8.
5.
4.

7
6
8
3I
0
2
3

6I
2
5
2I
3
3

0
5
4I
1I
4
0
3

x

0
7
7
0
1
1
6I

100. 0

67.4
3..6

100.0100.01 097 100.0

3.
3.
4.
8.

14.
30.ß.
5.

76.
23.

sts.7
5.3

s
6
4
0
3
5
2
2
7

x

8II
0
7
2II
5

3
3
s
7

8
2

9S.
0.

19.
13.
13.
14.
11.
11.
5.
6.
6.

7
3

80.9
r9. I

83.
16.

b.
6.

10.
?2.
14.
20.
10.

11.
3.

70.9
29.t

79
35

83.6
15.11

X

a2.2
17.8

76.
23.

3
7

2
I176

:€

30
24
30
35
30
27
t?
l0
10

32

7
3

73.7
9.1

L7. q
r9.9
14.5
16.1
4.6
3.3
1.3

I
0
7
6II
7
7
6

x xx
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2
3
4
5
6
7
8g

t0

ll
t2
l3
t{l
15
16
17
18

19

20
2l
22n
24
%ß
27

2A
29

30
31

v.lrl
34
35
:E
37
:B
!x)
40

{1

4I
D
2
8II
2



Hilfe zur Erziehung

2l Junge Menschen mit beendEter Hilfg 1993 nach

21.3 Hej.merziEhung,

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NachNElsung

Itlordrhein- I Rheinland-
,.testfalsn I Pf alz____t------__

Anzahl lerozentl Anzahl lProzent

Saarland S6chsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I Männlich .

Alter von
unter 3

bis unt€r ... Johren
2
3
4
5
6
7
8I

6I
t2

-15-18

3
6

72
15
18

Insgesarit

-)1
und älter

6I
12
15
18
?t

3
6I

72
15
18
27

unter3-
6I

t2
15
18
?t

3
bI

72
15
18
21

und tsr

10 l.l€iblich
Alter von ... bis unter ... Jahren

ter von
untar 3

AI

1l
72
13
14
15
16
77
18

19

20
2t
22
23
24
25
26
27

bis unter ... JahrEn

2A
29

30
31

Kindschaf tsverhältnis
ehBlich ..
nlcht-shEI

Staatsongehörlgkelt
D€utsche
Nlchtdsutsche

DauEr der Hilfegei{ährung von
unt€r ... l,lonaten (Jahien) bis
unter 3 }bnaten
3 - 6 l,lonaten

12 lbnaten
2 Jahren
3 Jahren

l0 und nehr Jahren .

DurchschnittlichE Dauer dgr Hilfegeliährungin l,bnaten

32
:ß
311
35
:t5
37
:t8
3§t
40

4l

6-1-2-3-5-7-
5 Jahren
7 Jahrgn

10 Jahren

3 092 100.0

2 538 100.0

5 630 100,0

1180 100.0

23 4.820 s.222 4.6115 9.680 15.7775 36,3100 ?0,815 3.1

411 100.0

19 4,627 6.632 7,82q 5,857 13.9141 3q.392 22.41S 4.6

891 100.0

42 4.747 5.354 6.170 7.9737 15.4315 35.4792 2L.534 3.8

713
178

4.0

t42 100.0

93 9.096 9.393 9.0127 71.7207 20.0zgt 27.tr38 13.36 0.6

720 100.0

94 r3.1100 13.977 9.S72 10.095 73.2205 24.576 10,67 1.0

I 755 100.0

147 10.7196 1t.2164 9.3193 11.0302 77.2$6 27.7274 72.213 0.7

225 100.0 1 035 100.0

78
2t

88
11

1116
178
154
263
1154
872
803
202

106
142
14N1
196
339
427
5116
133

%2
320
313
459
803
699
4ltsl
335

430
200

958
6?2

857
554
753
950
715
a72
43s
276
274

3?

1

4I

4

4
5
5
7

13
32
25

5

s
5
5
8

14
30
25
6

15
s

13
16
72
15

7
4
3

4
I

5.
7.

4.
5.
5.
8,

15.
28.
26.
6.

7
8
3
5
0
2
0
5

2
11
72
l6
31
68
75I

4.9

13.8
30.4
33.5

?
6I
7
4
6
5
?

8
4
3
8

18
1ß
44I

366

l0
15
15
24
49

116
119

18

294
72

332
3,q

36
24
35
53
57

107
30
15I

35

5.6
2,8
2.1
5.6

72,7
33.8
31. 0
6,3

100.0

2.7
4.1
4.1
6.6

13.4
31.7
32.5
4.9

5
7
6
2
3
2
7
0

7
3

117
638

80.3
19. 7

80.
20.

0
0

I 63.6
35.4

II 797
94

139
75

131
157
100
732

55
47
45

33

89.5
10.5

90.7 | 734 98.89,3 21 7.2

2
8
4I
7
5
7II

316
245
265
341
202
185
78
67
56

26

18.0
14.0
15.1
19.4
11 .5
10.5
4,4
3.8
3,2

s.8
6,6
9.6

14,5
15.6
29.2
4.2
4.1
2,5

15.
8.

14.
18.
11.
14.
5.
E
5.

6
s
7
7
2
8
2
2
1

xX X x
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außerhalb des Elternhauses
p8rönlichen Msrkmalen, Dauer d€r Hilfe und Länd€rn

sonstige b€treute blchnfonn

Nachrichtl ich
Sachsan-
Anhalt

Schlesliig-
Holstein

Thiiringen

Anzahl I Prozent

frühEres BundEsg€bist
-- A;;;r -l P-=;

nEuE Länder und Bsrlin-Gt
Anzahl I Prozent

Lfd.
Nr.

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

s78 100.0 335 100,0 538 100.0 10 180 100.0

30. s
25.7
5.4

7 780 100.0

3 653 100,0

2 560 100.0

10.5
l1 .8
9.5

10.9
15.0
za.7
13,2
0.9

9.1
11 .0

8.
72.
8.

11.
?0.
25.
13.
0.

100.

12.
12.
10.
10.
77.
23.
72.
1,

51
70
116
55

116
1116
79
5

410

49
52
s2
44
7t
97
51

4

27

77

100
722
88

109
ta7
243
130I

702
246

982
6

2tl
105
1118
175
104
119
59
26
41

27

8
1
0
2
1
3
7I

0

0
7
2
7
3
7
4
0

t2
13
19
21
55

114
88
13

2ß

10
16
11
15
30
a2
72
s

581

?2
29
30
37
85

196
160
22

458
723

539
42

100. 0

45
53
45
55

114
153
60

3

357

35
36
24
42
58

107
52

3

895

8o
9§t
6S
97

L72
260
L72

5

599
296

492
3

273
103
727
151
98
86
33
34
40

26

tt.2
0.6

100.0

9.8
10. I
6.7

11.8
15.2
30.0
14.6
0.8

8.3.5
3,S
5,7
6.3

16,4
34.0
28,3
3.9

11.
8.

4
7
q

3.9
s,3

L0.2
27.2
24.4

4,9
9.0

16.01
3
2

2§J7
383
302
40s)
737
008
1Nt3
24

270
301
244
2AO
384
719
338

24

395
433
494t
916
627
ts2
62L
552

I
5
3
2
2
6
5
7

8
10
8

11
20
27
13

0

4.1
6,5
4.5
6,5

t2.2
33.3
29.3
3.7

100.0

3.8
5,0
5.2
5.4

14.6
33,1
2'7,5
3.8

78.8
2r,2

92.8
7,2

322
357
406
542

4.1
4,6
5,2
7,5

13.3
32.L
27.2
5.1

033
495
114
477

2
2

10

l1
t2
l3
14
15
16
17
18

19

20
2t
22ß
24
25
2ß
27

28n

30
3l

32
:rl
311
:E
36
37
!18
!N'
110

{l

988 100.0

2A.9

10.1
12.3
8.9

11.0
18.9
24.6
t3.2
0.9

4.0
4.4
5.0
8.3

14.8
31. 4
24.4
5.7

100. 0

8.S
11.1
7,7

10.8
19,2
29.1
72,5
0,7

17 960 100.0

77.4
22.2

B 2t3 100.0

567777
790
900

1 1198
2 560
5 537
4 735
1 023

66,3 13 97433.1 3 986

99.7
0.3

684518 8.8689 11.1

831 13.11118 0.8

86.1
33.9

t LztI 727

4
2

6

I

18.0
27.4

99.4
0.6

15 513 86,4
2 447 13.6

12,7

108
105

r64
,q9

200
808
934
119
684
668
297
253
260

2t

I

9§t.2
0.8

rg.3
13.0
15.0
18.0
11.0
10.8
4.8a6
4.2

2L.4
10.6
15.0tl,7
10.5
12,0
6.0
2.6
4.1

9S
70
.03
95
72
68
35
22
77

289
508
343
247
3q4
952
ß7
924
755

34

9,0
13.0
18,3
13. 1
16,4
8.1
5.1
4.2

2I
2
3
2
2I

77,0
72.0
17.7
16.4
t2,4
77.7
6.0
3.8
2.9

23
11
14
18
10I

3
3
s

8
5
2
0I
6
7
8
5

x X xxx
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Hilfe zur Erziehung

22 ,lunge Henschen mit bEEndeter Hilfe 1SS3 nach Art und Untsrbringungsfonn der Hilfe' vorangegangenEr Hilfe,
22.1 Insge

Lfd.
Nr.

oEgsnstand der
NachH€isung

Deutschland Baden-
hlürttemberg

Bayern Berl in

Anzahl I Prozent Anzah1 | Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

I
2
3
4

5
6
7
8
s

10
1l
72

l3
14

15

16
17
18
19
20
2t
22
Z3
24

25

ß
27
2Aß
30
31
32
33
34

35
36

37
38
39
40

41

42
43
44
4E
416
47ß
rNl

50

51
52
53
511
55
55
57
58
5S
60

Erzishung in eingr Tagssgruppe
UnterbrirEung in einer PflegBfamilis .,....
Unterbringung in EinEr Tagesgrupps in
Biner Einrichtung ..,.

Vollzeitpflsgs in sinar anderen Fomilie ....'
Unterbringung bEi GroßEltern/V8niandtsn ..'
Unterbrin§ung in einer Pftegefamilie ..... ,

Heimerziehung, sonstige betrsute hbhnforn ...
Unterbringung in einen Heim ...
Untsrbrirqung in einer Hohngemeinschaft ..,
Unterbringung in eigensr t4ohnung

IntEnsive sozialpädagoglsche Einzelbstr8uung
Vorangegamene Hilfe

ohnB vorangegangene Hilfe
mit vorsngggangen€r HilfE
devon nach Art der HiIfE

aiüulantc Beratung in Fragen der
Erziehung . . . . . . ; . .

vorläufig€ Schutzm8ßnahmen .,,..,
institution€1le Beratung
soziale Grumenarbeit
Erzighungsb€istand, Betreuungshelfer ....
sozielp5dagogisch€ FanilisnhiIfB ........
EtzlBhung in einer TagesgruppE
vollzsitpflege in Biner ardersn Fanilie
ll€im€rziehung, sonstige b€treuts t"lohnfonn
lntensivE sozi6lpädogogische Einzel-
b€treuung

Eingliedeiungshilfe nach den BSHG .....,.
Aufenthal

Eltsrn
t vor d€r HluegeHährung

Eltsrntsil nit stlEfeltErntEil/Partner ....
alleinerziehender Elternteil
Großeltern/veilandte ..,
Pflsgsfaiilie

Ur§ache dqr Beendigung d€r Hilfeart
Abschluß .......;..;.....,voäeilise eeendisuns aur üÄäiriÄi3ünä'ää'

Sorg€berechtigten bzH, voluährigen . ,....
Abgabe an ein anderes Jugendamt
sonstige Beendigung
Adoptionspflege ......
Uberleitung in einE der folgenden Hilfe-
arten zusailten

devon:
oalhJlentg Beratung in Fragen der
ErziBhung

institutionel le Beratung
soziale 6ruppenarbeit
ErziEhungsb€istand, BEtreuungshelfer ., .,
sozislpädagogische Familignhilfs ........
Erziehung in BinEr Tsgesgrupps
Vollzeitpflego in einEr andsren Farilie
Heinßrziehung, sonstige betrsute t$hnfoEn
intensivB sozialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliedeiungshllfe n6ch den BSHG .......
Aufentha

EItern
It im Anschluß an die Hilfegenährung

EltBrnt€il riit /Portner ,..,

ohns
feste
Angabe

38 203 100.0

9.1

27.7
72,9

184

641
31

610
325
272
053
163
879
160
7?4

EE

334
850

305
1s5
?45

14
50

191
125
322
387

23
32

138
637
577
245
227
250

13
?2
75

292

966
588
788

7S

476

59
t2
7

15
37
q4
79

t75
8

40

725
476
898
?7L
542
449
131
576

83
33

100.0

15.3
0,7

14.6
37,7
6.5

25,2
51,7
44.9
3,8
3.0
1.3

31 ,9
68.1

3t.2
3,7
5.S
0,3
t,?
4.6
3.0
7.7
9.2
0.5
0,8

27.?
15.2
37.7
5.9
5.4
6.0
0.3
0.5
1.8

100.0

L4.2
6.2

8.0
29,9
4,7

25,3
55. 1
50,9
3.1
1.1
0,8

43.4
56.6

30.5
7.7
3,1
0.1
1.3
1,4
2.6

100.0

0.6

3.9
w.5
1.1
0.5

n.a
2.1
8.9

344 078

580
25?

328
2?t
190
031
245
07s
7?8

43
3?

769
30s

253
68

128
4

54
59

105
262
360

E

2L

020
527
7ß
270
2E3
222

15
1S
80

308

20
1

7I
16
45
90

8
77?

629
408
062
184
548
635
59

436
66
51

?2.
19.
37.
3.
3.
8.
0.
0.
3.

118

18
s

s
869

70
799
226
119
9S

8
5

985
133

058
119
183

8
24

150
24

L23
391

34
19

773
605
160
r19
115
270

24I
103

3

3I
2
6
q
0
?
3
?

I
4
2
8
7
7
8
3
3

1.9
0.5
o.2
0.4
o.2
2.2
2.6
0.5
0.4

13.1

3 442
904

2 574
10 051
2 792
7 859

2E 773
21 249
1 620I 304

497

10 369
27 834

13 8{5I 1172ß0
126

z

6
26

5
20
63
55

4
3
1

3.4
0.4
0.1
0.6
1.4
0,4
2.9
3.2
0,5
7.2

15.3
72.1
21.2
5.2

L2.O
13.9
2.q

14.1
1.8
2.0

4

7
3
7
6
3
6
2
4
3

2
2

2
2

?

0,

0,
?7,
2,

25,
7!,
58.
3,
0.
0.

31.
68.

33.
3.
5.
0,
0,
E.
0.

6
42

1

22

740
? 072

671
2 260
4 210

175
158

6 935
14 139
2 02877ß
2 742

5.4
8.8

0.1
0.5

36.2
2,9
5.4
0.3
1.9
5,4
1.8
5.9

11.0

0.5
0.4

?5.0
18.2
37.0
5.3
4.6
7.3
0.4
0,4
1.9

L7.3
11. €
27.5

311
166

22
228
539
167
093
225

204
1163

862
518rv
991
566
317
930
38S
685
75?

25.
72.u.
6.
5.
0.
0.
2,

31.

0II
1
0
s
q
5
0

1,4:t
153
7L4

11 850 31.0 1 30.9 1 288

23.7
14.1

11,4

6 7 177 37,7
8 516 22.3
6 081 15,9
5 {05

933

5 418

18.8
1.8

1 131
692
570

89

27.7
17, 0
14.0
2,2
7,6

747 24,0s52 14.5
14
2

14

1
4

2

0.5
0.0
0,2
0.2
0.4
1.1
2,2

0,2
2.7

15.4
10.0n.0

11.5
13.4
15,6
1.4

10. 7
1.6
1,3

:l§t8
65

279

59
15

6
t4

5
70
81

15

q09
275
626
114
423
398
62

,q65
105
239

8.8
20.1
3,7

13.6
t2.8
2.0

14.9
3.4
7.7

1,4
0.3
0.2
0.4
0.9
1.1
1.9
4.2

0.2
1.0

5.5
13.0
10.7
3.1

13.8
2.0
0.8

1
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sußerhalb des EltErnhauses

Aufenthalt vor und nach der Hilfeg€nährung sor{ie nach lJrsache der Besndigung und Ländem

samt

Brsndenburg 8refien tlafiburg Hassan Hscklenburg-
Vor@mern

Nieders6ctrssn
Lfd.
t{r.Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

I
2
3
q
5
6
7II

10ll
t2

l3
t4

15
16
L7
18
19
20
2t
22
23

24A

ß
27nß
30
31
32
:ß
34

*
36
37
:E*)
40

4l
u2
{ß
44
IEß
47tß

49
50

51
52
53
54
55
56
57
58
5§t
60

16.
15.

717

243
68

195
920

928n
ß4
L73
164
L47
50

6rts
069

947
85ß4
l5
37

160
55

227
249

l9
11

6t2
555
984
L52
771
772
l3
l6
42

775

560
41t8
425
65

q45

20
31

58
161

355
315
455
119
36r
391

s,0
502

42
87

3§)5

29

29
263
157
106
097
070
24

3
6

344
05r

731
36
53

1
5

7t7
4to

a2

:
:ts0
3118
4SE
68
2t
87

4
2

10

380

365
724
131

115

31lS)

159I
5

44
5

85
26

b
10

245
289
322
103
141
127

5
720
l6
27

100. 0

2._7

24.7
75.3

27.2
2q.9
35.5
4.9
1.5
4.8
0.3
0.1
0.7

27.2
26.2
8.S
9.4
3.2

25.0

23.?
75.3

29.7
5.4
5.6
1.6
0.9
5.4
3.5
5.8

13.1

2.4
7.5

:t6.3

11. I

100.0

0.6
0.1

0.5
24,6
8.5

20.1
58.7
4?.t
19.2
7.4
2,0

0.8
2,4

258

11s

119
218
729
89

919§2
57

2

334
924

528
27
32
2

l7
185
l3
17

119

3
1

!t51ä5
+37
64
2tt
98

3
4

22

368

334
103
2tq

40

l9§)

18
1
2

20
4:t

8
7t
31

2
3

258
206
286

94
Lzr
108

15
94

2
7q

100.0

9.7
2.5
?.2

33.93.{
30.5
54.6
L?.2
6.0
5.4
1.8

23.4
76.2

34.9
3.1
9.7
0.6
1.11
5.9
2.0
8.11
9.2
0.7
0.,41

22.5
20.4
36.2
5.8
6.3
6.3
0.5
0.6
1.5

28.5
20.6

21 100.0

s:s

9.5
77.3
10.3
7,1

73.t
68.5
4.5
0.2

0I
5
2
4
1
0
4
5

2
1

I
3
7
1I
8
2
3
7

20,s
15. 4
22,7
7,5
9.6
8.6
r.2
7.5
0.2
5.9

0100.74q

240
29

2tt
647
116
531
t72
8111
777
214
85

641
503

011
51

42t
36

L29
123
56

204
418

l6n
777
579
752
164
164
2s9

6
10*t

533

458
57q
370

43

165

t6
1

2l
6
7

22
63

I
22

283
200
379
117
32L
203
88

517
32

s

31 796

5
1

4
224

68
160
547
335
153
59
16

18tl
607

379
40
32

8
2

15
7

36
79

3
6

189
125
316

55
30
tß
5
2

?8

274

111

20

I
13

22
2l

6
19

87
51

197
53
9!l
7q
77

115
77
?l

1.6
0.2
0.5
1.6
2.3
4.4
0.5
0.7

19.9
8.9

18.3
4.7

11. 0
6.6
4.2

26.0
0:s

5l

7

2
7

10
19

2
3

85
38
78
20
q7
2A
18

111

11, 4
0,6
0.4
3.2
0.4
6,1
1.S

0.4
0.7

100.0

13.8
0.2

13.6
33. 7
3.5

30.2
50. 1
34.?
9.8
6.1
2.3

427

59
1

58
744

15
129
214
1115

42
26
10

101
326

727ß
24

7
4

23
15
29
56

L2
6

r05
7t

162
22
16
34

4
1

72

155

42,
2.
2.
0,
1.

13.
1.
1.
9.

0.
0.

27.
20.
34.
5.
1.
7.
0,
0.l.

7.6
0,9

6.7
20,6
3.7

16. I
69. I
58,6
3.7
5.8
2.7

20.4
79.8

32.2
1.9

13.4
1.1
4.t
3.9
1.8
6,5

13.3

0.5
0,9

24.7
18.4
35.5
5.2
5.2
8.2
0.2
0.3
1.0

17.0

14.6
50. 1
11.8
1.4
5.3

2
1

1I
3
6
6
7
7
2
4

?3,7
76.3

47.6
5.0
4.0
1.0
0.3
1.9
0.9
4.5
9.9

52.4
2.6
3.8
0.1
0.4
8.4
0.3
1.4
5,9

10.9
7.7

25.7
6.7

12.4
9.3
8.9

14.6
2.1
2.6

2.
18.
11.
7.

74.
76.

1.

0..

1
1

25.6
73.4 2

29.3
ß.6
4.2

17.0
3.2

15.8

2

1

0.4
0.8

o._,

?3.7
15.7
39.7
5.9
3.8
5.7
0.8
0.3
3.5

34.4
79.2
6.3

22.7
3.4

13. S

2.5
o:1

1.1
1.6
2.8
2.4

24.6
16.6
37.9
5.2
3.7
8.0
0.9
0.2
2.4

2

5
6
4

4

8I
2
7I
4
5I
7I

I
b
7
4
3
4
3
5
5
2

7q
58
77
t2

77.3
13.6
18.0
2.4

153
50

181
27

1.4
0.1
0,2
1.6
3,4
0.6
5.6
2.5

76
2S

6

16.

2.
0.
0.
0.l.
0.
2.
E

0.
1.

13.
11.
16.
4.

13.
l1l.
3.

18.
1.
3.

11

0.
0.

274230

0.5
0.0
0.7
0.2
0.2
0.7
2.0
0.3
0.7

9.0
6.4

L2.r
3.7

t0.?
38,3
2.4

16.4
1.0
0.1

1

17.6
20.7
23.1
7.4

10.1
9.1
0.11
8.6
1.1
1.S

-93-
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Hilfg zur Erziehung

22 Junge MenschEn mit bEendEter Hilfe 19S13 nach Art und UntErbringungsform der Hilfe, vorangggangenEr Hilfe,
22.1 Insge

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHEisung

l,lordrhein-
l,{estf alen

RheinI and-
Pfalz

Saarland Sachs€n

Anzahl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

I
2
3
4

5
6
7II

10
11
L2

13
14

l5
l6
t7
l8
19
20
2L
22
23
24

ß
28
27
2A
29
30
31
32
33
34

35
35

37
38
39
40

41

42
43
44
115
116
47
118
(Nl

50

51
52
53
54
55
56
57
58
5S
60

Erziehung in einer Tagesgruppe
Unt€rbringung in einsr PflBgefaiilie .... '.Unterbrinoung in einer Tagesgruppe in
siner Einrichtung ,...

vollzeitpfleg€ in einer anderan Familie '....unterbringüng bei oroßeltern/VBniandtsn '. 'Unterbringung in einsr Pflegsf8milie .,....
Heimerziehung, sonstige betreute'.lohnfonn . . .

Unt€rbringung in einem Heim .,.
Unterbringung in €iner t,lohngemeinschaft ...
UntEräringurE in eigener l,Johnung

Intsnsivs soziälpädagogische Einzelbetreuung

Vorangegangene Hilfs
ohne vorangegongen8 HilfB
mit vorongegangenBr Hilfg
davon nach Art der Hilfs

ambulantE Beratung in Fragen der
Erziehung .............. :.

vorläufige Schutznaonahnen,.....institutionslle Eeratung
sozisle Gruppenarb€it
ErzlEhungsbeistand, Eetreuungshelfer . . . .
sozialpädsgogischs F6milisnhilfs .....,..
Erzishung in ein€r Tagesgrupp€
vollzeltpfleg€ ln Blner andsrsn Familie .
HglmBrziehung, sonstige betreute l.bhnform
intenslve sozialpädagogische Einzel-
bstreuung

EinglledsrungshilfE nach dem BSHG ,.,...,
Aufentholt vor d€r HilfegE|ährung

Eltern .Elternteil mit Stief€ltsrnteil/Partn8r ....
alleinerziehender Elterntsil
Großeltern/Vsrvisndte ...,
PflEgsfeni I ie
HEin ...
tlohngeneinschEft ....
eigens l5hnung . . .. .,
ohne feste Unterkunft

Ljrsache der Bsendigung der Hilfeart

an ein änderEs

anb.Jlants Bsratung in Fragen der
Erzishur!,

lnstltutionel le Beretung
soziale Grupp€narbsit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer ...,
sozialpäJagpgische F6niIiEnhilfE ........
Erzlgnung rn etner rogesgruppe
VollzeitpflEge in einsr anderen Familie .
HBinErzishum, sonstige bstreute t,lohnform
intensive sozialpädagogische Einzel-
betrsuung

EinglisderurEshilfe nach dem BSHG ..,...,

Isi tung in eine
zusanü€n ...

'ä; i;i&;üil'iiiiä:
arten

davon:

Elternteil mit Stisfslterntsil/Partner
alleinerziehender EltBrnteil
Großeltern/VerHandte .,
PflegEfami I ie
Hein ...

Bsendigung
rpflege ...

l&hngeneinschaft ....
eigens hbhnung . .....
ohns feste Ljnterkunft
ohne AngabB

Aufenthalt i,, Anschluß on die HilfegeHährungEltsrn .

28 770

284
1416

138
559
111
448
891
795

s4
52
36

663
107

5119
29
a7

2
lb
85
35

724
773

4
3

507

415
91

324
347
q79
908
630
636
444
550
175

603
004

063
308
709
t7

252
s97
131
636
247

32
18

138
404
908
508
520
853
34
40

202

5.9
6.0
9.9
0.4
0.5
2.3

14.
10.
19,
5.

13,
13.
2.

18.
?.
0.

3
7
0
2
1
6
1
6
sI

366
3S

2
54
99
24

315
332

100, 0

4,8
1.1

3.8
27.7
5.6

22.2
65.4
53,9
5.2

2.0

18.6
81, 4

35.6
3,5
8.2
0.2
2.9
5.8
1.5
8.1

14, I
0.4
0,2

?4,4
16.3
33.8

100.0

16.0
4.2
7.8

31 ,6
6.3

25,3
50,3
44.9
?.5
2.9
2.0

37.5
62.5

2q.6
15.5
40.4
7.0

100. 0

12.?

100.0

II

33.3

5118

67
1

55
111
35
76

366
323
23
20

4

1s1
397

195

40
3

37
3S4
20q
190
755
704
34
17
7

0.3
0.0

2t.3
?9.2
35.6
4.6
1.5
6.1
0.1
0.2
1,2

28.9
19.
5.

10.0
3.8

16.6
1.8

752
10,q
212

311
74
20

4
8

205

I
8
0
2
6I
6
§t

4.
1.
0.
1.
6.
0.
5.
1.

0.2
1.0

16.2
22.1
26.4
5.S
9.8
5.7
2.3
7.7
1.0
3.4

5I
2
8
2

3
2
7
1
7
6
6
3
5
7

2

5
4

1
7

3

2I
2

2

0
3
sI
8I
2
6
1

0,

12.
20.
6.

13.
56.
58,
4.
3.
0.

27,
72.

1.8
0.1

7.'7
17.9

6 497 22.64 I 59S ?7.4

3
7I
6
5
8
3

o
8.

79.
77.

1.
0,
0.

159
27
38

3
56
15
?4
2t
56

56

8
5
1

10
?3

31 .0
1.6
4.9
0.1
0.9
41.8
2.0
7.0
9.8

0.2
0.2

6,
0.

29.0
3.8I

t

057
60
77I
19

2L3
15
40

209

7I

1168
641
742
t02
34

1:'5
3
5n

5Sl

438
133
220

83

731

309
39

1
27

144
20

L22
41

5
23

356
485
580
130
2t6
726
51

155
22
75

,q8.1
2.7
3.5
0.0
0.9
9.7
0.7
1.8
9.5

70,2

1
3

2,7
s.4
3.8

70.2

0.2
0.5

2 542

I 817
1 303I 257

227

1 1151

29.5
2L.7
15.1
14.6
?.6

77.O

4.3
0,5
0.0
0.7
7,2
0.3
3.7
3.9

1,3
1,3

36.2
27.7
L5.2
13.5
3.1

10, I

0.7
0,?
0.3

?.0
4.0

0,?
2.0

38.7
6,2
2.6
3.6
o.7
1.5

37,4

0.s

435
275
715
724

78
108

6
s

z0

641

373
259
235
55

193

r2
4

6
2S

2
36
70

4
35

273
L77
q04
88

226
27
77

?7.7
13.0

4.4
6.1
0.3
0.5
1.1

163
23
91
10

29,7
4.2

70.2

0,7

19
16
25

5
s
6
1

19
0
0

106
89

1ql
28
26
36

a
106

3
4

1.4
0.1

15.4
10. 0
?2,4
5.0

14.0
15.2
3.3

L2.A
1.5
1.0

2SA
252

772
108

224
920
632
44tg
130
173
183
504
208

81

-
1.
0.
0.
1,
4,

-94-
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1

1
1

1

1



außerhalb des ElternhausEs

Auf€nthalt vor und nach der Hitfeger{ährung soFrie nach Ursachs der Besndigung und Ländern

sEnt

tlSachsan- | SchlesHig- |Anhalt I Holstsin I

----- I --------------------- I

Anzahl I Prozent I Anzahl I erozent I

Nachrichtlich
Thüringen

frliheres BundEsgebiet neue Länder und Berlin-(bt
Anzahl I Prozent Anzohl I Prozent Anzahl I erozent

Lfd.
NT

2ß
33

5

27
204
s0

118
988
947

27
20

345
884

531
44
43

4
29
87I
t7

11s

4I

3lq
293
435
86
l9
a2I

4
15

450

303
a?

153
{16

190

7l
7
3
6

22
6

52
7

1
15

237
246
274

95
144
122

27
64
24

2

100. 0 1 630

652
256

386
386

70
316
581
477

87
t7
11

100, 0

32.3
67.7

3.8

1 105

3_7

37
77L
94
77

895
868

23
4
3

239
867

519
77
62

17
127

8
13

101

7
2

29t
303
378

1[l
7

64
3
3

14

35?

283
77

1115
26

228

92
8

7
31
77
43
?3

2
5

?76
260
263

78
76
78
19
72
13
31

100. 0

3:3
30 291

3 ?22
895

2 327
8 631
1 4907 747

17 960
15 268
1 434I 260

4?A

8 3592t 932

10 1941
913

2 172
113
652

1 33!l
618

2 144
3 4l&t

151
153

7 594
4 930

11 351I 661I 631
2 2AA

127
t32
509

I 459

5 606
5 494
4 532

681

3 619

3
15

8
7

80
78

2
0
U

21
78

100. 0

10.6
3.0
7.7

24.5
4,9

23,6
59.3
50. q
4.7
4.2
1.5

7 9L2 100 0

3I

526
104

637
24
62

4
29
51
45

110
134

2
6

480
279
578

50
55

103
8
3

24

2,
0.

2.2
16.9
7,3
9.6

80. 4
77.7

1.7
,:6

24,1
71 .9

43,2
3.6
3.5
0.3
2.4
7.7
0.7
1.4
9,4
0.3
0.1

25,5
23.8
35.4
5.4
1.5
6,7
0.1
0.3
t.2

23
4

5
10

1
43
62

7
20

370
173
515

49
723
117
50

204
23

5

I

6
5

3
5
5
0
s
5
I
s
3

0
3

7
7
3
4
6
3
3
0
7

7
5

4
4
4
4
0

3
4
2I
6
8
3
3
3

1
1
1

4
3
6
1
3
q

4

5I
6I
4
5II
0
7

14I
20

4
tz
15

2
15

2
1

40.
16.

23,
23.
s,

19.
35.
29,
5,
1.
0.

39.1
1.5

3.

6
q

260
s

25L
420
702
718
273
983
186

44
l9

2 010
5 902

3
0

3.2
17.9
8.9
9.1

78.5
75.6
2,4
0.5
0.2

25.4
74.8

1ß.1
2.6
3.6
0.2
1.1
s.3
0.7
1.5
9,2

0.3
0.1

8.5
0.9
0.1
0.8
3.7
0.7
5.0
1.9

36.6
24.7

a27

350
106
1116

26

0.2
1.8

4.2

0.3
0.6
0. 1
2.6
3.8
0.4
L.2

31 .8

25.6

27,6
7?.q

37.2

11.9

851
204
2AA

13
88

733
53

116
727

24
5

96St
005
788
365
117
526

16
21

r05

391

910
587
s73
252

7S9

673
70I
65

293
5?

39Sr
LSz

22
61

438
611
877
537
806
622pa
564

95
235

30.2
24.7
7.4

72,3
3.2

22.7

26
27
34

3
0
5
0
0I

5,4
t3,2

20.6

8.3
0.7
0.6
2.8
1.5
3.9
2.1

0.2
0.5

19. s
23.5
23.8
7,1
6.9
7.7
7,7
6.5
7.2
?.8

2.8
6.7

0.1
0.4

ß.4
13.4
4r.6
3.1
4.0
6.3
0.5
0.2
1,5

50.7
21.5
6.5
9.0
1.6

1.4
0.?

333.7
3.0
7.2
0.4
2.2
4.4
?.0
7.1

11.5

0,5
0.5

25.L
16.3
37.5
5.5

116.9
1.5
5.6
1.5

10. sl
0.7
1.2
9.1
0.6
0.2

5.
7.
0.
0.
2.

2.1
0.3
0.1
0.5
0.8
0.4
2,3
3.5

I
2
2

24.
25.
35.

4.
1.
6.
0.
0.l.

2

1
7

IZ
3

15

1
4
7

0.1
1,2

2,4

27,8
18. 1
14.6
2.2

5 175 10.7 I

5,8
0.6
0.2
0.5
1.8
0.5
4.2
0.6

7
6
6
0
tr
2
1
5
s
4

22,
10.
31.
3.
7.
7,
?

t?.
1,
0.

19
20
22

7
11I

5
2
0

3
0
3
7
7I
7
2
0
2

638
95
l6

162
2ß
110
694
073

782
402

s24
007
235
,q54
760
695
802
805
591
518

0.6
1.3

0.
0.

ta.2
20.4
23.
5,

10.
7.
1.
7.
1.
5.

3I

7
8
2I
6
1
2
0

-95-

I
2
3

4
5
5
7II

10
1l
t2

13
l1l

15
l6
17
l8
l9
20
2t
22ß
246
ß
27nß
30
3t
32
!t3
34

35

!t5
37
!t8
llst

40

4l
42
fft
44
1§ß
47ß
rt9
50

51
52
53
54
55
56
57
58
59
60



Hilfs zur Erziehung

22 Junee Menschsn nit besndster Hilfe 1993 nach Art und UntErbringungsform dsr Hilfe, vorangegangener HilfE,
22.2 Vollzeitpflege

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutschland Baden-
!,ltirttemberg

Balr'srn Eerl in

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

1 Insgeseit

Hilfe
Hilfs
Hi lfE

davon der HilfEin Fragen

vorinsti

Familienh

ive alpädagögischs Einzel-
Eingl ilfe n6ch den BSHG .......

Aufgnthalt vor dsr Hilfeger.{ährungEltern.. ,,...;..Eltsrnteil nit Stiefelterntgil/Partnsr ....
alleinerziehsnder Elternteil
Großeltern/Verr{andte,...
Pflsgefaiil
HBln ......

10 051 100.0

2 t92 zt.A
7 859 78,2

3 595 35,8
8 456 65.2

8I
8
1
7
3
s
3
0

10.8
6.8

14.0

1.8
0.2
0.0
0.3
0. s,
0._2

9,3
0.3
0.8

2
7I
3I
2I
2
5
0

1 325 100.0 1 221 100.0 869

70
799

265
6011

2ß
18u

1
28
8

66
189

190
031

616
605

320
18
2A

10
18
27

111
77

20.5
79.5

42,4
57.2

6
4

5
5

5
5
3
2
s
7
2
2I

15
84

50
49

9.4
7.6

?4.2
8.8

34.3
4.7
1.0
11.3
0,2
1.5

6

2
6

73

2
13

115
93

295
108
41S
106
t2
52

2
l8

100.0

28.5

lJntBrbringungsforn der Hilfe2 Unt8rbringung bei Großeltern/V€ry{andtsn3 UntErbringung in einsr PflegefEmilie .. 1
272
053

557
758

375
29
43

1
5

47
1l

177
L2S

3
3

269
169
576
116
81

102

10

381

200
319
209
69

L47

15
2

3
10
7

98

tz

117
106
2ß
166
440
115
29
91

8
7

8.1
91 .9

30
69

3I
7
6I
1
1

3

I
0
6
2
6
q
5I
b
2

8
0
6
E

?
7
2I
6
E

4
5

6

7
8I

10
11
t2
13
14
15

16

77
l8
19
20
2L
22
23
24
25

6
27

28
29
30
31

32

33
341
35
36
37
38
lNt
40

41

42
lEt
44
45
4E
47
118
49
50
51

30
1
3
0
0
4

7
74

0.2
0.2

1S. 5
11.9
40.9
8.4
5.5

t2.a
0.2
0.0
0.9

097
195
378

10
69

432
887§

st2
16
2t

961
1S7
106
8116
550
246

15
3

86

3

1 403

184
25

3
30
95
2t

935

26
84

3 494

I 364

?4.3
2.2
3,2
0.1
0.4
3.5
0,8
8.8
9.4
0.2
0,2

20,3
72.4
43.5
8.8
6.1
7.7
0,2
0.8

24.8

15.1
24,7
15.8
5,2

11, 1

265
116
565
88

103
70

2
2

1l

396

277
282
150
73

103

26.2
1.5
?.3
0.8
1.5
7.7
ol
6.3

0,2

32.4

2.7
4.8

56.0

5.1
16.8
4,8
4.5

12.8

1.6
o:3

o.7
0.2
9.2
0.2
0.5

34.8

13.6
20.0

2
1
3

5
5

0.1
0.3

I

I
1
q

2
1

27I
116

7
8
5
0
0
0

0,1
3,2
0.9
7.6

27.7

18
8

39
3
6

22
0

1

lbhnge,neinschaft ......
elgeno l.bhnung
ohne f€sta lJntErkunft

davon:
arüulante B€ratung in Frag€n der
ErzlEhung ......;...

01,!l
088
588

17.8
23.L
12,3
6.0

11.
4.

24.
E

34.
10.
1.
5.
0.
2.

r59
70

3115
31
50

192

11

§t7

44
1,46

42
39

1ll

L4

6
2

80

2
1l

103
35

2t4
415

301
90
13
q4
5

19

8.4

lnstitutiönelle Beratung
soziale Gruppenarbsit
ErziEhungsb€istand, Betreuungshslfer, ., .
sozialpädagogische Familienhilfe ...,.,,.
Erziehung in einer TagesgruppE
Vollzeitpflsge in einer ondaren Fanilie .
HBinErziehung, sonstige betrEute l,lchnfonn
intensive sozialpädagogischs Einzel-
b€treuung

Eiqgliedeiungshllfe nach dem BSHG .,...,,

1,1
0._2

0,2
0.8
0.5
7.4

I
8

18
72
33

8
2
6
0
0

5
1

0.
0:

I

o.z
0.5
6.0

0.2
1.1

AufEnthelt im Anschluß an dieEltsrn ...,EltsrntEil mit StiefelterntE

fests
ohne Angab€

Hilfegev{ährung

iIlPartner
s29
778
904
140
104
022
193
422

54
105

I
7

18
11
30
l0

1I
0
1

6llEin€rziEhendsr Elternteil
Großeltern/Venandte ..
Pflegefarili€
Heln ....

1
1
3
1
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außerhalb des Elternhauses
Auf€nthalt vor und nach der Hllfegexährung sohle nach Ursachs der Beendigung und Ländern

ln €iner andsren Fa,nilie

Brandenburg Brgnen Hanburg Hsssen l'l€cklenburg-
Vorpofinern

Ni€dsrsachssn
Lfd.
t{r

Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl lerozent Anzahl lProzent

ß3 100.0 144 100.0 228 100.0

59,7
40, 3

115,0
54,0

2A.L
0.q
,:5

4.9

rls
17,5

2A.t
32.7
8.4
5,3
9.5

16. 0

10.4
89.6

31 .9
68. I

23.6
4.9
3.5
0.7
0.7
2.4
L,4
4.9

22,?
2.7
1.4

20.8
14.6§.2
4.22.t

20.1

-
4"2
12.5
B.B
4.3
8.3

18. I

1,4

4,2
16.7

28.9
7L.7

7.9
3.9
3.9

0.9

847

116
531

19S|
4ß

218
15
25

10
22

7
52
99

t27
87

6A
115
40

95

10

159

79
231

79
32

67

4

116

1
4

3{l
,45
85
64

273
53I
78

5
1

17.9
82.1

30.
69.

33.7
2,3
3.9
1.5
3.4
1.1
8.0

59.2
40.8

44.
55.

25.2
0.5
2.3
0.9
8:3

100.0

10.0
90.0

32
67

3.2
5.5

40. {l
2.2
1.8
1:3
4.8
0.4
7.0

12.7

0.4

2t.L
72.3
39.5
10.1
s.7

10.1

1.3

42.5

t2.3
8.3

2t.7
3.5

12.3

":
2.2
-

9.2

0.4

8.8
7.5

27.6
5
0

100.0 zta 100.0

31

0.

0.
0.

920

92
aza

300
620

2§
29
51

3
2

60
5

85
91

5
3

18.5
16.4
{11.3
5.9
s.8

10.5
0.3
1.3

10. I
13.3§.2
18.3
3.7

17.9

0.5

10

22ß
79
40I
1'
I

a2

36
28
24
26

.23

2

I

2
3

4
5

6
7II

t0
l1
t2
l3
l4
l5
l6

t7
l8
l9
20
2t
22zt
24ß
ß
27ßß
30

3l

32
:B
34
:t5
!E
37
!B
:B
110{l

a
43
44
115
15
47ß
4t
50
51

29.
70,

3:5

o:7

72.5

15
729

116
98

34
7
5II
s
2
7

32

3
2

30
27
55
5
3

:_'

42

18
341
t2
72

26

-.
1

-
18

11. 0
72.5
116.8
11 .8
1.5

16.0
o-n

4.9
o:8

0.4
-

8,7

L57
106

727
742

74
1

13

4,ß

ß
:13

t23
31

4
42

:t

14

86
22
14ß
q2

13l
I

-
23

68
160

66
t62

92
5
4
3

11
I

16
29

1

1E
2A
90
?3
13
23

3

97

ß
19ß
8

2A

-

21

8
2

t29
89

97rzt

55
1
5

2
18

4
36

1.8
16,5

5
4

5
5

8
2

3

5
3

15, 3

18.7
13. 4
39.9
7.0
6.2

13.3

1.5

24.6

t2.2
35.7
12.2
4.9

10.4

1:a

0.6
o:s

7.1

37.6

16. I

r70
151
:t80

54
53
97

t2

298

133
158
a7
BO

174

20
7
1
2

11
1

119

6
7

87
90

151
56zß

106
25
94

7
18

0.2
6.5
0.5
9.2
9.9

32.4

r4.5
18.3
9.5
6.5

18.9

L2.A
11.0
11 .9

0,9 2.2
0.8
0.1
0.2
t.2
0.1

72.9

0.7
0.8

0.2
0,6

sI

i.0
i.g
.b
r.8
t.7
',-7

5I
llII
5
7
2I
0

9.
9.

16.
6.

31.
11.
2.

10.
0.
2.

6
6

2L
29
l9

8

3
0
1I
2
2
s
1
8
2

3
4II
4
0

041l0

2

74 6.4

6.9
0.5

3 1.1 1

10a
56
62
43ß

2
32
I
3

8
6
3
6
3I
8
2
4I

3.
10.
2t.
?3.
15.o
0.

L2.
0.
1.

l5
10
11
6n
g

?2
15
15
10
!t8
13
5

:'

5
7

13I
42
8
1

12
0
0

14
%

20
t7
53
33
57
18II

2

13
15ql
65
43
l9
15

I
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Hilfe zur Erzishung

22 unge Menschen mit beendster Hilfe 1993 nach Art und Unterbringungsfonn der Hilfe' vorangegangen€r HlIf€,
22.2 Vollzgitpflsgs

Lfd. Gegenstand der
NachHsisung

| *"o"n"rn-I l..lestfalent__________-_------
I mzanr lProzent

Rhsinland- I saurr"no I

______!!:11_______ I ________-__________l
Anzah} lProzentl Anzahl lerozentl

Sachssn

Anzahl lProzent
Nr.

I Insgesamt

unterbrinounosfom der Hilfe2 UntErbringüng b€i Großeltern/verilandten ...3 Unterbrin§ung in einer Pflegsfamilie . . '...
VorangEgangene HilfB

ohna vorängeganoene Hilfe .
mit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der H1lfE

? 387 100.0

479 20.1
1 908 79.9

633
754

834
51

119
1

22
702

19
1911
406

2
4

508
242
931
202
r29
351

s
1

19

758

296
509
225
191

408

56
3I
7

2q
2

2AA

559

111
{118

225
334

772
5

16

5
33

3
35
b5

1
1

105
70

245
64
77
56

1

100.0

11.3

100.0

51
118

37.6
62.4

s.1
16.8
36.0
16.2
1.8

,o_,

45.2

7.t
9.47.tg.l

?2,7

6,1
0.5
0.3
2,3
4.1
0.3
8.4

ols

7.9
11.7
22,6
20.3
74.2
8.4
4.1
7.6

3.3

111 100.0

1

I
2

5
5

394

204
190

1118
2ß

101
6

I
36

1
72
86

:t5
65

742
5{l

7

i
178

28
37n
:t6

a7

24
2
1I

16
1

33

4
5

5

7
8I

l0
11
t2
l3
t4
15

26
73

z
I

3
7

5
5

19
80

40
59

30
0
2

0
5
0
6

ols

23.4
18. 0
38.7
7.?
2.7'i

35
76

38
73

2A
s
6
1
3
2
2
1

25

?6
20
43

8
3

:,

40

18
8

18I
18

1

:
16

o
.1

31
68

34
65

25
3
5
0
2
1
1
0

22

76.2
11,7
?2,5
10,8
74,4
14.4

9.9

-

institut
sozielE
vorläuf

intens

te BBratung in Fragen der

sinsr
tr€uts

34. S
2.1
5,0
0.0
0,9
4.3
0.8
8.1

17.0

10, 0
7,0

15,6
70,2
32.3
72,8
1.6
s.0
0.8
0.7

,8q
o

ls
,9
.5
,3

0.2
0.2

18.8
12.5
43.8
11. 4
3.0

10. 0
0,2
0.2

2
6
4I
7
8
8I
5

25
1
0

0
s
0
3

27

6
5
8

3
1
3
0
8

E inzel-
betreuung .........;...,.......'.

Eingliedeiungshilfe nach dEn EStlG

Aufenthalt vor der HilfEgeHährung

alleinerzishend€r El
GroBeltern/verl{andte
Pfleg€familie ..,...
Hein-...
hlohng€n€inschaft,...
Elgens hbhnung ......
ohn€ feste untErkunft

d€r Eeendlgung dsr HilfsErt
auf Veronlassung des'lgen,,....

an e]'n

lgge,IEitung iÄ
zus ailnen "iÄä' 

öi' iöiöäffi;' iiiiä:'
davon:

arÖulonte
Erziehung

Beraturu in Fraggn der

0.1
0,2

?1,3
10,1
39.0
8.5
5.4

L4.7
0.?
0.0
0.8

31.8
72,4
2t.3
9.4
8.0

77,7

32.9

13.8
22.0
9.7
8.9

72.7

36, 0

16

17
18
1S
20
2t
22
23
24
%

n
2?

nß
30
31

32

33
34
35
36
37
:t8
!t9
40

41

a
rß
44
115
116
47
{8
119
50
51

1

r84

77
723
54
50

77

1

E

-
49

2
11

0.5
0.8

16,2
7,2

76.2
8,1

2.3
0.1
0.0
0.3
1.0
0.1

72.O

0.
0.

0,9

8,8
0.4
2.0

8.1
5.6

19.1
9.1

35.2
8.9
?,5
8.6
0.9
0.9

76,?

0.9

0.9

rsls

2
5institutiöneltE EEratung

soziale Gruppenarbelt
Erziehungsbeistand, Bstreuungshelfer ...,
sozialpädagogischE Familienhilfe,..,....
Erziehung in einer Tagesgruppe
Vollzeitpflege i.n ein€r andaren Familie .
Heimsrziehung, sonsti.ga betreute hlohnform
intensivE sozialpädagogische EinzeI-
EingliedErungshilfe noch dem BSHG ,..,..

Aufsnthalt im Anschluß 6n die HilfegeHährung
EItErn .
ElterntEil mit Stiefelternteil/Partnsr ..,.
allEinerz iehender Elt€rnteil
GroßeltBrn/VeHandte ..
Pflsgsfamil ie
H€in ...
l$hngefisinschaft .....
Eigene t,lohnung
ohne fEste Unterkunft
ohns Angabe

11
18

239
L67
373
243
772
305

38
216

18
15

45
37

107
51

197
50
tq
118

5
5

18
13
25
t?
16
16

11

-

31
116
89
80
56
33
16
30

13
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auß€rhalb des Elternhauses
Aufsnthalt vor und nach der HilfegeNährung sor{ie n6ch Ursache der Bsendigung und Länd€rn

in einEr anderen FamiliE

ISachsen- | Schlesviig-Anhalt I Holstein
l;;;i- I P;;;;-l;;r -F;;;;;

l,lachrlchtllch
Thüringen

f ri,iheres Bundesgebiet naus Länder und Bsrlln-(bt
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

Lfd.tlr.

I

2
3

8 631 100.0 I 420 100.0

0 1 490 77,3 702 1lsl.40 7 141 42,7 7LA 50.6

208 100.0 385 100.0

70
316

t23
?63

152
1I
6

10
4

2A
52

1

95
41

r50
23
27
47

7

152

65
llE)
41
20

59

2

2

3S

777 100.0

I
s

4
5

6
4

6
4

55
45

38
61

94
77

66
105

45
1

11

17
3
2ß

36
28
60
18

1
27

1

?8

77
15
24
74

?3

:'
1

:
77

-

13
22
?a
45
26
23

2
s
1
2

18
81

31
68

43,3
55. 7

40, 9
59. 1

90
118

85
723

63
4
7

11
1
4

32

43
26
64
33

7

-

88

23
24
33
24

16

10

1

3

6
7
8
g

l0ll
t2
13
14

l5
16

t7
l8
19
20
2L
22ß
24ß
ß
27nB
30

3l

32
:I3
34
35
!E
37
38
3S

40
4l

42
lrt
44
115
116
47
{E
119
50
51

3St
60

26
1
2

0
7
0
2

563
857

342
16
31

4
103

b
3:tal

l8!t
196
523
194
34n7

1

2

567

202
t62
135
t32
227

5'l
5I

1l
27

3

113

4

98
140
266
ilrl7
295
r37
24
99

3
2t

1Sr.8

o:1

I
1
2

3
3
q
3

13,3
13.8
36.8
13.7
2.4

19.8
0,1

0.1

.6

.0

7
7
8
5
7
0
2
5

18.
23.
20.

o
1,
7,
0.
1.

35.1
54.9

31 ,5
2.7
4.0
0.1
0.8
3.8
1.0
8.2

13.1

0.2
0.2

26.3
0.6
6:a

s.s
1,8
7,2

14,5

o:6

27.7
16.4
35,1
10.5
0.5

15.8

0.6

45.6

20,5
11.6
41.5

032
59§t

715
179
347

10
65

329
82

705
131

15
2t

772
001
583
652
515
005

15
3

84

3
5

I
I
3

1I

7 LA2

127
20

2
19
68
18

822

26
80

1.5
0.2
0.0
0,2
0,8
o.2
s.5
0.3
0.9

9.6
7,4

19.0
9.3

32.5
10.3
2.0
8.4
0.6
1.0

831
6:18
638
803
80s
885
159
723

51
84

2

2

s.
8.

2.

33. 4
0.3
?,_3

1,6
2.6
1.0
7.3

13.5

0.3

24.6
10.6
38.9
6.0
5,4

12.2
0.5

1,8

3S'.4

16.8
12.7
10.6
5.2

15.3

20.7
12. 5
30.8
15.9
3.4

,a_t

42

1l
1l
15
11

7

4.2
11 ,5
9.1

32.7
30.3
5.3
2,9
:

30.3
1.9
3.4
0.5
5.3
0.5
1.9

ls,4 1

7
6

11.5
0,2
0.0
1.0

33.9

13.5
21,5
11.0
6.4

13,7

:N).9

t4.2
11.4
9.5
9.3

15.6

4.0
0.4
0.1
0.8
1.9
o:2

8.0

0.3

5.9
9.9

2 92?3

1
5I
5

7

762
852
952
556

I
8

1{.0
4.2

13.5

ols

s.9

I4
0

0.5
0.5

1.4

0.5
o:3
0.5
1:3

10.1

z.e

7t.7
6.5

23.L
8.3

79.2
9.8q.7

15.3
o:s

7,
12,
16.
26,
15.
13,

1.
5.
0.
1.

6I
4
3
2
5
2
3
6
2

io

45
25
89
32
74
38
18
63

l7
24
19
68
63
11

6

:
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Hllfe zur Erziehung

2,2 Jnge ttenschsn mlt beendstEr Hllfe l9sl3 nach Art und Untsrbringungsform der Hitfe, vorangegsngener Hilfe,
22.3 HeimerzlEhung,

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
N6cl}r€isung

Deutschland BadEn-
Hürttsnberg

Baysrn Eerlin

Anzohl lerozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent

Untsrbrlngungsform der Hilfe2 Unterbringung in sinsm Heim3 Untgrbringung in einer tJohngemeinsch8ft .,.4 Unterbringung in eigener t{ohnung

Vorangegangene Hilfe
ohng vorangegangene Hi

Hi
lfe
lfe

I Insgesamt

der Hi
Beratung

lfe
in Fragsn der

Schutzmaßnahmen

einer
legs in s

b€treute l,{ohnforrn
E inz€l-

b€tleuurq
EingllederungEhilfe nach dem BSHG ..

Aufenthalt vor der Hllfeg&{ährung
Eltern . ......,.
Elternteil mlt StlEfelterntBll/Partn8r
ollslnErzlshender EltsrntEil
GmßEItern/verr€ndte
Pfleg€fa,nill8 ......

ohnE f€sts
Ursache dgr Besndigung der Hilfeart

5
b

7

I
st

10ll
t2
l3lll
l5
l6
t7

l8
t9
20
2t
22
23
24ßß
27n
n
30
3l
32

!ß
311
!,5
36
37
38
3!)
110
4L

42

1ß
44
45
116
47,ß
{s
50
51
52

Eetreuungshelfer ..,.
Fani I ienhi lfe
Tagesgruppe
rinsr andsren Farilie .

davon !
a[üulants Beratung in Fragen dEr
Erzlehunginstitutionells Bsratung ..,....

sozialE 0nippenarbsit
.Erzishungsbsistand, Betreuungshelfsr ..,.
sozialpeiogogische Farilienhilfe ........
Erziehung in einer Tagesgrupps
Vollzsitpflege in siner anderen Fanilie .
HsimerziBhung, sonstigs betrEute rbhnfonn
intenslve sozialpädagogischs Einzel-
betrEuung

Einglisd8nJngshilfs nach den BSHG .......
Aufsnthalt lm Anschluß an die HilfegeHährung

Eltern .Elternteil mit Sti€feltErnteil/Portner ..,.
alleinerziehender terntsil .....

ohne

2 226

2 L79

7r3
5r3

802
101
141

6
23

122
15
57

ls9
31
16

5,48
531
807

88
55
75
22o
91

680

696
305
354

2A

154

44
72

5
8
3

70

13I

2!t8
237
407
5St2t

306
1ß

420
101
219

100. 0

95.2

24 173 100.0 2 153 100.0 2 245 100.0

2 99 4.4I 0.4

s
7I

5
5

0.1
0.5

92,
5.
1.

35.
54.

34.
2.
3.

074
128

43

7S8
447

779
49
85

3
3S
35
39

145
257

3
13

86
7
5

25
75

31
5
7
0I
5
s
8I

11 ,3
27,3
0,2
9,6

1,5
0.4
0.0
0.4
0.7
7,7
3.5

0.4
1.0

17.
72.
2t.
3.
4.

11.
s,

21,
3.
1,

879
160
124

5110
623

578
r20
156

b
31

111
s4

774
2t3

17
23

597
356
760
109
139
7t7

10
77
58

637

60§t
2ß
1160

5

207

32II
s

15
37
75

8
z7

35S
265
ß2

81
90

2ß
96

1164
65
?2

I
7
4

I
1

0,6
0,5

I
4
7

0
0

0.8
1.1

87
5
5

27
7A

39
3
7
0
2
5
1
5

10

21 249
1 620I 304

5 298
18 875

I 1164
900I 801

95
613

1 1ß8
444t 4222 450

133
114

6 2!t5
5 219I 374
1 078
1 1418t zaa

r13
126
592

3
5
2
3
4
1
3
0I

27,4
16,5
35, I
5,0
6.4
5.4
0.5
0,8
2.?

1
3
4
7
2
5
4
5
1
0

2
7
5
4
5I
8I
1

25.8
2t.6
34,6
4.5
4,7
5.3
0,5
0.5
2.4

3
8
0I
7
3II
5
5

32.
88.

36.
4.
5.
0.
1.
5,
0.
2,
8,

1.
0.

24.
23.
36.
4.
2.
3.
1.
0.
4.

30.

31.
13.
15.
1.

,0
,0

,0
,5
,3
3
0
5
7
6I
4
7

6I
3
0
5
q
0
4I

5

3
7I
2

24
15
39

s
5
6
0
0
3

7
2
8
1
7
6
7
5
4

0I
1
1
6

11

5
1
s
8'l
1
5
7
0

5.7

o:s

0.3
0.?
0,4
1:e

3
2
2
8
s
3
0
7
8
3

7.4

2.0
o:s
0.2
0.4
0.1
3:1

4
6
3I
4
7
2I
5
8

13,
10.
18.
3.
5.

13.
2.

18.
4.
9.

6 530

6 308
3 8,27
3 817

240

3 457

29.4

n.2

553
31t0
885
108
127
L31

72
16
67

652

732
3S3
325

16

727

11

7
s

10
113

6
116

3?0
252
498

53
s9

501
415

375
62
30

29.0

32.6
17.5
14.5
0,7

,q.3
0.5
0.0
0.7
1.7
0.6
a._q

0.7
1.3

27.0

ß.1
15.8
15.8
1.0

14.3

0116
r32

10
t73
401
1416
094

176
309

698
347
823
751
373
947
70?
295
608
624

0.6
0.4

0,3
2.0

14.
11.
22.
?.
4.

22,
2.

16.
2,
1.

15
13
20

3
5

16
2

L7
2
2

3
3
4

1
3

4
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sußBrhalb des Elternhauses
Aufenthalt vor und nach der HilfEg€Nährung soxis nach Ursache der Bsendigung und Ländern
sonstigs betreute tlohnform

BrandEnburO Eren€n Hariburg llessgn trhcklenburg-
Vorpofirir€m

Niedersacl§gn

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzaht I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lPnozent

I 097

1 070
24

3

100.0

st7.-5
2.2
0.3

1S.5
80.5

58.1
3.2
4.5
0.1
0,5
9.2
0.4
1.4
3.0

o:3

30.5
27.9
38t.1
3.,n
1.5
2.2
0.3
0.2
0.9

26.6
24.5
9.2

10.7
1.8

27,2

274

1116
42
26

32
tsz

66
16
15
6
3

13
72
20
27

I
2

{5
47
77
L2
13
5
2
1

t1

73

118
16
58

19

2

I

3

a1
20
39

6
8

l3
12
77

100.0

68.2
19.6
t2, I

15,0
85.0

30.8
7.5
7,0
2.4
1.4
6.1
5.6
9.3
9.8
3,7
0.9

27.5
22,0
:8.0
5.6
5.1
2.3
0.9
0.5
5.1

34.1

22.4

8.9

0.9
0.5
0.5
7.4
s.2

rls

17, 3
s.3

74,2
2.4
3.7
6.1
5.6

36.0
o:9

84,8
5.4
9.9

§[9

462
57

7s,2
727

455
26
23

2
15

110
13
13
65

3
1

272
213
319

2E
16
47
3
4

2t

2n
273
75

176
13

154

16
1
2

18
36

7
7_7

100.0

s3.8
6._2

tß4
1 173

100.0

!ß.1
3.6

2.2
5,3
2.4
9.2
9.2
0.7
0,5

22.5n,2trl.l
5.9
7.7
11.3
0.6
0.7
1.9

n.9
24.5
D.A
19.8
0.3

13.6

7.
5.
9.
2.
2.

50.
3,

18.
1.
0,

61.2
24.0
10.8

2t.6
78.q

50.8
6.4
5.1
0.9
0.2
0.4
1.1
3.5
8.6
0.5
0,9

24,7
t7.q
40.6
5.3
2.9
3.7
0.9
0.4
4.2

L4.4

3.5
o:2
1.6
1.3
4.0

1.1
2,7

t2.l
7,7

24.3
3.3
7,5
9.9

10.6
18, I
3.1
3.5

31. 4

22.7
5.5n,2
3.3

547

335
153
59

118
429

274
35
28

5I
2
6

19
47

3
5

135
95

?22a
16
20

5
2

23

172

127
30

t27
18

79

19

I
7

22

6
15

66
s2

133
18
41
54
58
99
77
l9

7,5
27,L

100.0 2 772 100.0 1

1 84r
l17
?74

374
1 798

l6rl
147

247
243

565
54

171
10
32
79
41

136
137

11
7

33{
344
491
88

115
64I
11
28

355

364
264ß4

5

202

,4Sl

72
3

15
18
10
62

72
2t

L73
179
224
57
66

243
62

378
34
bb

79.
11.
9.

16.
8:t.

0
1I

11.5
0.7

20,9
79. I

119.6
2.4
2.5
0.2
1.6

L2.O
1.4
7.47.t
0.3
0.1

ß.6
23.2
35.7
2.6
L.7
5.1
0,3
0.4
2.3

17&

32..2
2,7

15. I
1.3
5,0
4.0

0.5t.2

3.3
0.8
0.2
1.0
1.2
0.7
n:2

0.8
1.{

11.
t2.
15.
3.
4.

16.
4.

%,
2.
4.

2
3
4

274
883 5

5

437
35
49I

5
101

4
15
:ß

335
306
:EEI

37
17
24
3
2

10

29.2

269
101
717
20

294

142
7

5
4t

5r
b
7

222
2532§

3S
97s

3
88
l5
24

700
115

31l5
2A

109

7II
10
11
t2
13lll
l5
t6
1?

18
19
20
zt
22ß
24ß6
27

aß
30
3l
?2

:ts
3{
:t5
:E
37
:Blrl
110

41
4i2

43
44
(l5ß
47ß
lE
50
5l
52

12.9
o:6
0.5
3.7
0.5
7.7

24,

n.
8.

19.
1.

15.

7
1
4
8
,{
4
2
3
3
4

0
6
5
0
0I
5
5
1
1

20.2
23.L
23,5
3.6
8.8
8.9
0.3
8.0
1.4
2.2

a7
37

145
265

7,7
6.7

12.2

11
26

541
q57
772
10rl
115
7ß

5
9

21

302

342
191
254

11

72

72
3
7

22

24.9
2L.0
35,5
4,A
5.3
6.8
0.2
0.4
1.0

13.9

15.7
54.8
11.7
0.5
3.3

o._2

0.6
0.1
0.3
r:o

0.5
0.5

7.7
0,1
o.2
1.7
3.9
0.8
7._7

0,2
0.3

2r.4
19.2
2t,a
3.0
8.5
7.8
1.6
8.5
0.2
7.9

2
3

197
t78
200
28
7A
72
15
78

2
73

0.3
0.8

7
77

151
72t
207

43
{3

105
75

401
24

2
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Hilfs zur Erziehung

22 ..tunge Menschen mit beendeter Hilfe 1993 n6ch Art und Untsrbringungsforfl der HiIfE, vorangegsngsnsr Hilfe,
22.3 HEimsrziehung'

Lfd.
Nr.

Gegsnstand der
NEchä€isung

t{ordrhsin-
I.lestf s len

Rheinland-
Pfalz

Saarland Sachsen

Anzahl I Prozent Anzahl I ProzsntAnzah] | Prozent Anzahl I erozent

1 Insgesamt

Ljnterbrinounosforn dgr Hilfe
2 Unterbringüng in einEm Heim
3 unterbrin[un§ in einer tbhngeneinschaft ' '.4 Unterbringung in sigensr hbhnung

Vorangegangens Hilfg
ohnö üorängegangens Hilfenit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfe

anbulante Beratung in Fragen der
Erziehung

vorläufiga Schutzmaßnahmen .. ' '..institutionel 1e Beratung
soziEle Grupoenerbsit
Erziehunosbäistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädagogische Fanilienhilfe ..'.....
Erziehung in einsr Tagesgruppe .:.. : !:'..Vollzeitpflege in einer anderen FaniLre .
HsinErziahunö, sonstigs betreutE l.bhnfonn
intensive sozialpädagogische Einze]-
betreuuno

Eingliedeiungshitfs nach dem BSHG . '.....
Aufenthalt vor der Hilfeger{ährung

5
6

7

8I
10
l1
t2
l3
l4
15
16

17

18
l9
20
2l
22n
2q
25
28

2?
28

29
30
31
32

33

34
35
36
37
38
39
40
41

42

43
44
415
116
47
48
49
50
51
52

Ursachs der Eeendigung der Hilfgart
ABchIuß .... . . .;.. ;. .
vorzsitige Beendigung
Sorggb€rechtigten bzH

Abgabe an ein andsres

ouf Veranlassung des
r. vollJährigen ,....
Jugendamt

artgn zusanmen
davon:

ambulante Beratung in Fragen der
ErziEhum

institutionel 1e Beratung
sozisle Gruppänarbeit
Erzighungsbeistand, Betreuungshelfer ....
sozialpädogogische Familienhilfe . '... '..Erziehung in einer Tagesgruppe
VollzsitpflEge in einer anderen Familie
HeinErziehuno, sonstige bstreute t,lohnforn
intensive s02ialpädagogische Einzel-
betreuung

Eingliederungshilfe nach dem BSHG .,.. ...
Aufenthalt im Anschluß an die HilfegeHährung

EltErn.Elternteil mit Stiefelterntsil/Partner ....
alleinerziehender Elternteil
Groß€Itern/Verflandte ..
PflEgsfamj.l ie
HEin .......,.

ohne
ohnE

636
s44
550

5 630 100.0 891 100.0 100.0 1 755

| 704

100.0

88.
5.
5.

?3.8
76.2

31l:}
I 412

19.5
80.5862

4 768

82,3
7.9
9.8

15, 3
44.7

36.1
4.5
9.4
0,3
3.9
6.2
1.8
8.6

13.4

0.4
0.2

27.2

2A.A
77,2

366

323
23
20

87
279

106
77
2A

2
4S
11
20
20
2A

1
2

100
74

138
24
10I

4
7

t25
721

15
69

1

29

5
5
1

10

53.1
3.0
4.0
0.1
1.0

10. 0
0.8
1.6
6.4
0.4
0.1

23.9
32.2
!l5.6
2.0
1.5
2.9
0.2
0.3
1. 1l

22.8

22.9
5.5

10.8
2.7

0.1
0.1

795
44
52

257
634

311
2t
46

2I
43
2l
83
95

4

0.3
1.3

:15

15.8
2._t

1.0
6.9
1.1
,.-0

18. 1
24.6
26.8
2.7
9.1
5.0
1.9
7.0
1.3
3.5

8

97
1
1

3
3
E

2I
8

89
q
5

34
77

1I
0

2 031
250
5?7

16
218
350

99
1ß4
757

23
13

470
073
768
249
380
423
z5
30

772

I 534

1 398
778
933

35

952

277
34

1
50
71
22

39e

101
87

447
580

1 080
747
347
814
143

L 292
183
57

28.7
19.2
34,2
5.9
6,4
4.7
0.4
0.7
t.7

29.5

26,8
15.7
16.9
0.6

10. 4

15. 0
11.8
18. 3
3.1
4.9

20,3
4.3

17.6
2.2
1.3

29.0
4.6
7.7
0.5

72,0
3,0
5.5
5.5
7.7

0.3
0.5

27.3
20.2
37.7
6,6
2,7
2,5
1.1
1.9

932
52
70I
18

176
14n

113

7
1

419
565
625
:6
27
51

3
5

25

400

402s
189

47

621

277
37

18
127
l9

t?2

5
22

317
E32
47L

118
160
a7
34

L22
22
62

238
171
30s

53
57
42

4
6

15

263

239
140
151

5

oä

I

5
16
2

34

z
24

143
105
163

2A
q4

181
38

157
?0
12

34.9
2,5
5.?
0.2
1.0
4.8
2,4
9.3

10.8

1
1

26
19
31

5
6
7
0
0
3

15
t2
19
3
5

14
2

22
3
1

1
1
4
1
7
5
4
5
1

1.0
0.1

0.6
1.8
0.?
3:8

0.2
2.7

24,4
13.8
15,6
0.6

16. I

4.9
0.6
0.0
0,9
1.3
0.4
s:s

1.8
1.5

0
1
2
3
2
5
5I
3
0

34.2

34.7
4.7

18.9
0.3
7.9

:
1,4
1,4
0.3
2,_'

bI
1
1
7
6
2
1I
8

18.
lb.
25,
4,
2,
3.
2,

25.
0.

68
öZ
92
15
10
13I
92

3
3

1.4
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Eltgm .
EltErnteil nit Stiefslternteil/Partner .. '.alleinerziehender Elternteil
Großeltsrn/VeHandte'.Pflsgefaiilis
Hein ...
hlohngemeinschaft .....
eigEns !{ohnung
ohne feste thterkunft

sins dEr folgenden Hilfe-



außerhalb d€s Elternhauses
Aufenth8lt vor und nach der Hilfegelrährung sor..iE nach Ursache der BEendigung und Ländern

sonstige betreute blohnfonn

ISchlesHig- |Holstein I__________-_______t
Anzaht I Prozent I

Nachrichtlich

lr"
Sachsen-
AnhaIt

Anzahl I Prozent

Thi.iring€n

Anzohl I Prozent

früh€res BundesgEbiet-l;;;r---F;;;il- neue Ländel und Berlln-(bt
--A-;hl l;-="^t

6 2t3 100.0100.0

85.0
8.0
7.0

21.S
78.1

35.0
4.0
8.7
0.5
2.9
s.7
2.2
7,5

11,4

0.6
0.6

s6.3
3.0
0.7

25.4
79.2
34.5
5.1
5.9
5.0
0.5
0.6
2.7

25.8
26,0
18.9
16.8
0.7

10.9

2.5
0.4
0.0
0.7
0.8
0,5
3._'

0.9
1.4

13.8
10.7
18. ,{
3.1
4.8

19.5
3.4

21.4
2.9
2.3

17 950

15 265
1 1ß4
1 260

3 931
14 029

6?3,4
7tq

1 556
83

529
853
337

1 33!t
2 055

110
109

4 564
3(156
6 194

912I 065I 075
§,8

106
4Nt1

668
397

4115
67
5

720
150
92

856

154
252

4115
924
ßa
558
867
4S9
605
836
516
4t2

4
3
3

895 100.0100.0

95.9

581

477
87
77

1111
ß7

209
23.34

4'27
22
l6
59
77

1
1

ts4
118
175
22
43
54

6
3

16

19S

165
52
81
6

78

15

3
5I

36

85
80

114
11
42
56
31

135
2t

5

97.0
2.6
0.4

868
23

4

168
727

455
16
47

t7
104

5
11
54

b
2

2ß
267
306

23
6ß
3
3

72

266

250
55

118
t2

193

84I
7

27
t7
43

100. 0

82.7
15. 0
2,9

19.6
80.4

36.0
4.0
5.9
0.7
3.6
3.8
2.8

10.2
13.3

0.2
0.2

24.4
20.3
30.1
3.8
7.4
s.3
1.0
0.5
2.8

2
0

0
0
0
6

111
13
19

1
7I
5

23
3
0

2r
2l
25

2
7

10
2
5
2
0

988

947
21
20

245
743

459
40
36

4
28
72

8
13
78

4
1

ßt
282
361
33
72
43

1
4

15

ß2
273
63

111
20

169

61
6
3
6

21
5

51

1
15

208
214
250
27
77

107
2t
58
24

2

2
3
4

5
5

22.
74.

51.
3.
3.
0.
1.
Et.
0.
1.
b.

0.11
0.1

983
186
44

:t67
8,s6

180
1862ß

13
84

585
47
8Et

395

23
5

671
753
180
166
83

2L3
15
2l

101

26.5n.4
35.1
2.7
1.3
3.4
0.2
0.3
1.6

27.7
ß.4
6.8

13.0
1.9

24.2

9.7
1.0
0.1
0.9
4.0
0.9
6:a

0.4
0.9

5

0
0

2
0I
2
4
4
8
3
4

1
q

1I
2

18.8
8t.2

n.7
27,924.4

s.0

2.7
z.o

26.0
26.5
36.5

27.6
6.4

77.2
2.0

34.3

8
2

7
8I

10
1l
t2
l3
le
l5
15
17

18
19
20
2t
2'Z
ZJ
24ß6
27

aß
30
31

32

33
311
35
!E
37
38
3!'
40

41
42

1ß
44
115
{6
47
1ts
ltst
50
5l
52

350.8
1.8
5.3
1.9

11.6
0.6
1,2
7.2

0.7
0.2

27.ß,
34.
2.
0.
3.
0.
0.
1.

116.5
4.0
3.6
0.4
2.8
7.3
0.8
1.3
7.9
0.4
0.1

1l 810

5
8
2
6
7
2
3
3
3

9.4
0.9
0.8
3.0
1,9
4:8

0.2
0.6

0
6
7
5
6
5I
8
3
1

3.3
1.2

35.6

4
1
4
5

,2
.6
.3
.6
.1
r.5
'.2

I
7
3
7
8
8
1I
4
2

q.
0.
0.
1.

6
0
0
0
2
0
5

I 720

r 640u4
806
177

I 506

5.3
73,2 011

L23

1 951

1.3
27.413. 4

13.9
1.0

.8

.5

.5

.9
,2
._2

0.9
1.5

17,7

501
55

5
53

25L
5{

398

22
57

%3u35ß
193
505
4ß
toz
45S
92

272

2
5

5I0.1
1.5

20
22
2S

3
8
7
1
7
1
3

2I
5II
2
6
4
5
4

2
1
3

22
25
2S

3
5
5
1
6
1
3

197
229
2?7

31
50
4ltl
77
61
72
28

3
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Hilf€ zur Erzishung
23 Junge Menschsn am 31.12.1993 nach p€rsönlichsn l,lerkmal€n,

Dsutschland Badsn-
Hürttemberg

BayErn Berlin
Lfd
Nr.

Gegenstond der
NachH€isung Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl lerozent

t{ännlich
Alt8r von ... bis unter ... Jahren

2
3
4
5
6
7
8I

unt€r3- 3
6
st

t2
l5
18
2l

unter 33- 66- I9-7272-t5

6
I

t2
15
18

10 Je 10 000 Jungs llenschsn l) unter 27 Jahrsn

11 Heibllch
Alter von ... bis unter ... JahrBn

72
13lI
15
1677 15-18

20

2t

22
Z3
24
%n
2t
28
29

30

18 7A-27.19 2l urd äI ter
Je 10 000 Junge l,bnschen l) unter 27 Jehren

Alter von ... bis unter ... Jahrsn
untsr 33- 6

9-L212-15t5-18
18 - 21 ....
21 unC ältsr

Je 10 000 Junge l,lenschen 1) unter 27 Jahren .

Klndschaf tsverhä I tnis
sh€11ch
nicht-ehEIich

31
32

t
33
34

35
36
3?

38
39
40
4L
42
4:l
44
45

Erziehung ln einer Tagesgrupp€
Unterbringung in einer Pflegefsnilie ......
UntErbringung in einsr Tagesgruppe inglner Elnrlcntung ....

VollzeltpflBge in Ej.ner andsren Familie .,,..
untsrbrlngung bei Großeltern/VeF{andten ...thteröringung in siner Pflegefanilie ......

HeimerziEhung, sonstlgB betreüte l{ohnforfi ..,
UntBrtrj.ngung in einsm Heim ,..
Unterbringung in einer t{ohngeneinschaft ...
Unterbringung in EigEner !'lohnung

Intsnslve sozialpädagogische Einzelbetr8uung

I ) BEvölkerungsstand: 31. 12. 1993.
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80 088 100.0 I 588 100.0 I 212 100.0 5 522 100.0

4
2
0
1lI
1
4
6

x

I
3
5
3
7
8
0
3

x

1
1
1
1

E

?.
10.
12.
17.
25.
18.
4.

5
7I

1l
l5
25
20

q

2S9
397
554
685
988
329
014ffi
109

270
!88
4r7
51Nt
702
197
970
195

90x

4I
t2
18
2t
20
11
2

6
39

b
33
50
,46

2I
0

339
761
026
503
782
709
901
191

a

324
690
858
035
251
420
728
742

35

663
451
492
5:18
033
129
629
333

3!t

7ß
322

275
393

435
ß7
s48
78q
895
889
377
785
361
231
72

5.0
10.7
13.4
15.0
19.4
22.0
11 .3
2.2

5
sI
3
3
3
5
6
5

2.4
6,2

11.1
19.5
23.6
20.2
13, 11

265
597
064
866
262
935
242
317

56

1
1
2
1
1

II
o
2
8
4I
8

x

3
8

10
l5
20
23
l3

2

3
5
8

72
l6
18
11

2

2
5
7I

11
15II

113
508
731
976
639
737
166
224

6t

811
823
767
001
120
431
ltsl8
754

50

62 505 100.0 6 61S 100.0 5 456 100.0 4 658 100.0

3.3
x

72.2
27.8

47.4
12,6

15,8
0.9

569
765

1 690

5.6
7.5
s.5

12.1
16.6
24.8
19.5
4.4

8III
0
6
8
2

x

1

3
8

11
l6
18
23
15
3

243
547
741
061
207
564
0,4:t
273

41

508
144
805
927
1169
4gft
325
530

1
1
1I

4.5
9.3

11.4
14.4
77.4
24.6
75.2
2.4

1112 693 100.0 L6 207 100.0 14 668 100.0 l0 190 100.0

4.2 4.5
9.9

12.9
L7.3
?0.7
27.3
11.1
2,3

X

8.6
11. 1 971t?3415.4
19.5
23,9

1
1
2
3
3
1

1
1
1
1

3
7

11
18

48

5 924
L2 ß7
15 8982t 977
27 759
34 762
20 664
3 978

56

x

x

II
2
3
3
2

25ß
1 St84

2t.4
21,8

14.5
2.4

111.3
3.3

x

,$l
97

6 3{lS'
3 8{1

705
502

11
4

x

66.4
33.5

9.8
3,3

62.3
37.7

I
4

13
1

131 1113
11 550

10 140
2 t32

68. I
31.9

14 162
2 045

97 2L5
45 q78

90.5 I 019 88.59.5 I 171 11.5
91 .9
8.1

0.6
0.2
0,4

31.0
5.3

?5.7
68.3
64.0
3,9
0.4
0,115

58
19

39
162
542
420
955

6 518

1567
140

427
841
409
432
620
7S0
410
420
179

2

2
5
1
4
7
5

7
1

5
38I
2A
53
118

3
1
0

I 008
54 1181
t3 977
40 504
76 424
69 254
5 070
2 50072ß

1
5

6
2I
4I
5
6I
s

35

s
7
6

15. 0
36.0
8,?

27.3
47. 0
4r .9
2,5

2
6

2.6
1.1

397
,90

Staatsangshörigkei
Deutsche .......
NichtdEutschs ..

I
1
1



außErhalb des Eltgrnhauses

Art und Unterbringungsfom dgr Hllfe soHle nach Ländem

B16ndEnhJrg BranEn HambJrg HEssEn l,,lecklenhJrg-
VorpooüErn

Nledsrsachsen

Anzahl lProzent Anzahl lerozent

Lfd
tlr.Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

I

2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

t2
l3
111
l5
l6
t7
r8
ls
20

2l

22a
24ßA
27aA
30

31
32

fE
34t

:E
!E
37
:B
:xtto
{l
42
1l!tu
1E

1 718 100.0 5 362 100.0 2 445 100.0 ? 0N 100.0

3.3
8.

11.
16.
20.
?2.
111.
3.

11.0
9.0
9.

15.
2q.
27.
9.
0.

162
405
54r
802
9Sl3
252
9812ß

57

100.0

4.4
10.8
L2.3
13.5
16. 7
22.5
L4.2
5.5

x

4.0
4.2

11.3
L4.2
17.Sß.2
15.0
3,2

x

t52
351
429
505
675
0t7
850
202

47

1I:l
1m
113
t?4
752
225
1114
39

99

3.6
4,2

11.3
15.11
ts.5
7J,A
r5.3
3.2

x

3 062 100.0 1 190

232
574
795
153(54
5511
031
227

56

2§
479
66r
831
018
413
sl7
186

1[)

168
053
486
984
510
037$8
413

53

4
3
7
0
7I
x

4
?
6
2I
5

x

4.5
30. I
20.too
64.9
61.3
3.4
0,2
0.4

2 2% 100.0

4.6
8.8tt.2

15.6
2t.7
2A.O
s.7
0.4

x

52
129
1{6
151
13928
169s
117

4.5
11.4
11. g
13.1
15.0
23.7
15.2
4.1

x

95 4.4 1119237 11.1 2?2259 tz.L :80ffi 13.3 4tyl:|51 16.4 5324!E Z3.t S'50313 14.8 3$7105 4,9 ß
108 X 64

I 4165 68.5 I Sß0673 31.5 1 otB

97
220
230
375
604
661m

20

9 Sr§i 100.0 4 ß

0
6I
0
5
3
3
2

x

b
4
3
1
1
3
3
8

x

3I
2
7
5
8
2
5

x

3.
7,

10.
15.
18.
23.
18.
4,

3
8

10
t2
16
24
20

4

4
8

11
14
18
30
11

0

4.
9.

L2.
14.
15,
31.
11,t.

84
143
183
247
324
524r*t
l0
5€

65
129t7l
197m
42?l5{

15

58

s
3
0
4I
7
2
E

x

8
5
6
5
3
0
3
1

x

3,9
7,3

10.0
16.2
23,4
24,0
10.8
0.5

118
222
305
497
717
857
330

16

70

106
202
256
359
s97
543
222

10

57

5.7
r0.5

ß.
10.
0.

73

104
190
207
ß7
372
474
197o

58

201
410
437
632
976
1!E
1X35ß
66

714
51ll

ßt
4

197
4

193
2AO
857
4z3
762
609
11l:1
l0
15

x

91ß 100.0 I :81 100.0 4 181 100.0 I 810 100.0 5 8l!9 100.0

12 88S 100.0

g 160 71.1
3 7n 28.9

911.6
5.4

616I ztq
1 500

5526
64

3 2192t§

224
ttz4
561

5 3113
14

4.?
7.9

10.5
16.0
22.7
2A.O
10.3
0.5

x

11.
14.
20.

100.0

q.7
s.6

10.3
14.9
22.96.7
to.2
o.7

x

53.8§.2

sl.9
0.1

4.6
0.1

100.0

11.8
8.8

11 .7
tE.4
t7.3
30.9
11. 3
0.8

5 :87 100.0 2 tSB 100.0 3 079

III
2
3I

3
7

10
13
!7
23
19

4

70n64.3§.7

8:t.8
lB,2

8.0
1.6
6.4

40.1
7.7

32.4
50.4
43.3
3.?
3.4
1.4

6
4

314
756
970
307
668
26!l
8814n
52

738
805

997
5116

766
157

609
827
73!)
088
814
134
353
327
136

1I
2
1

x

2
1

6
2

50.1
!I9.9

6.9
1.0
6.0

47.3
b.b

40,?
4{.9st.l
4.1
1.6
0.9

190
6EE

8!t5
t27
768
100
853
247
784
041
5311
209
110

t247?, 8r.1
18.9

0.7
0.2
0.5

37.4
12.2ß.2
60.9
43. r
16.9
0.8
1.0

1§€
581

2t
7

t4
151
375
776
875
328
52t

26
32

91. 1
8.9

12.l
40.0

§l:}.7
0.3

I S48
190

5

5
5
5

I

2
2

I 3

3
4
4

2I
3
3
8I
5

13.2
1.1

5
34
ut
33
5
5
2

82
24

2SA
855
712
744
947
713
r25
l0§l
53

1.3
0.0
1.3

33.5
22.ql1.l
65.0
62.0
2.7
0.3
o.2

70
1

69
792
lgst
593ß4
323
118

16
11

1I
3
3

- to5 -

1II
1

1
1



Hllfs zur ErziEhung

23 JungE l,lenschen afi 31.12.1999 nach persönllchen M€rknalen,

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachxEisung

tlordrhein-
l,{€stf alsn

Anzahl I Prozent

Rheinland- |

Pfalz I

-_________________tAnzahl I Prozent I Anzahl I Prozent

Saarland Sachsen

Anzahl lProzent

1

2
3
4
5
6
7
8I

10

1l

72
13
14
l5
l6
t7
18
l9
20

2t

22n
24
%
%
27
2A
29

30

31
32

33
34

35
36
37

38
39
q0
41
42
43
44
115

unter3-
6I

t2
15
18

Hännl ich
Alter von bis unter .., Jahren

JE l0 000 Jung€ l{€nschen 1) untsr 27 Jahten

!'leiblich

Js 10 000 JungE l,,lenschEn 1) unter 27 JahrEn .

Insg€sait
Alter von ... bis untgr ... Jahrgn

unter 3

3
6I

t2
15
l8
2t

tgr von
unter 3

AI

6I
72
l5
l8
2l

und ältsr

3
6
g

L2
15
18
27

ErziEhung in einer Tagesgruppe
thterbringung in einer PflegBfamilie ..,...
Unterbringung in siner Tagesgruppe in

elngr Ernrr.cntung ., ..Vollzeitpflegs in einer anderen Familie..,,.

3
6I

t2
15
18
27

6
sl

t2

ter

Kindschaf tsverhäI tn ls
ehellch
nicht-shelich .....

Sta6tsangehörigkelt
Deutsche
NichtdEutsche

Unterbiingüng
Unterbrlngung

Heimerziehung,
Unterbringung

bei Großeltern/Verflandtenin einer Pflegefarnilie ..
sonstige betreuts r,lohnform
in Binem Heim .. .

Unterbringung in einer Hohngemeinschaft ...
Unterbringung in eigener l,,lohnung

Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung

1 ) Bevölkerungsstand: 31.12.1993
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100.0 1 337 100.0 4 293 100.04 038

157 38
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262
294
247
165
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s91
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a7
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2ta
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2 324
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I 777
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18 094 100,0

4,3
1,3

I
8
2
3
4
2
7
5

1
1
2
3
4
?
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4118
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870
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514
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64 x

74 972 100.0 3 057 100.0
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16.3
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X

49S
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100.0 3 092 100.0

100.0 7 385 100.0

3
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0

5
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0
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520
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q47

673
194

479
724
663
1165
187
878
145
164
107

2.8
g.1l

11.0
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8
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3
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2

I
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3
7
4
8
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0
5
8
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8
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?
2
6
7
1
3
4

3
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3

4I
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2q
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3

4
8
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14
t7
24
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3

3.0
40.5
7.A

32.7
53.9
47.2
4.3
2.4
1.3

x

4
3
0
3
5I
3
5

x

1
1
2
2
3
2

33 066 100.0 7 095 100.0

5
8
5I
8
4
5
5

x

I
1I
7
6
sI
4

x

3.o
11.
77.
20.
21,
13,
2.

8
4
3
7

3.
9.

11.
16.

3ß
866
?02
841
860
966
386
116

60

672
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032
034

23I

30
3

1 572
427

991
13 399
2 544

10 815
17 810
15 600
1 409

801
s45

1
2
3
4
5
7
5
1

1
2

4 272
3 113

s§t
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1
0

1
30
19
10
67
66

1
0
0

72q
2
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235
472
764
005
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s4
l8
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20.0
22.3
13.3
3.1

xx
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26.2

72
27

2
8

5I6
4

I
2

77
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90
s

5
5

2 777
151

7 3116
3St

93.5
6.5

93.7
5.3

ot

b

7
0

7
3I
3I
3
3
2
a

16.5
3.2

13.3
34.3
5.7

27.6
49,1
113.6
3.6
1.9
0.1

385
75

310
799
t57
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t42
014
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44

2

72.

?
1

E

4
1I

6.8q4.7
9.3

34.7
114.9
40.8
2.0,a

3

2
3
2

. bis unter ... Jahren

1
1
1



auß€rhalb des EltErnhauses

Art und Untsrbringungsfonn der Hilfs soHie nach Ländsrn

ISchlEsl{ig- |Holstein I________-_t
Anzahl I Prozent I

Nachrichtlich
Sachssn-
Anhalt

Anzahl I Prozent

Thi.iringen

Anzah] | Prozent
frtihsres BundEsgEbiEt I

--------_-- I

Anzahl I erozent I

neue Länder und Berlin-0st Lfd
Anzahl I erozent

Nr

I

2
3
4
5
6
7
8I

l0

11

L2
13
t4
l5
16
t7
18
t9
20

2t

22
23
24ßß
27aß
30

3l
32

:E
3{

:E
36

3?
38
39
40
41
42
43
44
{15

16 611 100.0

72 376 100.0

2A §7 100.0

100, 0

3,7
8.1

11.1
16. 4
20,1
22,5
74,7
3.3

x

100,0

2
1
5
3
2
2
0
3

x

63 577

2 367
5 1118
7 063

70 423
72 773
L4 272I 306
2 725

60

50 229

2 L25
4 591
5 8167 195
8 652

12 136I 033I 881

50

4 492I 739p 479
17 6182t 425
26 408
17 339
3 806

55

3 ?0? 100.0 2 306 100.0

0,7
x

2 577 100.0 1 814 100,0

2 679 100,0

sI
10
15
23
26
11

0

5.
10.
10,
14.
19.
28.
11.
0.

5
2
0
4
3
8
2
b

x

5
0o
6I
6
8
6

EII
4
0I
7
5
6

x

4
1

2
8
1
8
5
3
0
2
2

7ß
360
668
553
866
459
860

99

63

686
232
:,51
806
{88
295
1t65
?3

51

1
1
2
3
4
1

2
2
0I
5
s
1

0
5
6
4
6
0
3
7

x

5.6
9,2

L0.z
15,7
2t.2
2s.8
7t.7
0,7

93.7
0.3

3.6
0.?
3.3

34.1
27.5
12,5
52.1
50.8

1.4
0.1
0.2

5.
8.

10.
15,
22,
26,
11.

6.
10.
10.
15.
19.
25,
72,
0.

72t
188
230
367
518
609
257

15

54

108
190
192
zAO
355
454
223

72

46

229
378
422
657
473
063
1180n
50

{180
640

1

2
1

141
2A
245
396
589
691
355
20

58

1 921

r20
197
203
279
379
1l50
245

72

,q5

4 600

261
439
454
675
968I 151
520

32

52

16. S
23.2
13,3

2
5
2
0
5
2I
5

x

4,
o

12.
77.
18.
23.
72.
2.

15,8
7.7
9. 1

44.5
8.7

35.9
38. I
32,6
s.2
1.3
0,5

134t
303
392
543
5§t6
742
411
8l
74

to2
303
360
366
435
596
341

68

64

238
606
752
90!,
031
338
752
149

69

E
o
o

14.
22,
%.
13.
0.

100.

6.
10.
10.
14t.
19.
23,
13.
0.

3
0
1
8
0
8
3
?

x

2
3I
5
7I
8
b

7
5I
7
0
0
5
7

x

II
1
2
3I

q,
o

11.
14.
77.
24.
16.
3.

q.
1.q.
q.

0
8
0
2

0

63.
!8.

3 951I 8t2

99.6
0.4

x

2.6
x

100.0 5 773 100.0 4 L20 100.0

x

4.
8.

10.
15.
21.
24.
11.
0.

432
592
019
!ES
3311
754
325
172

57

388
519

781
206

692
41

651
940
523
477
246
639
547

60
69

8t9.3
o.?

1
2
3
s
6
7
3

4.0
8.6

11.3
15.5
18.8
23.2
t5.2
3.3

x

70.2
29.4

90.0
10.0

8.3
1.8
6.5

40.1

x

60.2
:r9.8

r13 706 100.0

102 §2
11 344

7.5
32,6
50.5
44.5

4.1
10.5
13.0
15.7
17, I
23.2
13.0
2.6

x

5.
9.
o

14.
2L.
25.
13.
0.

I
1

59
40

7
.l

n

79 84'l
33 85S

68.6
3r. 4

s6.5
3.5

4
b

o
71.

916
684

580
20

737
22

115
752
733
419
301
2ß

49
5

10

2
1

4 4 106
14

5 571
202

970
s42

528
570
500
070
202
881
244

77
31

2
0

2
30
1S
11
66
64

2
0
0

I 4118
2 091

7 357
45 5111
8 454

37 087
57 538
50 615
4 483
2 440
1 179

1 118
10

138
40q
887
517
558
498
56

4
10

2
2

3.0
0.5
2,5

25.0 8
R

3
19
18

2

2
2
1

15. S
1
8

1

3
3

3.S
2.1
1.0

70.6
1.1
0,1
0.2
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Strti*irchcs hndcrrmt

ßcchrgrundlagr, Hilhmrrlmrlo: Siehs lnformationsblatt, das Bestandteil
dos Erhcbungsvordrucks is.
Bitlo trilsn Sir uns mi! an wen wir uns bei RücHragen wcndcn düdsn
(fruiwillige Angabcn):

Iaia

Name und Anschritt der auskunftgebenden Slslle,

l(cnn-l{unmsr,

Strtittal dor Jugondhillc - Toil I

4 Hilla rur Enirhung oußerholb dor Ehrmhauror
4.1 Boginn dcr Hillc

tr.it--- 6.r.ina.-- Gan.indd.il---- UdIt. --

Wird vom Ststistischrn landcsaml rusgefüllt! Sstl-14

Bitte bei Beginn der Hilleart ausfüllen !

AngrDrn zur Prrmn
Goschlochl
- männlich .....
- rvriblich ......

Grburtsiohr ......
Str.t!ang.höriglcit
- drutsch ......
- richl-d.ül3ch . .

Kindschafi.sYrrhähnis
- !h.1ich.......
- nichr..h.lich . .

Entug dor ficdichrn Sorgc ......
Aufunthah vor dicsrr Hillogrwährung

§chulvcrhöhnis yor &ginn dcr Hillc
- Grundrhuh/Hruptschub .

- Sond.ßchul.
- rrirrlühnndr &hulr . .

- Bcrulschulr
- nicht in ainrr Schuh

Ausbildungsrorhöhnis vor Bqinn der Hille
- Erruluusbildung
- ronnig. borullichr Eildung

- nichl in Brrufsru$ildung od.r b.rullichlr Eildüne

Angrbrn zur Hillc
Hilfcsrl
- Eairhung in rintrTtgrrgrupp. ........
- thllrritgllogr in .in.r.nd.r.n trmilir . . . .

- Hrimonirhung; $nsligc balrautr Wohnlom
- inl.nsivr rozirlpödrgogirchc [inrdbarcuung

Lat

lr9r r

Sst

l5
10 - r9

22

23

24-25

28

29-:iI-

35

36-3'

38-39

20

21

.Familirnsund dcr Elnrn/du sorgrbsrechtigtrn Eltorntails

26

21

J.ii
Bcginn dar llillc

Unuöringung crlolgtc
- ohnc vonnundschdtricir.rlich. Entrchddung
- mil vunundrchrftrichtarliehrr Enl3chaidung

Form drr Untrrbringung, nrr ruttüthn bri
- T.e.4rup9e lschlütt.l B. Afl.r 05 ldrr 001

- Yollnildhl. (&hlüstl B, Zifl.r 04 0&r 05)
- Hrinrnirhuag; rn3tila halrrull Wohnlorn

(&ilütd 8. Alhr 0r, 08 !dt. 0g)

Vorrng4mgrnc Hillc
- kdnr .

- rmbulanta Erntung in Fogrn drr Enirhung
- vorlöuligr SchulrnrSo.hmln
- inrtilutionrllc Bentung .

- orirh Grupprnub.il . . .

- Eni.huogsblist.nd; Edrruungthellrr ....
- rorirlgidrgogirch. F.mili.nhilf.
- Enirhungin rimrTtgrrgrupg. ........
- lhllrriqlhgr in rimr rndrrrn trmili! . . . .

- Hdnrnirhung; soniig. bnr.üt. Wohnlom
- inlrn3iv. 3orirlgidrgogi$h! Entllb.trruung
- Engliedrrungrhilh nrch drn BSHG . . . . .

I r9

0t
02
03
0t
05
08
07
0ß

09
r0
il
t2

2

1

2

I
2

I

I

I
2

3
4
5

I
2
3

I
2

3

4

I
2

I

Bitto blschtsn Sio boim Auslüllsn auch drs boigelogto
lnlormetionrblatt !

Für jeden jungen Menschen (Kind, Jugendlichen oder jungcn Uoll-

jährigenl, der neu im Rahmen einer der Hillen zur Eziohung

außerhalb drs Eharnhauses botrsut wird, ist im Durchschreibc-

vcrlahren ein Erhrbungsvordruck 4.1 auuulüllen.

Wir binen Sie, diese khebungsvordrucke monatlidr an dss

Statistische landesaml zu sondEn.

'Ihn Erheüungsvordruck -4.2 Ende del Hilh- mh den duahge-

rchilcbsnsn ort8n behaltln Sio bitts für dis Daur der llilhge-
währung in dcn Ahsn. E ist srst nach Abschluß der Loistungrn

in der bstrsffendon Hilfsart - yersohsn mit doa Angahrn in der
rochton Spshr - unmittolbsr an das Stetistische trndesoml
woitonuloitsn.

Wird sine der Hillen zur Eziehung außorhelb des Ehernhauses lür
einen Jugendlichon nach Entritt der Volljährigkait wsitsrgslührt

so gih diesu Vorgang nicht als Wechssl der Hillsart Es ist also

weder ein Abgang noch ein Zugang zu msldon. Als Ende der Hille-

art gih vielmehr orst die Bcendigung durch dcn jungcn Volliähri-
gen. Eine Beendigung kann auch denn vorliegon, wrnn bsi rinsm
jungen Volfiährigon ein Wechsel der Hilleart sintritt zB. wrnn
an Stolh riner Vollzeitflags in sinor andsrun tamilio dis Untor-

bringung in einem Haim (Heimenichung) erlolgt

Scü!üsrl A

l-
2-
3-
tt-
5-
6-
1-

lodig . . .

Ya,hairatat. atlrmm!nlaband
Yartcinl.r, grtronnt hbond

grrchicdrn

Yal rilwal .

fltrrnrindtot .........
unbakrnnt

Sdr!üscl B

0t-
02-
03-
0t-
05-
00-
07-
08-
09-
t0 -

Ehrm...
Ehlrntril mit Stirt.hrrnt.il odcr hdnrr
rll.inlni.h.rd.r Ell.rnl.il ........
GroEchcrn/Vcmrndt. ...........
Plhgrhmilic
Trgrrgruggr in rincr Eindchtung . . .

Hrim ...
Wohngrmrinrchrft

rigrnr Wohnung

ohnr lrtl! llnlcrkunft
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Strtirtirdrcr lendclrnt Srtirtil drr Jugcndhilh - fril I

4 llillc zur Enirhung au8crhali dcr Ehrrnhrusu
4.2 Eodo drr Hilh

ßrchbgrundlrgr, Hilßnrulmrh: Sirhs lnlornationstlatt da3 Bcstrndtril
des Erhobungsvordrucks isl.
Bitlo lsilcn Sio uns mit an wrn wir uns boi Rücklragon wcndcn düttsn
(frriwilligc Angabe|:

IE I*lr lvrrll/ lt.E,

llomr und Anschrift dcr auskunttgrbrndrn Strlb,

Krnn-Nummrr:
lnir --- 6-.i.4--

Wird vom Slrliflischon [andcsamt ausgclüllt! Ssll-tl

Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Angrbcn zur Prrson
Gsschlccht

- minnlich .....
- w.iblich ......

Grburtsirhr . ... ..
Staatsangehötiglcit

- dautsch ......
- tricht-d.ut3ch . .

Kindschattsvsrhältnir
-.h!|ich.......
- nicht..h.lich . .

Sst

tamilianstand drr Ehorn/drs sorgebcrcchtigtcn Ehornt.ils
Bitu rütrrthtrdr Zlhr rut Schlürr.l A

rul drr ßikb.itt .irrEm
Enuug dcr cltrrlichcn Sorgr ......
Aulenthah vor diescr Hillagrwährung

t-Til

t5
rE - 19

2t-25

28

29-3r

35

38-3'

38-39

I r9r r

20

2t

22

23

Bint rutdhnd. A(.r 0l - 05. 0, - l0 rur §cilütrl I

Schulvcrhältnis vor Bcginn dor Hille

- Grundrchub/Hrupschuh .

- &ndrnchulo
- srilrdühnndr Schuh . .

- Brrulrrchuh
- nichl in cinu &huh

Ausbildungworhähnis vor Ecginn der Hillo
- Brruluurbildung
- rorstig. brruflichr Bildung

- nicht in B.rul3ru3bildune odü brrullißh.r Sildung

Argrbrn rur Hillr
Hillorrt
- fnirhung in .in.] Trlargrup?.
- tblhritlhgr in dnrr tndrrn Frmilh . . . .

- Hrimnirhung; totsti!. irlnula Wahnlct;
- int.nsiya 3otirlDadreoeissh. Eurlbalnuung

Irn
B4inn dcr Hilfu ........ . TI
Unhrtringung rrlolgr

28

21

J*

- ohn. yonürndt8hftdchtrdichr EnßGh.idüne

- nit wnnundrrhrltrichtarlichar [ilsshaidung

Fonn dcr Untcöringüng. nr xtfütlr l.i
- I.l.sfu,' l§.ilisd 8. frlht 05 .art 001

- Yd@i.e. (Schtbr.l B. Zrlhr 04.lhr 05)

- lhiEtqi.hoo$ rrclil. Llr.llt Wabohn
l&ilIEl 8. Efirr 07.08 o&r 091

Yorrngrgrngrnr Hilft
- trinr .

- .nhrhnla Brntune in Fnern dor Enirhung

- vodiuligr Schutdi.Sn.hm.n
- iostitution.ll. 8r'llüne .

- tcri.h GruDpnrörit
- Ezhhuopbrirond; Brüruun$hdfu ....
- orirlDaömi$hr frnilimhilh
- Eniiung io dnrr frgrrgruppr
- Yllll.iltllt!. in .inx.nd.nn Frmilir . . . .
- HdmrnirhuEg; tonnig. hrtul. Wohnlom
- intanriyr aorirlptÖgoei$h. 60ttlhr.uure
- Englirdmngriilh orch drn ESllG . . . . .

I

0t
02
03
04
05
OB

0,
08
0g

il
t2

I
2

1

2

I

I
2

3

4
5

I
2
3

I
7

I

I
2

Bitte bei Ende der Hilleart ausfüllen I

Iond Jtht

TTt I

§n

l0 - '15

{8

a7

4E

t9-50

5t-54
55-58

59-80
Er-82

03-0a

Endr dsr Hilfc

Schulwfiähnis bri Endc dcr Hifs
- Grundrchuh/Hropt3chulr .

- Sondrnchuh
- wlhrilühnndt &hub . .

- Brrulrrchuh
- nichl in rinrr Schuh

Ausbildungsvrrhähnir bci Ends drr Hillc
- E.rulsrrsbildune
- $rrlig. borullhhr Bildung

- nishl in Brrulrrurbildung odrr brrullichrr Bildung

Hrt sich dir Untubringungslorm g.ä[d.rl?
- nrin..
- ir. Fonn d., Unl.tringung b.i End. d.r Hi[. . . .

Bim rrlrrfftaÖ Zttu lll Ut 09 rs Scilatrtl B ul a.r
nücb.it iull.n

ln wicvirl vrnchirdrnrn Hrimrn/ andrrcn Frrnilicn
wrr u bilhcr inrgrent?
- Zrhl drr Hrimr . .. . ..
- Zrhl du rndmn Frnilim

Unrdrr fir Enfu du Hillcril
- Atrthlui
- vln ilie. &rndigung rul Uonnhsung drr Sorgr-

ö.nchtigl.n trr. Uolliihdgm
- Algrbr rn rin rndrnr Jug.ndrill
- $nrth. Brndigung
- Adqtiortplhg.
- ülrdritung in dnr d« lolgoodrn Hilfltrtrn,

. rmbul.nt. 8.f!tüng in f,lpn dr Enhhung . .

. innilurion.llt Brntung .

' rorirh Grupprnrö.il .....
. Enirhungrbriarnd; Bdnuungshrllrr .. . . ...
. tsti.lDidreoei$h. Frnilhahilh
. Enhhung ir.in r T.t rgrupp.

Hrinrnhhong; scndie. bütula Woh0Lm
int.ndyr soülgadreogi$h. EinnlbtlrttuDe
Englirdrunphilh nrch dm BSHG .....

fuirdrlic&ndor Mrothrh

lr9r9r

I

Untcrüringung in Eindctturycn/ Vollrritpflrgr
ttir hngo wrr drr iungc Mcnsch birhng irrjorn ümrgrbrßät?

Lirb Jln
- inH.im.n......
- in.nd.no trnililn

I

I

TT-otl
02
03
0a
05

OE

07
OE

0g
t0
il

ta
l5

I E6-OE

I

I
2
3
1
5

I
2
3
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsblatt !

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der !inken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthält,
auszufüllen und monatlich an das Statistische Landesamt weitezuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,,Abgabe an ein anderes Jugendamt".

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke lZu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu übermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Eziehung außerhalb des Elternhauses für einen
Jugendlichen nach Eintritt der Volljährigkeit weitergeführt, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein
Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeaft; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlilssel A

1

2
3
4
5
6
7

ledig .

verheiratet, zusammenlebend
verheiratet, getrennt lebend
geschieden
verwitwet
Eltern sind tot
unbekannt

Schlüssel B

01 -02-
o3
o4
o5
o6
07
o8
o9
10

Eltern
Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner
alleineziehender Elternteil ........
Großeltern / Verwandte
Pflegefamilie
Tagesgruppe in einer Einrichtung
Heim
Wohngemeinschaft
eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft
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Stltanitchß Lrndrramt Stttirtit dor Jugrndhilh - fcil I

t[ Hilh rur Ezirhung euBcrhalb des Ehcrnhrugr
{.3 Wcdrrcl der Untcrbringungslonn wöhrund dor Hilh 199

n.Gittirural.e.. llilhrrilrrh: Sirhr lnlomrtionsblln, dtr Brsl.ndl.il dl3
Erhrbungrvordrucks ist. Boim Auslüll.n bitl! dir [däutorung.n blschl.n!
Bina tail.n Si. unt mil, on wrn wir uns bai f,ücllrogrn mndrn dürfun
(lniwillie. Ang.br):

lax Idah lv,ill/n.h..rrl

I{ome und Anschrift dcr ausk0nfigebendln Stslls

lbnn-ltlummcr,

Wird vom Statistischon landesemt rusgcfülh! Srrl-la

Bitte nur auslüllen, solarn die Untarbringungsform währsnd der Hillearton .Vollzeitpflege in einer andelon Familie'odtr

.Heimeniehung; sonstigo botraulo Wohnlorm' wochsoh!
SN

r.g llonrt Jilt

lhtün a.! Wrdurlr I I r 9 r9 15-22

Angaben zur Person

Grdrhdtr
- mlnnli3h

- wriblich

Grburtrirhr

Strrtrnphödgtrit
- drulrch

- nichl.d.ußGh .....

2t

I 19 r r 2a-21

2S

IirJrcirftrvrfiihnir
- .i.lich . ... .. ..
- nichr.d.lich ... 20

Angaben zur Hilfe

Unt.rbringungrmchscl im flahman drr Uolhritpffrgr in linr rndrnn Frmilir

Fom dlr Unl.ötingüng
- GroErhrrulorwrndr
- nhe.l.mili........

titi.t irEr

Unrrbringungswrchc.l im Rahmcn von Hrinrnirhrrt: Enichung in rincr ronstigen brürutm Wohnhm

Fom drr Unlrrbringung rtrc i.or
- Hrin .

- Wohngomin&i.ft

- .igana lvohnüng 30 3t

I

I
2

I
2

I
2

I
2

I
2

3

I
5

3
I
5

Strbtitd0 Sriamt
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Stetlrtlrcho Bundceamt

lnformationsblatt
als Bestandteil der Erfiebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

4: Hilfe zur Erziehung außerhalb des Eltemhauses

Art, Zyvuck und Umfang der Erhebung
Über die ezieherischen Hilfen außcrhalb des Eltem-
hauses wird bsi allen öffentlichen Trägem der Jugend-
hilfe eine Totalerhebung durchgefohrt. ln ihrem Rahmen
sind jährlich dte Zu- und Abgänge bei Maßnahmen der
Jugendhilfe, die garu oder Obemiegend mit einer Un-
terbringung des jungen Menschen außefialb des Eltem-
hauses verbunden sind, sowie Anderungen der Form
der Unterbringung bei gleichbleibender Hilfeart zu erfas-
sen. Außerdem ist in fOntiährigen Abständen, das
nächste Mal zum 31.12.1995, der Bestand, d.h. die Zahl
junger Menschen, die am Jahreswechsel Hilfen
außerhalb des Eltemhauses erhalten, zu ermitteln.
Znrck der Erhebung ist es, einen Üb€rblick 0ber Ar(
Umfang und Entwicklungstenderu der verschiedenen,
von den Jugendärntem geuährten Eirzelhiffen und 0ber
die Struktur der Hilfeempfänger bereitsustellen. Die
Ergebnisse dienen den Trägem der Jugendhilfe als
Grundlage fOr Planungsentscheidungen; sie sind au-
ßerdem von erheblicher Bedeutung fOr die Weiterent-
wicklung des Jugendhilferechts.

Rcchtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.
Mai 1993 (BGBI. 1 S. 637), das zuletzt durch Artikel 5
dea Ges&es vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert vrorden ist, in Verbindung mit dem GeseE
0ber die Statistik lllr Bundcsarecke (Bundesstatietik-
gcetr-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462,
565), zuletrt geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge,
sües vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378, 1994
rs. 2439).

Erhoben r,verden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 SGB
vlil.
Die Auskunftsverpllichtung ergibt sich aus § 102 Abs. 2
Nr. 1 SGB Vlll in Verbindung mil § 15 BStatG. Hier-
nach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe aus-
kunftsptlichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wi-
derspruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforde
rung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende
Wirkung.

Hilfsmerlmale, Trennen und Löschen, lau-
fende N ummem/Ord n un gsn ummem
Name und Anschrift der auskunftgebendan Stelle, dle
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle fOr j+
den zu meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name
und Tdefonnummer der filr eventuelle R0ckfragen zur
Verftlgung stehenden Percon sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchf0hrung der Erhebung
dienen. Sie werden nach Abschluß der Pr0tung der An-
gaben vom Erhebungsvordruck abgetrennt, gmondert
aubarahrt und spätestens nach Abschluß der nächsten
Erhebung vemichtet.

Die veßyendete "laufende Nummefl ist eine ftei verge.
bene Nummer, die nur der Unterccheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfear-
ten

Die Erhebung erctreckt sich auf junge Menschen, die im
Rahmen der folgenden vier Hilfearten betreut werden:

Eziehung in einer Tagesgruppe

Vollzeitpllege in einer anderen Familie

Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform

intensive sozialpädagogische Eirzelbetreuung

Die Hilfearten schließen sich i.d.R. gegenseitig aus; ei-
ne statistische Erfassung kn0pft immer nur an clnc der
vorstehenden Hilfearten an.

Werden gleiclzeilig die Hilfearten Yollzeitpltege in ei-
ner anderen Familie" und "Eziehung in einer Tages-
gruppe'geuährt, so ist lediglich ein Erhebungsvordruck
fOr die Hilfeart'Vollzeitpflege in einer anderen Familie"
arzulegen.

Zum Erhebungsbereich zählt nicht die Betreuung im
Rahmen der Förderung von Kindem in Tagesein-
richtungen und Tagespflege im Sinne der ss 22 - 26
SGB V'II.

Geheimhaltung
Die erhobenen Eimelangaben rverden nach s 16
BStatG gehcimgehalten. Eine Ubermittlung von Eirzel-
angaben mit Namen und Anechrilt ist ausgeschlossen.
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Meldung der Statistik
FOr die Befragung Ober Hilfen außerhalb des Eltem-
hauses werden iolgende Erhebungsvordrucker) ver-
wendet:

4.1 Beginn der Hilfe

4.2Ende der Hilfe

4.3 Wechsel der Unterbringungsform uährend der Hilfe

FOr Hilfen, die nach dem 1.1.1991 beginnen, bitte für
jeden Hilfeempfänger einen Erhcbungrvordruck 4.1
"Baglnn der Hllia" (Zugänge) ausf0llen. Die Eintra-
gungen werden auf ein Doppel des Erhebungsformulars
durchgeschrieben. Das Original ist monatlich an das
Statistische Landesamt zu senden.

Die Durchschrifr des Erhebungsvordrucks mit der Über-
schrift 4.2 "Ende der Hilfe' verbleibt in der Berichtsstelle
und wird erst bei Beendigung der Hilfeleistung dem Sta-
tistischen Landesamt 0bermittelt.

lst ein junger Mensch außerhalb der räumlichen Zustän-
digkeit des örtlichen Trägers untergebracht, mossen
sämtliche Meldungen zur Statistik durch den Träger er-
folgen, der diese Unterbringung veranlaßt hat und i.d.R.
auch endg0ltiger Kostenträger ist. Von dem Träger, in
dessen räumlichen Zuständigkeitsbereich sich der Un-
terbringungsort belindet, sind in diesem Fall hingegen
keine Erhebungsvordrucke abzuliefern.

Der Erhebungsvordruck 1.2 "Ende der Hllfe'
(Abgänge) mit den durchgeschriebenen Angaben in der
linken Spalte wird unmifielbar nach Beendigung der
Leistungen in der betreffenden Hilfeart, zumindest
monatlich, an das Statistische Landesamt weitergelei-
tet. Vorher sind die aufgefOhrten Fragen in der rechten
Spalte mit der Überschrift "Bitte bei Ende der Hilfeart
ausf0llen" zu beantworten.

AnAert sich die Hilfeart oder wird die Hilfegewährung
von einem anderen Jugendamt fortgesetrt, so ist zu-
nächst eine Abgangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.2)
und anschließend eine Zugangsmeldung (Erhebungs-
vordruck 4.1) 0ber die neue Hilfeart bar. vom neu zu-
ständigen Jugendamt zu erstatten. Bei Volljährigkeit
des Hilfeempfängers ist keine gesonderte Meldung er-
forderlich, sofern die Hilfe im bisherigen Rahmen
fortgesetzt wird.

Andert sich die Form der Unterbringung während der
Dauer der Hilfearten 'Vollzeitpflege in einer anderen
Familie' oder "Heimeziehung; sonstige betreute Wohn-
form", bitte den Erhebungevordruck 1.3'l,tlechsel der
Unterbrlngungcform während der Hilfe" ausf0llen
und unmittelbar, zumindest monatlich, an das
Statistische Landesamt weitergeben. Wechsel der
Unterbringungsform während einer Hilfeart können wi+
derholt vorkommen und sind laufend zu melden.

tltlichtlg:

Das beschriebene Verfahren der Zugangs-, Anderungs-
und Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muß von
den Berichtsstellen strikt eingehalten werden. Nur so ist

t' Eh uolerer Erlrebungsvordruck (,t.,f EtrTlängor &r HIo sm ... )
dL,nt &r Emüfrng d€r Bedande h l0nlFhdeon Abclln&n. Ob
nffie E hobllng dlo.or A,t trfr em 31. 12. 1995 durügprohrt

es möglich, auf datentechnischem Weg Bestandszahlen
fortruschreiben und den NuEern zuverlässige ErgeE
nisse bereiEustellen. Fehlerhafte Meldungen beeinllus-
sen die Statistik nicht nur im Berichtsjahr, sondem auch
in den Nachfolgejahren jeweils bis zur nächsten B+
standszählung. Daher bitte unbedingt vorstehende
Hinweise beachten.

Erläutorungen zu dem Ertebungsyordruck

Staatrangehörigkeit (Set 20)

Besitä der junge Mensch außer der deutschen noch ei-
ne weitere Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" an-
zukreuzen.

Frmlllenctand der Eltern/der aorgeberechtlgten El-
terntcllr (Sot Z2l

Maßgebend ist der Familienstand bei Beginn der Hilfe.
Muß also z.B. ein Kind bei einer Pllegefamilie unterg+
bracht werden, weil die Eltem verstorben sind, so ist als
Familienstand die Ziffer 06 "Eltem sind tof' und nictt
die Zitter 02 rverheiratet, zusammenlebend" aruugeben.

Entzug der clterllchen Sorge (S.t 23)

Dieses Feld ist nur zu markieren, wenn die elterliche
Sorge vollständig oder teilweise entzogen ist. Anson-
sten bleibt das Feld frei. Maßgebend sind die Verhält-
nisse bei Beginn der Hilfe.

Auienthalt vor dleser Hiliegeuährung (Srt 21-251
Sch!0relB
Maßgebend ist der 0bliche Aufenthalt im Zeitraum vor
der Hilfegamährung.

Beisplel: Ein Kind lebt bei seinen Eltem, als beide El-
ternteile vercterben. Es wird ftlr einige Tage von Ver-
wandten betreut, ehe es endg0ltig in einem Hdm unter-
gebracht wird. Als Aufenthalt ist Ziffer 01 "Eltem", nicht
h i n gegen Zilter 04 "GroßelternA/erwa ndte' zu sign ieren.

Lebt die sorgeberechtigte Mutter mit dem Vater des
Kindes unverheiratet zusammon, so ist Ziffer 02
"Elternteil mit Stiefeltemteil oder Partne/' eiuutragen
und nlcht Zitler 01"Eltem".

Ziffer 06 Tagesgruppe in einer Einrichtung" gilt nur in
Verbindung mit der Form der Unterbringung und darf
deshalb hier nicht eingetragen werden.

Falls sich der junge Mensch vor der Hilfeg€urährung in
einem lnternat aufgehalten hat, ist Signieziffer 08
'Wohngemeinschaff' arzugeben.

Bei Neugeborenen, die nach der Geburt im Krankerr
haus sofort in einem Heim oder einer Pflegefamilie
untergebracht werden, ist bei ehelicher Geburt Zifrer 01
"Eltern" und bei nichtehelicher Geburt Zlfrer 03
"alleineziehender Eltemteil" arzugeben.
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Zu den Eltem zählen auch Adoptiveltern, dagegen nicht
Pfregeeltern.

Läßt sich der Aufenthalt des jungen Menschen vor B+
ginn der Hilfegeufiährung nicht eindeutig einer der im
Schl0ssel B genannten Möglichkeiten zuordnen, so ist
der leEte Aufenthalt, der gemäß Schl0ssel B areifels-
freizu signieren ist, aruugeben.

Schulvcrhältnir vor Beglnn der Hilfe (Set 26[ Auc-
blldungrverhältnlr vor Beginn der Hllfe (Srt 27)

Bei beiden Fragen ist unabhängig vom Alter des jungen
Menschen fewelle eine Angabe zu machen. Dabei ist
nur das Schul- baru. Ausbildungsverhältnis zu berück-
sichtigen, das unmittelbar vor Beginn der Hilfe besteht.
Bereits vorher abgeschlossene oder abgebrochene
Schul- und Berufsausbildungen sind nicht arzugeben.

Beicplcl: Ein junger Mensch hat die Realschule erfolg-
reich abgeschlossen und befindet sich auf Ausbil-
dungsplatzsuche. ln diesem Fall ist als Schulverhältnis
vor Beginn der Hilfe "nicht in einer Schule" und als
Ausbildungsverhältnis vor Beginn der Hilfe "nicht in Be
rufsausbildung oder berullicher Bildung" arzugeben.

- Weiterf0hrende Schulen, Zitter 3, sind zum Bei-
spiel: Realschule, Gymnasium, Gesamtschule mit
den Bildungsgängen Realschule, Gymnasium
sowie die Schuljahre fOnf und sechs der Orienti+
rungsstufe.

- Berufsschule (Ziffer 4): Hierunter fallen neben der
"klassischen" Berufsschule (mit Schulpflicht) auch
das Berufsvorbereilungsjahr sowie das Berufs-
grundbildungsjahr.

- lst das Kind noch nicht schulpflichtig, also unter 6
Jahre, so ist Ziffer 5 "nicht in einer Schule" arzu-
kreuzen.

- Berufsausbildung (Zitter 1l ist nur dann anzukreu-
z€n, wenn ein durch Berufsausbildungsvertrag (vgl.
§ 3 Berufsbildungsges€E vom 14. August 1969,
BGBI. I S. 1112) begrtlndetes Berufsausbildungs-
vefi ältnis geschlossen wurde.

- Die "sonstige berufliche Bildung" (Ziller 2) umfaßt
alle berufsbildenden Maßnahmen, die weder unter
"Berufsschule" noch unter "Berußausbildung" fal-
len, unabhängig davon, ob sie ganz oder teihreise
in Schulen stattfinden (2.8. in Berufsfachschulen).

- lst der junge Mensch anderueitig erwerbstätig, ist
Zifier 3 "nicht in Berufsausbildung oder beruflicher
Bil«lung" aluukreuzen.

- Ziller 3 "nicht in Berufsausbildung oder berullicher
Bildung" ist auch dann arzugeben, wenn ein Kind
aufgrund seines Alterc fOr eine Berufsausbildung
nicht in Frage kommt.

Hllieert (SBt 2E)

Eziehung in einer Tagesgruppe
Diese Hilfeart umfaßt die teilstationäre Hilfe zur Er-
ziehung in einer Einrichtung (Tagesgruppe in einer
Einrichtung). Die Hilfe kann aber auch in einer ge'
eigneten Form der Familienpflege (auch als Einzel-
pflege) geleistet werden.

a Vollzeitpflege in einer anderen Familie
Einzubeziehen sind auch junge Menschen, die bei
Großeltern sowie Verwandten oder Verschwägerten
bis zum dritten Grad untergebracht sind, soweit
ihnen ezieherische Hilfe garährt wird. Hiezu g+
hören nicht Pflegekinder, die sich außerhalb des El-
ternhauses in Familienpflege befinden und ftlr die
eine Pflegeerlaubnis nach § 44 SGB Vlll erteilt
wurde.

Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dieser Hilfeart können die jungen Men-
schen sowohl in Heimen mit sozialpädagogischer
ZielseEung untergebracht werden als auch in selb-
ständigen, pädagogisch betreuten Jugendwohng+
meinschaften sowie schließlich in der Form des be
treuten Einzelwohnens.

intensive sozialpäda gogische Eirzelbetreuung
Die Betreuung ist sehr stark auf die individuelle
Lebenssituation des jungen Menschen abgestellt
und wird von speziellen Diensten (Schutrhelfer,
Aufsichtshelfer, Jugendberater etc.) geleistet. Als
Unterbringungsform kommt hier nur die "eigene
Wohnung" in Betracht.

Beginn der Hllfe (Sst 29 - 34)

Als Beginn der Hilfe gilt der Monat, in welchem der
junge Mensch im Rahmen der Jugendhilfemaßnahme
a ußerha lb des Elternhauses u nterg ebracht wi rd.

Vormundschaftrichterliche Entscheidung' (Sst 35)

Wird die Hilfe zur Eziehung durch ein Jugendgericht
angeordnet, so ist die Antwortmöglichkeit "ohns vor-
mundschafi richterliche Entscheidung" anzukreuzen.

Form der Unterbrlngung (Sst 30 - 37)
Sch!0scel B (Zlffer 04 - 09)

Hier ist aruugeben, wo der junge Mensch sich nährend
der Durchführung der ezieherischen Maßnahme auf-
hält. Die zu erfassenden Hilfearten werden grundsätz-
lich außerhalb des Elternhauses durchgef0hrt. Daher
kommen für die Beantwortung nur die Signieziffem O4
bis 09 in Betracht. Bei "betreutem Eiruelwohnen" ist die
Signieziffer 09 ("eigene Wohnung") einzutragen.
Sonderformen der Unterbringung, wie die Durchf0hrung
einer ezieherischen Hilfe auf einem Segelschiff, sind
als "Heim" (Zitter 071 zu signieren. Bei der Hilfeart
"intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung" ist
kelnc Unterbringungsform anzugeben.

Die vollständige Aussage 0ber die g6^/ährte Hilfe ergibt
sich aus der Kombination der "Hilfearf' (Sst 28) und der
"Form der Unterbringung" (Sst 36 - 37).

Beisplele: Ein Kind ist teilstationär in einem Heim un-
tergebracht:

Arzukreuzen ist bei "Hilfeart' die Zitler 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe". Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "0d' einzuseEen.

Einem Kind wird Hilfe zur Eziehung in einer Tagespfl+
gestelle gewährt:

a

a
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Arzukreuzen ist bei "Hilfearf' die Ziffer 1 "Eziehung in
einer Tagesgruppe'. Außerdem ist bei "Form der Unter-
bringung" die Schlüsselzahl "05" eiruusetzen.

Vorangegangene Hllfe (Srt 3E - 39)

Aruugeben ist eine vorangegangene Hilfe auch dann,
wenn sich die neue Hilfe nicht unmittelbar an sie an-
schließt der zeitliche Abstand zur neuen Hilfe sollte j+
doch nicht mehr als 3 Jahre betragen. Bei mehreren
vorangegangenen Hilfen verschiedener Art ist diejenige
arzugeben, die zuleEt gemährt wurde. Falls mehrere
Hilfen gleictzeitig garährt wurden, ist diejenige mit der
höchsten Signieziffer anzukreuzen. Falls vorangegan-
gene Hilfen vor dem lnkrafttreten des SGB Vlll gemäß
einer anderen Rechtsgrundlage, insbesondere nach
dem JugendwohlfahrtsgeseE, garährt worden sind,
sind diese den Hilfearten des SGB Vlll sinngemäß zu-
zuordnen.

"Vorläufige Schutrmaßnahmen" umfaßt die lnobhut-
nahme von Kindem und Jugendlichen sowie die Her-
ausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zu-
stimmung des Personensorgeberechtigten. Diese
Antwortmöglichkeit ist nur dann atuukreuzen, wenn von
dem jungen Menschen keine andere Hilfe zeltglelch
oder unmlttelbar vorher in Anspruch genommen
wurde.

Bei der Weiterf0hrung der Hilfeleistung durch ein ande'
res Jugendamt ist die bisher garährte Hilfeart zu
markieren - auch dann, wenn der junge Mensch nach
der Übernahme weiter die gleiche Hilfe erhält wie vor-
her.

Die Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen der Ezie
hung" (Ziffer 02) umfaßt auch eine Betreuung durch den
allgemeinen Sozialdienst.

Die Antwortmöglichkeit "keine' ist dann anzukreuzen,
wenn der ezieherischen Hilfe keine der unter Ziffer 02
bis 12 genannten Hilfen vorangegangen ist.

Erläuterungen zu dem Erhebüngsvordruck
: ,, ,4-2 Ende der Hilfe

Endc dcr Hllüe (Stt 40 - 45)

Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe eiruutragen. Als Ende gitt auch die Abgabe an ein
anderes Jugendamt.

Schut- und Ausblldungcverhältnls bel Endc der
Hllie(Sstß-a7l
Siehe hiezu vorstehende Hinweise zum Erhebungsvor-
druck 4.1 lBeginn der Hilfe', Sst 26ti27.

Hat rlch die Unterbringungrlorm geändert?
(sst lE - 50)
Schltlcrel B (Zlffer 04 - O9l

Hier sind augcchließllch Wechsel der Unterbringung§-
form während der Hllfegewährung, d.h. zrvischen
Beginn und Ende einer Hilfeart arzuzeigen. Die Art der
Unterbringung außerhalb des Elternhauses kann sich
anrischen Beginn und Ende der Hilfe mehrfach ändem.
Sofern ein Wechsel in der Unterbringungsform stattg+
funden hat, ist die leEte Art der Unterbringung attzug+
ben. Dies gilt auch, wenn die Form der Unterbringung
bei Ende der Hilfe im Eirzelfall der Unterbringung zum
Beg in n der H i lfegarä h ru n g entsprechen sollte.

Beleplel: Ein junger Mensch erhält die Hilfe
"Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" und wird
zunächst in einem Heim untergebracht. Während dio
Hilfe andauert, wechselt er zuerst in eine Wohngemein-
schaft, später dann erneut in ein Heim, wo er sich auch
noch beim Abschluß der Hilfe aufhält. ln diesem Fall ist
als "Form der Unterbringung bei Ende der Hilfe" die
Ziller 07 "Heim" arzugeben.

Wechsel innerhalb der gleichen Unterbringungsform,
z.B. Eziehung in untercchiedlichen Heimen, gelten
nicht als Wechsel der Unterbringungsform.

Schließt sich an die abgeschlossene Hilfe unmittelbar
eine weitere ezieherische Hilfe an, die auch mit einer
anderen Form der Unterbringung verbunden ist, so ist
dies fOr die Beantwortung dieser Frage unerheblich.

Belsplel: Ein Kind erhält als Hilfe 'Vollzeitpflege in
einer anderen Familie" und lebt uährend die Hilfe an-
dauert ständig bei ein und dercelben Pf,egehmilie.
Unmittelbar nach Beendigung dieser Hilfe wird das Kind
im Rahmen der Hilfeart'Heimerziehung; sonstige be
treute Wohnform" in einem Heim untergebracht. Bei der
Abgangsmeldung für die Hilfeart Yollzeitpflege" ist hier
die Frage "Hat sich die Unterbringungsform geändert7
mit nein zu beantworten. Die anschließende Heimunter-
bringung hat in diesem Zusammenhang ftlr dic statisti-
sche Erfassung keine Bedeutung.

Unterbrlngung ln Elnrlchtungen/Vollzeltpf,cgc
(Sst51 -62)
Bei der Beantwortung der hier gestellten Fragen soll
nicht allein der Ablauf der zuletzt garährten Hilfeart,
sondern auch der orentuell vorausgegangener Hilfear-
ten berücksichtigt werden. Die Fragen beziehen sich auf
den gesamten bisherigen Lebensabschnitt dcs jungen
Menschen, soweit ihm ezieherische Hilfen außerhalb
des Elternhauses zuteil ge*orden sind.

Anzugeben ist die Dauer, die der junge Mensch inego
samt in seinem biaherlgen Leben in Heimen oder in
anderen Familien (bei Großeltem/Verwandtcn sowic in
Pflegefamilien) verbracht hat, sowie die Zahl dieaer
Heime bar. Familien.

Beirplel: Bei einem jungen Menschen endet die Hilla
zur Eziehung im November 1991, er hatte sich ztnror
von April 1983 bis Oktober 1985 in einem Hdm betun-
den, also 2 Jahre und 7 Monate, anschließend vom
November 1986 bis Dezember 1989, also 3 Jahre und 2
Monate in einer Pflegefamilie, und schließich von Ja-
nuar 1990 bis November 1991, also 1 Jahr und 11
Monate, wiederum in einem Heim, aber in dnem and+
ren als zu Beginn der ezieherischen Maßnahmcn. Hlcr'
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mit ergeb€n sich als Aufenthaltszeiten in Heimen 4
Jahre und 6 Monate und in einer anderen Familie 3
Jahre und 2 Monate. lnsgesamt hat der junge Mensch
sich während der ezieherischen Maßnahmen in aryei
Heimen und in einer anderen Familie aufgehalten.

Urreche fllr Endc dcr Hllfeart (Sst 03 - 04)

Es ist nur eine Angabe zulässig. Sofem in Ausnahm+
fällen mehr als eine Urcache zutrifft, ist diejenige mit
der höchsten Signieziffer arzugeben.

Belrplcl: Als U_rsachen kommen 'Vozeitige Beendi-
gung..." sowie "Uberleitung in eine der folgenden Hilfe-
arten: Heimeziehung; sonstige betreute Wohnform" in
Betracht. Anzukreuen ist die Ziffer 13.

- Unter 'Abschluß' fältt die Beendigung der Maß.
nahme wegen Erreichung des Eziehungszieles.

- "Sonstige Beendigung" (Ziffer M) bitte ankreuzen,
wenn Tod, Behandlung in der Psychiatrie, Strafver-
folgung u.ä. die Ursache für das Ende der Hilfe ist.
Unter "sonstige Beendigung" fällt auch die Beendi-
gung der Maßnahme ohne Erreichung des Ezi+
hungszieles.

- ln den Fällen, in denen junge Menschen beispiels-
rtrise aus einem Heim oder einer Pflegefamilie ent-
weichen, so daß ihr anschließender Aufenthalt
unbekannt ist, muß als Abgangsursache Zitter 04
"Sonstige Beendigung" signiert werden. Bei der
Frage nach dem anschließenden Aufenthalt ist
dann keine Angabe zu machen.

- Erfolgt im Anschluß an die Hilfeart eine Betreuung
durch den allgemeinen Sozialdienst, so ist als an-
schließende Hilfeart "ambulante Beratung in Fragen
der Eziehung" (Signieziffer 06) anzugeben.

Anrchlleßender Auicnthalt (Sct 05 - 66)
Schlllrecl B

Der Aufenthalt des jungen Menschen nach Beendigung
der Hilfeart deckt sich in der Regel nicht mit der Unter-
bringung urährend der Hilfeleistung. Wird die Hilfe zur
Eziehung in Form einer anderen Hilfeart fortgesetzt, so
ist (mit Ausnahme der Hilfeart "Eziehung in einer Ta-
gesgruppe') als anschließender Aufenthalt die Form der
Unterbringung im Rahmen der neuen Hilfeart an-
zugeben

Wenn die Hilfe damit endet, daß der junge Mensch
stirbt, in einem Krankenhaus behandelt oder in eine Ju-
stianollzugsanstalt eingariesen wird, entfällt die Si gnie-
rung des anschließenden Aufenthalts. Dies gilt auch,
wenn die Hilfe wegen Entweichens des jungen Men-
schen beendet wird und dessen Aufenthalt nicht b+
kannt ist (s. auch die Erläuterungen zu Sst 63 - 64).

Erlär$erungen zu dem ErhebungsvordruCk
4;3 Wechsel der Unterbringungsform uährend

Datum dec Wechaels (Sst 15 -221

Mit Rrlcksicht auf eine korrekte Fortschreibung der B+
standsstatistik über Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe er-
forderlich.

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)

Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvor-
druck 4.2 unverändert zu Obernehmen, auch wenn bei
der Staatsangehörigkeit oder beim Kindschaftsverhält-
nis ausnahmsweise eine Anderung eingetreten sein
sollte.

Angaben zur Hllfe (Set 30 - 3l)
Ein Wechsel der Unterbringungsform kann nur inner-
halb der Hilfearten "Vollzeitpflege' oder "Heimezie-
hung; sonstige betreute Wohnform" vorkommen.

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Sta-
tistischen Landesamt mittels der Erhebungsvordrucke
4.3 oder 4.414.'l zuleEt mitgeteilte Form der Unter-
bringung. Es empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu
vermeiden, eine Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

ZusäElich ist die neue Unterbringungrform (Sst 31)
auugeben.

S. auch die Erläuterungen zum Erhebungsvordruck 4.2
"Ende der Hilfe', Sst 48 - 50.
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe l: Versicherte in der Kranken- und Renten-
veraicherung
Die Mikrozensus- Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz und
übor Altorsvorsorge in der gosstrlichon Rentonvorsicherung werden in
iährlichen Berichten dargsstollt. Dio Angabon zur Krankenversiche-
rung beziehen sich auf die Wohnbwölkerung nach dor Bet€iligung Em
Erweösleben, dor Art d€r Krankenkasse/-versicherung des Versiche-
rungsschuEos. Woitore Untgrtoilungrn orfolgon u.a. nach Geschlecht,
Altorsgruppon, Stellung im Beruf und monatlichem Nsttoeinkommen.
Die Tabellen zur Altorsvorsorge enthalton 08t€n übor fflichtmitglieder
und Beitragszahlor nach der Baeiligung am Erweösleben; gegliedert
n6ch G6schlocht, Altorsgruppon, Stellung im Beruf, Art dar gosetrlichon
Rentenversicherung und vorsichorungsvorhältnis. Einige Eckdaten sind
im langfristigon Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Dio Jahrosborichto bringon Angaben übar den Sozialhilfeaufwand
(Ausgabon/Einnahmonl und über Sozialhilfeempfänger in ländorwoisor
Gli€dorung. Nachgewiesen werden Hilfearten sowie Hilfen außerhalb und
innerhalb von Einrichtungan. Dabei werdon dio Empfänger von Sozial-
hilfe u.a. nach Hil{earten, G€schlocht, Altorsgruppon und Ausländer-
eigenschaft sowie Empfänger laufender Hilfe zum Lobonsuntsrhalt auch
nabh Hauptursache der Hilfegavährung und nach dor Art woitorer Ein-
künfto sufg€gliodort.
Rcihc 2.S.t: Sozlalhillc in d.n ncucn Bundcrltndcrn
Die in diasam Sonderhsft da?gGtellton Ergebnisse übor dio Ausgaben
und Einnahmen der Sozialhilfe sowie über dio Sozialhilfeompfänger in
den neuen 8und6ländom im zrvoiton Halbiahr l99O dokumontioron u.a.
Zahl und Struttur dar Hilfeempfäng6r in oinom Zoitraum unmittolbar nach
Einführung dos Sozialhilfogosotzos. lm Vordergrund stohen daboi dio
Empfänger von lautonder Hilfe zum Lebonsuntorhalt. Außerdem werden
im Anhang Grunddaton übor dio ersto, zum Stichtag 30. 9. 1 990, durch-
geführte Erhebung nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopfeil{lrcorgo
ln iährlichor Erschoinungsfolgs borichtst diese Reihe über die Aus-
gab€n und Einnahmen sowo über dio Empfänger laglender und die Fälle
einmaligcr Leistungen in länderweiser Gli6dorung. Dor Nachwois srfolg[
nach Hilic6rtan sowie nach Empfängergruppen (86§chädigto und Hinter-
bliebcne sowio Sonderfürsorg€borochti gta).

Reihc 4: Wohngdd
Di6 Ergobnissr der Wohngeldstatistik wcrden wcacn der unter-
schiedlichen vyohngddrEhtlichon Vorschriflsn für das frühere Eundes-
gebist und dio n.uon Ländor und Berlin-Osr 8b d€m Bsrichtsiahr 1991
! ä hrl ic h wio folgt voröffontlicht:
4: Wohng.ld Im frllhoron Bundcrgcbict
4.S. t: Wohngcld ln dcn n.uan Ländcrn und B.rlin-O.t.
Dio Voröffontlichungon anthalten i€woils Angabcn zum spitz ber*h-
naon und pluschaliortoo Wohngeld und liafom detaillicrto Daton übor
die Anzahl und Struktur der Wohngeldcmpfänger sowi€ dercn
Wohnkoston, Wohnverhältnisse und Wohngeldansprüchs.

Rcihc 5: Schwerbehinderte und Rohabilitations-
maßnahmon
5.1: Schwcrb.hlnd.rtc
Di6 Veröffcntlichung - Erscheinungsfolgo allc z we i J a h re - enthält in
ländorwci3or Gliederung Oaton über die von den Varsorgungsämtom als
Schwerbchindortr anortannton Personen, d.h. bei denen ein Grad dor
Bahinderung von 50 und mohr festgastollt worden ist. Nachgaviesen
werden die Schweöehinderten nach Geschlecht, Altorsgruppon, Staats'
angohörigkoit. Grad der Behinderung, Art und Ursacho der Eohind6rung
sowie nach Mehrfachbehindcrung.
5.2: Rchebilltatlon!m!Bnrhmcn
Der Jahresbericht onrhält Angsbon übet die von den gesetzlichan
Trägem der Rehabilitation im Borichtsishr durchgoführtan m€dizinischen
und berufsfördomdon Rohabilitationsmsßn8hmon sowio die Maß-
nahmen zur sozialen Eingli€dorung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und
Ergebnis dor Maßnahmo differenziert. Außerdam find€n sich Angaben
über dio Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach G€§chlecht, Alt€rs-
gruppon, Stellung im Beruf sowie Art und Ursscho der Behinderung.

Reiho 6: Jugendhilfe
Oio Erg€bnisso dor Jugandhilfestatistik wcrden ab dom Berichtsiahr
1991 wie folgt veröffentlicht:
6.1.1: tnltltutlonalt. Bcretung, Einzclbctrcuung und sozialpäda-
gogirchc Familicnhillc
Der iährliche Boricht €nthält Angabon über di6 iungen Menschon, b€i
d€non ein6 Erziehungsberatung abgo§chlosson wurda, die durch einen
Betrouungsholfor oder Eziehungsb€istand untorstützt worden und di€ an
Maßnshmon der sozialen Gruppsnarbeit teilnahm€n sowie über die
Familion, d6n6n sozialpädagogisch€ Familianhilfo gewährt wird. Darüber
hinaus wcrden'lnformationen übor dio Hilfegewährung solbst, z.B. über
den Anlaß und die Dauer, b€rsitgostollt.

8.1.2: Erzichorirchc Hillcn außorhelb d.. Elt.rnh.ut .
Mit di6or Voröffcntlichung werden jährlich Strukturdrt.n übor dio nou
begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Ezichung außerhalb des
Eltornhausas, nämlich Eziehung in einer Tagergruppc, Vollzeitpflegc,
Heimerziehung und intansive sozialpädagogischc Einzelbetreuung,
sowie über d6n betroffonen Personenkreig zur Vorfügung gctellt. Sie
enthält auch fortgGchrioben€ B6tandsdeton zum Jahresende.

8.1.3: Adoptionon und lonrtlga Hlltcn
N€ben dGtaillisrton Angabon zu don Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionworminlung werdon in di60r Roiho ruch dic iährlichen Ergeb-
nisse über dio Pflogschafton, Vormundschafton, Boistlndschaften und
Vato6chaftst6tstollungon, die Sorgerechtsmaßnahmen und dio
ff legeedau bnis nach gewiesen.

0.1,4: Errlohoilrchc Hlllcn außorhalb dat Eltcrnhlut t am
1.t.199r
Alle fünf Jahro, zuletzt am 1.1.199t, wird einc B6tlndserhobung
übor die Hilfen zur Eziehung außerhalb de Eltemhausa durchg€rührt,
deren Ergebnisse in dieser Reiho dargestollt vvardan. Die Bcrichtsinhall.
stimm€n mit don€n der Reiha 6.1.2 woitgchond übcrcin.

0.2: Maßnahm.n d.r Jug.nd.rb.at lm Rahmon d.r Jue.ndhlltc
Dieser in vierjährigen Abständon erscheinende Boricht onthält Angabcn
über die von don öffontlichen und freion Trägem dcrJugendhilfe durch-
grführtcn Maßnahmen dst Jugondaöoit im Brruach der Kinder- und
Jugenderholung. d6r intomationalen Jugendartrcit, dor Jugendbildungs-
aöeit und der Fortbildungsma8nahmen dot Mitartcitor in der Jugcnd-
aöoit. Nachgfliooen wird u.a. dioZahl dor Maßnahmcn und derTeilneh-
mer; die Maßnahmen wordcn nach Dauer und Trägcmhaft geglicdert

0.3: Einrlchtung.n und tätlga Pcnon.n in dcr Jug.ndhalL
Dioso Voröffontlichung borichtst ells vior Jahro übor Einrichtungon dor
Jugondhilfo und - sowoit möglich-dis in ihnen vcrfägbarcn Pläae sowie
übar dort tätig6 Pcrsonen. Dabei wird geglicdcrt nach Trägorschaft und
Art dor Einrichtung, sowio nach Alter, Ausbildungs.blchluß, Stellung im
Beruf und Arbeitsbcroich der in der Jugendhilfe titigen Poßonon.

E.S.l: Elnrlchtungcn und ütlg. P.Eon.n in d.r Jug.ndhllr. t99t
in d.n ncucn Land.m und Badan{)3t
ln diescm Sondcrhsft sind die Ergebnissc üb.r di. Einrichtungon d€t
Jugcndhilfe und dcrcn Personal in dcn nouGfl t.ändrn und Bcrlin-Ost
dsrgGtcltt. Sio .rgänzan dic Oaton dr Erhcbung 1990 im fnlhcrcn
Bundesgebia. Dio Borichßinh!]tc Jtimmen mit dGncn d.r Rrihc 6.3 weit-
gohond üb€rcin.

Rcihe S: Sondcrbeiträgc
ln unregelmäßigor Folgo wcrdrn Datcn aus Sondcrurhcbungen der
Sozial hilie, der Kriegsopf erfürsorge und dor Jugcndhilf c \ot6ffcntlicht.

S, 6: Hlllo zur Pflogo tov.mbor 197,
ln di€3em Sondort citrag wurdo tiGfgcgliad.rta Zahlcnmatorill übct dic
gosundhaitlichon und sozialen Verhältnirse der mcgobcdürftigcn, ihro
Einkommenslago sowi€ dio Höha und Zusammcn!&ung der Aufwcn-
dungen für Hilfe zur Pflago yoroffontlicht.

S. 6: Laulrndo Lcirtungon d.t Hlltc zum Lcbantuntarhalt
Scpt.mb.r tgEl
ln dio30r Zusatzstatistik wurdon über die in der lährlichcn Statistik omit-
tolton Grunddatsn hinaus zusärlicho Erkcnntnissc üb€r dio Struktur dca
Empfängerkreisas der Hilfeleistungon und übcr die Art dor Hilfoloi-
stungon g6,Yonnon.

S. 7: Elnmrliga L.astungan dcr Hlllo zum Lobonlunt.rhllt
Scptcmbcr t98t bir Augutt 1982
Diose Zusstzst8tistik oörachto Erkonntni$o übcr dio Struktur de3
Empfängerkreisos und über dio An dor Hifel.istungcn. lm Vordergrund
stetren dlbei lnformationon über die Zusammonsrtzung des Kreisos der
Hilfoompfängor nach b€stimmten Personengruppon, spczisll über Aus'
länder und Asy'bogehrende.
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